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Vorrede. 



Oentenzen d. i. kurze, aus der Sittenlehre geschöpfte Aus- 
'. Sprüche, die zeigen, was sei oder was sein solle, finden 
sich in den Werken der lateiflischen Schriftsteller vielfach 
verstreut. Sie enthalten ähnlich den Sprüchwörtern, mit 
denen sie vielfach auch zusammenfallen, kurze Behauptun- 
gen, Lehren oder Warnungen, und sollen die allgemeine 
Grundlage für den speciellen Fall abgehen. Sie legen Zeugnis 
ib von dem praktischen Sinn des römischen Volkes, das 
««m diesen Erzeugnissen der Lebensweisheit so groJsen Ge- 
fallen fand, dafs dieselben ihm in Fleisch und Blut über- 
gingen. Aber nicht nur vor alten Zeiten, sondern auch heut 
zu Tage werden sie noch oft angewandt; in vielen Fällen 
sind sie gerade die einzigen Reminiscenzen, gewissermalsen 
^das aus der Schulzeit gerettete und im Drang der Geschäfte 

■ 

^bewahrte Erbteil derjenigen, die den klassischen Studien ob- 
lagen, durch ihren Beruf aber später denselben entzogen 

. wurden/ 

Schon diese Beliebtheit der Sentenzen würde es recht- 
fertigen, dafs dieselben, aus ihrem Zusammenhang gelöst, 

\ nach bestimmten Gesichtspunkten gruppirt, dem Leser vor 
die Augen gefuhrt werden, damit derselbe sich an den alten J^ 
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Bekannten erfreue and mittelst der Anordnung leicht zurecht- 
finde, zugleidi aber auch erkenne, was die Romer über den 
einen bestimmten Begriff gedacht und gesprochen haben. Ist 
damit ein Zweck des Büchleins ang^eben, dais es nämlich 
zum Nachschlagen dienen soll, sei es nun zur Unterhaltung 
oder zur Belehrung, so ist ferner noch der andere zu betonen, 
dais es dem Lehrer eine Stütze bieten soll für lateinische 
und deutsche Bearbeitungen; auch könnte dasselbe dem 
Schüler der oberen Klassen in die Hand gegeben werden, 
damit derselbe die für die Behandlung eines Begriffes nötigen 
Gedanken zum Teil beisammen finde, — natürlich soll er 
sie nicht pure abschreiben. Ferner würde es zu empfehlen 
sein, wenn in den Grammatiken und Uebungsbüchem statt 
der Sätze, die oft gar keinen Vollständigen Sinn bieten^ solche 
Sentenzen, die in sich abgeschlossen und leicht zu merken 
sind, zur Anwendung kämen. Zuletzt möchte ich noch darauf 
hinweisen, dafe behufs Aufsuchung von Parallelstellen zur 
Erklärung von Schriftstellern das Material in dieser Samm- 
lung geordnet vorliegt. 

Wie die Alten über Wert und Anwendung der Sentenzen 
-dachten, ergibt sich aus folgenden AeuTserungen. Seneca 
rühmt zum Schlds des 8ten Briefes, dafe die Dichter so viele 
der besten Philosophen würdige Aussprüche getan hätten, in 
den Tragödien, Schauspielen, Komödien und namentlich 
in den Mimen. Am Ende des ISten Briefes an Lucilius 
sagt er, er könne nicht schlielsen, ohne ihm als Viaticum 
noch eine treffliche Sentenz Epicurs mitzugeben; dasselbe tut 
er zum Schlüsse des 26sten Briefes. In der Mitte des 33sten 
Briefes bemerkt er: Sentenzen lernen sich am besten, wenn 
sie in Versen geschrieben sind. Deshalb geben wir sie den 
Knaben zu lernen, weil der Geist derselben sie leicht zu 
fasB&OL vermag. Im lOSten Briefe ruft er aus : „lange prosaische 
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Emmbnungeii sind ganz schön, aber wie viel besser schnellt 
•der knrze poetische Satz von der Lippe I Wenn ein solcher 
Gemeinplatz Torkommt, dann klatscht das ganze Theater/ 
Am wichtigst«! ist Brief 104: ^Die praecepta sollen auf die 
Pflichten idnweisen; also sind sie unbedingt nötig und nicht 
zu verwerfen, wie etliche gemeint haben. Wer möchte be- 
streiten, dafe durch gewisse ganz kurze aber schlagende 
Liehren audi die Unerfahrensten getroffen werden? so z. B. 
durch den Satz: mhü nmis u. A. Keinem föUt es dabei ein, 
jua der Warheit dieser Worte zu rütteln oder zu zweifeln; 
so sehr leuchtet dieselbe auch ohne Beweisfahrung ein.^ 
Ausserdem kann man noch vergleichen: Sen. contr. 7, 3; 
10, 4; ep. 94, Quint 8, 5, 25. Hör. a. p. 335, 

Solcher Sentenzensammlungen * ist freilich schon eine 
^oise Anzahl vorhanden; ich nenne aus vielen nur die von 
Abel, Bach, Bischof, Bötticher, Dressel, Faselius, Fischer, 
Fleischner, Georges, Grofsmann, Graser, Günther, Hart- 
leben, Holzthey, Michaelis, Mirandula, Oertel, Philippi, Bein, 
Schmidt, Serz, Seybold, Steiner, Zell. Alle diese Bücher 
beschränken sich mehr oder minder auf einen bestimmten 
Stoff. Für vorliegenden Zweck wird es genügen, die letzte 
derartige Sammlung zu kritisiren und daraus die Notwen- 
di^eit einer neuen zu konstatiren; ich meine Wfustemarm 
promptuarium senUnUarumy neu herausgegeben von M. Seyffert, 
Nordhausen bei Förstemann 1864. Da eine Auswahl an sich 
schon sehr subjectiv ist und der Willkür grolsen Spielraum 
lä&t, so ist sie mit der äuGsersten Vorsicht zu handhaben. 
Das Verdienst, dies getan zu haben, kann ich im Ganzen 
nnd Grofsen Wüstemann nicht absprechen; aber in der Be- 
schränkung hat er auch das äuiserste Maus angewandt. Denn 
die Fragmente der Tragiker und Komiker, die Sentenzen. 
des Tragöden Seneca, des DionysiuB Cato, de^ ^\i^t\i& xi&.^ 
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Syms sind viel zu wenig benutzt, wie folgende Zusammen- 
stellung lehrt. Seneca wird 35mal citirt, so der Hercule» 
furens auf p. 33. 38. 43. 145. 194., die Medea auf p. 33. 36. 
188. 189., während in jenem Drama mindestens 26, in die- 
sem 18 treffliche Sentenzen enthalten sind. Von den 80 
guten Sentenzen des Phädrus werden nur 7 citirt auf p. 49. 
112. 142. 144, 152. 174. 191. Unter dem Namen des Syrus 
ist eine treffliche Sammlung alter Eemsprüche auf uns ge- 
kommen, deren keiner fehlen sollte; doch von den 857 Stück 
werden blos 36 angefahrt. Von den 80 Stellen, die in der 
Naturgeschichte des PUnius vorkommen, gibt W. allerdings 
die H&lfte, aber darunter viele unbrauchbare. Eine solche 
Beschränkung geht zu weit; von dem Bekannten, das von 
den Alten selbst als Sentenz überliefert wird, darf nichts 
fehlen. Wie viel bei W. fehlt, wird dem, der beide Bücher 
vergleicht, einleuchten beim Zusammenhalten der Begriffe: 
Alter, Friede, Gesetz, Gewohnheit, Reichtum, Ruf, Selbst- 
liebe, Spiel, Treue, Weib. — Oft hat W. auch wieder zu 
viele Aussprüche in den Bereich der Sentenzen gezogen.. 
Dies gilt von den philosophischen Ansichten über die Welt 
und Naturkörper, die sich namentlich auf den ersten Seiten 
häufen; femer von den Definitionen abstrakter Begriffe, die 
in einer Sentenzensammlung nach meiner Auffassung nichts 
zu tun haben. — Hinsichtlich der Anordnung scheint es mir 
unbedingt notwendig, dafe die Reihenfolge der Wörter eine 
alphabetische sei. Man erreicht dadurch eine bequemere 
Uebersicht, als wenn man erst im Register nachschlagen und 
das betreffende Wort aufsuchen müfste; auch müssen aua 
demselben Grunde die Begriffe, unter denen die Sentenz auf- 
zusuchen ist, in deutscher Sprache dastehen. Bei W. da- 
gegen sind die Ueberschriften lateinisch, und jeder Begrifft 
umfaCst alles, was nur immer in den Bereich desselben ge- 



i^n werden kann. IcL habe mir dabei blos eine Freiheit 
'liHibt: nämlich wenn mehrere ziemlich gleichbedeutende 
Wörter (wie s. B. Mut, Tapferkeit; Elend, Uebel, Unglück) 
lAommen, so habe ich mich für einee derselben entschieden 
ad unter dasselbe die Sentenzen gesetzt; wo dieselben in 
iesem Falle za suchen seien, daräber gibt das am Schlüsse 
efindliche Register AuskunA:. Schien es bei einer Sentenz 
iveifelhaft, auf welchem Worte der Nachdruck Uege, so ist 
ieaetbe wiederholt angeführt worden. — Wenn W. in seiner 
orrede sagt, er habe viele Sentenzen deshalb weggelassen, 
m das Büchlein nicht zu stark anwachsen zu lassen, so 
ätte er diesem Uebelstande leicht dadurch abhelfen können, 
■enn er die 40 Seiten lange Vorrede, welche seine und 
iines Bruders Lebensgeschichte enthält, wegliefs. Denn 
) viel treffliches auch dieselbe enthält und so liefe Ein- 
heke dieselbe ans erSffiiet in das Lehen und den Studien- 
sng der beiden Brüder, hier konnte sie füglich weg- 
leiben. 

So glanbe ich das Erscheinen einer neuen Sammlung 
enilgaid begründet zn haben. Allerdings wird auch an 
ieaer noch vifil aoszusetzen sein und werde ich etwaige Be- 
thnmgat stets dankbar entgegen nehmen; denn ich weiis 
lebt gnt, -dab wir quQtidie addiscentea smetcimus. Mein 
weck war: eine müglichst ToUstSndige Sammlung der 
eaten und bekanntesten Sentenzen zu bieten. Für die 
nfügnng des Anhangs, welcher fiber 130 celebria vetemm 
aophöi^mala enthält, wird mir Jeder Dank wissen, der 
eils, mit wie vieler Mühe das Auffinden eines solchen ohne 
.ngabe der Stelle geleeenen Ausspruches oft verknüpft ist. 

Die Sammlung enthält g^en 5750 Sentenzen unter 517 

l^nm. Die ergiebigsten Fnndorle waren die Prosaiker 

'\t fdedamationeB), %neca, Varro und die Poeten 



— X — 

djrus', Dionysios Gato; fbraer: Cicero, Cortias, Livius, die 
beiden Plinii, Qointilianus , Sailastias, Tacitos, VelleiiiB, 
Yalerius Maximas; die Anthologia latina, Ennius, HoratiuB, 
Javenalis, Lacilios, Piersius, Phaedrus, Plautos, Seneca, 
Terentius, Vergilius. Bei den übrigen Autoren kommen die 
Sentenzen minder zahlreidi vor. 

Sprottau, 15. August 1872. 



Carl Härtung. 






Aberglaube. 

saperstitio error insanas est; amandos timet, quos colit violat. 

Sen. ep. 123. 
nnUa res moltitaclinem efficacius regit quam saperstitio. Gart. A, 10, 7. 
nihil in spedem fallacius est quam prava religio. Liv. 39, 16. 

magna gentiam in rebus &iyolis plerumque religio est 

Plin. n. h. 16, 44, 251. 
ad religiones maxime etiam nunc caligat humanuni genus. 

Plin. n. h. 30, 1, 2. 
fortuna quos miseros fecit et superstitiosos facit. Sen. contr. 8, 1. 
non superstitione tollenda religio tollitur. Gic. div. 2, 72, 148. 

deforme sub armis | vana superstitio est. Sil. Ital. 5, 125. 

Abhängig. 
precarium habet fnndamentum, qui ex alienis pendet. Varr. sent. 25. 

Abwesend, 
omnia plerumque quae absunt vehementius honiinum mentes pertur- 
bant. Caes. de belL gall. 7, 84. 

Achtung. 
existimationem retine! Dion. Cat. sent. 38. 

Ackerbau (Saat). 
hominom generi universo cultura agromm est salutaris. 

Cic. de sen. 16, 56. 
nihil est agricultura melius, nihil dulcius, nihil homine dignius. 

Cic. de off. 1, 42, 151. 
multa cura sata perducuntur in segetem. Sen. de ben. 2, 11. 

ager quamyis fertüis sine cultura fructuosus esse non potest. 

Cic. Türe. 2, 5, 13. 
et post maiam segetem serendum est. Sen. ep. 81. 

yestigia domini res agro saluberrima. Colum. r. r. 4, 18. 

ut sementem feceris, ita metes. Cic. de orat. 2, 65, 261. 

Adel, 
nobilitas sola est atque unica yirtus. Juv. 8, 15. 

pukrins multo parari quam creari nobilem. 

Selon ap Auson. p. 14^. ^Äl.'Sx^, 

Härtung, Sentenxen. ^ 
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perit omnis in illo 

nobilitas, cuius laus est in origine sola. Luc. ad. Calp. Pis. 10* 

qui genas iactat suum, | aliena laudat. Sen. Herc. fur. 34L 

ingenaum nasd facile est. Petr. 57. 

non genus yiram omat, generi vir fortis loco. Att. ap. Non. 338, 22. 
homo locum omat, non hominem locus, poeta ap. Gharis. Y. p. 254. 
yirtute decet, non sanguine niti. Claud. de lY. cons. Hon. 220. 

omnes, si ad primam originem revocentur, a diis sunt. Sen. ep. 44. 
animus facit nobilem. Sen. ep. 44. 

nemo altero nobilior, nisi cui rectias ingenium et artibus bonis aptius. 

Sen. de ben. 3, 28» 

famae nobilitas late ex stirpe praeclara evagat. 

Att. ap. Non. 467, 28. 
contemptor animus et superbia commune nobilitatis malum. 

Sali. Jag. 64. 
natura quidem omnibus noTitatis incrementis adversa nobilitas. 

Quint. decl. 3, 18. 
Adoption. 
adoptio fortunae remedium est. Sen. contr. 2, !• 

Aehnlich. 
similia delectant. Sen. ep. 109. 

molti ob similitudinem morum aliena malefacta sibi obiectari putant. 

Tac. ann. 4, 33. 

Alle. 

coi omnes bene dicunt, possidet populi bona. Syrus 103. 

non eadem omnibus sunt honesta atque turpia. Nepos praef. 3. 

ubi omnes peccant, spes querellae toUitur. Syrus 853. 

Allmacht 
in facili est omnia posse deo. Ovid. a. a. 1, 562. 

Ali zu viel. 
Titiosum est ubique, quod nimium est. Sen. de tranq. an. 9. 

Titium est ubique, quod nimium est. Quint. 8, 3, 42. 

nemini niminTn heaae est. A£ran. emanc. 78 ed. Ribb. 

pemiciosissimam in omni quidem Tita quod nimium, praecipue tarnen 
corpori. Plin. n. h. 11, 53, 284. 

nihil nimis! Sen. ep. 94. 

quod nimium, fugito; parvo gaudere memento: 
tuta mage est puppis, modico quae flumine fertur. 

Dion. Cat. dist. 2, 6. 
ego Yoluptatem animi nimiam summum esse errorem arbitror. 

Trab. ap. Cic. Tusc. 4, 15, 35. 
nimia cara deterit magis quam emendat. Plin. ep. 9, 35, 2. 
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Bocet saepe nimia diligentia. PHn. n. 35, 10, 80/ 

niTninm boni est cui nil est mali. Cic. de fin. 2, 13, 41. 

Alter (Altertum, Greis). 
BttSi iKm fienectos sua est. Sen. ep. 71. 

senectos ipsa est morbus. Ter. Phorm. 4, 1, 9. 

seneetns non modo languida atqne iners non est, yemm etiam est 
qperosa et semp^ agens ali<]uid et moHens. Cic. Gat. 8, 26. 

vetnstas nobis semper, si sapimus, adorauda est. Maor. sat. 2, 10. 
seneotos crepusculum est quod longum esse non potest, 
homini seni quidquid interim fit, iuzta interim fit. 

Front ad am. 2, 11, 35. 

Alter bezwingt alles. 

bOuI dst opere aut manu factum, quod aüquando non consnmat et 

oonfidat TetustaS' CSc. |Mro Marc. 4, 11. 

nihil n(m Icmga demolitur vetustas et moyet odus quod consecravit. 

Sen. de brev. Tit. 15. 
omoiia yetostate labuntur nee quicquam tntum a senectute est. 

Sen. nat. quaest. 6, 10. 
Das Alte gefällt. 
Tetera eittollimus, recenthim incuriosi. Tac. ann. 2, 88. 

litio malignitatis humanae yetera semper in laude, praesentia in 
fastidio sunt. Tac. orat. 18. 

orescit tractatn ipso admiralio antiquitatis. Plin. n. b. 27, 1, 1. 

omnia'^post obitum fingit maiora yetustas. Prop. 4, 1, 23. 

Das Alter naht schnell, 
labitur occnlte fallitque yolatilis aetas 

et nihil est annis yelocius. Oy. met. 10, 519. 

tempora labuntur tacitisque senescimus annis. Oy. fast. 6, 771. 

heu sero reyocatur amor seroque iuyenta 

cum yetus infecit cana senecta caput. Tib. 1, 8, 41. 

frustra, cum ad senectam yentum est, repetas adolescentiam. 

Sjrus 511. 
Eigenschaften des Alters. 
nnom hoo yitinm adfert senectus hominibus: 

attentiores sumus ad rem omnes, quam sat est. Ter. ad. 5, 3, 48. 
ayidum esse oportet neminem, minime senem. Syrus 41. 

senectus si nil quidquam aliud yiti 
adportes tecum, cum adyenis, unum id sat est, 
quod diu yiyendo multa quae non yolt yidet. Caec. ap. Gic. 8, 25. 
habet hoc senectus in se, cum pigra ipsa sit, 

qpisse nt yideantur omnia ei confieri. Pacuy. ap. Non. 393, 2. 

aims cum Indit, morti delidas fadt Syrus S3* 

\* 
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aonosus non diu vhdt, diu fuit. Syrus 557. 

rugosi passique senes eadem omnia qoaerunt. 

LuciL sat. 19, 1. ap. Non. p. 7. a. 
elieu quam miserum est, fieri metuendo senem. Syras 1^. 

nil turpius quam Tivere incipiens senex. „ 661. 

quod aetas vitium posuit, aetas auferet. » 433. 

miserum est instrumontum senectuti recordatio crudelitatis. 

Amm. Marc. 29, 2, 18. 
deliramus interdum senes. Plaut. Epid. 3, 3, 11. 

omnia fert aetas, animum quoque. Yerg. ecl. 9, 51. 

misera est senectus quae se oratione defendit. Cic. Cat. 18, 62. 

rarum est felix idemque senex. Sen. Herc. Oet. 644. 

turpe est seni, ex commentario sapere. Sen. ep. 33. 

quod senior loq^itu^, omnes consilium putant. Syrus 439. 

temeritas est florentis aetatis, prudentia senescentis. Cic. Cat 6, 20. 
senectus plena est yoluptatis, si illa scias uti. Sen. ep. 12. 

in senectute magni doloris vita brevis est. Quint. ded. 7, 10. 

cum sapias animo, noli ridere senectam: 

nam quicunque senex, puerilis sensus in illo est. Dion. Cat. 4, 18. 
tam ridenda in sene puerilitas quam obstupescenda in puero opti- 

morum morum constantia. Varr. sent. 74. 

multorum cum facta senex et dicta recenses, 

fac tibi succurrant, iuvenis quae feceris ipse. Dion. Cat. 1, 16. 

nemo nostrum idem est in senectute, qui fuit iuvenis. Sen. ep. 59. 
nemo est mane qui fiiit pridie. ibid. 

sola virtutum incorrupta testis vetustas. Quint. decl. 3, 10. 

Aendern. 
plerisque mutatis ea quoque mutata videntur quae manent. 

Plin. ep. 8, 21, 6. 
ideo mutari nolumus, quia nos optimos esse credimus. Sen. ep. 59. 
aetates cum earum moribus mutari non minus laudabile quam 
Lonestum. Varr. sent. 73. 

Andere (fremd), 
pauci prudentia honesta ab deterioribus , utilia ab noxiis discernunt, 

plures aUorum eventis docentur. Tac. ann. 4, 33. 

plerique, ubi alüs maledicunt, faciunt convicium sibi. Syrus 797, 

aliena prospexisse tantummodo satis est, cum propriis multoque 

uberioribus et felicioribus exemplis gloriari liceat. 

VaL Max. 2, 7. Ext. 2. 
aliena yitia in oculis habemus, a tergo nostra sunt. Sen. de ira 2, 28. 
fit nesdo quomodo ut magis in alüs cemamus, quam in nobismet 

ipsis, si quid delinquitur. Cic. off. 1, 45, 3. 
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ha comparata est hominam natura, ut aliena melius yideant et 
dündicent, quam sua. Ter. heaut. 3, 1, 94. 

atiena quisqne vitia reprehendi mavult quam sua. Quint. 2, 5, 17. 
atiena nobis, nostra plus alüs placent. Syrus 9. 

iral£ ad aliena respidenti sua placent. Sen. de ira 3, 31. 

impatiens est alienae gratiae, qui diffidit suae. Fronto pro patre 5. 
malmn alienum ne feceris tuum gaudium! Syrus 281. 

nuUi oeleiius homines incidere debent in malam fortunam quam qui 
alienum concupiscunt. Petr. 140. 

labore alieno magno partam gloriam 

verbis saepe in se transmovet qui habet salem. Ter. £un. 3, 1, 9. 
utile sed ingloriosum est, ex illaborato in alienos succedere labores. 

Yarr. sent. 149. 
# nonquam decet sie adversus alios agere, quomodo in nos agi ab 
hominiboB condidonis eiusdem iniquo animo feramus. 

Quint. 11, 1, 66. 
qui alteri exitium parat, 
eom sdre oportet, sibi paratum, pestem ut partidpet parem. 

Enn. ap. Cic. Tusc. 2, 16, 38. 
qui alterum incusat probri, eumpse se intueri oportet. 

Plaut Truc. 1, 2, 63. 
qui statnit aliquid parte inaudita altera, 

aequum licet statuerit, haud aequus fuit. Sen. Med. 199. 

torpe est aliud loqui, aliud sentire. Sen. ep. 24. 

aliud est maledicere, aliud accusare. Cic. Cael. 3, 6. 

aliter atimur proprüs, aliter commodatis. Tac. orat. 32. 

non aliter yiyes in solitudine, aliter in foro. Syrus 791. 

alüs alia licentia est. SalL Cat. 51. 

aliud atque aliud, ubi prima quaeque damnamus, subidt animus. 

Curt. 6, 6, 27. 
inteif extraneos.quoque et alienos est aliquod Privilegium aetatis. 

Quint. decL 258. 
Anfang, 
prindpium yitae obitus meditatio est. ApuL No. 225 ed. Meyer. 

quidquid habet ortus, finem timet. Stat. silv. 2, 1, 218. 

omnia orta ocddunt et aucta senescunt. Sali. Jug. 2. 

quidquid coepit, et desinit. Sen. oons. ad. Pol. 20. 

orta omnia intereunt. SalL ad. Caes. de rep. ord. 1, 5. 

Gut Ding "will Weile haben, 
nulla res consummata est, dum indpit. Sen. nat. quaest. 6, 5. 

longo semper a perfecto fuere prindpia. ibid. -A 

citra perfectionem omne est prindpium. Yarr. ««ii\>. \%%. 



nihil egit qaod possit in primordio Bui perfid: eed in omnibus fennB 

ante est spei radimentum, quam rei ezperimentnm. ApoL flor. p. 5. 

temper quod incipit imperfectum adhuc $et informe est et ad per- 

lectionem sui per procedentis »rtis et temporis additameata for- 

. matiir. Macr. sat. 7, 16. 

Jeder Anfang i^t klein and schwierig* 
quidqoid fdturum est summum, ab imo nasätux. Syr. il?. 

omnium rerum princi{Ha parra sunt. Olo. fin. 5, "211 58. 

initium semper a parvis iniusta imperandi fit. Liv. 35i 17. 

nemo inde coepit quo incredibile est perrenisse. Qoint. decL 1, 6. 
quis unquam a summi» incipit? Quint. ded. exe. p. 406. 

.indpere nuilto mt quam impetrare facilius. Plaut. Poen. 5, 2, U. 
aeandenti drca ima labor est. Quint. 12, 10, 78. 

riantommodo incepto opus est, cetera res expediet. Sali. Oat. 20.« 
coepta expugnare secundum est. Oy. met. 9, 619. 

Hüte dich vor dem ersten Schritt! 
prindpiis obstat Ov. rem. am. 91. 

onme malum nasoens &cile opprimitur, inveteratum fit plenunqne 
robustius. Cic. phil. 5, 11, 31. 

una rebus salus est, occurrere ad primos rerum impetus. 

Sen. ben. 6, 31. 

initia in potestate nostra sunt, de eventa fortuna iudicabit, 

# 

Sen. ep. 14 
prindpüs cbstemus! melius non indpient quam desinent ., „ 72. 

TJeberlege, dann handle! 

in omnibus negotüs, priusquam adgrediare, adhibenda est praeparatio 

diligens. Cic. off. 1, 21, 73. 

quoties aJiquid conaberis, te simul et ea quae paras quibusque 

pAraris ipse m^etire. Seau de ira 3, 7. 

omnia inconsulti impetus coepta initüs valida spatio languescunt. 

Tac. bist. 3; 58. 



primum quaedam initium ab alüs trahunt et tamen initüs suis maiora 
. sunt. Sen. ben. 3, 29. 

nnUa non res prindpia sua magno gradu transit. ibid. 

.prindpia sua semper sequens magnitudo obruit. ibid. 

saepe ex malo principio magna familiaritas eonflata est^ 

Ter. Eun. 5, 2, 34. 
Angenehm. 

^ata superveniet quae non sperabitur hora. Hör. ep. 1, 4, 14. 

si quicquam oupido optantique obtigit unquam 

iasperanti, hoc est gratum animo proprie. GatulL 107, 1. 
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jncandam mhil est nisi quod reficit yarietas. Sjros 246. 

^Qod Tolet gratoin esse, rstnm effilce. Seoi. ben. 1, 16. 

-gratom £acit fortona quam nemo invidet. Syras 179. 

«püift eäam grata est, ex qua spectator rosa. „ 474. 

msUa sunt iucimda quae tarnen sunt incommoda. Phaedr. app. 27, 1. 
ivfionda macula est ex inimici sanguine. Sttus 245. 

«ttave, mari magno tnrbantibus aequora yentis, 
'% terra magnnm alterius spectare laborem; 
Bon qnia yexari qaemquamst iucunda voluptas, 
«ed quibos ipse maus careas quia cemere suave est. Lacr. 2, 1 — 4. 

Angsi 
nbi cora.est, ibi anxitudo. Att ap. Non. 72, 28. 

qui nimis anxie munia confidant, parum amicitiae confidunt. 

Fronto laad. negi 2. 
•oalamitosus est animus futori anxius. Sen. ep, 98. 

Anklilger. 
'AcciiBatores multos esse in dvitate utile est, at metu contineatur 
audada. Oi«. pro Rose. Am. 20, 55. 

oportet esse in dyitate et accasatorei. Qoint. decL 313. 

-qni sese accosat ipse, ab alio non potest. Syrus 837. 

•duo sunt sola qoae omni in crimine spectanda sunt: animus et eyentus. 

Qttint. decL 13, 14. 

ASSOnll. 

cultus conoessua atque magnificns addit hominibus auctoritatem. 

Quint 8 pro. 20. 
AimtrengMng (Arbdt). 
nil sine magno | yita labore dedit mortaÜbus. Hör. sat. 1, 9, 59. 
qui studet optatam cursu contingere metam, 
. multa tulit fedtque puer, sudayit et alsit. Hör. ep. 2, 3, 412. 

mnlta experiendo confiunt, quae segnibus ardua yidentur. 

Tac. ann. 15, 59. 
ID Omnibus offidis persequendis animi est adhibenda oontentio. 

Cia Tusc. 2, 23, 55. 
non leyis adsoensns, si quis petit ardua. Gassius 112 ed. Mej^r. 

. « labor omnia yindt 

improbus. Yerg. Georg. 1, 145. 

omnia conando dodüs sollertia yindt. Manil. astr. 1, 95. 

. magnae curae magna merces est.- Sali, ad Caes. de ord. rep. 1, 7. 

. 43i quid per laborent recte feceritis, labor ille a yobis dto recedst; 

bene factum a yobis, dum yiyitis, non abscedet» GeU. 16, 1, 4. 

«xhausti laboris nosse mensuram yoluptati est et hortatur ad reliqua 

. fortius exsequfloda sdre quantum supersit. Quint 4, 5, 23. 
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dam yires annique sinont, tolerate labores! Ot. a. a. 2, 669^ 

interdum continaatus labor firmiores ÜMsit; saepe quos labor robor»- 

yerat desidia consumpsit. Sen. contr. 1, 8. 

maltiplicatiir ex industria labor quo condiscimus at leyetur quo deoer- 

nimus. Sen. contr. 9 proo^ 

generosos animos labor nutrit. Sen. ep. 31. 

non est vir fortis ac strenans qui laberem fiigit. „ ^ 22. 

reluctante natura labor irritus est. Sen. de tranq. 6* 

acti labores iuoimdi. Oic. fin. 2, 32, 105. 

iniucunda sunt seria qnae non otia intermittant. Yarr. sent. 63. 

ex negotio semper otiam sumendmn: eo tarnen, ne ex continaa assi- 

duitate necesse sit id deseri. Varr. sent. 40. 

Argwohn. 
suspitio sibi ipsa rivales parit. Syros 483. 

suspicax animus onmium damnat fidem. „ 847. 

caecas criminandi cnpiditate animus, dum omnia suspecta efficere 

Yult, aliud alio confundit. Liy. 40, 13. 

est boni yiri non solum ab aJiquo prolatas cnminationes repellere, 

sed ne ipsum quidem esse suspitiosunL Cic. Lael. 18, 65. 

ut quisque est vir optimus, ita difficillime aüos improbos suspicatur. 

Cic. ad Quint. fr. 1, 1, 4, 12. 
omnes quibus res sunt minus secundae, magis sunt nescio quomodo 
suspitiosi; ad contumeliam omnia acdpiunt magis; 
propter suam impotentiam se semper credunt ludier. 

Ter. ad. 4, 3, 14. 
suspectus caye sis, ne sis miser omnibus horis; 
nam timidis et suspectis aptissima mors est. Dion. Cat 4, 43* 

onmis bonos bonasque adcurare addecet 

sospitionem et culpam ut ab se segregent. Plaut. Trin. 78. 

saeyiter suspitionem ferre falsam futtilum est. 

Enn. ap. Non. p. 511, 5. 
auspitio probatis tadta iniuria est. - Syrus 848. 

oonscius ipse sibi de se putat omnia dici. Dion. Gat. dist. 17. 

leperies qui ob simüitudinem morum aliena malefacta sibi obieotari 

putent. Tac. ann. 4, 33. 

Armut. 

Wer ist arm? 

quis pauper est? qui diyes yidetur sibL Syrus 720. 

pauper (enim) non est cui remm suppetit usus. Hör. ep. 1, 12, 4. 

egens aeque est is qui non satis habet et is cui satis nihil potest esse. 

Com. ad Her. 4, 17, 24. 
non puto pauperem cui quantulumcunque superest sat est. Sen. ep. 1. 
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(üa com paapertate bene convenit diyes est; non qni panim habet 
sed qui plus capit p«aper est. Sen. ep. 2. 

non essemas paaperes si nesdremns quid esset paupertas. 

Yarr. sent. 94. 
nesoire quid sit paupertas optimus est ad summas divitias progressus. 

Yarr. sent. 95. 



paaperis est numerare pecus. Sen. ep. 33. 

paapertas nolli malum est nisi repugnantL „ „ 123. 

inopia dedderio, opulentia fastidio cemuntnr. Apul. de mag. p. 268. 
nemo tarn paaper viyit quam natus est. Sen. cur b. v. m. f. cap. 6. 
nemo ita pauper vivit quam pauper natus est. Syr. 654. 

Yorteil und NachteO der Armut 
hominem ezperiri multa paupertas iubet. Syrus 191. 

seoanda in panpertate fortuna est fides. „ 460. 

qnidyis egestas imperat. Plaut Asin. 671. 

paapertas satis onmis perdocet ubi quem attigit Plant Stich. 178. 
paapertas moltom yirtutis adversus insolentes divitias habet 

Justin 20, 5. 
egestas ^ncile habetur sine damno. SalL Cat 37. 

bene paupertas humiH teoto 

contenta latet Sen. Oct 899. 

dum existimatio est integra, facile consolatur honestas egestatem. 

Oio. pro Quinct. 15, 49. 
ad paapertatem si admigrant infamiae, gravior paupertas fit 

Plaut Pers. 3, 1, 19. 
non sibi sed domino gravis est quae servit egestas. Luc. Phars. 3, 152. 
desunt inopiae pauca, ayaritiae onmia. Syrus 121. 

honesta res est laeta paupertas. Sen. ep. 2. 

bonae mentis soror est paupertas. Petr. 84. 

cantabit yacuus coram latrone yiator. Juv. 10, 20. 

panpeitas quam ignotum bonum es! Sen. contr. 2, 1. 

quae natura negat, confert industria pauds; 

yix sant diyitibus quae bona pauper habet anon. No. 903 ed. Meyer, 
paupertatis est proprium, quando alia defidunt, exercere libertatem 

et dam contemptus fama yitatur potentiores yel ambitiöse offendere. 

Quint decL 9, 3. 
habet hoc inconmiodi paupertas, quod, quo^es ad amidtiam superioris 

aooesdt, adfert aliquid dubitationis, fide an utilitatibus amet 

Quint decL 332. 
haud faGÜe emergunt, quorum virtutibus obstat 
res angusta domi. Juv« 3^ 1^4. 
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semper paaperies qoMstam praediyitis aoget. No. 938, 21 ed. Mejec. 
«emper inops quicunque cupit. Claud. in Rufin. 1, 200. 

pauperior yotis quisqae est, qao plura requirit 
nee qaod habet nnmerat, tantam quod non habet optat. 

ManiL astr. 4» 7. 
•Omnibus modis qui pauperes sunt homines miseri yiyont. 

Plaut. Rud. 290. 
^uam timidas est is paupertatem qui timet! Syms 406. 

•perdendi finem nemo nisi egestas facit. y, 366. 

et genas et Tirtos nisi com re vilior alga est Hör. sat 2, 5, 8. 



turpis inopia est quae nascitor de gloria. Sjras 760. 

causa paupertatis plerisque probitas est. Curt. 4, 1, 20. 

nihil parcere egestatis est initium. 

Rat. Lup. de fig. p. 124 ed. Ruhik. 
est aliquid, quocunque loco, quocunque recessu 
unius sese dominum fecisse lacertae. Juy. 3, 228. 

facilius est egestatem ferre in hac natis. Quint. decL 269. 

infantem nudum quum te fortuna creavit, 
paupertatis onus patienter ferre memento. Dion. Gat. 1, 21. 

Arzt (Arzneikunst, Heilmittel), 
medicus nihil aliud est quam animi consolatio. Petr. 42. 

mali medici est desperare ne curet. Sen. de dem. 1, 17. 

grayissima infamia est medici opus quaerere. Sen. de ben. 6, 36. 
male secum agit aeger, medicom qui heredem facit. Sjr. 270. 

<^udelem medicum intemperans aeger fadt. „ 98. 

medici graviores morbos asperis remedüs curant. Curt. 5, 9, 8. 

« 

medicina nihil reperiri potest maius. Plin. n. h. 19, 12, 189. 

sola est medicina quae opus sit onmibus. Quint. decL 268. 

nulla tam necessaria est omni generi hominum quam medicina. 

Quint decL 268. 
medicina fructuosior ars nulla. Plin. n. h. 29, 1, 2. 

. abi turpis est medicina, sanari {»get. Sen. Oed. 515. 

nadidna quid praestas, nisi ut iuxta te nemo desperet? 

' Quint. ded. 8, 9- 

non medicina sanat, sed quidquid yidetur sanasse medicina est. 

Quint. decL 8, 9. 

iniquissimum est desperationes yocari, quoties remedium medicina 

. non inyenit, et angustias siye artis siye mentis humanae ad in- 

yidiam referre fatorum. Quint ded. 8, 10. 
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smedia non qaaerenda sonti nlii nudor snppliciis sanatio. 

Galp. Flaoe. ded. 10. 
unerariis remediui graroB morbi cnrantur. Sen. oontr. 4, 5, 

caviora q«aidam «ant peridis remedia. Sjms 599. 

Krdi(»:a txat remedia quam mala. Tac. Agr. 8. 

la TBra sunt remedia quae fdgatis mcMrbb poatea non aentiantor. . 

Quint. ded 14, 9. 
K remedüs vitia fiimt nimia ant intflmpestiya medidna. 

Plin. n. h. 17, 27, 267. 
1 malia nihil est pemidosins quam immatara medidna.' 

Sen. ad Helv. 1. 
atora nusqnam non remedia disposnit hominL Plin. n. h. 24, 1, 1. 
t Icrram et ignla saepe medidnae loco est. Sen. Agam. 152. 

sero medidna paratnr, 
um mala per longas convaluere moras. 0^ rem« am. 1, 91. 

eeperatis Hippocrates yetat adhibere medidnam. 

Cio. ad Att 16, 15, 5. 
nlla remedia qoae yolnaribns adhibentor tarn fadont dobrem quam 
qnae sunt sahitaria. Gic. ad Od»y. 1, 1* 

ood ratio non quit, saepe sanayit mora. Sen. Agam. 130. 

rayiter affedis sanitatis loco est bona remisdo. Sen. ep. 29. 

naedam non nisi decepta sanantur. Sen. de ira 3, 40. 

[oaedam ignorantibus aegris cnranda sunt. Sen. de brey. yit. 18. 
d sanitatem prodiyins est, quod potest detractione sanari. 

Sen. eontr. 9, 2. 
[naecunque salutaria sunt, aaepe agitari debent. Sen. ep. 94. 

ieatricem niliil aeqae ac necessitas ipsa et dies longa et satietas 
doloris indncit. Plin. ep. 8, 5, 3. 

Eteso doloris remedium inimid SxAot. Syrus 248. 

aers mabmm remediam ignorantia est Sen. Oed. 513. 

Aufigeben. 
ist diffidle, qnod com spe magna sis ingressos, id non exsequi usque 
ad eztremom. Cic. Rabir. 2, 5. 

AuflnerksankeSt 

orqnet assidua obseryatio soi et deprehendi aliter quam solet metait. 

Sen. de tranq. an. 15. 

AiifHeMig. 

looet saepe yenun dicere. Phaedr. app. 15, 1. 

tisttis sine mendado candor apnd bonos crimini non est. 

Vell. 2, 116, 4. 
ist b^iignnm et plenum ingenui padoris fateri per qnos profecens. 

Plin. n. h. praeL ^l« 
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AufMiiebeR. 

differ: habent paryae commoda magna morae. Oy. fast. 3, 394. 

da spatiam tenaemque moram: male concta ministrat 
Impetus. Stat Theb. 10, 704. 

semper nocuit differre paratis, Luc. Phars. 1, 28L 

tardom est diffeire qnöd placet. Petr. 10. 

naturalis improbis homimbos dilationis est cupiditas. Quint. decL 319. 

Auftrag. 
rei miandatae omnis sapientis pAmnm praevorti decet. 

Plaut. Merc. 2, 3, 42. 
Aufwand (Luxus), 
luxuxiam accusare aliquante facilius est quam yitare. 

YaL Max. 9, 1 prooem. 
turpe est diffluere luxuria. Cic. off. 1, 30,' 106. 

luxuriae quidquid dederis perfluet. Pliaedr. App. 5, 1^ 

parum est luxuriae quod naturae satis est. Sen. de beat. yit. 13« 
incendia puniunt luxum. Plin. n. h. 36, 15, 110. 

fac sumptum propere, cum res desiderat ipsa; 
dandum etenim est aliquid, cum tempus postulat aut res. 

Dion. Cat. 2, 5. 
Auge. 
nil peccant oculi, si oculis animus imperet. Syrus 324* 

saepe oculi et aures yulgi sunt testes mali. „ 737. 

homines amplius oculis quam auribus credunt. Sen. ep. 6. 

saepius inritant animos demissa per aurem, 
quam quae sunt oculis subiecta fidelibus et quae 
ipse sibi tradit spectator. Hör. a. p. 180. 

bene quidquid yolunt imitantur oculi. Quint. decl. 1, 5. 

Augenblick. 
puncto saepe tempoiis maximarum rerum momenta yertuntur. 

Liv. 3, 27, 7. 
simul parta ac sperata decora unius horae fortuna evertere poteet. 

Liv. 30, 30. 
ima permutat levis hora summis. Sen. Thy. 598. 

dum respicimus versamurque nos, iam mortalitas aderit. 

Sen. de ira 3, 43. 
Ausdauer (Geduld), 
perfer et obdura: dolor hie tibi proderit olim. Ov. am. 3, 11, 7. 
perfer et obdura: multo graviora tulisti. Ov. trist. 5, 11, 7. 

fortem hoc animum tolerare iubebo; 

et quondam maiora tuli. Hör. sat. 2, 5, 20. 

darate et vosmet rebus servate secundisl Verg, A.en. 1, 207. 
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qoidqaid erit, saperanda onmis .fortniia ferendo est. 

Verg. Aen. 5, 710, 
spetemva qnae yokunus, aed qaod acdderit ferunns. 

Gic. pro Sest. 68, 153. 
«mm ert leTamentnm malomm pati et necessitatibas suis obseqnL 

Sen. de ira 3, 16. 
. . . levinB fit patientia 

qiddqoid oorrigere est nefas. Hör. od. 1, 24, 20. 

euiTifl dolori remedium est patientia. Sjms 106. 

et miserianim portus est patientia. „ 146. 

patiens et fortis se ipsom felicem fadt. n 6^* 

patientia animi occoltas divitias habet. n ^59. 

lortiter malum qni patxtor, idem post potitnr bonum. 

Plaut, asin. 2, 2, 58. 
patientia quaeri debet, qnod gratia impetrari nequit. 

VaL Max. 7, 5 prooem. 
quo plnra possis, plura patienter feras. Sen. Troad. 258. 

gandet patientia duiis; 
laetins est qnotiens magno sibi constat honestom. 

Luc. Phars. 9, 403. 
nihil est qnod non ezpognet pertinax opera et intenta ac diligens 
cora. Sen. ep. 50. 

adsidnas usus nni rei deditos et ingeninm et artem saepe vincit. 

Gic. pro BaLb. 20, 45. 

oonstantia deid loco non potest et propositom nuUa yi eztorquente 

dimittit. Sen. ep. 67. 

in bonis est viris 
diutins eadem nna ut maneant in sententia; 
nam com benignitate soHditas propositi est. 

Luc. sat. fr. 1 ap. Non. p. 314. 

Aussöhnung. 

7 eeonciliatio tua et facilis sit et certa. Sen. ep. 105. 

idhü laudabiüus, nihil magno et praedaro yiro dignius placabilitate 

atqne dementia. Gic. off. 1, 25, 88. 

Auszeichnen, sich. 
7^ hos excellere quae nemo novit pulcherrimum est in sdente miraculum. 

Varr. sent. 132. 

in singuHs excellere et nullum profiteri tam laudabile quam diffidlli- 

. mnm est, Varr. sent. 106. 

^pd in magnis excdlit, in yitüs etiam laudabitur. „ „ 122. 



Barbar. 

Varbaris quanto qnis audacia promptas tanto magis fidas rebusqne 
motis potior habetor. Tac. ans« 1, (7. 

Bauch. 

pluiimiiin homini negoti alyos exhibet, cuios causa maior pars mor* 

- taHam vi^it. Plin. n. h. 26, 8, 43. 

magna pars libertatis est bene moratus yenter et contomeliae patiens« 

Sen. ep« 123u 

Tenter praecepta non audit: poscit, appellat; non est tarnen mokstni 

creditor: parvo dimittitor, si modo das Uli qnod debes no» qaod 

potes. Sen. ep. ^1. 

Bediirfnto. 
parabile est quod natura desiderat et ezpositam; ad saperyaena 
. sudator. Sen. ep. 4. 

naturalia desideria finita sunt; ex falsa opinione nascentia, ubi deei^ 
. nant, non habent. Sen. ep. 16. 

Begierde (Last), 
yitiam est humanae mentis nimia capiditas. Qnint. ded. 321. 

Begierde kennt k^ Mafs. 
res immoderata libido est. Oy. ex Pont. 4, 15, 31. 

nonqnam expletur nee satiatur capiditatis sitis. Cic. parad. 1, 1, 6. 
omnis capiditas quantom diligitur tantum ardescit. Fulg. myth. 3, 6. 
quo plura habent homines, eo ampliora cupinnt. Just. 6, h 

nnnqnam improbae spei quod datur satis est; eo maiora cupimos 
quo maiora yenerunt Sen. ben. 2, 27« 

mortalibus mos est ex magnis maiora cupiendi. „ ^ 8, 8. 

fadt ayidos nimia felidtas neo tam temperatae cupiditates sunt 
unquam, ut in eo quod contigit desinant. Sen. de dem. 1, 1. 

cupiditati nihil est satis, naturae satis est etiam parum. 

Sen. ad Hely. 10. 
difficile est finem facere pretio, si libidini non feceris. 

ac. Verr. 3, 7, 14, 

nil rationis est ubi res semel in adfectum yenit. Syms 7901 

ubi intenderis ingenium, yalet; si lubido possidet, ea dominatur, 

animus nihil yalet. Sali. Cat. 51. 

avidis, ayidis natura parum est. Sen. Herc. Oet. 6d2r 

Die Begierde erstrebt den Besitz des Nächsten, 
mortalibus snarum rerum satias est alienarumque ayiditas. 

Phn. n. h. 12, 17, 78, 

pertinax aUeni cupiditas multas edit strages. Amm. Marc. 17, 5, 8»' 

nulli celerius homines incidere debent in malam fortunam, qiiam qni 

aJienam concupiscunt. Petr. 140* 
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aliena ooncapificere noU! Dion. Cai. sent. 50. 

com. alieii* adfectant, nt adsolet fieri, propria amütant. Juat 39, 1. 
amittit mfliito propriam, qoi alienam adpetit. Phaedr. 1, 4, 1. 

prias sua deifendenda, quam aUena adpetenda- Just. 28, 2. 

Der Begierde geht nichts schnell genag. 
est ipaa capiditati tarda celeritas. Sjras 134» 

eHam oeJeritas in desiderio mora est. ^ , 139. 

longiiiqaum est omne qaod capiditas flagitat. „ 261. 

animo ccqnenti nihil satis festinatar. SalL Jag. 64» 

Reich ist, wer nichts begehrt, 
is minimo eget mortalis qui minimum capit Syr. 242. 

effiigere capiditatem, regnam est vincere. „ 131. 

omnia habet qoi nihil concapiscit. VaL liax. 4, 4 prooem. 

is plurimnm habebit qoi minimnm desiderabit. Apol. met. p. 267» 
habebit qnantnm volet qoi Tolet minimum. ,, » P* 268. 

oertnm signom est infirmitatis, ploribus indigere. ,, » p> 269. 
non est acerbum carere eo, qaod capere desieris. Sen. ep. 78. 

tose es omnibos capiditatibus solatas, cum deum nihil rogas, nisi 

qaod rogare possis palam. Sen. ep. lOi 

qia Tninimiim cupit, minimum in yita mali experitar. 

Plin. n. h. 7, 46, 151. 
Begehre, was recht ist. 
mm eeb plus aequo petendum. Phaedr. app. 2, 1. 

ml magis amat cupiditas quam quod non licet. Syr. 322. 

qnod Tult cupiditas cogitat non quod decet. „ 442. 

id quod muki invideant multique expetant te postulare inscitia est, 

nisi laborem summa cum cura ecferas. 

Att ap. Cic. Sest 48, 102. 
inatiliter aÜquid concupiscere et in eo perseyeranter morari, exitio 

ea Tidna dnlcedo est. YaL liax. 7, 2. Ext. 18. 

amabit sapiens, cupient ceteri. Afran. ap. Non. 421, 19. 

Begehren ist schöner als haben, 
remm quas capis praesumptio ipsa iucunda est. Plin. ep. 4, 15, 11. 
nihil aeqae gratum est adeptis quam ooncupiscentibus. 

Plin. ep. 2, 15, 1. 
dandfirata non habita magni fiunt, habita vilescont. Varr. sent. 146w 
nolo qnod capio statim tenere 
&ec Tictoria mi placet parata. * Petr. 15. 

dam abest quod yidemus, id exsuperare videtur 

cetera: post aliad, cum contigit illud, ayemus 

et sitis aequa tenet yitai semper hiantis. liac^c. ^^ V^^^. 



i 
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fadunt homines plerumqae cupidine caeci. Lucr. 4, 1145. 

natura, mortalinm ayida imperi est et praeceps ad explendam ammi 
cupidinem. SalL Jag. 6. 

onmiom rerum cupido languescit, qaum üacilis oocasio est. 

PHn. ep. 8, 20, 1. 
cupido difficilia faciundi animum vortit. Sali. Jag.. 93. 

idhil cupientes magis accendit quam prosperae turpituduuB consdoiltt. 

Seai. saas. 6. 
cohibendae cupidini, ingenium ni luvet, eruditio imbecillis est. 

Aur. Vict. de Caes. 19, 3. 
ut cupiditas nihil sine angustia, ita nihil cum angustia cantas tenet 

• Syrus 866. 
omnis cupido acquirendi ex opinione inopiae venit. Apul. met. p. 268. 
instructa inopia est in diyitiis cupiditas. Syrus 229. 

scelera pleraque ex cupiditate nascuntur; haec latrones £acit, haec 
piratas. Quint. decL 321. 

cupiditas ex homine, cupido ex stulto nunquam tollitur. 

Lucil. sat. 19. fr. 12. ap. Non. p. 296. 
proprium est profanae libidinis, nescire quo cadat. Galp. Flacc. ded. 2. 
regnat camalis cupiditas, ubi non est dei Caritas. Syrus 840* 

Ubido cunctos etiam sub vultu domat. „ 256. 

Begraben. 

reddenda est terra terrae. Cic. Tusc* 3, 25, 59. 

quem saevitia proiecerit, dies condet. Sen. ep. 93. 

multos tangit sepultura; ad cogitationem post se fiiturorum pleriqae 

gravius moventur. Quint. ded. 274. 

Beifall. 
pravo favore labi mortales solent. Phaedr. 5, 5, 1. 

mala multi probant, nemo improbat bona. Quint. 12, 10, 76. 

omne tulit punctum, qui miscuii utile dulci. Hör. a. p. 343. 

Beispiel. 
diutius durant exempla quam mores. Tac bist. 4, 42. 

quod hodie exemplis tuemur, inter exempla erit. Tac. ann. 6, 24. 
non ibi consistunt exempla ubi coeperunt. Vell. 2, 3, 4. 

omnia mala exempla ex bonis orta sunt. Sali. Cat. 51. 

nunquam prodest malum exemplum; etiamsi in praesenti occasioiie 
quadam delectet, tamen in futurum altius nocet. Quint. decl. 255. 

Beispiele sind lehrreich, 
multorum disce exemplo, quae facta sequaris, 

quae fugias: vita est Qobis aliena magistra. Dion. Cat. 3, 12. 

elucentissimum est edocendi genus exemplorum subditio. 

Varr. sent. 46. 
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instmenda est vita exemplis illustribus. Sen. ep. 83. 

Innggin iter est per praecepta, breye et efficaz.per exempk. 

Sen. ep. S. 
optime homines exemplis docentor, quae imprimis hoc in se boni 
habent, quod approbant qaae praedpiont fi^ posse. 

PÜD. pan. 45, 6. 
exempla ex yetere memoria plorimum solent et aucton'tatis habere 
ad probandum et iucanditatis ad audiendum. Cic. Yerr. 3, 90, 209. 
nihil recte sine exemplo docetor aut discitor. Colam. de r. r. 11, 1. 
neque ab ignotis exempla petere iuyat et maximis yiris exprobrare 
yitia sua yerecandiae est Yal. Max. 9, 3. ext prooem. 

nil agit exemplum, litem qaod Ute resolyit Hör. sat. 2, 3, 103. 

Bekannt, 
omnibofl yis esse notos? ipse noris neminem! Sjrus 536. 

Bekennen, 
oonfessio conscientiae yox est Sen. contr. 8, 1. 

oonfessio habenda non est, nisi quae a sano proficiscitur. 

Quint. decl. 314. 

Belohnung. 

coias rei praeminm est in dyitate, ea maximis semper aactibas 

crescit Liv. 4, 2, 2. 

nihil non adgressori sunt homines, si magna conatis magna praemia 

proponuntur. Liv. 4, 35, 7. 

fbrtes et sapientes yiri non tarn praemia sequi solent recte factorum 

quam ipsa recte facta. Cic. Mil. 35, 96. 

diyersa praemia bonos malosque sequuntur; interea forte ea tardius 

procedunt: suus cuique animus ex consdentia spem praebet 

Sali, ad Caes. de ord. rep. 2, 12. 
qui pretium meriti ab improbis desiderat, bis peccat. 

Phaedr. 1, 8, 1. 
popuH grati est praemüs afficere bene meritos de republica dves. 

Cic. MiL 30, 82. 

Beredt 

satia disertust e quo loquitur yeritas. Sjrus 841. 

magna et yaria res est eloquentia nee adhuc ulli sie indulsit ut tota 

contingeret; satis felix est qui in aliquam dus partem est receptus. 

Sen. contr. 3. prooem. 
eloquentia non pluribus prodest quam nocet. Quint. decl. 268. 

ut hominis decus est ingenium, sie ingeni lumen est doquentia. 

Cic. Brut 15, 59. 
ebquentia instruit etiam quos non sibi exercet. 

Sen. contr. 2. prooem. 

Härtung, Sentenzen. ^ 
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« 

magna debet esse eloquentia quae inyitis placeat. 

Sen. contr. 10. prooem. 
inoocentia eloquentia est. Apal. de mag. p. 253. 

nt bonus esse velit quisque, disertus erit. Rut. Nam. 1, 276. 

eloquentia male sine moribus discitur. Plin. ep. 3, 3, 7. 

pectus est, quod disertos facit, et vis mentis. Quint. 10, 7, lÖ. 

onmes in eo quod sciunt satis sunt eloquentes. 

Gic. de orat. 1, 14, 63w 
fac tantum incipias, sponte disertus eris. Oy. a. a. 1, 610. 

verba provisam rem non invita sequentur. Hör. a. p. SIL 

rem tene, verba sequentur. Jul. Vict. art. rhet. 1 p. 5 ed. Mai« 

usus dicendi in omni pacata et libera civitate dominatur. 

Gic. de orat. 2, 8, 33» 

stilus optimus et praestantissimus dicendi magister ac effector habetur, 

neque iniuria. Gic. de orat. 1, 33, 150. 

Bescheidenheit 
prima commendatio proficiscitur a modestia. Gic. off. 2, 13, 46. 

recta ingenia debilitat verecundia, perversa confirmat audacia. 

Plin. ep. 4, 7, 3. 

apud suos cuique modestia obnoxia est, apud extrarios autem veritas 

libera. Apul. flor. ^. 31. 

Besitz. 
unde habeas quaerit nemo sed oportet habere. Juv. 14, 207. 

quid refert quantum habeas? multo illud plus est quod non habes. 

Syrus 802. 
multis eget qui multa habet. GelL 9, 8, 1. 

non minor est virtus quam quaerere, parta tneri. Ov. a. a. 2, 13. 
quo quis maiorem possidet terrae locum, 

eo cura graviore adficitur. Phaedr. app. 5, 15. 

quidquid est plus quam necesse, possidentes deprimit. Syrus 801. 
non est diutuma possessio, in quam gladio inducimur: 
beneficiorum gratia sempitema est. ' Gurt. 8, 8, 11. 

nullius boni sine socio iucunda possessio est. Sen. ep. 6. 

Besser. 
meliora praetervolant, deteriora succedunt. Sen. ep. 108. 

vincuntur meliora peioribus. Sen. nat. qu. 6, 28. 

aliquanto satius est favorabili quam invisae rei vacare. 

Val. Max. 5, 4. prooem. 
causa iubet melior superos sperare secundos. Lucan. 7, 349. 

Besserung. 
nemo adeo ferus est ut non mitescere possit, 
ä modo cvHtar&o patientem commodet aurem. Hör. ep. 1, 1, 39. 



— 19 — 

facillame corrigantar in discendo, quorom vitia imitantur emendandi 
causa magistri. Cic. off. 1, 41, 146. 

nti plores oorrigaDtur, rite paud elidantar. Syr. 857. 

nisi ad regulam, prava non corriges. Sen. ep. 11. 

initiam est salatis: notitia peccati. „ , 28. 

difBculter ad sanitatem peryenimas, qoia nos aegrotare nesdmas. 

Sen. ep. 50. 
▼itia sna confiteri sanitatis indidam est y, „ 54. 

non Yuh emendari peccare nesdens. Appnl. No. 225 ed. Mejer. 

delicta soa plerique dam ignorari putant corrigunt; 
nbi manifesta sdiint, impadentia obfirmantar. 

Fronto bist, princ. 4, 14. 
magna pars sanitatis est: hortatores insaniae reliquisse. 

Sen. ep. 94, 
Beste. 
qnidqmd qoaeritar, Optimum videtur. Petr. 93. 

pro optimo est minime malus. Sen. de tranq. an. 7« 

quidquid Optimum homini est, id extra humanem potentiam iacet; 
nee dari neo eripi potest. Sen. ad Helv. 8« 

optima quaeque dies miseris mortalibus aevi 
prima fugit. Sen. de brey. yit. 9. 

Betrug, 
frans est acdpere quod non possis reddere. Syrus 173. 

pkrumque ipsa se fraus, etiamsi initio cautior fuit, detegit;' 

Liv. 44, 15. 

frans fidem in parvis sibi praestruit, ut, cum operae pretium sit, 

com mercede magna fallat. Liv. 28, 42. 

lucrum sine damno alterius fieri non potest. Syr. 625. 

frans sublimi regnat in aula. Sen. Hipp. 982. 

Bewahren. 
datnm serva! Dion. Cat sen. 5. 

quae tibi sors dederit, tabulis suprema notato; 
aogendo serva ne sis quem fama loquatur. Dion. Cat. dist 3, 7. 
rem tuam custodi! _ Dion. Cat. sent. 13. 

Beweisen, 
argumenta iudicantium saepe fallunt. Plin. n. h. 17, 4, 26. 

necesse est contentiosius loquaris quod probare non possis, et ad- 
firmationem sumit ex homine, quidquid non habet ex veritate. 

Quint. decl. 18, 6. 
Bewundern. 
non tarn modeste quivis sua miratur quam alien'».'', \io<^ «joXföai %^»^ 
quod nemo sibi in videt. N«jct. ä^qJ^ \^^ 
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Bildung. 

ingenuas didicisse fideliter artes 

emollit mores nee sinit esse feros. Ov. ex Pont. 2, 9, 47. 

artibas ingenuis 

pectora mollescunt asperitasque fugit. „ f, n l» 6, 8. 

artibus ingenuis quaesita est gloria multis. r, n » 2> 7, 47. 
homo doctus in se semper divitias habet« Phaedr. 4, 22, U 

tantum gratia doctarum artium yalet, nt scriptoribua ne saevi quidem 

mores ad memoriam officiant. Aar. Yict. de Gaes. 20. 

ut ager quamvis fertiüs sine coltora fractnosos esse non potest, aio 

sine doctrina animus« Cio. Tusc. 2, 5, 13« 

doctrina .... vim promovet insitam 

rectique cultus pectora roborant. Hör. od. 4, 4, 33. 

doctrinae studia et optime felicitatem extollunt et facillime minuunt 

calamitatem eademque et omamenta hominum maxima sunt et 
. solatia. Sen. ad Poljb. 3i). 

et gaudium et solatium in litteris nihilque tarn laetum quod his 

laetius, nihil tarn triste quod non per has sit minus triste. 

Plin. ep. 8, 19, 1. 
natura semina scientiae nobis dedit, scientiam non dedit. 

Sen. ep. 120. 
postquam docti prodierunt, boni desunt. „ „ 95. 

Billig. 
multi sunf aequi adyersus homines, adversus deos nemo. 

Sen. ep. 93. 
Bitten. 
qui exspectat ut rogetur officium levat. Syr. 420. 

graye est homini pudenti petere aliquid magnum ab eo, de quo se 

bene meritum putet. Cic. ad fam 2, 6, 1. 

primum est: antecedere desiderium cuiusque, proidmum: sequi. 

Sen. ben. 2, 1. 
non tulit gratis qui cum rogasset accepit. ibid. 

supplicem hominem opprimere virtus non est sed crudelitas. 

Syrus 846. 

non 

exprimere ius est ferre quod nequeunt preces. Sen. Oct. 583. 

non sunt preces, ubi negandi libertas non est. Quint. decl 281. 

extorquere est plus quam semel rogare. Yarr. sent. 15. 

roganti melius quam imperanti pareas. Syrus 735. 

rogat et quidem efficacissime qui reddit causas rogandi. 

Plin. ep. 2, 13, 11. 
qui timide rogat, docet negare. Sen. Hipp. 594. 
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quod iustnin est petito yel qnod yideatur honestnm: 
nam stahiun est petere id quod possit iure negari. 

Dion. Cat 1, 31. 
nulla res carias constat qoam qaae precibas empta est. 

Sen. ben. 2, 1. 
genas est rogandi, rogare non posse. Sen. contr. 10, 4. 

postea noli rogare, qaom impetrare nolaeris. Sen. ep. 95. 

dominum mundi flectere yota solent. Ifart. 8, 32, 6. 

flectitur iratus yoce rogante deus. Oy. a. a. 1, 442. 

ne dubites cum magna petas impendere panra; 
bis etenim rebus eoniungit gratia caros. Dion. Cat. 1, 35. 

Bitter, 
nihil tarn aoerbum est in quo non aequus animus solatium inveniat. 

Sen. de tranq. an. 10. 
Blind. 
visu carenti magna pars yeri latet. Sen. Oed. 295. 

caed sunt oculi, cum animus alias res agit. Syrus 81. 

Biitz. 
ea fulmina iustissima sunt quae etiam percussi colunt. 

Sen. ad Pol. 32. 
nemo unquam fnlmen timuit, nisi qui effiigit Sen. nat. qu. 2, 59. 
cum feriant unum, non unum fulmina terrent. 

Ov. ex Pont 3, 2, 9. 
fulmina ipsa yelociter cadunt. Quint. ded. 309. 

BISrse. 
ea maxime quisque patet, qua petitur. Sen. nat. qu. 4. praef. 

Biui 

nullus semel bre receptus 

poüntas patitur sanguis mansuescere fauces. Lucan. Phars. 1, 331. 
nullus est tarn yüis hominis sanguis, ut non manus inquinet. 

• Quint. decL 291. 
Bogen, 
remissio animum frangit, arcum intensio. Sjrus 730.. 

non semper feriet quodcunque minabitur arcus. Hör. a. p. 350. 

Borgen (Schulden). 
a te mutuum sumes. Sen. ep. 11^. 

mutuum dato! Dion. Cat sent. 22. 

aes debitorem leve, grave inimicum facit. Syrus 8. 

qui debet, limen creditoris non amat. )» 412. 

aÜennm aes homini ingenuo acerba est s^ritus. „ 10. 

comes aeris alieni atque litis est miseria. Plin. n. h. 7, 32, 119. 

dissirnüis est pecuniae debitio et gratiae. Cic. Plane. 28, 68^ 
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Bosheit (übelwollend), 
malevolas seiuper sua natura vescitar. Sjrras 275. 

malitia ipsa maximam partem yeneni sui bibit. Sen. ep. 81. 

maleyolus animas abditos dentes habet. Syros 274. 

malignos fieri maxime ingr^ti doceat. „ 276. 

malitia unius cito fit maledictum omnium. „ 278. 

malitia ut prior veniat se simolat bonam. „ 277. 

procax est nalmra moltorum in alioram miserüs. Plin. n. h. 26, 1, 2. 
est miserorum ut malevolentes sint. Plant, capt. 3, 4, 51. 

satis est homines imprudentia lapsos non erigere, urgere yero iacentis 
aut praecipitantis impellere certe est inhumaDum. 

Cic. Rabir. 1, 2. 
Brief. 
sola res est qnae praesentes homines absentes facit: 
vicissitudo literarum. Turpil. ap. Hieron. ep. 42. 

Bucli. 
nuUus liber est tarn malus ut non aliqua parte prosit. 

Plin. ep. 3, 5, 10. 

non refert quam multos sed quam bonos libros habeas. Sen. ep. 45. 

onerat discentem turba librorum non instruit. Sen. de tranq. an. 9. 

distringit librorum multitudo. Sen. ep. 2. 

multum interest utrum rem ipsam au libros inspicias. Varr. sent. 60. 

sie multi libros degustant ut convivae delicias. „ „ 86. 

conquisiti lectitatique libri sunt donec cum periculo parantur; mox 

licentia habendi oblivionem adfert. Tac. ann. 14, 50. 

mihi omne tempus est ad Hbros meos vacuum, nunquam sunt illi 

occupati. Cic. de rep. 1, ^, 14. 

libri nonnisi scientiarum paupercula monumenta sunt: principia in- 

quirendorum continent, ut ab his negotiandi principia sumat animus, 

nil aliud agens nisi forte propter id ipsum intermittit, ne omittat 

* Varr. sent. Gl. 

Bündnis (Gemeinschaft, Geseüschaft). 
nati sumus ad congregationem hominnm et ad societatem communi- 
tatemque generis humani. Cic. fin. 4, 2, 4. 

salva esse societas nisi amore et custodia partium non potest. 

Sen. de ira 2, 31. 
scilicet ingeniis aliqua est concordia iunctis 

et servat studii foedera quisque sui. Ov. ex Pont. 2, 5, 59. 

cognatio studiorum et artium propemodum non minus est coniuncta 
quam generis et nominis. Cic. Verr. 4, 37, 81. 

in Omnibus novis coniunctionibus interest, qualis primus aditus sit. 

Cic. ad fam. 13, 10, 4. 
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nnnquam est fidelis com potente sodetas. Phaedr. 1, 5, 1. 

ne cum suJefico bonos usum ullias rei consociet. „ 4, 9, 20. 

Bürger. 

bonus civis tradet se totum reipublicae. Cic. off. 1, 25, 86. 

nanquam inntilis est opera boni cItIs. Sen. de tranq. an. 3. 

est siunma ratio et sapientia boni civis, commoda civium non 

diyellere atqne omnes aequitate eadem continere. 

Cic. off. 2, 23, 83. 
cives dyibus parcere aequum est. Nep. Thras. 2, 6. 

Bürgerkrieg, 
ciyilis belli obliyio defensio est. Syrus 568. 

optima ciyilis belli defensio oblivio est Sen. contr. 10, 3. 

seditio civium hostiam est occasio. Synis 46*2. 

.... alta sedent civilis vulnera dextrae. Luc. 1, 32. 

omnia sunt misera in bellis civilibus sed miserius nihil quam ipsa 
victoria. ' • Cic. ad fam. 4, 9, 3. 

intestina arma popuHs magis fuerunt exitio quam externa bella. 

Liv. 4, 9, 3. 
Bürgschaft 
est grayior et difficiüor animi et sententiae maximis praesertim in 
rebus pro altero quam pecuniae obligatio. Cic. ad Brut 1, 18, 3. 



Charakter (Sitte). 
ex TniniTnis morum sumere signa licet Varr. sent. 98. 

quäle ingenium habeas, est indicio oratio. Ter. heaut. 2, 4, 4. 

quid quisque voluerit, cogitarit, admiserit, non ex crimine sed ex 
moribus eins qui arguitur est ponderandum. Cic. pro Süll. 25, 69. 
ego mores nasci puto et propriam cuiusque naturae virtutem. 

Quint decl. 268. 
sui cuique mores fingunt fortunam hominibus. Nep. Att. 11. 

boni mores constant voluntate. Quint. decl. 268. 

sibi quisque dat mores, ministeria casus assignat. Sen. ep. 47. 

sibi quisque dat mores, conditionem casus assignat. Macr. sat. 1,11. 
in mores fortuna ius non habet. Sen. ep. 36. 

non ubi prognatus sed uti moratus quisque sit, spectandum. 

Apul. mag. p. 271. 
desimt esse remedio locus ubi quae fuerant vitia mores sunt. 

Sen. ep. 39. 

maius est mores constituere quam corrumpore, acquirere quam sol- 

yere. Quint. decl. exe p. 386. 
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qai sibi hoo sumpsit, ut corrigat mores aliorum ac peocata reprehendat^ 
quis huic ignoscat si qua in re ipse ab religione officii dedinaTit? 

Cic. Verr. 3, 1, 2. 
atcunque defecere mores, 

dedecorant bene nata colpae. Hör. od. 4, 4, 35. 

constans et lenis ceu res expostulat esto: 
temporibus mores sapiens sine crimine mutat. Dion. Cat. 1, 7» 

Consequent. 
qualem institaeris praestare te, talem usqae ad ezitom serva! 

Sen. ep. 120. 

nihil est quod tam deceat quam in omni re gerenda consilioque capiendo 

servare constantiam. Cic. off. 1, 34, 125» 

spenie repugnando tibi tu contrarias esse: 

conyeniet nolli, qui secum dissidet ipse. Dion. Cat 1, 4. 



Dank (Dankbarkeit), 
gratus animus est virtas non solum maxima, sed etiam mater omniom 

virtutum reliquarum. Cic. Plane. 33, 80. 

amoris et amicitiae pars est: referre gratiam. Sen. ep. 81. 

tanto turpius gratiam non referre quanto honestior causa referendae. 

Plin. ep. 8, 12, 2. 
bonis quod bene fit haud perit. Plaut. Rud. 4, 3, 2. 

non is solum debet gratus esse qui accepit beneficium, verum etiam 

is cui potestas accipiundi fuit. Cic. de proy. cons. 17, 41. 

gratiam et qui refert habet et qui habet in eo ipso quod habet refert 

Go. Plane. 28, 68. 
apnd paucos post rem manet gratia. Sen. ben. 1, 12. 

si quid bene facias leyior pluma est gratia; 

si quid peccatum est plumbeas iras gerunt. Plaut. Poen. 3, 6, 17. 
male agit qui famae non conscientiae gratus est. Sen. ben. 6, 42. 
ingratus est qui remotis arbitris agit gratias. „ j» 2, 23. 

saepe et qui non reddidit quod accepit ingratus est et qui non cre- 

didit gratus. Sen. ben. 3, 7. 

proximus est neganti qui dubitayit nullamque meretur gratiam. 

Sen. ben. 2, 1. 
quid? tu non inteUigis tantum gratiae te demere quantum morae 

adicis? Sen. ben. 2, 5. 

ut in ceteris rebus ita in audiendi officio perit gratia si reposcatur. 

Plin. ep. 1, 13, 7. 
permagnum est alieno debere idem quod parenti. Cic. Plauc. 30, 72» 
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Dauernd. 

nihil potest esse diatamum cai non sähest mtio. Gurt 4, 14, 19« 
,iion est diatoma possessio in quam gladio indacimar. 

Gurt. 8, 8, II. 
nonqaam immodica dorant, nisi illa moderatrix ratio oompescit. 

Sen. ep. 74. 
snIla potentia scelere qnaesita ctiiqaam est diatuma. Gurt. 10, 1, 6. 
nihil ex his quae yidemus manet. Sen. ep. 59. 

Denken (Gedanke), 
non rimaberis yiscera ad videndom quid senseris. Yarr. sent. 104. 
nuUnm non oogitationi peryium tempus. Sen. ep. 102. 

oogitaHonis poenam nemo patitur. Ulpian. dig. 48, 19, 18. 

per quae sis tutus, illa semper cogites. Sjrus 690. 

rara tempomm felicitas ubi sentire quae yelis et quae sentias dicere 

licet Tac. hist. 1, 1. 

Deutlich, 
erit, quod omni planum, oratione nulli aperiendum. Yarr. sent 75. 

Dichter (Dichtung), 
nemo unquam poeta fuit qui quenquam meliorem quam se arbitraretur. 

Cic. ad Att 14, 20, 3. 
aut prodesse yolunt aut delectare poetae 

ant simnl et incunda et idonea dicere yitae. Hör. a. p. 333. 

onme tulit punctum qui miscuit utile dulcL » » » 343. 

exit in immensum fecunda licentia yatum 

ohBgat historica nee sua yerba fide. Oy. am. 3, 12, 41. 

poetis furere concessum est PHn. ep. 7, 4, 10. 

sine furore po^» magnus esse non potest. Gic. diy. 1, 37, 80. 

froAtra poeticas fores compos sui pepulit Sen. de tranq. an. 15. 

Wer im Gedicht lebt, ist unsterblich, 
titulis Omnibus speciosius quando non trabibus aut saxis nomen sed 

monimentis aetemae laudis indditur. Plin. pan. 54, 7. 

cannine fit yivax yirtus expersque sepulcri 

notitiam serae posteritatis habet Oy. ex Pont. 4, 8, 47. 

si chartae sileant quod bene feceris 

mercedem tnleris non. Hör. od. 4, 8, 21. 

iamque opus exegi quod nee Joyis ira nee ignis 
nee poterit ferrum nee edax abolere yetustas. Oy. met. 15, 871. 
cannina sola carent fato mortemque repellunt; 
Garminibns yiyes semper, Homere, tuis. 

Petr. Antig. No. 187 ed. Meyer, 
ingenio mors nulla nocet, yagat undique tutum. 
hüaesum semper cannina nomen habent anon. 851 ed. Meyer* 
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Der Dichter braucht Ruhe. 
carmiDa secessum scribentis et otia quaerunt. Ot. trist. 1, 1, 41. 
carmina proveniunt animo deducta sereno. ibid. S9. 



cantet amet quod quisque; levant et carmina curas. Calp. ed. 11, 19. 

(nam) castum esse decet pium poetam 

ipsum, yersiculos nihil necesse est. QatuU. ap. ApuL de mag. p. 259. 

OS tenerum pueri balbumque poeta figurat. 

mox etiam pectus praeceptis format amicis, 

recte facta refert 

inopem solatur et aegrum. Hör. ep. 2, 1, 126. 

yatum non irrita currunt omina. Stat. silv. 5, 2, 164. 

ubi accesserunt numeri et egregium sensum adstrinxere 

certi pedes, eadem illa sententia yelut lacerto ezcusso torquetor. 

Sen. ep. 108. 
miraris nudis versus me scribere verbis: 

hos breyitas sensus fecit coniungere binos. Dion. Cat. 4, 49. 

ut nomina mentita sint, ut aliquid fabulae fiugant, ab aliquo tarnen 

exemplo ista experimenta Teuerunt. 
si natura negat facit indignatio versum. Juv. 1, 78. || Quint. decL 314. 

Dienen (Dienst, Sklave); 
plus oportet scire servom quam loqui. Plaut. miL gl. 477. 

plus scire satius est quam loqui servom. Plaut, epid. 1, 1, 57. 

malus et nequamst qui homo nihili eri sui servos facit Imperium. 

Plaut, pseud. 1103. 
mitium dominorum apud servos ipsa consuetudine metus exolescit. 

Plin. ep. 1, 4, 4. 
famulatur dominus ubi timet quibus imperat. Syrus 828. 

cum famulum fueris proprios mercatus in usus, 
ut servum dicas, hominem tamen esse memento. Dion. Cat. 4, 44. 
negligenter et contumadter servit qui servire non novit. 

Calp. Flacc- decl. 14. 

omnes qui serviunt 

sub regno, callent dominum imperia metuere. 

Pacuv. ap. Non. 258, 1. 
praestat nemini imperare quam alicui servire. 

Brut. ap. Quint. 9, 3, 95. 
heu quam miserum est discere servire, ubi dominari doctus es. 

Syrus 783. 
qui invitus servit, fit miser et servit tamen. „ 421. 

malorum fadnorum ministri tanquam exprobrantes aspiciuntur. 

Tac. ann. 14, 62. 
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niillaitiir gloria eins oMcii cui diligenter caatam est Sen. ben. 3, 13« 

offidnm alterins multis narrare memento: 

atqae aliis qaum tu benefeceris ipse, sileto. Dion. Cat. 1, 15. 

gratior officiis qao sis mage caiior esto, 

ne nomen aubeas quod didtur: officiperdae. „ n 4> 42. 

Drohen. 
noUa minantis aactoritas apad liberos est Go. ad fam. 11, 3, 3. 



Ebenso. 

dao qaum idem fadnnt 

hoc licet impune facere huic, Uli non licet. Ter. ad. 5, 3, 37. 

macra cayum repetos artom quem macra subisd. Hör. ep. 1, 6, 33. 

Edel (offen), 
omne honestam yolontariam est , non potest honestum esse 

qaod non est liberum. Sen. ep. 66« 

rernm honestarum pretiom in ipsis est. Sen. ben. 4, 1. 

bona degenerare non possunt. Sen. ep. 87. 

(»nnia honesta opera yoluntas inchoat, occasio perfidt. 

Sen. contr. 4, 7. 
honestas quae prindpio anxia habetur ubi conligerit, yoluptati luzu- 

riaeque est. Aur. Yict. de Caes. 20, 8. 

polchrum est praestare cuncta nil exigere. Syrus 701' 

ingenuus animus non fert vods yerbera. „ 214. 

ingenuitas non redpit contumeliam. „ 612. 

ingenuitatem laedis cum indignum rogas. „ 613. 

Ehe (Mitgift). 
prima sodetas in ipso coniugio est. Cic. off. 1, 17, 54. 

sie mares femmis iunguntur ut imbecillior sexus praesidium ex mutua 

sodetate sumat. Quint. decl. 368. 

matnmonüs sdtis oontineri dyitatem, his populos, his liberos et suc- 

cessionem patrimoniorum et gradum hereditatum, his securitatem 

domesticam. Quint. decl. 249. 

nnllas fadlius perire crediderim quam corporum caritates; et licet 

matrimonüs paulatim reyerentia grayitatis accedat, possunt tamon 

distrahi facilitate qua coeunt. Quint. decl. 2, 7. 

pauper et diyes inimicum inatrimonium. Calp. Flacc. decl. 29. 

compositis aetatibus coacta matrimonia tarnen facile fastidiunt. 

Quint. decl. 306. 
matrimonium tum perpetuum est si mutua yoluntate iungitur. • 

Quint. decl. 376. f 
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Tili calpa si axor modam excedit. Tao. ann. 3, 34. 

non dant exitum repadia regom. SeD. Agam. ^82. 

lex alia solio est, alia priTato in toro. „ » 264. 

Ehebruch. 
torpios est adulteriam in saoerdoto. Quint. decL 284. 

Mitgift. 
Tirgo, dummodo morata yeniat, dotata est satis. 

Plaut, aul. 2, 2, 62. 
dos est magna parentium virtus Hör. od. 3, 24, 21. 

Ehre (Ehrgeiz), 
honos honestum decorat, inhonestum notat. Sjrus i^OO. 

manet manebitqae honori yeneratio sua. Plin. pan. 93, 1. 

honores rari et tenues sant gloriosi. 

qaidquid bonos est desinat esse si cogas. Qnint. decl. £xc. p 38D. 
laetius est quoties magno sibi constat honestum. Luc. % 404. 

soUicitius custodiendus est bonor in quo etiam beneficiam amid 
tuendum est. Plin. ep. 1, li), 4« 

bonorem plus est seryasse repertum 

quam quaesisse. Claud. 2. in laud. StiL 32^. 

fii non congruit meritis qnod solutum est, bonor yincitur, non yoluntas. 

Symm. laud in Valent 2, 2. 



licet yitium sit ambitio, ireqnenter tamen causa yirtutum est. 

Quint. 1, 2, 22. 
ambitio multos mortales falsos fieri subigit, aliud dausnm in pectore 

aliud in lingua promptum habere. Sali. Cat. 10. 

Eid (Schwur) 
iusiurandum est adfirmatio religiosa; quod autem adfirmante quasi 

deo teste promiseris, id tenendum est. Cic. off. 3, 2J, lui. 

in totum iurare nisi ubi necesse est grayi yiro parum conyenit. 

Quint. 9, 2, 9S. 
iusiurandum serya! Dion. Cat. sent. 28. 

qui iusiurandum senrat quoyis peryenit. Syrus 7l7. 

Eigen (Eigentum). 
nil proprium ducas quod mutari possiet. Syrus 825. 

effinge aliquid et excude quod sit perpetuo tuum; nam reliqua rerum 

tuarum post te alium atque alium dominum sortientur, hoc nun- 

quam tuum esse desinet si semel coeperit. Plin. ep. 1, 3, 4. 

nihil dat fortuna mancipio. Sen. ep. 7:\ 

non est tuum fortuna quod fedt tuum. Sen. ep. S, 9. 

neftio suum putet quod extra ipsum est Varr. sent. 34. 

nullius est qaod multorum esse potest. „ ^ 35, 
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aaa qoi conseryat salva yult communia. Syros 844. 

sapiens nihil iudicat suum magis quam cuius illi com bumano genere 

conaortium est. Sen. ep. 7«L 



contentos propriis esse decet locis 

quos laudis facile est invidiam patL Asdep No. 301 ed. Mejer. 

natura ita comparatum est ut qui apud multitudinem sua causa 
loqnitur gratior eo sit cuius mens nihil praeter publicum com- 
modum yidet. Liv. 3, 68, 10. 

leyius yaniusque est sua decreta et consulta tollere quam aliorum. 

Liy. 3, 21, 5 

sua Satins est m;.la quam aliena tractare. Sen. ep 118. 

Eigensucht. 

omnes sibi malunt melius esse quam alten. Ter. Andr. 2, 5, 16. 

Eile (Schnelligkeit). 

sat cito quod sat bene Cato ap. Hieron. ep. 66, 9. 

sat celeriter fit quidquid fit satis bene. Cato ap Suet. Aug. 25. 

in tnmultu festinatio quüque tarda est. Curt. 9, 9, 11. 

OQinis niminm longa properanti mora est. Sen Agam. 421. 

festina lente! Suet. Aug- 25. 

res magni discriminis consiliis est nulla tarn inimica quam celeritas. 

Liv. 31, 32. 

nulla res potest esse eadem festinata simul et examinata nee esse 
quidqnam omnium quod habeat et laudem diügentiae simul et 
gratiam celeritatis. Apul. flor. p. 3U. 

omnia non properanti darä certaque sunt, festinatio improvida est 
et caeca. '; Liv. 22, 31). 

nihil ordinatum est quod praecipitatur et properat. Sen ep. 40. 

dto transcursa citius labuntur. Yarr sent. 85. 

Ein (Einzeln, die einen — die andern). 

aliquando nna res pro duabus valet. Sen. ben. 7, 15. 

at satius unum insigniter quam facere plurima mediocriter, ita plurima 
mediocriter, si non possis unum aliquod insigniter 

PUn ep 9, 29, 1. 

onus dies poenam affert, multi cogitant. Sjrus 776. 



multa quae singula accidere possunt universa extra casum sunt. 

Quint. decl 296. 
est magnum in singulis momentum. „ „ 255. 

quae in aliis libertas, in aliis licentia est Q}OL\ii\>. ^^ %^ V^« 

aliud alium decet ^ W^'i^WX 
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alind alium movet ac pleromqne parvae res maxime trahoot. 

Plin. ep. 1, 20, 12. 
aüa sunt clariora, alia maiora. „ „ 3, 16, 13. 

Eines schickt sich nicht für alle, 
omnia non pariter renim sunt omnibus apta. Prop. 4, 8, 7. 

non eadem omnibus decora. Tac. ann. 6, M.« 

non omnibus eadem placent nee conveniunt quidem. 

Plin. ep. 6, 27, 4. 
non in omnes omnia conveniunt. Cic. pro Rose. Am. 42, 122. 

non omnia eideni dii dedere. Liv. 22, 51, 4. 

Einerlei. 

quid refert utrum yoluerim fieri an gaudeam factum? 

Amm. Marc. 27, 11, 4. 
quid interest inter suasorem facti et probaterem? 

Amm. Marc. 27, 11, 4. 
Biacos intra muros peccatur et extra. Hör. ep. 1, 2, 16. 

omnibus in rebus similitudo est satietatis mater. 

Cic. de inv. 1, 41, 76, 

Einfach. 

tenuis ante omnia sit victus et non pretiosa yestis. 

Sen. de ira 2, 22. 

Einigkeit (Eintracht), 
externus timor maximum concordiae viuculum. Liv. 2, 39, 7. 

alit concordiam, mores ad cohabitantium animos formare. 

Varr. sent 33. 
beneficiis humana vita constat et conco^dia. Sen. de ira 1, 5. 

discordiä fit carior concordia. Syrus 125. 

auxilia humilia firma consensus facit. „ 43. 

concordia parvae res crescunt, discordiä maxumae dilabuntur. 

Sali Jug 10. Sen. ep. 94. 
per concordiam res quoque minimae convalescunt. 

Amm. Marc. 26, 2, 8. 

coniuratis addit concordia vires. Lucil. Aetna 291. 

consimiK imperio nisi concordia inest, maior aliena opera interpellandi 

quam sua edendi cupiditas nasdtur. Yal. Max. 7, 2, 6. 

Einmal. 

periisse semel satis est. • Verg. Aen. 9, 140. 

ubi semel recto deerratum est, in praeceps pervenitur. 

Vell. 2, 4, 4. 

quaedam res semel perceptae haerent, quaedam ut sdas non est 

satis didicisse. Sen. ben. 3, 5. 
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Einsam. 

8 saepe, sine te nunquam esse potes. 

Cato sent. 51. ed. Jordan. 

Einwurzeln. 

itius contra inveterata pugnandum est. Sen. ad Marc. 1. 

Eisen. 

tuetur principem. Sen. Oct. 458. 

rahit ipse chalybs. VaL Flacc. Argon. 5, 541. 

. . ferro squalentia rura coluntur, 
^endi prima reperta viast. Rut Namat. 1, 363. 

Eitellceit 

homines laudibus libenter praedicant. 

Caes. de b. dy. 2, 39. 
as animus aura captus fiivola 

insolentem sibi fidudam, 
i derisum stulta levitas dudtur. Phaedr. 5, 7, 1. 

est inanem aucupari nimorem et omnis nmbras etiam falsae 
e consectarL Cic. in Pis. 24, 57. 

Elend (Unglück, Uebel). 
Wer ist elend? 

. te iudico quod nunquam fueris miser. Syrus 643. 

lum est arbitrio alterius vivere. „ 642. 

st nescire sine periclo vivere. » 641. 

a non miser est qui quod timeat cogitat. „ 676. 

ei bonus vir, esse non potest. „ 639. 

oiserius quam ubi pudet quod feceris. „ 321. 

quam poena sine re miserum vivere. „ 693. 

istuc verbum est: habuisse et nihil habere. 

Plaut. Rud. 1321. 

iser est cuius ingrata misericordia est! Syrus 397. 

iser est qui excusare sibi se non potest! „ 398. 

iserum est bene quod feceris factum queri! „ 400. 

iserum est cogi opprimere quem salvum velis! » 401. 

iserum est cum se renovat consumptum malum ! „ 705. 

iserum est id quod paud habent amittere! „ 402. 

iserum est ubi consilium casu vindtur! „ 404. 

iserum est ubi te captant qui defenderint! » 405. 

m miserum est ab eo laedi de quo non ausis queri! 

Syrus 515. 
st singularis potentia et miseranda vita, si qui se metui 

amari malunt. Nepos. Dion. 9. 



/ 
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miseram est ingratum esse omne id quod facias beiie. 

Plaut, epid. 1, 2, 33. 
est miser nemo nisi comparatus. Sen. Troad. 1027. 

nemo nisi yitio suo miser est. Sen. ep. 70. 

nunquam est ille miser cui facile est morL Sen. Herc. Oet. 111. 

miser est qui se non beatissimum iudicat, licet mundo imperet. 

Sen. ep. 9. 
non est miser nisi qui se esse credit. Yarr. sent 96. 

alienis malis torqueri aetema miseria est. Sen. de tranq. an. 15. 

miserrima yita eorum est qui magno parant labore quod maiore 
possideant. Sen. de brev. vit. 17. 

nihil est miserius quam incertum inter yitam mortemque destituL 

Sen. contr. 3, 5. 
nihil est miserius quam ubi alicui ex miseria sua inyidia quaeritar. 

Sen. contr. 9, 5. 
nil est tam miserum quam totam perdere yitam 
nee vitae nasci. No. 1497 ed. Mey«f. 

nihil est ei beatum cui semper ahqui terror impendeat. 

Cic. Tuso. 4, 21, 62. 
miseris ultimum est miserationem quoque perdere. Quint. decL 12, 3. 
nihil est crudeHus calamitate quam gaudia reducunt. 

Quint. decL 11, U. 
nihil infelicius eo cui nihil unquam evenit adversL 

Sen. cur bon. vir. maL acc 3. 
nihil est tam miserabile quam ex beato miser. Cic. part. orat. 16. 
est quaedam ultima calamitatum rabies et noyissime in furorem yota 
ipsa vertuntur. Quint. decL 6, 4. 

nemo tantum praesentibus miser est. Sen. ep. 6." 

infelices sunt is qui omnia sibi licere existimant. 

Amm. Marc. 26, 10, 12. 
is demum miser est qui aerumnam suam nequit occultare. 

Caec. ap. Gell. 2, 23, 10. 
tolle mali testes, leyius mala nostra feremus. 938, 34 ed. Meyer, 
duplex est malum quum quod necesse est moleste ferimus. 

Varr. sent 5. 
non qui iussus aliquid fadt miser est sed qui inyitus facit. 

Sen. ep. 61. 
Was wirkt das Unglück? 
est miserorum ut malevolentes sint atque invideant bonis. 

Plaut, capt. 583. 

maligna est calamitas, et fere noxius quum suo supplicio crucietor 

acquiescit alieno. Curt. 6, 10, 9. 
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fide misero carendam est. Sen. Med. 438. 

panun fidei miseris est. Sali. Jag. 24. 

igms anmm probat, miseria fortes Tiros. 

Sen. cur bon. vir. mal aoc. 5. 

grande dolork 

ingenittm est miserisque venit soUertia rebus. Ov. met. 6, 575. 

quae latet inqne boois cessat non cognita rebus, 
iq^paret virtus arguiturque malis. Ov. trist. 4, 3, 79. 

et calamitas yirtutis est occasio. Sjrus 5S3. 

adyorsae res edomant et docent quid opus siet facta; secundae res 

laetitia transvorsam trudere soleat a recte coosulendo atque intel- 

legendo. Gell. 6, 3, 14. 

explorant adversa tItos perque aspera duro 

nititar ad laudem virtus interrita clivo. Sil. Ital. 4, 605. 

... in dabiis homiuem spectare poriclis 

convenit adversisque in rebus noscere qui sit. Lucr. 3, 55. 

.... amant miseri lamenta malisque fruuntur. Stat. Theb. 12, 45. 

hie miseris fiiror est instare periclo 

nee librare metus et tuta odisse. Stat. Theb. 11, 259. 

miserum veta perire felicem iube. Sen. Herc. für. 513. 

miser occupet praesidia, securus legat. Sen. Troad. 501. 

misero datur quodcunque fortunae datnr. « „ 701. 

nemo se credit miserum licet sit. « ^ 1022. 

comes aeris alieni atque litis est miseria. 

Plin. n. h. 7, 31, IVX 
non ignara mali miseris succurrere disco. Verg. Aen. 1, 630. 

sunt moUes in calamitate mortalium animL Tac. ann. 4, 68. 

omnes quibus res sunt minus secundae magis sunt nescio quomodo 

suspitiosi. Ter. ad. 4, 3, 14. 

qni natus est infelix non vitam modo 
tristem decnrrit sed post obitum quoque 

persequitur illum dura fati miseria. Phaedr. 4, 1, 1. 

«t deest et superest miseris cogitatio. Syrus 137. 

nolla hominum maior poena est quam infelicitas. „ 670. 

quemcunque quaerit calamitas facUe invenit „ 408. 

obiurgari in calamitate gravias est quam calamitas. „ 534. 

miseros convicia non decent. Just. 14, 4. 

qtiis ullam calamitosis deberi putat gratiam? Vell. 2, 53, 2. 

non oportet nos quae fortuito patimur praedpuae et intolerabilis 

amaritudinis iudicare. Val. Max. 7, 2. ext. 2. 

4ant animum ad libere loquendum ultimae miseriae. Liy. 29, 17.^ 
misera mens incredula est. Sen. Herc. Oet. I99j^^ 

Härtung, Sentenzen. ^ 
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proprium hoc miseros sequitur vitium: 

nanquam rebus credere laetis. Sen. Thy. 939* 

miserum esse interdum in miseria iuvat. Sen. contr. 10, 1. 

est quaedam in rebus ipsis miserorum yoluptas et omnis adyersa 

fortuna habet in querelis levamentum. Sen. contr. 4, 1. 

miserias properant suas 

audire miseri. Sen. Herc. Oet. 756. 

miseros magis fortuna conciliat suis. Sen. Phoen. 386. 

cum res trepidae, reyerentia d^jiim 
nasdtur, at rarae fumant felicibus arae. Sil. ItaL 7, 88. 

neminem adyersa fortuna comminuit nisi quem secunda decepit. 

Sen. ad Marc. 5. 
frangitur calamitosis animus et ipsa se infelicitas damnat. ' 

Sen. contr. 8, 1. 
ut in gaudia interdum surgit animus et spem ex praesenti metitor, 

ita adyersis frangitur. Sen. suas. 5. 

bonorum crimen est offidosus miser. Syrus 75. 

aliud ex alio malom. Ter. Eun. 5, 6, 17. 

semel profecto premere felices deus 

cum coepit urget: hos habent magna exitus. Sen. Herc. Oet. 714. 
exoritur aliquod maius ex magno malum. Sen. Troad. 431. 

miseriae tolerantur, feUcitate corrumpimur. Tac. hist. 1, 15. 

mehus in malis sapimus, secunda rectum auferunt. Sen. ep. 94. 

malum nulium est sine aUquo bono. Plin. n. h. 27, 3, 8. 

unum habet adsidaa infelicitas bonum quod quos semper yexat 

noyissime indurat. Sen. ad Helv. 2, 

magnas calamitates yana ratio sustentat, quod indulgent mala per- 

suasionibus suis; quidquid ad miseros pertinet, crudehus eripitar 

quo minus est. Quint. decl. 10, U. 

leyior est calamitas cui blanditur aliquid de yoluptate laetitia. 

Quint. decl. 14, 4. 
sua .cuique calamitas praecipue misera atque intoleranda yidetur. 

Quint. decl. 6, 1. 
natura redit in extremis tristis praeteritae yoluptatis recordatio. 

Quint. decl 9, 7 
verum est quidquid exclamat calamitas nee ab infelicibus ficti temere 

exeunt gemitus. Quint. decl. 10, 9. 

quis miserum sciret yerba nisi haberet dolor? Syrus 428. 

ad calamitatem quilibet rumor yalet. „ 4. 

in miseri yita yita est contumeUa. Syrus 223. 

mago ralet qui nescit calamitas quid yaleat. „ 626. 
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L agere semper infelici est Optimum. Syras 320. 

kucorom improbitas nmyersis calamitas. „ 361. 

usa calamitatum omniam nimia felicitas. Flor. 2, 13, 8. 

»Urne miserias fenint qui abscondunt. Cort. 5, 5, 11. 

ve est miserias ferre, perferre est grave. Sen. Thy, 307. 

m decet «tnimuTn aegritudine in re crepera (== dubia) confici. 

Pac. ap. Non. 13, 28. 
lyersis ne succnmbas, laetis ne credas. Sen. ep. 78. 

)n speciosa dictu sed usu necessaria in rebus adversis sequenda sunt. 

Curt. 5, 1, 8. 
Iversis non deesse decet sed laeta secutos. 

alla fldes unquam miseros elegit amicos. Luc. Phars. 8, 534. 

ifficile est alienorum malorum imaginem capere. Quint. decl. 347. 
.... dades scire qui refugit suas, 

ravat timorem; dubia plus torquent mala. Sen. Agam. 417. 

a meliui» adversa, in deterius optata flectuntur. 

Sen. n. qu. 3 praef. 

Uebel. 

iQÜom magnum malum quod extremum est Sen. ep. 4. 

malorum ultimum est: mala sua amare. „ „ 39. 

oltimum malorum est ex vivorum numero exire antequam moriaris. 

Sen. de tranq. an. 3. 
rnohi iniquo animo sibi mala auxere in malis, 
^uibus natura prava magis quam fors aut fortuna obfuit. 

Att. ap. Non. 425, 11. 
grayias nuJum omne est quod sub aspectu latet. Syrus 183. 

quod tegitur malus creditur esse malum. Mart. 3, 42, 4. 

uulluiu sine auctorameuto est magnum malum. Syrus 673. 

ex malis multis malum quod minumumst, id minumest malum. 

Plaut. Stich. 120. 
in duobuft malis cum fugiendum maius sit, leyius est eligendum. 

Gc. ad Octav. 1, 8. 
i&ala mentis humanae tunc pemiciosissima scias esse, cum simulata 
sanitate subsi^j^t. Sen. ep. 57. 

üullam malum sine effugio est. Sen. nat. quaest. 6, 1. 

Bolent suprema facere securos mala. Sen. Oed. 386. 

pofisunt verba dare et evadere pusilla mala, ingentibus obviam itur. 

Sen. de dem. 1, 25. 
sofort vim praesentibus malis qui futura prospexit. 

Sen. ad Marc. 9. 
fion sentire mala sua non est hominis et non ferre noii fts>\. -rov, 

^* 
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tarn malnmst habere nummos, non habere quam malomst. 
tarn malumst audere semper, quam malumst semper pudor. 
tam malumst tacere multum, quam malnmst multum loquL 
tarn malumst foris amica, quam malumst uxor domi. 

Florus No. 219 ed. Meyer. 
Eltern. 
diligere parentes prima naturae lex. Yal. Max. 5, 4, 7. 

nulla acerbitate fortunae, nullis sordibus pretium carae pietatis evilesdi 

Val. Max. 5, 4, 7. 
fadundum est nobis quod parentes imperant. Plaut. Stich. 54. 

diligito caros aequa pietate parentes 
nee matrem offendas, dum vis bonus esse parenti. 

Dion. Cat. 3, 23. 
commendabilis est pietas quae mansuetis parentibus praestatur. 

Yal. Max. 5, 4, 3. 
parentes ama! Dion. Cat> sent. 2. 

ames parentem si aequus est, si aliter feras. Sjrus 18. 

parentes patientia yince. Dion. Cat. sent. 40. 

non modo reticere homines parentum iniurias, sed etiam animo aequo 
ferre oportet. Cic. pro Cluent. 6, 17. 

hem isto parentum est vita vilis liberis, 
ubi malunt metui quam vereri se ab suis. 

Gell. 15, 13, 3. Afran. consobr. 1, 33 ed. RibbedL 
facit parentes bonitas non necessitas. Phaedr. 3, 15, 18. 

Empfehlen, 
qualem commendes etiam atque etiam aspice, ne mox 
incutiant aliena tibi peccata timorem. Hör. ep. 1, 18, 76. 

alieno plerique ingenio magis quam suo commendantur. 

Plin. n. h. 34, 8, 57. 
Ende. 
exitus acta probat. Ov. her. 2, 85. 

operi Victoria finis. Ov. met. 6, 82. 

extrema semper de ante f actis iudicant. Syrus 151. 

nihil quod ad ultimum sui perventurum est finem, if^n et mature et 
celeriter incipit. Val. Max. 8, 7. ext. 2. 

Enthaltsamkeit 
est virtos placitis abstinuisse bonis. Ov. her. 16, 98. 

Entschuldigen. 
non homines placent qui quando male fecerunt purgitant 

Plaut, aul. 4, 10, 23. 
tantum habet vilitas excusationis quantum dignitas difficultatis. 

A.puL flor. p. 11. 
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Entweder — oder. 
aat perd^ ant penbit; in medio est scelus 

positam oocnpanti. Sen. Thj. 203. 

ant bibat aat abeat Cic. Tusc. 5, 41, 118. 

Erbe. 

heredem ferre honestiast quam quaerere. Syr. 186. 

mage fidus heres nascitor quam scribitur. „ 262. 

thesaurom in sepolcro ponit qui senem heredem facit. „ 543. 

heredis fletns sab persona risus est. „ 187. 

fflc flet heres nt puella viro napta: atriasque fletas non apparens est 

nsos. Varr. sent. 11. 

Erde. 

oommanis terra mater est omnium mortaHnm. Liv. 1, 56. 

Hbera fortanae mors est, capit omnia tellas 

qoae genuit Lac. Phars. 7, 818. 

Erfahrung, 
est renun omniam magister usus. 

Caes. de b. civ. 2, 8. Plin. ep. 1, 20, 12 und 6, 29, 4. 
nsos magister est optimus. Cic. Rabir. 4, 9. 

ezperimentis optime creditur. Plin. n. h. 17, 4, 24. 

qnod ezperimentom docuit, scripto recognoscitur; quod usu non est 
oompertum, ex scripto non est facile. Varr. sent. 134. 

Bens yenit nsos ab annis. Ov. met 6, 29. 

Erfindung. 

&cilis inventio, non facilis electio. Plin. ep. 6, 27, 1. ^ 

nnllias rei difficilis inyentio est, nisi cuius hie unus inventae fructus 
est inyenisse. Sen. ben. 7, 1. 

alias alio plura invenire potest, nemo omnia. 

Auson. p. 191. ed. Bip. 
etiam com multum acti erit, omnis tamen aetas quod agat inveniet. 

Sen. nat. quaest. 6, 5. 
inyentaris inventa non obstant. Sen. ep. 79. 

nihil est simul et inventum et perfectnm. Cic. Brut. 18, 71. 

nnlla res consummata est dum incipit. Sen. nat. quaest. 6, 5. 

neoessitatis inventa sunt antiquiora quam yoluptatis. 

Cic. orat. 55, 185. 
nonquam inyenietur si contenti fuerimus inyentis. Sen. ep. 33. 

phirimum ad inyeniendum contulit qui sperayit posse reperiri. 

Sen. nat. c^. ^^ ^* 
saae quisque inyentioni fayet et quasi forÜBammm. com^^c^^Xxxs ^xxscl 
ah alio dictam est quod ipae praeyidit. "P^m. e^. V-» ^^i "^^^ 
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non satis magnam homines tribaunt inyentoribus gratiam. 

Cic. fin. 4, 5, 13. 

ingeniosa est sollertia. Plin. n. h. 36, 26, 192. 

ingeniosior est ad excogitandum simulatio Teritate, servitus libertate, 

metus amore. Plin. pan. 55, 2. 

Erfolg. 

est usu receptum quod honesta consilia vel turpia, prout male aat 
prospere cedunt, ita vel probantur vel reprehenduntur. 

Plin. ep. 5, 21, 7. 
consilia ex eventu non ex voluntate a plerisque probari solent. 

Cic. ad Att. 9, 7, A, 1. 
eventus stultonun magister. Liv. 22, 39. (cf. Cic. pro Rabir. 1, 1.) 
nihil iniquius est quam ex eventu famam habere. Liv. 27, 44. 

careat successibus opto, 
quisquis ab eventu facta probanda putet. Ov. her. 2, 85. 

semper causae eventorum magis (me) movent quam ipsa eventa. 

Cic. ad Att. 9, 5, 2. 
labori incumbere oportet ubi effectus promittitur. Quint. decL o, 19. 
honesta quaedam scelera successus facit. Sen. Hipp. 599. 

successus improborum plures allicit. Phaedr. 2, 3,' 7» 

successus ad pemiciem multos devocat. „ 3, 5, 1* 

primis eventibus metus aut fiducia gignitur. Tac. ann. 12, 31. 

Erholung (Ferien), 
danda est remissio animis; meliores acrioresque requieti surgent. 

Sen. de tranq. an. 15. 
Omnibus prodest subinde animum relaxare; excitatur otio vigor. 

Sen, contr. 1. prooena* 
graio „schola^ nomine dicta est, 
iusta laboriferis tribuantur ut otia musis. 

Auson. id. p. 158 ed. Bip. 
Studium puerile fatisdt, 
laeta nisi austeris varientur, festa profestis. ibid. 

Erinnerung. 
conscientia bene actae vitae multorumque bene factorum recordatio 
iucundissima est. Cic. Cat. 3, 9. 

iucundi acti labores; suavis laborum est praeteritorum memoria. 

Cic. fin. 2, 32, 105. 
est meminisse voluptas. Ov. her. 17, 55. 

habet praeteriti dolens secura recordatio delectationem. 

Cic. ad fam. 5, 12, 4. 
quae fuit durum pati 
meminisse dulce est. Sen. Herc. für. 656' 
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pericola praeterita qui evasit, ut referat gratissime provocatur. nam 
qui adhuc in ipsis yel paulolum detinetur, horret admonitionem et 
formidat relatum. Macr. sat. 7, 2. 

post calamitatem memoria alia est calamitas. Sjrus 376. 

Banctissimum est meminisse cai te debeas. ^ 378. 

pleriqae mortales postrema meminere. Sali. Cat. 51. 

quidquid nocere didicit, meminit cum potest. Sjros 418. 

perdit non donat, quoi donat, nisi est memor. „ 367. 

forsan et haec olim meminisse iuvabit. Verg. Aen. 1, 203. 

magno usui est memoria rerum gestarum. Sali. Jug 4. 

magnorum yirorom non minus praesentia est utilis memoria. 

Sen. ep. 102. 

recordatio rerum gloriose gestarum omni iucunditate yiris fortibus 
gratior est. Amm. Marc. 17, 13, 26. 

sie audita meminisse magni ducimus, ut si nos magnis ortos atavis 
praeclarum putemus. Varr. sent. 127. 

lacerat animum et premit frequens meritorum commemoratio. 

Sen. ben. 2, 10. 
Erlaubt (unerlaubt). 

nihil ei Hcet in quem nihil non licet. Calp. Flacc. decl. 5. 

quanto plus liceat, tum libeat minus. 

Cleob. ap. Auson. p. 148 ed. Bip. 

minimum decet libere, cui multum licet. Sen. Troad. 340. 

cui plus licet quam par est, plus Yult quam licet. Syr. 104. 

diliguntur immodice sola quae non licent. Quint. decl. 14, 8. 

quid liceat nescimus adhuc et cuncta licere 

credimus. Ov. met. 9, 554. 

vile est quod licet. Petr. 93. 

non habet omne quod licet voluptatem. Quint. decl. 306. 

quaedam quae licent tempore et loco mutato non licent. 

Sen. contr. 9, 2. 

plus verere quod licet tantum tibi. Sen. Oct. 452. 

in Tita sibi quemque petere quod pertineat ad usum non iniquum 
est, alteri deripere ius non est. Cic. off. 3, 10, 42. 

iuertis est nescire quid liceat sibi. Sen. Oct. 455. 

Ermahnung (Mahner). 

moniti meliora sequamur. Verg. Aen. 3, 188. 

utilibus monitis prudens adconimodet aurem. 938, 1 ed. Meyer. 

moneri velle ac posse, secunda virtus est. Sen. ben. 5, 25. 

jkdmoneri bonus gaudet, pessimus quisque correptorem asperrime 
patitur. Sen. de ira 3, 37. 

.... hortando melior fiducia vulgo. Luc. Phars. 7, 24ä^ 
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quomque mones aliquem nee se yelit iUe moneri: 
si tibi sit carus, noli desistere coeptis. Dion. Cat. 1, 9. 

quamyis acerbus qui monet nulli nocet. Syr. 708. 

monitio acerbitate, obiurgatio contumelia careat. Oic. Cat. 24, 89. 
admonitio taediom facit, exprobratio odium. Sen. ben. 2, 11. 

Erröten. 
utilius erubescere quam paUescere. Oato sent. 19. ed. Jordan. 

Erster. 
prima sequentem honestum est, in secundis tertiisque consistere. 

Cic. orat. 1, 4. 

non possunt primi esse omnes omni in tempore. Macr. sat. 2, 7, 9. 

quae natura aut fortuna dantur hominibus, in eis rebus se yinci 

posse aequo animo patiuntur; quae ipsi sibi homines parare 

possunt, in eis rebus se vinci posse non patiuntur. 

Cic. de orat. 2, 11, 45. 
hoc et natura prius est, tua cum defenderis, aliena ire oppugnatum. 

Liv. 28, 41. 
Ertragen. 
feras non culpes quod mutari non potest. Syr. 158. 

Optimum est pati quod emendare non possis. Sen. ep. 107. 

feras quod laedit ut et id quod prodest feras. Syr. 591. 

quum superare potes, nonnunquam yince ferendo: 
mazima enim morum semper patientia yirtus. Dion. Cat. 1, 38. 

nihil est tam terribile quod non humana natura patiendo ecferat. 

Cic. Tusc. 4, 29, 63. 
ad hoc sacramentum adacti sumus: ferre mortalia nee perturbari his 
quae vitare nostrae potestatis non est. Sen. de beat. vit. 15. 

non quid sed quaemadmodum feras interest. 

Sen. cur bon. vir. mal. fi. 2. 
nulli imponas quod ipse ferre non queas. Syr. 671. 

Erwarten. 
quidquid exspectatum est diu, levius accedit. Sen. ep. 78. 

omnia leviora accidunt exspectantibus. Sen. in sap. non cad. ini. 19. 
quae multo ante provisa sunt, languidius incurrunt. 

Sen. ad Marc. 9. 
facile fortunam sustinere potest qui semper exspectat. 

Sen. ad Helv. 5. 
est bonarum quoque rerum sollicita exspectatio. Sen. ben. 2, 5. 

ab alio exspectes, alteri quod feceris. Sen. ep. 94. 

Erwerb (Gewinn), 
ad suum quemque hominem quaestum esse aequomst callidum. 

Plaut asin. 185. cf. truc. 2, 4, 65. 
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zri qmdqnid est, id domum trahere oportet. Plaut, most 3, 2, 114. 
ines homines ad suum quaestum callent nee fastidiunt. 

Plaut, truc. 2, 5, 40. 
cesse est facere sumptum qui quaerit lucrum. Plaut, asin. 218. 
n potest quaestus consistere si eum sumptus superat. 

Plaut Poen. 1, 2, 77. 
Jlus est tantus quaestus quam quod habeas parcere. Syrus 793. 
nserva potius quae iam sunt parta labore: 

m labor in damno est, crescit mortalis egestas. Dion. Cat. 1, 39. 
Lod donare potes gratis, ne vende roganti: 

m recte fecisse bonis in parte lucrorum est. „ » 4, 8. 

tili nisi ex alterius damno quaestus est. Sen. de ira 2, 8. 

»eme lucrum: yersat mentes vesana libido. 

Pallad. No. 445 ed. Meyer. 
Erziehung. 
lucatio maximam diligentiam plurimumque profuturam desiderat. 

Sen. de ira 2, 18. 

oUis illa educatio quam indulgentiam Yocamus nervös omnes et 

mentis et corporis frangit. Quint. 1, 2, 26. 

laxima debetur puero reverentia. Juv. 14, 74. 

pudore et liberaJitate liberos 
»tinere satius esse credo quam metu. Ter. ad. 1, 1, 32. 

iiom tibi sint nati nee opes, tunc artibus illos 
istrue, quo possint inopem defendere vitam. Dion. Cat. 1, 28. 

kCile est teueres adhuc animos componere; difficulter redduntur vitia 
quae nobiscum crevenmt. Sen. de ira 2, 18. 

i teneris consuescere muhum est. Verg. georg. 2, 272, 

tias praecepta descendunt quae teneris imprimuntur aetatibus. 

Sen. ad Helv. 16. 
atora tenacissimi sumus eorum quae rudibus annis percepimus et 
haec ipsa magis pertinaciter haerent quo deteriora sunt. 

Quint. 1, 1, 5, 
uiillime tenera condtantur ingema ad honesti rectique amorem. 

Sen. ep. 108. 
Essen (Speise). 
sse oportet ut vivas non vivere ut edas. Com. ad Her. 4, 28, 39. 
Dagna cura cibi — magna yirtutis incuria. 

Cato ap. Amm. Marc. 16, 5, 2. 
inibitiosam mensam fortuna, parcam virtus adponit. 

Democritus ibid. 
^let dbus cum sumitur tacitos efficere, potus loquaces. 

Macr. sat. 7, 1. 



/ 
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iavat cibos post opus. Qaint. decl. 298. 

nullius non ira, luctus, tristitia et omnis animi Impetus cibo moUitur. 

Plin. n. h. 22, 24, 111. 

Ewig (unsterblich). 

aetemum fit nihil. Orph. ap. Sen. Herc. Oet. 1036. 

immortalis est ingenii memoria. Sen. ad PoL 37. 

unius aetatis sunt quae fortiter fiunt; quae vero pro utilitate publica 

scribuntur, aetema sunt. Cato ap. Yeg. de re miL 2. 

Extrem. 
extrema primo nemo tentavit loco. Sen. Agam. 153. 

virtus est medium vitiorum et utrimque reductum. Hör. ep. 1, 18, 9. 

frustra vitium vitaveris illud, 

si te alio pravum detorseris. Hör. sat. 2, 2, 54. 

pastülos Rufillus ölet, Gorgonius hircum. „ „ 1, 2, 27. 



Fallen. 

magis unde cadas quam quo refert. Sen. Thy. 926. 

qui cecidit dives, surgere nemo valet. No. 920, 12 ed. Meyer. 

Falsch. 
nihil est hominum inepta persuasione falsius. Petr. 132. 

falsa tempore ac spatio yanescunt. Tac. ann. 2, 82. 

Familie. 
familiam cura! Dion. Cat. sent. 18. 

Faulheit (Trägheit, Untätigkeit). 
Wodurch entsteht sie? 
copia ignayiam adfert. Plin. n. h. 11, 14, 35. 

desuetudo omnibus pigritiam, pigritia vetemum parit. 

Apul. flor. p. 28. 
ex illaborato maxima attingere desiderat omnis otiosus. 

Varr. sent. 117. 
inertes ad quae niti nolunt yotis inhiant. „ „ 118. 

ad quod niti socordia non patitur, id otiosi yotis sibi attribuunt. 

Varr. sent. 116. 
Sie ist schädlich, 
piger sibi ipse obstat. ' Sen. ep. 94. 

nemo ignavia immortalis factus est. Sali. Jug. 85. 

nimis homo nihilist qui piger est. Plaut, rud. 920 

segnitiem fugito quae vitae ignavia fertur; 

nam cum animus languet, consumit inertia corpus. Dion. Cat. 3, 4. 
jnertia est Jaboris excusatio. Sjr. 212. 
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saepe taedio laboris ad TÜitatem sui compellantar ignavL 

Curt. 5, 9, 7. 

nobilis equus umbra qnoque virgae regitur; ignayas ne calcari quidem 

concitari potest. Curt. 7, 4, 18. 

nihil agendo homines male agere discunt. Colum. r. r. 12, 1. 

ignayia corpus hebetat, labor firmat; illa mataram senectutem, hie 

longam adolescentiam reddit. Geis, de med. 1, 1. 

blande yeneno 

desidiae yirtas paulatim evicta senescit. SiL ItaL 3, 580. 

nil agenti dies longus est. Sen. ep. 122. 

otinm et reges piias et beatas 

perdidit urbes. Cat. 51, 15. 

Fehler (Laster, Sünde). 
Jeder hat" seine Fehler. 

yitiis nemo sine nascitur. Hör. sat. 1, 3, 68. 

unicuiqae dedit vitium natura creato. Prop. 3, 15, 17. 

quid te exemta invat spinis de pluribus una? Hör. ep. 2, 2, 212. 
sua cuique sunt yitia. Quint. 11, 3, 121. 

et delinquere hmnanum est et hominis maxime proprium ignoscere. 

Fronte ad L. Ver. Aug.* 5. 11. 
omnia in omnibus yitia sunt, sed non omnia in omnibus extant. 

Sen. ben. 4, 27. 
qui habet yitiom unum habet omnia. „ „ 5, 15. 

yitia erunt donec homines. Tac bist. 4, 74. 

nemo sine yitio est. Sen. contr. 2, 4. 

hominum sunt ista (yitia) non temporum : nulla aetas yacayit a culpa. 

Sen. ep. 97. 
si quotiens homines peccant sua fulmina mittat 
Juppiter, exiguo tempore inermis erit. Oy. trist 2, 33. 

nemo nostrum non peccat. Petr. 75. 

peccare pauci nolunt, nuUi nesdunt. Syr. 362. 

animi totidem yitia quot yirtutes sunt. Quint. 3, 7, 20. 

Sei nachsichtig gegen die Fehler Anderer! 
Optimum existimo qui ceteris ita ignoscit, tanquam ipse quotidie 
peccet, ita peccatis abstinet, tanquam nemini ignoscat. qui yitia 
odit, homines odit Plin. ep. 8, 22, 3. 

loripedem rectus derideat, Aethiopem albus. 

quiß tulerit Gracchos de seditiono querontes? Juy. 2, 23. 

carere decet omni yitio qui in alterum dicere paratus est. 

Cic. in Sal. contr. 7, 21. 
aequum est 
peccatis yem'am poacentem reddere rursus. "ELox. «.^\.. \^ ^^'V^:- 
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potius est sua peccata tegere qaam aiiena indagare. 

Apul. de mag. p. 2G4. 
homines in olciscendis vitiis quibas ipsi vehementer indulgent acres 

sunt. Aar. Vict. epit. 1, 27. 

.... yeniä donari decet 
qui casu peccat; nam qui consilio est nocens, 
illam esse quam vis dignum poena iudico. Phaedr. 5, 3, 11. 

Wodurch werden Fehler bewirkt? 
in Vitium ducit culpae fuga, si caret arte. Hör. ep. 2, 3, 31. 

.... velodus et citius nos 
corrumpunt vitiorum exempla domestica, magnis 
cum subeunt animos auctoribus. Juv. 14, 44. 

ubi peccat aetas maior male discit minor. Sjr. 491. 

alitur Vitium vivitque tegendo. Verg. georg. 3, 454. 

vitiis nostris in animum per oculos via est. Q^int. decL 1, 6. 

in exemplum facillime vitia proficiunt. » » 3, 1. 

nemo vitia quia odit imitatur. Sen. exe- contr. 2, 6. 

vitia semper facultatibus licentiaque et assentationibus aluntur. 

VelL 2, 82, 4. 
nulli nos vitio natura conciliat. Sen. ep. 94. 

vitia nobis sub virtutum nomine obrepunt. „ „ 45. 

vitiis nostris nomen virtutis imponimus. „ „ 92. 

pudorem tollit multitudo peccantium. Sen. ben. 3, 16. 

nonnunquam incredibiliter peccare ratio peccandi est. 

Calp. Flacc. decL 2. 
quidquid multis peccatnr inultum est. Luc. Phars. 5, 260. 

qui non vetat peccare, cum possit, iubet. Sen. Troad. 295. 

o consuetudo peccandi quantam habes iucunditatem improbis et audad- 

bus, cum poena afuit et licentia consecuta est! 

Cio. Verr. 3, 76, 176. 
qui ingenio malo est confidentius peccatum integrat ac iam de cetero 

quo saepius eo apertius delinquit. Apul. de mag. p. 251. 

plura saepe peccantur dum demeremur quam dum offendimus. 

Tac ann. J5, 21. 
Fehler sind auszurotten, 
occurrendum augescentibus vitiis et medendum est. Plin. ep. 9, 37, 3. 
bellum est sua vitia nosse. Cic. ad Att 2, 17, 2. 

nisi vindices delicta, improbitatem adiuves. Syr. 329. 

magna pars peccatorum tollitur, si peccaturis testis assistat. 

Sen. ep. 11. 
nulla sapientia naturalia corporis aut animi vitia ponuntur; quidquid 

infixum et ingenitum est, lenitur arte non vincitur. Sen. ep. 11. 
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animoram moUiter yitia tractaoda sunt. Sen. ben. 7, 30. 

nunquam bona fide vitia mansueecunt. Sen. ep. 85. 

ü veHs yitiis ezui, longe a yitiorum exemplia recedendiun est. 

Sen. ep. 104. 
Optimum est notis yitiis impedimenta prospicere. Sen. de ira 3, 14. 
omnia yitia penitus insidunt, nisi dum surgunt oppressa sint. 

Sen. ad Marc. l. 
ubi mentem inyasennt yitia, inhumanius grassatur peccandi con- 

snetudo. Aur. Yict de Caes. 5, 9. 

securam quicunque cupis traducere yitam, 
ne yitiis impende animum quae moribus obstant. 

Dion. Cat. 4. prooem. 
cum quid peccaris, castiga te ipse subinde: 

yulnera dum sanas, dolor est medicina doloris. Dion. Cat. 4, 40. 
peccatum extenuat qui celeriter corrigit. Sjt. 363. 

quem paenitet peccasse, paene est innocens. Sen. Agam. 243. 

...'... facilis descensus Ayemo; 
sed reyocare gradum superasque eyadere ad anras, 
hoc opus, hie labor est. Yerg. Aen. 6, 126. 

non radicitus eyelli mala posse putandum est. Lucr. 3, 310. 

abique yitia remediis fortiora. Plin. ep. 4, 25, 5« 

geminat delictum quem delicti non pudet. Sjr. 177. 

Ein Fehler zieht den andern nach sich, 
non stant uno loco yitia. Sen. ben. 1, 10. 

nuUum intra se manet yitium. Sen. ep. 95. 

nnllum yitium finitur ibi ubi oritur. Yal. Max. 9, 1, 2. 

etiam sine magistro yitia discuntur. Sen. nat. qu. 3, 30. 

fadlis in proclivia yitiorum decursus est. Sen. de ira 2, 1. 

non pronum iter est tan tum ad yitia sed praeceps. Sen. ep. 97. 

Was schützt gegen Fehler? 
minus saepe pecces si scias quid nescias. Sjrus 292. 

coi peccare licet, peccat minus. Oy. am. 3, 4, 9. 

non poenae aut infamiae metu non est peccandum, sed iusti honesti- 

que studio et officio. Gell. 12, 11, 3. 

oportet quae sunt inhonesta non quasi ilUcita, sed quasi pudend^ 

yitare. Plin. ep. 5, 14, 9. 

plerique metu peccare cessant non innocentia. Syr. 691. 

moltom interest utrum peccare aliquis uoht an nesciat. 

Sen. ep. 90. 
verecnndiam peccandi facit ipsa dementia regentis. 

Sen. de dem. 1, 22. 
plus profidt yitiorum ignoratio quam cognitio yirtutis. Just. 2, 2. 
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omnia yulgi vitda ne invisa nobis sed ridicula yideantur! 

Sen. de tranq. au. 15» 

yitia nostra quia amamus defendimus et malamus excusare illa quam 

excutere. Sen. ep. 116.. 

in Bummo ingenio atque optimis rei publicae moribus quamvis parva 
vitia elucent magis eoque notantur facile. 

Aar. Vict. de Caes. 41, 2U 
omne animi vitium tanto conspectius in se 

crimen habet quanto maior qui peccat habetur. Juv. 8, 140- 

omne vitium semper habet patrocinium suum. Syr. 679. 

esse necesse est vitia minima maximorum maxima. „ 780. 

nullis vitüs desunt pretiosa nomina. Plin. n. h. 37, 3, 50. 

secuntur quocunque perveneris vitia. Sen. ep. 28. 

sunt virtutibus vitia confinia. ,, „ 120. 

non sunt eiusdem pectoris vitia et virtutes. Quint. decl. 377. 

nulla tanta vitia sunt quae non meliora mireutur. „ „ 325. 

omnia peccata sunt paria. Zeno ap. Cic. pro Mur. 29, 61. 

distincta genera sunt delictorum. Plato ibid. 

quod vitiosum est quo animo facias nihil interest. Syr. 728. 

qui pote celare vitium, vitium non facit „ 422, 

cum vitia " prosunt, peccat qui recte facit. ^ 110. 

etiam peccato recte praestatur fides. „ 143. 

impune pecces in eum qui peccat prior. „ 226. 

magna pars hominum non peccatis irascitur sed peccantibus. 

Sen. de ira 2, 28. 
peccata non rerum eventis, sed vitüs hominum metienda sunt. 

Cic. parad. 3, 1, 20. 
quisquis peccat inops, minor est reus. Petr. 133. 

pro dominis peccare etiam virtutis loco est. Syr. 384. 

peccatum amici velut tuum recte putes. „ 686. 

illo nocens se damnat quo peccat diu. „ 209. 

Feigheit. 
ignaviam necessitas acuit et saepe desperatio spei causa est. 

Curt. 5, 4, 31. 
quemlibet ignavum facit indigaatio fortem. 938, 21. ed. Meyer, 

turpis fuga mortis omni morte est peior. Cic. Phil. 8, 10, 29. 

multi lacessunt debiles et cedunt fortibus. Phaedr. app. 24, 1. 

timidus vocat se cautum, parcum sordidus. Syr. 487. 

Feind. 
non oportet immortales esse inimicitias. Quint. decl. 257. 

mortales esse inimicitiae debent. Sen. contr. 5, 2. 
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cam inimioo nemo in gratiam tuto redit. Syr. 100. 

inimici ad anirnnm noUae conveniont preces. ^ 614. 

inimicom quamvis homilem docti metuere est. „ 218. 

nihfl tuto in hoste despicitor : qaem spreveris, yalentiorem neglegentia 

fades. Curt. 6, 3, 11. 

nnllum magis adversarium timeas quam qui yivere non potest, occidere. 

potest. Sen. contr. 9, 6. 

nnllns pemidosior hostis est quam quem audacem angustiae faciunt, 

longeque yiolentius semper ex necessitate quam ex yirtute corruitur. 

Sen. nat qu. 2, 59. 
nmniconmi dicta neglegantur non minua^psis. Yarr. sent. 55. 

inimicus gravior qui latet in pectore. Syr. 219. 

tacitae magis et occultae inimidtiae timendae sunt, quam indictae 

atqae apertae. Cic. Verr. 5, 71, 182. 

hostem adversum opprimere strenuo homini haud difficile est; occulta 

pericola neque facere neque vitare bonus in promptu est. 

Sali, ad Caes. de rep. ord. 2, 7. 
inimicom uldsd yitam acdpere est alteram. Syr. 219% 

hostis est quisquis mihi non monstrat hostem. 

Sen. Herc. für. 1167. 
etiam gloria ac yirtus infensos habet, ut nimis ex propinquo diversa 

arguens. Tac. ann. 4, 33. 

honestius deponimus inimidtias rei publicae nomine susceptas quam 

contumaciae Cic ad Att. 14, 13, A, 3. 

inimico exstincto exitium lacrimae non habent. Syr. 615. 

saus est snperare inimicum, nimium est perdere. „ 842» 

de inimico ne loquaris male sed cogites. „ 578. 

nihil magis de inimico efficere yeUs quam quod ipse ferre non possis. 

Quint. decl. 11, 2» 
litis praeteritae noli maledicta referre; 

post inimidtias iram meminisse malorum est. Dion. Cat. 2, 15^ 

quidam inimici grayes amici sunt leyes. Syr. 711. 

etiam hosti est aequus qui habet in consüio fidem. „ 140. 

suis qui nescit parcere inimicis fayet. „ 482. 

fas est et ab hoste doceri. Ov. met. 4, 428. 

Feldherr (Führer). 
miHtaris sine duce turba corpus est sine spiritu. Curt. 10, 6, 8. 

tanti est exercitus quanti impcrator. Flor. 1, 34, 11. 

dacis in consüio posita est yirtus militum. Syr. 174. 

iure suo nonnuUa ab imperatore milcs, plurima yero fortuna yindicat. 

Nep. Thras. K 
mori praestat quam precario imperatorem esse. Curt. 9, 2, 34. 



— 48 — 

^ Eigenschaften des Feldherm. 
inter praecipuas yirtutes est imperatorem non pugnare aliquando. 

Quint ded. 317. 

bono imperatori haud magni fortona momenti est, mens 'ratioqae 

dominatur. Liv. 22, 25, 14. 

ducem qui de sua onius sententia omnia gerat superbom iudico 

magis quam sapientem. Liv. 44, 22. 

id est yiri et ducis non deesse fortunae praebenti se et oblata casu 

flectere ad consilium. Liv. 28, 44. 

non minus est imperatoris consUio superare quam gladio. 

Caes. de b. civ. 1, 72. 
exstinguere hostem maxima est virtus ducis. Sen. Oct. 445. 

esse providum et cunctatorem, praecipuum bonum in magnis ducto- 
ribus, opem ferre solet exercitibus et salutem. 

Amm. Marc. 16, 2, 11. 
imperatorum res adversae auctoritatem minuunt. Caes. deb. gall.7,30. 

Feuchtigkeit. 
bumor alit segetem, segeti contrarius humor. 
quod iuyat hoc dulce est, quod cogitur altera mors est. 

Verg. No. 99. ed. Meyer. 
Feuer. 
flamma recens parva sparsa resedit aqua. Ov. her. 17, 190. 

. . . neglecta solent incendia sumere vires. Hör. ep. 1, 18, 85. 

parva saepe scintilla contempta magnum excitavit incendium. 

Curt. 6, 3, 11. 
etiam maximum ignem solida non receperunt; rursus arida et 
corripi facilia scintillam quoque fovent usque in incendium; 

Sen. ep. 18. 
exstincta parum fideliter incendia maiore flamma revivescunt. 

Flor. 1, 40, 14. 
nunquam ubi diu fuit ignis deficit vapor. Syr. 344. 

late lucere ignis ut nihil urat potest. „ 622. 

ignis suum calorem etiam in ferro tenet. „ 207. 

tunc tua res agitur, paries cum proximus ardet Hör. ep. 1, 18, 84. 
ignis probat aurum, miseriae fortera probant. Syr. 606. 

Fliehen. 
longo fugit quisquis suos fugit. Petr. 48. 

quantum quisque timet tantum fugit. „ 123. 

Feigen. 
Optimum est sequi maiores, recte si praecesserint.. Syr« 538. 

qui alium sequitur, nihil sequitur, nihil invenit, immo nee quaerit. 

Sen. ep. 33. 
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Frechheit (Kühnheit, Verwegenheit), 
criminis indultu secura audacia crescit. No. 938, 20. ed. Meyer, 

crescit audacia experimento. Plin. ep. 9, 33, 6. 

audax omnia perpeti 
gens humana mit per yetitum nefas. Hör. od. 1, 3, 25. 

nil mortalibus ardoi est. „ „ 1, 3, 37. 

per iicentiam insolescit animus humanus. Sali. Gat. 6. 

in rebus dubiis plurimi est audacia. Sjr. 227. 

in re quae plus de incerto habet temeritas experimenti solam probat 

desperationis audaciam. Quint. decL 8, 11. 

maiore licentia quae non vidcnius agimus, et quamvis non minor sit 

atrocitas facinoris, formido minor est. Sen. contr. 7, 5. 

quod si deficiant vires, audacia certe 

laus erit. Prop. 2, 10, 5. 

ne in maximis trepidet audacia, diu vires in minoribus coUigit. 

Quint. decl. 1, 6. 
invectivae .... vocis nunquam libertas tacet. Syr. 832. 

Frei (Freiheit). 

Wer ist frei? 
liber est is existimandus qui nulli turpitudini servit. 

Com. ad Her. 4, 17, 24. 

nemo liber est qui corpori servit. Sen. ep. 92. 

liber est qui servitutem suam efiugit. Sen. nat. qu. 3. praef. 

fabo libertatis vocabulum obtenditur ab iis qui privatim degeneres, 

in publicum exitiosi, nihil spei nisi per discordias habent. 

Tac. ann. 11, 17. 
sommum bonum liber animus est ac rectus, alia subiciens sibi, so 
nulli. Sen. ep. 124. 

liberiora omnia sunt iis quorum affectus tegi possant. 

Sen. ad Pol. 25. 

Freiheit ist süfs, 
dolcis est libertas. Phaedr. 3, 7, 1. 

satis libertas ipsa habet dulcedinis. Liv. 2, 9, 3. 

libertas iuxta bonis et malis, strenuis et ignavis optabilis est. 

Sali, ad Caes. de rep. ord. 2, 11. 
libertate quidem certe nihil potest esse dulcius. 

Cic, de rep. 1, 31, 47. 
non potest gratis constare libertas. Sen. ep. 104. 

ita praeclara est recuperatio libertatis, ut ne mors quidem sit in 
recuperanda libertate fiigienda. Cic, Phil. \ö, V^., '^v^. 

nullius rei minus dlntnrnn est gratia quam U\>eTta.t\s. \a^. ^^, ^^• 

Hart an g, Sentenzen. ^ 
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Freiheit ist MäTsigung. 
nimia libertas et populis et privatis in nimiam servitatem evadit. 

Cic. de rep. 1, 44, 68. 
libertas inter virtutem vitiumque posita si salubri modo se temperayitj 
laudem, si quo non debuit profudit, reprehensionem meretur. 

Val. Masc. 6, 2. prooem. 
libertas temperata salubris et singulis et civitatibus est, nimia et 
aliis gravis et ipsis qui habent effrenata et praeceps est. 

Liv. 34, 49. 
moderatio tuendae libertatis, dum aequari velle simulando ita se 
quisque extollit ut deprimat alium, in difücili est. 

Liv. 3, 65, 11. 

in omni discrimine periculosa libertas est. Sen. contr. 7, 8. 

quam et omnium officiorum finis aliquis, tum optime libertati venia 

obsequio praeparatur. Plin. ep. 3, 5, 8. 



si istam amissis semel 

libertatem, hau facile eundem rusum restitues locum. 

Plaut, mil. glor. 701. 
licentiam maus dari certe contra bonos est. Quint. 12, 7, 1. 

in civitate libera lingua mensque liberae esse debent. 

Suet. Tib. 28. 
ubi libertas cecidit, audet libere nemo loquL Syr. 852. 

liberis pretium servitutis est ingratum. Curt. 6, 6, 11. 

ingenua servilibus ingenia praestant. Just. 18, 3. 

id quod ingenuis natura dedit, nulla fortunae iniuria eripi potest. 

Quint. decL 311. 
servitutis genus est coacta libertas. Quint. decl. exe. p. 389. 

unum non est: in Servitute nasci et libertate multari. 

Calp. Flacc. decL 17. 

libertas et speciosa nomina praetexuntur; nee quisquam alienum ser- 

vitium et dominationem sibi concupivit, ut non eadem ista vocabula 

usurparet. Tae. hist. 4, 73. 

Freigebigkeit. 

liberaHtas in paupere gratior quam in divite. Quint. 7, 4, 23. 
cum tibi divitiae superant in fine senectae, 

munificus facito vivas non parcus amicis. Dion. Cat. 3, 8, 
ncscit semel incitata liberaHtas stare, cuius pulchritudinem usus ipse 

commendat. Plin. ep. 5, 12, 3. 

non est magni animi qui de aHeno liberalis est, sed ille qui quod 

aJteii donat sibi detrahit. Sen, de dem. 1, 20. 
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Freude. 

qni sapit in tacito gaadeat ille sinu. Tib. 4, 13, 8. 

omnes tendont ad gaudium, sed unde stabile magnomque consequantur 

ignoraDt. Sen. ep. 59. 

gaadium nisi sapienti non contingit. ibid. 

adsidno gaudio lassi fiunt homines. Plin. n. h. 37, 1, 3. 

interpone tois interdum gaudia curis: 

ut possis animo quemvis sufferre laborem. Dion. Cat. 3, 5. 

vive laetus qoisque vivis, 
yita panrom monus est. 
orta mox sensim yigescit, 

deinde sensim deficit. No. 1191 ed. Meyer. 

dona praesentis cape laetus horae, 

linqne severa! Hör. od. 3, 8, 27. 

dulce est desipere in loco. „ „ 4, 12, 28. 

gaudia non remanent, sed fugitiva volant. Mart. 1, 15, 8. 

dum fata sinunt, vivite laetL Sen. Herc. für. 177. 

spem gaudia parant, adversa contritionem. Quint. decl. 15, 10. 

gaudia prindpium nostri sunt saepe dolens. Ov. met. 7, 796. 

cito improborum laeta ad pemiciem cadunt. Syr. 90. 

ubi maxime gaudebis, metues maxime. „ 489. 

tormentum o dulce, aequo ubi reprimitur gaudium. „ 759. 

delectat ex alto relicta respicere. Sen. ad Marc. 25. 

FreundschafL 

Wesen und Pflichten derselben. 

Vetos est lex illa iustae veraeque amicitiae ut amici semper idem 

yelint. Cic. Plane. 2, 5. 

idem yelle atque idem noUe, ea demum firma amicitia est. 

Sali. Cat. 20. 
nnlla stndia tanta sunt ut amicitiae officium deseratur. 

Plin. ep. 8, 9, 2. 
nt aliamm nobis rerum innata dulcedo est, sie amicitiae. Sen. ep. 9. 
nihil homini amico est opportune amicius. Plaut, epid. 3, 3, 44. 

nomen amicitiae magna pietate colendum est; 

maxima pars vitae est nomen amicitiae. anon. No. 650 ed. Meyer, 
amicitia omnibus rebus praeferenda et tenenda est. 

Qmnt. decl. exe. p. 401. 
amdHum a nobis petito si forte laboras: 

nee quisquam meüor medicus quam fidus amicus. Dion. Cat. 4, 13. 
dsmnaris nunquam post longum tempus amicum; 
mutaTit morem. sed pignora prima memento. TyVoTi. C^X. * 
pro amico saepe mori expadit. Nslty. ^^wv 

\* 
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glöriosum est iram amici amicitiae dare. Syr. 598. 

quemadmodum in se quisque sie in amicum sit animatus. 

Cic. Lael. 16, 56. 
amicitiae immortales, mortales inimicitiae debent esse. Liv. 40, 46. 

* 

verae amicitiae sempiternae sunt. Cic. Lael. 9, 32. 

amicitiae sunt dissuendae magis quam discindendae. „ „ 21, 76. 

amicitias quae minus delectent et minus probentur magis decere 
censent sapientes sensim diluere quam repente praecidere. 

Cic. off. 1, 33, 120. 

tam audacter cum amico loquere quam tecum. Sen. ep. 3. 

amicis eo magis des quo nihil habes. Syr. 548. 

amici vitia si feras facias tua. „ 21. 

amici mores noveris non oderis. „ 20. 

amicum laedere ne ioco quidem licet. „ 551. 

ruborem amico excutere amicum est perdere. „ 454. 

amicum perdere est damnorum maximum. „ 552. 

qui timet amicum, amicus ut timeat docet. „ 429. 

secreto amicos admone, lauda palam. „ 459. 

amicum castigare ob meritam noxiam 

immoenest facinus, verum in aetate utile 

et conducibile. Plaut. Trin. 23. 

qui ab amico verum audire nequit, huius salus desperanda est 
scitum est illud Catonis, melius de quibusdam acerbos inimicos 
mereri quam amicos qui dulces videantur ; illos verum saepe 
dicere, hos nunquam. Cic. Lael. 24, 90. 

vincere cum possis interdum cede sodali: 

obsequio quoniam dulces retinentur amici. Dion. Cat. 1, 34 

litem inferre cave cum quo tibi gratia iuncta est: 

ira odium generat, concordia nutrit amorem. Dion, Cat. 1, 36. 

pecuniam amico credens est damnum duplex: 

argentum et sodalem perdidit simul. Appul. No. 225 ed. Meyer. 

nulla est excusatio peccati, si amici causa peccaveris, 

' Cic. LaeL 11, 39. 

amicorum est ante dicere ea quae vitari possint. Cic. Phil. 1, 10, 26. 

amicitia semper prodest, amor et nocet. Syr. 550. 

inter amicos iudicatur quam inimicos molestius. „ 784. 

cum grave est vere accusari in amicitia, tum etiamsi falso accuseris 
non est neglegendum. Cic. pro Mut. 3, 7. 

qui sibi amicus est, hunc scito amicum omnibus esse. Sen. ep. 6. 

solem e mundo tollere videntur qui amicitiam e vita tollunt, qua 
nihil a dis immortalibus melius habcmus, nihil iucundius. 

Cic. Lael. 13, 47. 
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secandas res splendidiores facit amicitia et adversas partiens com- 
manicansqae leviores. Cic. Lael. 6, 22. 

Tirtatam amicitia adiutrix a natura data est, hod vitiorum comes. 

Cic. Lael 22, 83. 
amicitia sisi inter bonos esse non potest. • » ^ IB, 65. 

düfficüe est amicitiam manere si a yirtnte defeceris. ^ „ 11, 37. 

Freunde in der Not 
gehn viele auf ein Lot. 
donec eris felix, multos numerabis amicos; 

tempora si fuerint nubila, solus eris. Ov. trist. 1, 9, 5. 

dOigitur nemo msi cui fortuna secunda est; 
quae simal intonuit, proxima quaeque fugat. 

Ov. ex. Pont. 2, 3, 23. 
vulgare amid nomen sed rara est fides. Phaedr. 3, 9, 1. 

plemmque in calamitate ex amicis inimici fiunt. 

Caes. de b. civ. 3. 104. 
amicnm an nomen habeas aperit calamitas. Syr. 22. 

ipsae amicos res opimae pariunt, adversae probant. „ 785. 

non fortunae sed hominibus esse amicum decet. Nep. Att. 9. 

aM amici ibi sunt opes. Plaut, truc. 4, 4, 32. 

drca eversos ingens solitudo est. Sen. ep. 9. 

nbi semel indinata res est, amici de medio. Petr. 38. 

inde amici fugiunt ubi probantur. Sen.' ep. 9. 

est equidem in laetis nemo non promptus amicus; 
ipsa homini adversis umbra inimica sua est. 

anon. No. 920, 8. ed. Meyer. 
com fortuna manet voltum servatis amici; 

cum ceddit turpi vertilis ora fuga. Petr. 8. 

plus mensa amicos quam mens concipit bona. Syr. 834. 

amid divitum paleae sunt circa grana. Varr. sont. 20. 

vis experiri amicum? calamitosus fias. „ „ 21. 

plures amicos re secunda compara, 
paucos amicos rebus adversis proba. 

Pitt. ap. Auson p. 148. ed. Bip. 
sineerae fidei amici praecipue in rebus adversis cognoscuntur. 

Val. Max. 4, 7. prooem. 
is est amicus qui in dubia re iuvat. Plaut, epid. 1, 2, 10. 

amicus certus in re incerta cemitur. Enn. ap. Cic. Lael. 17, 64. 

nt quoique homini res paratast, perinde amicis utitur. 

Plaut. Stich. 520. 
homini amico quist amicus ita uti nomen possidet, 
nißi deos ei niJ praestare (arbitror). P\«l\il\„ ^«iCiöcv, ^'^^. 
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Oft stiftet der Nutzeo die Freundschaften, 
torpe quidem dictu sed si modo vera fatemor 
volgus amicitias utilitate probat. Ov. ex Pont. 2, 3, 7. 

nomen amicitiae sie quatenus expedit haeret. Petr. 80. 

nomen amicitiae si quatenus expedit haeret, 

calculus in tabula mobile ducit opus. Petr. No. 163 ed. Meyer, 

amici animum quaerunt, rem parasiti ac divitias. 

Lucil. sat. fragm. 27, 2. 

Erst prüfe, dann schliefse Freundschaften! 
cave amicum credas nisi quem probaveris. Syr- 85 

post amicitiam credendum est, ante amicitiam iudicandum. 

Sen. ep. 3. 
f actis non ex dictis amicos penses. Liv. 34, 49. 

sapiens aUenum ad amicitiam, cum iudicaverit prudens, adiungere 
sibi debebit, non cum adiunxerit iudicare. 

Amm. Marc. 26, 3, 9. 
diu cogita an tibi aliquis in- amicitiam recipiendus sit Sen. ep. 3. 
multi modii salis simul edendi sunt ut amicitiae munus expletum sit. 

Cic. Lael. 19, 67. 
puerilis est amicitia quam non praecessit iudicium. Varr. sent. 32. 
cum tibi vel socium vel fidum quaeris amicum, 
non tibi fortuna est hominis sed vita petenda. Dion, Cat. 4, 15. 

• 

Bedenke, dafs aus Freunden oft Feinde werden, 
ita amicum habeas posse ut facile fieri hunc inimicum putes. 

Syr. 522. 

ita oportet homines in usu amicitiae versari, ut meminerint eam ad 

gravissimas inimicitias posse converti. Val. Max. 7, 3. ext. 3. 

eam diligentiam adhibeamus in amicitiis comparandis ut ne quando 

amare incipiamus eum quem aliquando odisse possimus. 

Cic. Lael. 16, 60. 

Gleichheit ist die Bedingung der Freundschaft, 
amicitia pares aut accipit aut facit. Syr. 549. 

minime amicus sum fortunae particeps nisi sim tuae. „ 525. 

ad conectendas amicitias vel tenacissimum yinculum morum similitudo. 

Plin. ep. 4, 15. 
non est ullum certius amicitiae vinculum quam consensus et societas 
consiliorum et voluntatum. Cic. pro Plane. 2, 5. 

iungit amicitias similitudo morum. Quint. decl. 307. 

dulcis inexpertis cultura potentis amici, 
expertus metuit. Hör. ep. 1, 18, 86. 
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ämici officio et fide pariuntur. Sali. Jag. 10. 

yirtas et conciliat amicitias et conservat. . Cic. LaeL 27, 100 

sie diligendi sunt amici ut nos nobis odio haberi patemns si amicos. 

Varr. sent. 119. 
qui numerosis studet amicis, is etiam inimicos ferat. Sjr. 836. 

Don est pusilla domas quae multos recipit amicos. „ 792. 

YÜis amiconim annona est, bonis ubi quid deest. Hör. ep. 1, 12, 24. 
amidtiae amcum est fides coagulum. Syrus 19. 

ita crede amico ne sit inimico locus. „ 243. 

mage cavenda amicorum est invidia quam insidiae hostium. 

Syrus 523. 
plus amici nocuimus quam inimici. Quint. decL 9, 1. 

qui simulat yerbis nee corde est fidus amicus, 

tu quoque fac pariter; sie ars deluditur arte. Dion. Cat. 1, 26. 

in bono hospite atque amico quaestus est quod sumitur. 

Plaut, mil. glor. 673. 
ne quid expectes amicos quod ipse facere possies. 

Enn. ap. Gell. 2, 29, 20. 
consortium rerum omnium facit amieitia. Sen. ep. 48. 

satius est amicum reparare quam flere. „ »63. 

neminem tam alte secunda posuerunt ut non illi eo magis amicus 

desit quia nihil absit. Sen. ben. 6, 29. 

nullum habet malus malum occupatus homo quam quod amicos sibi 

putat quibus ipse non est. Sen. ep. 3. 

ex assiduitate commorandi languet amicitiae desiderium. 

Varr. sent. 120 
dedma hora amicos plures prima reperiet. Sjr. $22. 

Friede. 
pax optima rerum 

qnaa homini noyisse datum est. Sil. Ital. 11, 595. 

et nomen pacis dulce est et ipsa res salutaris. 

Cic. Phü. 2, 44, 113. 

in torbas et discordias pessimo cuique plurima vis,* pax et quies 

bonis artibus indigent. Tac. hist. 4, 1. 

pax Cererem nutrit, pacis alumna Ceres. Ov. fact. 1, 1, 704. 

Candida pax homines, trux decet ii*a feras Ov. a. a. 3, 501. 

meHor tutiorque est certa pax quam sperata yictoria. Liv. 30, 30. 

pacem reduci yelle victori expedit 

Ticto necesse est. Sen. Herc. für. 368. 

sancta probis pax est: irasci desine .victus. 

Asm. No. 452 ed. Meyer. 

pacem cum hominibus, bellum cum yitiis habe! Syr. 682. 
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vere si volumus iudicare, multae res exstiterunt urbanae maiores 

clarioresque quam bellicae. Cic. off. 1, 22, 74. 

ibi pax est fida ubi voluntarii pacati sunt. Liv. 8, 21, 7. 

in pace causae ac merita spectantur; ubi bellum ingruit, innocentes 

ac noxii iuxta cadunt. Tac. ann. 1, 48. 

misera pax vel bello bene mutatur. „ „ 3, 44. 

bellum pace mutatum plurimum adfert gaudii. 

Val. Max. 4, 2. prooem. 
nulla Salus bello: pacem te poscimus omnes. Verg. Aen. 11, 399. 
paritur pax bello. Nep. Epam. 5. cf. Cic. Phil. 7, 6, 19. 

in disciplinae militaris sinu ac tutela serenus tranquillusque beatae 

pacis Status adquiescit. Val. Max. 2, 7. prooem. 

qui desiderat pacem praeparet bellum. Veget. r. m. 3. proL 

nunquam imperator ita paci credit, ut non se praeparet bello; quod 

etiamsi non geritur indictum est. Sen. de vit. beat. 26. 

Frömmigkeit (Pietät), 
pietas fundamentum est onmium virtutum. Cic. Plane. 12, 29. 

nulla vis maior pietate vera est. Sen. Thy. 549. 

iusto homini in dei religione et in summa pietate praesidium est. 

Apul. Herm. trism. p. 171. 
animus vereri qui seit seit tuta ingredi. Syr. 32. 

dis te minorem quod geris imperas. Hör. od. 3, 6, 5. 

cura pii dis sunt et qui coluere coluntur, Ov. met 8, 724. 

sequere deum! Cic. fin. 3, 22, 73. 

pietas antiqua labores 

respicit humanes. Verg. Aen. 5, 688. 

facilius si qui pius est a dis supplicans 

quam qui scelestust inveniet veniam sibi. Plaut, rud. 26. 

magis deos miseri quam beati colunt. Sen. contr. 8, 1. 

redire pietas unde submota est solet. Sen. Thy. 474. 

natura est pietatis magistra. VaL Max. 5, 4. ext. 5. 

Früh. 

mane quod tu occeperis 

negotium agere, id totum procedit diem. Plaut. Pers. 1, 3, 33- 

Furcht (furchten). 

Furcht ist ein Zeichen der Schwäche. 

degeneres animos timor arguit. Verg. Aen. 4, 13* 

degeneres trepidant animi peioraque versant. Luc. Phars. 6, 17* 

aequo iudicio iuxta timidus est et ignavus qui cum non oportet mori 

desiderat et qui refugiat cum sit opportunum. 

Amav. Marc. 25, 3, 19* 
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ina est nobilitas argumentumque coloris 

Qgenoi, timidas non habaisse manus. Petr. 47. 

.... qui pavet yanos metas, 
eros meretur. - Sen. Oed, 698. 

Furcht schafft nichts Gutes, 
mbecillis est pudoris magister timor. Cic ap. Non. p. 230. 

aetas ac terror sunt infirma vincla caritatis; qnae ubi removeris 
qui timere desierint odisse incipient. Tac. Agric. 32. 

|uein metuunt oderunt; quem quisque odit periisse expetdt. 

Enn. ap. Gc. off. 2, 7, 23. 
nfidelis recti magister est metus. Plin. pan. 45, 6. 

nemo amat quos timet. Sen. ben. 4, 19. 

Doietas interpres semper in deteriora inclinatus. Liv. 27, 46. 

timor noü est diutumus magister officii. Cic. Phil. 2, 36, 90. 

malo coactus qui suum officium fad(, 
dum id rescitum iri credit, tautisper cavet; 
si sperat fore clam, rursus ad ingenium redit. 

Ter. Andr. 1, 1, 44. 
yirtutis omnis impedimentumst timor. Syrus 854. 

thnor est emendator acerrimus. Plin. ep. 7, 17, 13. 

metos improbos compescit non dementia. Sjr. 288. 

Eigenschaften der Furcht, 
qnae natura pavoris est: omnia metuenti praesentia maxime displicent. 

Tac. hist. 3, 84. 
levnis solet timere qui propius timet. Sen. Troad. 519. 

levias accidunt familiaria, ex insolito formido est maior. 

Sen. nat. qu. 6, 3. 
prona est timori semper in peius fides. Sen. Herc. für. 316. 

dura inter pavidos alitur fortuna sedendo 

et gÜscunt adversa metu. Sil. Ital. 10, 598. 

semper plus metuit animus ignotum malum. Syrus 741. 

qui homo timidus erit in rebus dubiis 
nauci non erit. Plaut. Most. 5, 1, 1. 

nos in luce timemus 

interdum nilo quae sunt metuenda magis quam 

quae pueri in tenebris pavitant finguntque fiitura. Lucr. 3, 88. 

Bolent extrema metuentibus etiam ficta placere. 

Amm. Marc. 25, 6, 11. 
i&etaens ea maxime sibi quae maxime abominatur fingit. 

Plin. ep, 6, 4, 4. 
• • • . dodlis per inania rerum 
Pascere rumorem vulgi pavor. ^^. \\>\55^, ^t, 'X 
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ubi intrayit animos pavor, id solum metuunt quod primam formidare 
coepemnt. Curt. 4, 16, 17. 

non aequus in artis nimirum rebus suasor metos. Sil. ItaL 5, 477. 
miserrimum est timere cum speras nihil. Sen. Troad. 429. 

cotidie damnatur qui semper timet. Syr. 95. 

metus cum yenit ramm habet somnus locum. „ 287. 

nemo tarn timidus est ut malit semper pendere quam semel cadere. 

Sen. ep. 22. 
ubi omnis yita metus est, mors est Optimum. Syr. 490. 

timeri tam domi molestum est quam foris. Sen. ep. 105 

semper redundat ipse in auctores timor. Syr. 742. 

nemo multis metuendus est quin ad eum ex multis formido recidat. 

Sali, ad Caes. de rep. ord. 1, 3. 
necesse est multos timeat quem multi timent. Sen. de ira 2, 11. 

quos cogit metus 

laudare, eosdem reddit inimicos metus. Sen. Thy. 207. 

temperatus timor cohibet animos, assiduus yero omnia experiri suadet. 

Sen. de dem. 1, 12. 
ubi timetur nil quod timetur nascitur. Syr. 766. 

satis clarus est apud timentem quisquis timetur. Tac. hist. 2, 76. 
nil metuat qui magna cupit. anon. No. 695 ed. Meyer. 

Fürchte stets! 
si nil yelis timere metuas omnia. Syr. 746. 

si yultis nihil timere cogitate omnia esse timenda. 

Sen. nat. qu. 6, 2. 
quae posse fieri non putes metuas tamen. Sen. Oed. 26. 

semper metuendum quidquid irasci potest. Syr. 740. 

quod est timendum decipit si negligas. „ 725. 

Furcht ist töricht, 
sine remedio timor stultus est. Sen. nat. qu. 6, 2. 

furor est metuere salutaria. Sen. ben. 4, 19. 

simihs furenti quisquis timet. Sen. nat. qu. 6, 29. 

dementes hoc quod aliquando concupiscunt semper timent. 

Sen. ad Helv. 12. 
nihil est quod timeas si innocens es. Quint. decl. 294* 



timendi causa est nescire. Sen. nat. qu. 6, 3. 

metum respicere non solet quidquid iuyat. Syr. 638. 

. . . cupide conculcatur nimis ante metutum. Lucr. 5, 11, 38. 

qui non reverentur homines fallunt deos. Curt. 7, 8. 
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Gastmahl. 

ocHmvare raro! Dion. Cat. 6, 26. 

paaca in conyivio loquere! Dion. Cat. sent. 54. 

senno in drcolis et conviyiis est liberior. Cic. ad Att. 2, 18, 2. 

inter conviya» fac als sermone modestus, 
ne dioare loqoax dum vis orbanus haben. Dion. Cat. 3, 18. 

Gastfreund, 
tnrpins eidtor quam non admittitur bospes. Ov. trist. 5, 6, 13. 

Geben (Geschenk). 
seoiel dedit qoi rogatus, bis qui non. Yarr. sent. 14. 

Ixis gratom est quo dato opus est ultro si offeras. Syr. 61. 

yiz datom ne pntes beneficium sed praedam. Yarr. sent. 13. 

fiüte referas gratiam invite danti. „ „ 12. 

ex animi dantis censeatur munas magnum vel panrum. 

Yarr. sent. 17. 

torpissimum est in datis fenus sperare ; pulcherrimum est cum fenore 

data reddi. " Yarr. sent. 16. 

coi des yideto! Dion. Cat. sent 23. 

paira monera diutina, looapletia non propria esse consuerunt. 

Nep. Thras. 4. 
eadgnum munus quum dat tibi pauper amious, 

accipito placide et plane laudare memento. Dion. Cat. 1, 20. 

extra fortunam est si quid donatur amicis; 

qaas dederis solas semper habebis opes. Mart. 5, 42, 7. 

Hialedictum incipit esse non munus in quo vitium accipientis agnoscitur. 

Sen. ben. 1, 11. 
Geburt, 
nnlfi contigit impune nasci. Sen. ad Marc. 15. 

ita nascimur ut moriamur; frustra nascitur qui aeterno moritur. 

Quint. decl. £xc. p. 391. 

feticissimam est non nasci; proximum puto brevitate vits^e defunctos 

cito in integrum restitui. Sen. ad Marc. 22. 

non nobis solum nati sumus ortusque nostri partem patria sibi vin- 

dicat, partem parentes, partem amici. Cic. off. 1, 7, 22. 

Gedächtnis, 
memoria necessarium maxime yitae bonum. Plin. n. h. 7, 24, 88. 
memoria est thesaurus omnium rerum et custos. 

Cic. de orat. 1, 5, 18. 
omiiis disciplina memoria constat frustraque docemur si quidquid 
audimos praeterfluat. Quint. 11, 2, 1. 

qmdquid firequens cogitatio exercet ac renovat, memoriÄ.^ xjxoiQ^^sssL 
sabducitur. ^«il, \>«ii. "^^ ^. 
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prima labescit senum 

memoria, longo lassa sublabens situ. Sen. Oed. 816. 

in memoriam primmn senectus incurrit. Sen. contr. 1. procem. 

Gefahr. 

nunquam periculi fuga committendum est ut imbelles timidiqae videa- 
mor, sed fiigiendum etiam illud ne offeramus nos pericnlis sine 
causa. Cic. off. 1, 24, 83. 

quid quisque vitet nunquam homini satis 

cautum est in horas. Hör. od. 2, 13, 13. 

. . . tua res agitur paries cum proximus ardet. Hör. ep. 1, 18, 84. 

citius venit periculum cum contemnitur. Syr. 88. 

nemo futuri temporis cogitatione periculum subit. Quint. decl. 345. 

magnae periclo sunt opes obnoxiae. Phaedr. 2, 7, 14. 

heu quam est timendus qui mori tutum putat! Syr. 189. 

o Pessimum periclum quod opertum latet. „ 351. 

pericla qui audet ante yincit quam accipit. „ 689. 

pericla timidus etiam quae non stlnt videt. „ 371. 

quum Ultimi discriminis tempus adventat, in solHcitudinem yertitor 
fiducia. Gurt 3, 8, 20. 

subiti periculi recordatio est laetior. Oaes. de b. Alex. 77. 

nemo libenter recolit qui laesit locum. Phaedr. 1, 18, 1. 

extrema primo nemo tentavit loco. Sen. Agam. 153. 

Gegen den .Mächtigen kämpfen, ist gefährlich. 

cum periclo inferior quaerit quod superior occulit. Syr. 820. 

potenti irasci sibi periclum est quaerere. „ 378. 

vestigia terrent 

omnia te advorsum spectantia, nuUa retrorsum. Hör. ep. 1, 1, 74. 

quidquid id est timeo Danaos et dona ferentes. Verg. Aen. 2, 49. 

Gefahr macht listig und mutig. 

homo in periclum simulac venit caUidus 

reperire effugium quaerit alterius malo. Phaedr. 4, 9,*1. 

in dubiis rebus audentior fit homo. Amm. Marc. 15, 5, 31. 

cui ultima est fortuna, quis dubiam timet? Sen. Agam. 146. 

contemptum periculorum assiduitas dabit. 

Sen. cur bon. vir. mal. ü. 4. 



res quanto est maior tanto est insidiosior. Syr. 451. 

nunquam periclum sine periclo vincitur. „ 342. 

saepe ad retinendam vitam prosunt ipsa pericula. Quint. decl. 292. 
magno conficitur discrimine res memoranda. 938, 28 ed. Meyer, 

periculosum est ostendere civitati, quanto plures mali sint: 

Sen. de dem. 1, 22. 
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maltam. in rebus tumultuosis anteyersio valet et praegressus. 

Amm. Marc. 21, 5, 13. 
in rebus asperis et tenuibus fortissima quaeque consilia tutissima simt. 

Liv. 25, 28. 
Gefallen, 
non quam multis placeas sed qualibus, stude. Syr. 668. 

multis si tua yita placuit tibi placere non potost. „ 528. 

plus palma est illos inter voluisse placere, 

inter quos minor est displicuisse pudor. Rutil. Namat. 1, 505. 

non placet ille mihi quisquis placuit sibi multum. 

938, 11 ed. Meyer, 
qui ipsus sibi satis placet, nee probus est nee frugi bonae; 
qui ipsus se contemnit, in eo est indoles industriae. 

Plaut. Trin. 2, 2, 44. 
minus placet quod consuadetur, quod dissuadetur placet. 

Plaut. Trin. 67ü. 
non Omnibus unum est | quod placet. Petr. ir. 35. 

omnia nostra dum nascuntur placent. Quint. 10, 3, 7. 

maximo perido custoditur quod multis placet. Syr. 524. 

Gegenseitig, 
caedimus inque vicem praebemus crura sagittis. Pers. 4, 42. 

Gegenwart, 
non praeterita sed praesens aspicienda est fortuna. 

Phaedr. app. 29, 1. 
non qui fiierimus sed qui nunc simus vide. „ „ 29, 10. 

non quod adest praesto, nisi quid cognovirnus ante 
soavius, in primis placet et pollere videtur, 
posteriorque fere meUor res illa reperta 

perdit et immutat sensus ad pristina quaeque. Lucr. 5, 1410. 

praesens tempus brevissimum est. Sen. de brev. vit. 10. 

acdum ad occupatos praesens pertinet tempus. ibid. 

anguste fructus rerum determinat qui tantum praesentibus laetus est. 

Sen. ep. 99. 
praesentia invidia, praeterita veneratione persequimur. Vell. Pat. 2, 92. 

Gehorchen. 

qui bene imperat paruerit aliquando necesse est et qui modeste paret 

videtur qui aliquando imperet dignus esse. Cic. de leg. 3, 2, 5. 

non Omnibus imperiis parendum est. Sen. contr. 1, 1. 

foro pare! Dion. Cat. sent. 6. 

Geist (Seele). 
oertus index cuiusque animus est. Apul. de mag. p. 329. 

non potest alius esse animo, alius ingenio color. Sen. ep. 114. 



- 62 - 

non est huius anififiüs in recto cuius acta discordant. Sen. ep. 34. 
hominis anima est corporis domina. ApuL de phil. nat. p. 52. 

nil non mortale tenemus 

pectoris exceptis ingeniique bonis. Ov. trist. 3, 7, 41. 

marmora Maeonii vincunt monumenta libelli, 

vivitur ingenio, cetera mortis erunt. Verg. No. 109, 37. ed. Meyer. 
animus incorruptus aetemus rector humani generis agit atque habet 

cuncta neque ipse habetur. Sali. Jug. 2. 

sarsmn vocant animum initia sua. S^i. ep. 79. 

habet hoc in se generosus animus quod concitatur ad honesta. 

Sen. ep. 39. 
neminem excelsi ingenii yirum humilia delectant et sordida. 

' Sen. ep. 39. 
nunquam magnis ingenüs cara in corpore mora est. 

Sen. ad Marc. 23. 
vita subit caelum, corpus tellure tenetur; 

omnia sie repetunt iura locosque suos. No. 1275, 3 ed. Meyer. 

natura contumax est humanus animus et in contrarium atque ar- 

duum nitens, sequiturque facilius quam ducitur. 

Sen. de dem. 1, 24. 
temeritas omnis animorum calamitate corporum &angitur, et frigescaot 

impetus mentium quos non explicant ministeria membrorum. 

Quint. decL 1, 6. 
Geiz (Habsucht), 
nihil est tam angusti animi tamque paryi quam amare divitias. 

Cic. pro Quinct. 6, 26. 
nuUum Vitium taetrius est avaritia. Cic. off. 2, 22, 77. 

Der Geizige hat nie genug, 
crescentem sequitur cura pecuniam 

maiorumque fames. Hör. od. 3, 16, 18. 

avarum irritat non satiat pecunia. Syr. 560. 

avarus animus nullo satiatur lucro. ,, 37. 

semper avarus eget: certum voto pete finem. Hör. ep. 1, 2, 56. 
tam deest avaro quod habet quam quod non habet. Syr. 486. 

avaritia neque copia neque inopia minuitur. Sali. Cat. 11. 

qui multum habet plus cupit. Sen. ep. 119. 

crescit amor nummi quantum ipsa pecunia crescit. Juv. 14, 139. 
inopiae desunt pauca, avaritiae omnia. Sen. ep. 108. 

luxuriae desunt multa, avaritiae omnia. Sen. contr. 7, 3. 

.... multa petentibus 

desunt multa. Hör. od. 3, 16, 42. 

avaritia senilis ^uid sibi velit non m\Ä\ieg,o. Giß. Cat 18, 66. 
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Der Geizige gönnt sich nichts, 
raros circomfluit | usus bonorum, sed nil possunt tangere. 

Phaedr. app. 5, 8. 
i nallum ayarus bonus est, in se pessimus. Sjr. 224. 

lUa ayaritia sine poena est quamyis satis sit ipsa poenamm. 

Sen. ep. 115. 
rams ipse miseriae caasa est suae. Sjr. 38. 

rams etiam quod superest non libenter dat. Phaedr. app. 1, I. 
sgandi causa ayaro nonquam deficit. S>r. 314. 

bere qnaesitis opibus, fuge nomen ayari: 
nid tibi diyitiae prosunt si panper abundas? Dion. Gat. 4, 16. 

Geiz ist eine Wurzel all«s Uebels. 
yaritia omnia yitia habet. Cato ap. Gell. 11, 2. 

ihü nefas est ayaritiae. Curt. 4, 10, 18. 

yaritia hominem ad quodyis maleficium impeUit. 

Cic. ad Her. 2, 22, 34. 

ullnm est officium tarn sanctum atque sollemne quod non ayaritia 

comminuere atque yiolare soleat. Cic. pro Quinct. 6, 26. 



Kvaro quid mali optes nisi ut yiyat diu? Sjr. 34. 

ayanun fädle capias ubi non sis idem. „ 36. 

ayarus nisi cum moritur nil recte facit. „ 39. 

com das ayaro praemium, ut noceat rogas. „ 108. 

ayams damno potius quam sapiens dolet. »561. 
avaritiam si tollere yultis, mater eins est tollenda luxuries. 

Cic. de orat. 2, 40, 171. 

Geld (Reichtum, Vermögen). 

Greld macht nicht glücklich, noch gut. 
non fit thesauris non auro pectu' solutum. Yarr. 42 ed. Meyer, 

umun fortuna inyenitur, natura ingenium bonum. 

Plaut. Poen, 1, 2, 92. 
toDe usum: quid est pecunia? Quint. ded 260. 

Deminem pecunia divitem fecit. Sen. ep. 119. 

3rq)tis opibus nolito fiere querendo, 

}ed gaude potius tibi cum contingit habere. Dion. Cat. 4, 35. 

mrtus quaerendae rei finem scire modumque; 
rintus diyitüs pretium persolyere posso. 

Lucil. ap. Lact. inst. diy. 6, 5, 2. 
lon possidentem multa yocayeris 

ecte beatum. Hot. oöi. \, ^, ^Si. 

epente diyes nemo factus est bonus. '^yc. \^» 
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opes invisae merito sunt forti viro. Phaedr. 4, 12, 1. 

. . . misera est magni custodia census. Juv. 14, 304. 

amor ingenii neminem unquam divitera fecit. Petr. 83. 

infirmi animi est non posse divitias pati. Syr. 611 

aude, hospes, contemnere opes et te quoque dignum 

finge deo! Sen. ep. 18. 

animus est qui divites facit. Sen. ad Helv. U 

divitiae trepidant, paupertas libera res est. 938, 22 ed. Meyer. 

despice divitias si vis animo esse beatus; 

quas qui suspiciunt mendicant semper avari. Dion. Cat 4, 1. 

immodicae divitiae facilius mergunt quam regunt. 

* Apul. de mag. p. 267. 

nimiae opes magnae iacturae locum faciunt. Gurt. 4, 11- 

Wer ist reich? 
locuples is est qui paupertati suae aptus est et parvo se divitem fecit. 

Sen. ep. 108. 
brevissima ad divitias per contemptum divitiarum via est. 

Sen. ep. 62. 
magnae divitiae sunt: lege naturae composita paupertas. 

Sen. ep. 4. 
in animo non in patrimonio sunt divitiae. Sen. ep. 108. 

divitiarum modus est primus: habere quod necesse est, prozimus: 
quod sat est. Sen. ep. 2. 

quis plurimum habet? is qui omnium minimum cupit. Syr. 721. 

quod si quis vera vitam ratione gubemet 
divitiae grandes homini sunt vivere parce 

aequo animo. Lucr. 5, lHo- 

locupletem facit non multa possidere sed modica desiderare. 

Val. Max. 4, 3, 6. 

amplissimae divitiae sunt feliciter erogatis beneficiis late posse censeri. - 

Val. Max. 5, 2. ext. 4. 
Geld stiftet viel Unheil, 
tolle pecuniam: bella sustuleris Quint. docl. 321. 

ex quo pecunia in honore esse coepit, verus rerum honor cecidit. 

Sen. ep. U^- 

dat census honores 

census amicitias, pauper ubique iacet. Ov. fast. 1, 1, 2n 

auro pulsa fides, auro venalia iura; 

aurum lex sequitur, mox sine lege pudor. Prop. 4, 12, 49. 

odi cgo aurum: multa multis saepe suasit perperam. 

Plaut. Capt. 328. 
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ez pecuniae capiditato factiones diBsentionesqae. nascuntur. 

Caes. de b. gall. 6, 22. 
abdacantur homines etiam ab institutis suis magnitudine pecuniae. 

Cic. Yerr. 4, 6, 12. 
^[»emendae opes auctoramenta sunt servitatum. Sen. ep. 104. 

opes irritamenta malorum. Ov. met. 1, 140. 

moltis parasse divitias non finis miseriarum fuit sed matatio. 

Sen. ep. 17. 

Bon est quod putes omnibus divitias convenire; nihil est insolentias 

. novitio divite. Sen. contr. 2, 1. 

habent hoc deliciae divitom: malunt quaerere omnia contra naturam. 

Quint decl. 298. 
Geld vermag alles. # 

auram per medios ire satelhtes 
et perrumpere amat saxa potentius 

icta folmineo. Hör. od. 3, 16, d» 

Qoqai fuerit persibus cum argenti adest oratio? Naey. ap. Fest. p. 217. 
peccmiae cunctae sunt difficultates perviae. Apul. met. p. 177. 

pecunia omnia effici potest Cic. Yerr. 2, 3, 63. 

ilihil tarn munitum est quod non expugnari pecunia possit 

Cic. Yerr. 1, 2, 4. 
Wert und Verwendung des Geldes. 
peccmia ingens generis humani bonum. 
pecunia una regimen est rerum omnium. 
sine me yocari pessimum ut dives yocer. 
an diyes, omnes quaerimus, nemo, an bonus. 
non quare et unde: quid habeant, omnes rogant. 
sat dives opto yiyere aut pauper mori. 
obique tanti qnisque quantum habuit fiiit. 
qoantum quisque sua nummorum possidet arca 
tantum habet et fidei. 
^Klige denarium! 
diyitias et opes facilius inyenies qui yituperet quam qui fastidiat. 

Tac. orat. 8. 
tis fieri diyes? nil cogitando tibi addas sed aliis demas. 

Varr. sent. 97. 
gravius est spoliari fortunis quam non augeri dignitate. 

Cic. Plane. 9, 22. 
tun malnmst habere nummos, non habere quam malumst. 

Flor. ed. Luc. Mueller p. 29. 
quisquis habet nummos, secura nayiget aura 
futonarnque sno temperet arbitrio. ^^\2C. V^. \ 

Härtung, Seateasea. ^ 
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onmes Tictores divitias contemseront et yicti cupivenint. 

SalL ad Caes. de ord. rep. 1, 7. 
tune est tormentam carere diyitiis, com illas iam senseris. 

Sen. contr. 1, 6. 
is maxime dii^itiis fruitur qui minime diyitiis indiget. Sexu ep. li 
ibidem diyitiaram cupido est ubi et usus. Jost. 2, 2. 

cum fueris locuples, corpus curare memento: 

aeger dives habet nummos, se uon habet ipsum. Dion. Cat. 4, 5. 
pecunia melius poni non potest quam ubi foenus bonitatis extenditnr. 

Quint. ded. 9, 16. 
quid tibi pecunia opus est si ea uti hon potes? Sjr. 419. 

bona quae yeniunt nisi sustineantur opprimunt. . „ 363. 

usus picuniae non eius magnitudine sed ratione metiendus est. 

Nep. Att 14. 
pecunia est andlla, si scis uti; si nesds, domina est. Syr. 796. 

imperat aut seryit collecta pecunia cuique. Hör. ep. 1, 10, 47. 

pecuniae imperare oportet non seryire. Syr. 687. 

bona imperante animo fiet pecunia. ,, 563. 

opes quamyis modicae si bono custodi traditae sunt, usu orescunt. 

Sen. de brey. yit 1. 

Reichtum geht leicht yerloren. 

diyitiarum et formae gloria fluza et fragilis est; yirtus dara aeterna- 

que habetur. , Sali. Gat 1. 

multa saepe et locupletibus accidunt, saepe in imum sonmia deddnnt 

Quint ded. 9, 17. 

60 yultu dimittendae sunt diyitiae quo accipiendae. Varr. sent. 37. 
nemo nascitur diyes. Sen. ep. 20. 

diyes qui fieri vult et cito yult fieri. Juy. 14, 176. 

. . . opulenti cum locuntur pariter atque ignobiles 
eadem dicta eademque oratio aequa non aeque yalet. 

Enn. ap. GelL 11, 4. 
. . . si opulentus it petitum pauperioris gratiam, 
pauper metuit congredi. Plaut Aul. 2, 2, 69. 

fortuna non mutat genus. Hör. epod. 4, 6^ 

non ad inferos seryata per yitam fortuna persequitur. Quint' ded. 260. 

Gelegenheit 

hominem etisun &ugi flectit saepe occasio. Sjr. 190. 

quoi quid yindicandum est, omnis opüma ei occasio est „ 540. 

Ergreife die Gdegenheit! 
quam primum rapienda tibi est occasio prima, 
ne rursus quaeras quam iam neglexeris ante. Dion. Cat 4, 45. 
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3i quam nosoes aptam dimittere noli: 

capillata est, post haec oocasio calva. Dion. Cat. 2, 26. 

ntum praesentis sed etiam Tigilantis est ocoanonem obsenrare 
•erantem. Sen. ep. 22« 

ccasionis momento cnius praeter Tolat opportanitas cunctatus 
um faeris, nequiquam mox omissam qoaeras. IAt, 25, 38. 
est abi occasio admonet dispicere. Plant Fers. 2, 3, 19. 

rerom brevis est. Phaedr. 5, 8, 5« 

ando saepe perit oocasio. Syr. 115. 

aegA offertnr, facile amittitur. ,,346« 

receptas difficiles habet. „ 347. 

fngiandi si datast occasio, 
Bt; post illam nunquam possis prendere. Plaut Capt 117. 

Geniersen. 
jaaesitis sed ne yidearis abati: 

a consamont com deest aliena secontur. Dion. Cat 3, 20. 
fruere: mobili cursu fdgit. Sen. Hipp. 447. 

let aetatis specie dum floreat uti, 

ini spinam com cecidere rosae. Ov. fast 5, 353. 

itrit ardorem concapiscendi, ubi froi licet. Qoint decL 14, 8. 
is Yoluptatibas crescit carendi dolor. Plin. ep. 8, 5, 2. 

Geniigsankeit (Zufriedenheit), 
tum suis rebus esse maximae sunt certissimaeque diyitiae. 

Gic. parad. 6, 3, 51. 
X) ut quisque minimo contentus fiiit, 
tunatam Titam duxit mazime. 

Sext Turp. ap. Prise de metr. p. 88. R. 
>da naturae nullo tibi tempore desunt, 

is contentus eo quod postulat usus. Dion. Cat. 4, 2. 

* parvo bene cui patemum 
et in mensa tenui salinum 
res sonrnos timor aut cupido 

as aufert Hör. od. 2, 16, 14. 

3ene est cui deus obtulit 

quod satis est manu. Hör. od. 3, 16, 43. 

Sorte tua yiyes sapienter. Hör. ep. 1, 10, 44. 

Ibi et louge nomina magna fiige. Ov. trist. 3, 4, 3. 

et in censu si non est quod fuit ante, 

7as contentus eo quod tempora praebent Dion. Cat 3, 10. 
in praesens animus quod ultra est 

curare. Hör. od. 2, 16, 25. 

n parva decent. Hör. ep. 1, 6, 44. 

5* 
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coi placet alterius sua nimirum est odio sors. Hör. ep. 1, 14, 11. 
qui fit ... . ut nemo quam sibi sortem 
seu ratio dederit seu fors obiecerit illa 

contentus vivat, landet diversa sequentes? Hör. sat. 1, 1, 1. 

Gerechtigkeit 

iustitia omnium est domina et regina virtutum. Cic. off. 3, 6, 28. 

fandameotum perpetuae commendationis et famae est iustitia sine 

qua nihil potest esse laudabile. Gic. off. 2, 20, 71. 

bono iostitiae proxima est severitas. Syr. 74. 

iustiti? sine prudentia multum potent, sine iustitia nihil ^falebit pra- 

. dentia. Cic. off. 2, 9, 34. 

elatio animi si iustitia yacat in vitio est. „ „ 1, 19, 62. 

sine iustitia non solum respublica sed nee exiguus hominum coetos 

nee domus quidem parva constabit. Macr. in somn. Sdp. 1, 1. 

illud stude agere quod iustum est. Dion. Cat. sent. 55. 

meminerimus etiam adversus infimos iustitiam esse servandam. 

Cic. off. 1, 13, 41. 
iusto esse facile est cui yacat pectus metu. Sen. Oct. 444. 

iustitia in suo cuique tribuendo cemitur. Cic. futi. 5, 23, 67. 

illa sola iusta est multitudo cuius uniyersitas in l^;um consentit ob- 
sequium. Macr. in somn. Scip. 1, 8. 

si quis vitiorum omnium inimicus rectum iter vitae coepit insistere, 
primum propter morum differentiam odium habet. Petr. 84. 

discite iustitiam moniti et non temnere diyos. Verg. Aen. 6, 620. 
contra hominem iustum praye contendere noli: 
semper enim deus iniustas ulciscitur iras. Dion. Cat. 4, 34* 

Gerucii. 
optimus odor in corpore est nullus. Sen. ep. 108« 

odorem qui gerit ipse non sentit. Plin. n. h. 13, 3, 20. 

Gesciiäfi 
omnia hominum negotia simiÜa initiis sunt. Sen. de tranq. an. 15. 

Gesciielien (Tat), 
infecta quemadmodum possunt esse quae facta sunt! 

Calp. Flacc. decl 21. 
non omnia quae fieri potuerunt pro factis habenda. 

Apul. de mag. p. 329. 
sunt facta yerbis difficiliora. Cic. ad Quint. fr. 1, 4, 5. 

res plus yalet quam yerba. Sali. bist, fragm. 3. 

ubi rerum testimonia adsint, quid opus est yerbis. Cic. decl in Sali 4. 
qui multa agit saepe fortunae potestatem sui facit. 

Sen. de tranq. an. 13. 
fac guod te par sit non alter quod mereatur. 938, 24 ed. Mejer. 
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Geschichte. 

historia est testis tempomm, lux yeritatis, yita memoriae, magistra 

Titae, nimtia yetustatis. Cic. de orat. 2, 9, 36. 

nesdre quid antequam natus sis acciderit, id est semper esse puerum. 

Cic. orat. 34, 120. 
praedpuam munas annaliom est ne yirtutes sileantur utque pravis 
dictifi factisque ex posteritate et infamia metos sit. 

Tac. ann. 3, 65. 
das qoi yitas aliomm scribere orditur oMcium est, digna cognitione 
p^rscribere. Oapit. Macr. 1, p. 746. 

historia non adsentationi sed Mei yeritatique componitor. 

Tac. ann. 7, 17. 
non debet historia egredi yeritatem et honeste factis yeritas sufficit. 

Plin. ep. 7, 33, 10. 
nihü est in historia pura et inlustri breyitate dulcius. 

Cic. Brut. 75, 262. 
Geschlecht 
omnes si ad originem primam reyocantur a dis sunt. Sen. ep. 44. 
qoi bono sunt genere nati si sunt ingenio malo, 
sollte culpa damnum capiunt, genus ingenio quom improbant. 

Plaut, merc. 5, 4, 8. 

Gesetz. 

legem brevem esse oportet quo facilius ab imperitis teneatur. 

Sen. ep. 94. 
tantnm legibus seyeritatis addendum est quantum flagitia creverunt. 

Symmach. 11, 13. 
meUor durae yiolentia legis. Stat Theb. 8, 60. 

nuDa lex satis commoda omnibus est. Liy. 34, 3. 

habet suam quisque legem. Quint. ded. 341. 

semper potentior lex est quae vetat quam quae permittit. 

Quint. decl. 374. 

Veranlassung der Gesetze. 

prindpio rerum populus nullis legibus tenebatur; arbitria principum 

pro legibus erant. . Just. 1, 1. 

leges piimo rudibus hominum ingeniis simplices erant. Tac. 3. 26. 

ideo leges in facta constituuntur quia futura in incerto sunt. 

Tac. ann. 3, 69. 

leges egregiae, exempla honesta apud bonos ex dehctis aliorum 

gignuntur. Tac. ann. 15, 20. 

bonae leges ex malis moribus procreantur. Macr. sat. 2, 13 « 

postquam subrepentibus vitiis in tyrannidem xegna N«t%\)ü ^^n^^ or^x^^ 

esse coeph legibus, ^esi. «^. ^^' 
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Zweck, 
leges ad manfiaefaciendos homines sunt inTeatae. 

ApoL de mando p. 141. 
oonstat profecto ad salutem dyiam dvitatumque inoolamitatem vitam- 
que hominum quietam et beatam conditas esse leges. 

Cic de leg. 2, 5, 11. 

omnes leges ad ooBimodam reipublicae referre oportet et eas ex 

atilitate communi interpretari. Cic. de iny. 1, 38, 68. 

HOB ideo magistratns legesque a maioribas nostris aocepimus ne soi 

quisque dolens Tindex sit. Quint. ded. 13, 11. 

legum ministri magistratas, legum interpretes iudices, legom denique 

iddrco omnes send sumus ut liberi esse possimus. 

Cic. pro. Gluent. 53, 146. 
Titiomm emendatricem legem esse oportet commendatricemque Tir- 
tutum. Cic. de leg. 1, 22, 58. 

Die Gesetzgebung ist nie vollkommen, 
non omnes casus proTidere legum latores potuerunt. 

Quint. decL 27i 

nuUa tanta Providentia potuit esse eorum qui leges componebaht nt 

species criminum complecterentur. Quint. ded. 33l< 



patere legem quam ipse tuleris. Dion. Cat. sent 53. 

pareto legi quisquis legem sanxeris. Pitt. ap. Auson. p. 148 ed. Bip. 
nulla lex scelus imperat. Sen. contr. 6, 2. 

non est istud turpe quod lex permittit« Quint. ded. 379. 

in Omnibus legibus solam spectari oportet scribentis voluntatem. 

Quint decL ai7. 
nullum manifestius improbae optionis argumentum est quam vim legi 
adhibere. Quint. decL d06. 

obsistunt homines legibus, meritis capiuntur. Phaedr. 3, 15, 20. 

arma vincunt leges. Sen. Herc. 401. 

legem solet obliviscier iracundia. ^ Syr. 262. 

legem nocens veretur, fortunam innocens. „ 251* 

male est extra legem viventibus; quidquid meruerunt semper ex^)6okaDt- 

Petr. 125. 
sibi primum auxilium eripere est leges tollere. Syr. 468. 

ibi pote valere populus ubi leges valent. „ 204. 

mens et animus et consilium civitatis posita sunt in legibus. 

Cic. Cluent. 53, 146- 
leges a victoribus dicuntur, accipiuntur a victis. Curt. 4, 5, '^' 

unam toUendo legem ceteras infirmetis. Liv. 34, 3. 

usus est anus Jegum corrector. ,. 46, 3". 
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^dleges sine moribus 

TEiute profidant? Hör. od. 3, 24, 35. 

locis remotis qni latet lex est sibi. Sjr. 259. 

]et amyersi est qoae iubet nasd et mori. ^ 255. 

fiMundbeli 
habend» est ratio raletadims. Gic. Oat. 11, 36. 

pars sanitatis velle sanari fait. Sen. Hipp. 250. 

prima pars sanitatis est at libenter acdpias remediom. 

Quint. deoL 14, 8. 
aon est yiyere sed valere yita est Mart. 6, 70, 15. 

orandnm est at sit mens sana in corpore sano. Jay. 11, 356^ 

bonae yaletudinis qoasi quaedam mater est fmgalitas. 

YaL Max. 2, 5, 6. 
fortias at yaleas, interdom parcior esto: 
pauca Toluptati debeetar, plura salatL Dioa. Cat. 2, 28. 

Gewali 
Tis consili expers^mole rait sua, 
Tim temperatam di quoque proTohont 

in maios. Hör. od. 3, 4, 65. 

obsequio mitigantor imperia; abi Tero roTerentia excessit animis, Ti 
opus est ut Tim repellamos. Gort. 8, 8, 8. 

circumretit enim Tis atque iniuria quemqne, 

atqne ande exortast ad eum pleramqne reTertit. Lucr. 5, 1150. 

Gewisaen. 

hie moros aheneus esto : 

nil consdre sibi, nulla paUescere culpa. Hör. ep. 1, 1, 60. 

conscia mens recti famae mendacia ridet. Ov. fast. 4, 311. 

a recta conscientia transTorsum unguem non oportet discedere. 

Cic. ad Att 13, 20, 4. 
bona conscientia illad dudt eximimn quod ipsa sasceperit. 

Front, pro Sot. 3. 
nallum theatnim Tirtuti conscientia maios est. Cic. Tose. 2, 26, 64. 
magna Tis est consdentiae. Gic. MiL 23, 61. 

oonscientiae potios qoam famae attenderis. Syr. 570. 

«Hter deorom nomini sobiecta onioscoiosqoe consdentia est, aliter 
nostrae aestimationi. Sen. oontr. 1, 2. 

conscientia amid nollas ioTenit linguae preces. Syr. 504. 

Vom bösen Gewissen, 
nihil est miserios qoam animos hominis consdos. 

Plaut. Most. 3, 1, 12. 
tormentis omnibos consdentia graTior. Quint. decl. 12, 2^ 6. 

tadtum tormentom animi conscienüal ^^t. *^^« 
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heu conscientia animi gravis est servitus. Syr. ßOi 

nulldm maledictom est grayias conscientia. Phaedr. app. 25, 1. 

cicatrix conscientiae pro vulnere est. Syr. 87. 

nonquam secura est prava conscientia. „ 343. 

tuta saepe, nanqaam secura mala conscientia est. „ 813. 

tutum aliqua res in mala conscientia praestat, nuUa securum. 

Sen. ep. 105. 
gravis malae conscientiae lux est. „ » 122. 

scelerati conscientia obstrepente condormire non possunt, agitant eos 

furiae. Curt 6, 9. 

animi labes nee diutumitate evanescere nee amnibns nllis eloi potest 

Cic. de leg. 2, 10, 24. 
8ua quemqüe fraus et suus terror maxime vexat. 

Cic. pro Rose. Am. 24, 67. 
turpe quid ausurus te sine teste time! Thal. ap. Auson. p. 149. 

sine lege poenast animi conscientia. Syr. 843. 

Gewohnheit. 
bonarum rerum consuetudo est pessima. Syr. 70. 

etiam bonum saepius obest adsuescere. „ 584. 

consueta vitia ferimus non reprehendimus. „ 92. 

aegre reprehendas quod sinas consuescere. „ 7. 

quod male fers adsuesce; feres bene. multa vetustas 

lenit. Ov. a. a. 2, 647. 

mala est volaptas alienis adsuescere. Syr. 629. 

consuetudine diligentia minuitur quod plerumque acddit diutumitate. 

Caes. de hello galL 8, 12. 
quod contra consuetudinem est nocet. Gels. 1, 3. 

Die Macht der Gewohnheit, 
nil adsuetudine maius. Ov- a. a. 2, 345. 

gravissimum est imperium consuetudinis. Syr. 182. 

ut est natura redditum, novitas per assiduam consuetudinem delecta- 

tionem commendat. Apul. met. 5, 4. 

consuetudo res fortis est. Flor. Virg. or. an poet. p. 107 ed. Hahn, 
optima vivendi ratio est eligenda: eam iucundam consuetudo reddet. 

Com. ad Her. 4, 17, 24. 
consuetudinis magna vis est. Cic. Tusc. 2, 17, 40. 

in teneris consuescere multum est. Verg. georg. 2, 272. 

consuetudo quasi altera natura. Cic. fin. 5, 25, 74. 

continuatio et ipsa consuetudo idem quod modus aliubi efficit. 

Plin. n. h. 17, 2, 15. 
consuetudo rebus affert constantiam. Sen. de tranq. an. 1. 

consuetudo concinnat amorem. Lucr. 4, 1275. 



— 73 — 

) est mutare animuni et si quid est penitus insitom moribns 
ere. Cic. ad Quint. 1, 2, 1. 

( potius qaam corrigas quae in pravum indamerant. 

Quint. 1, 3, 12. 
Glaube (leichtgl&abig). 
aemo anquam perdidit nisi qui non habet. Syr. 159. 

)ui perdit perdere nltra nil potest. „ 160. 

q[ui perdit quo se. senrat relicuo? » 161. 

t anima unde abiit eo nunquam redit. „ 162. 



sapientum proditori g|*edidit. Syr. 675. 

non est fides adhibenda. Phaedr. app. 30, 1. 

][uae credita laedunt credimus. Ov. Her. 2, 9. 

rolumus et credimus libenter et quae sentimus ipsi reliquos 
re speramus. Caes. de b. dv. 2, 27. 

iviti audimus libenter credimus. Sen. de ira 2, 22. 

quod nimis miseri yolunt, 

nie credunt. Sen. Herc. für. 313. 

quidquam facile credit quo credito dolendum sit. 

Sen. contr. 5, 2. 
Wie ist es mit dem Glauben zu halten? 
Omnibus quam singulis creditur. Plin. pan. 62, 9. 

[ue Vitium est: et omnibus credere et nulli. Sen. ep. 3. 

itque artus sunt sapientiae: non temere credere. 

Cic. pet. cons. 10. 
»mere credideris! Dion. Cat. sent. 31. 

quaedam referenti credere semper: 

iis tribuenda fides qui multa locuntur. Dion. Cat. 2, 20. 

im recte faciet qui cito credit, utique homo negotians. 

Petr. 43. 
bas semper mater deceptionum est. Fulg. myth. 3, 6. 

im mali credulitas facit. Sen. de ira 2, 24. 

aentis optime creditur. Plin. n. h. 17, 2, 24. 

que creditur eis qui experti sunt. Cic. top. 19, 74. 

K)let magnis rebus inesse fides. Qy. her. 17, 130. 

Vitium credula turba sumus. Ov. fast.- 4, 312. 

qui vult torqueri diu non creditur nee verum dicenti. 

Quint. decl. 7, 8. 
Gleich und gleich. 
dt celeriter similitudo ut fere fit malum malo aptissumum. 

Liv, 1, 46, 6. 
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pares cum paribus facillime congregantar. de. Gat. 3» 7. 

paria a similibas non abhorrent. ApuL de phil. nat p. 71. 

firmisBima est inter pares amicitia; inter dominom et senrum naüa 
est amicitia. Gort. 1, 8, 28. 

in piano tua sit semper fortnna paresque 
noveris: ex alto magna ruina yenit. 
non bene cum paryis ianguntor grandia rebus; 
stantia namque premunt, praedpitata mnnt. anon. No.9O9ed.M69i0r. 

si paria peccata, pares etiam laudes. Plin. ep. 8, 2, 2. 

leyes inter paria ictas sunt. ^ Sen. de cIbbl 1, 7. 

Gleiches mit gleichem, 
femm feroci contundendum imperiost, saeyum saeyiter. 

Att. ap. Non. 511, B. 
Tirtus id dare quod re ipsa debetur honori; 
bestem esse atque inimicum hominum morumque malonun^ 
contra defensorem hominum morumque bcmorum. 

Lucil. ap. Lact. inst. dir. 6, 5, 2. 
Gleichgültig, 
quidquid domi est, yüe est. Sen. ben. 3, 3. 

Gleichimii 
in animi securitate yitam beatam ponimus. 

Gic. de nat. deor. 1, 20) ^' 
aequam memento rebus in arduis 

servare mentem. Hör. od. 2, 3, !• 

nihil tam acerbum in quo non aequus animus solatium inveniai 

Sen. de tranq. 10> 
aequo animo excipe necessaria. Sen. ep. 9^* 

nil admirari fere res est una .... 

solaque quae possit facere et seryare beatum. Her. ep. 1> 6, 2. 

quod fors feret, feremus aequo animo. Ter. Phorm. 1, 2, 88. 

medicina calamitatis est aequanimitas. Sjr. 286. 

ferendum est aequo animo quidquid acciderit. Phaedr. app. 19, 1 
animus aequos optumumst aerumnae condimentum. Plaut. Rud. 402 
rapuit yires pondusque malis 

casus animo -qui tulit aequo. Sen. Herc. Oet. 232 

aequabilitas yitae tum habet sensum cum ex saeyis et perditis rebu 
ad meliorem statum fortuna reyocatur. 

Gic. ap. Amm. Marc. 15, 1, 21 
mens viri fortis sibi constat, utrum 
serius leti citiusye tristis 
adyolat aura. Hör. 114 ed. Mej« 
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^>erat infestis, metnit secondis 

ilteram sortem beiie praeparatum 

poctos. Hör. od. 2, 10, 18. 

Glied. 
imUiim habile membmm est quod corpori par est. 

Sen. contr. 3 prooem. 
GlOck. 
Wer ist glücklich? 
beatas ille qai procul negotüs 

patema rora bobus exercet suis. Hör. epod. 2, 1. 

feüx est non qui videtur esse alüs sed qui sibL Syr. 782. 

nondHm feHx es si nondom turba te deriserit. „ 531. 

est demmn yera felidtas, felidtate dignom videri. 

Plin. pan. 74, 1. 

Mcitatis est quantiun velis posse. „ „ 60, 4. 

Ballam est feHdtatis specunen quam semper omnis scire cupere qualis 

faerit aliquis. Plin. n. h. 35, 2, 10. 

is demum felix fuit cui et acdpere Ittoem prospere et reddere placide 

contingit. Yal. Max. 9, 12. prooem. 

ultima semper 

ezpectanda dies homini didque beatus 

ante obitum nemo supremaque funera debet. Oy. met. 3, 135. 

tanto beatior es futurus quanto collectior. ApuL de mag. p. 269. 
beatitudo est virtutum exoptatissimus fructus. 

ApuL de phil. mor. p. 64. 
non potest qnisquam beate degere qui se tantnm intuetur qui onrnia 
ad utilitates suas conyertit. Sen. ep. 48. 

quid est felicius quam sibi cedere? Sen. ben. 3, 38. 

&e forma quidem et vires beatum facere possunt; nihil homm non 
patitur yetustatem. Sen. ep. 31. 

non est quod credas quenquam fieri aliena calamitate felicem. 

Sen. ep. 94. 
tone beatum esse te iudica cum tibi ex te gaudium onme nascetur. 

Sen. ep. 124. 
beata yita est in recto certoque iudido stabilita et inmiutabilis. 

Sen. de beat. vit. 5. 
idem est beate viyere et secundum naturäm. „ n n >* 8. 

bonum tunc habebis tuum cum intelliges infelidssimos esse felices. 

Sen. ep. 124. 
illa demum magna est feüdtas quae arbitrio suo constitit. 

Sen. suas. 1. 
non est beatus, esse qui se non putat. Sen. ep. 9. 
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felicitas est fortuna adiatrix consilioram bonoitun; quibüs qui non 
utitur felix esse nollo pacto potest. Anna. Marc. 21, 16, 3. 

non est felicitas qnae secum recipit miseriam; non ergo feUcem 
faciont divitiae. Varr. sent 129. 

felicitas et infeUcitas ex comparatione non secundom se sunt ; si nemo 
plus minusye alio possideat, iam haec nihil sunt; ex invidia igitar 
paupertatis nomen profectum. Varr. sent. 93. 

nemo mortalium est felix; abunde agitur cum eo qui iure did non 
infelix potest. Plin. n. h. 7, 40, 130. 

is beatior est cui fortuna supervacua est quam cui parta est. 

Sen. ad Pol 28. 

minus intervalli a beato ad beatissimum restat quam a misero ad 
beatum. Sen. ep. 92. 

nulla est profecto soKda felicitas quam contumeHa ulla yitae rampii 

Plin. n. h. 7, 44, 146. 

metu ne lassescat fortuna semel recepto solida felicitas non est. 

Plin. n. h. 7, 40, 130.- 

nulla est sincera voluptas 

sollicitumque aliquid laetis intervenit. Ov. met. 7, 454. 

miserrima est fortuna quae inimico caret. Syr. 294. 

nihil est ab omni parte beatum. Hör. od. 2, 16, 27. 

Wie soll man sich gegen das Glück verhalten? 

.... bene ferro magnam 

disce fortunam. Hör. od. 3, 27, 74. 

dum licet in rebus iucundis vive beatus. Hör. sat. 2, 6, 96. 

.... omnes quum secundae res sunt maxumae tum maxume 

meditari secum oportet quo pacto adversam fortunam ferant. 

Ter. Phorm. 2, 1, 12. 

fortuna cum blanditur captatum yenit. Syr. 164. 

magnam fortunam magnus etiam animus decet „ 627. 

facilius est adversam quam secundam regere fortunam. 

Curt. 10, 2, 22. 

utile est ad usum secundorum per adversa venisse. 

Plin. pan. 44, 1. 

fortuna a deo petenda, a se ipso sumenda est sapientia. 

Cic. de nat. deor. 3, 36, 88. 

in secundis rebus nihil in quenquam süperbe ac violenter consulen 
decet nee praesenti cedere fortunae cum quid vesper ferat incertun 
sit. is demum vir erit cuius animum neque prospera flatu su( 
efferet nee adversa infringet. Liv. 45, 8 

neque secundarum rerum proventu insolenter abuti neque adversii 
praepropere debilitari oportet Yal. Max. 8, 1. abs. 3 
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)dum imponere secundis rebus nee nimis credere serenitati praesentis 
foitoiiae pradentiB hominis et merito felicis est. Liv. 42, 62. 

lisquis secondis rebus exsultat nimis 

ütque luzu, semper insolita adpetit. Sen. Hipp. 205. 

n laeta extollant animum, non tristia frangant. 938, 2 ed. Meyer, 
mera deum gloriosissima nequaquam aspemanda: quae tamen ab 
ipsis tribui sueta, multis volentibus non obtingunt. 

Apul. de mag. p. 252. 
(tonam reverenter habe quicunque repente 

7ea ab exili progrediere loco. Auson. ep. 8, 7. 

)C sequi nee fugere fortunam decet, si modo non obsit magis quam 
non noceat. Varr. sent. 18. 

iperabis regibus si imperes fortunae; qui scies? contemne ipsam! 

Varr. sent. 82. 
ücitatis et moderationis dividuum contubemium est. 

Yal. Max. 9, 5. ext. 3. 
kcile est momento quo quis yelit cedere possessione magnae fortunae; 
facere et parare eam difficile atque arduum est. Liy. 24, 22. 

(m est magnum rebus prosperis fortem se gerere, ubi secundo cursu 
Tita procedit. Sen. ad Marc. 5. 

lagna servitus est magna fortuna. Sen. ad Pol. 26. 

Md quaquam utile est homini nato res prosperas perpetuo evenire; 
fortunae yariae magis tutae. Fronte ad M. Ant. de b. Parth. § 7. 
tptatissimum est perpetuo fortunam quam florentissimam p'ermanere. 

Cic. ap. Amm. Marc. 15, 5, 23. 
brtanam yelut tunicam magis concinnam quam longam probo. 

Apul. de mag. p. 267« 
Wie wird das Gluck genannt? 
bftona est caeca. Stat sily. 2, 6, 8. 

^ntona non solum ipsa caeca est sed eos etiam plerumque efficit 
. caecos quos complexa est. Cic. LaeL 15, 54. 

laeca et prorsus exoculata est fortuna. Apul. met. p. 126. 

am sis incautus nee rem ratione gubemes, 

loU fortunam quae non est dicere caecam. Dion. Oat 4, 3. 

)rtana immoderata in bono aeque atque in malo. 

Laber. 113. p. 252. ed. Ribb. 
ntana interdum praeter spem hominibus fayet. 

Phaedr. app. 14, 1« 
fftima yitrea est, tum cum splendet £rangitur. Syr. 171. 

on semper aurem fadlem praebet felidtas. „ 339. 

De pedibus est fortuna quae manus et pinnas tantum habet. 

Curt. 7, 8, 25. J 
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non sane laudabilis ista „rudentibas apta fortuna*'. 

Laco ap. Gic Tose. 5, 14, 40l 
Vom Wechsel des Glucks, 
fortuna saevo laeta negotio et 
ludum insolentem ludere pertinaz 
transmutat incertos honores 

nunc mihi nunc alii benigna. Hör. od. 3, 29, 49. 

passibus ambiguis fortuna yolubilis errat 

et manet in nuUo certa tenaxque loco. Oy. trist. 5, 8, 15. 

breyis est magni fortuna favoris. Sil. Ital. 4, 734. 

fortunam citius reperias quam retineas. Syr. 166. 

fortuna dat multa usu, mancipio nihil • j^ 593. 

levis est fortuna: cito reposdt quod dedit. „ 253. 

plures tegit fortuna quam tutos facit. „ 373. 

res inquieta in se ipsam est felicitas. „ 73i 

submittit se quae se erigit felicitas. » 755. 

homines fortunam suam nimis onerando fatigant. Just. 12, & 

fortuna plerumque eos quos pluiimis beneficüs omayit ad duriorem 

casum reservat. Caes. de beU. Alex. 25. 

tanto brevius omne quanto felicius tempus. Plin. ep. 8, 14, 10. 

omnia munara a fortuna cum dantur, ab ^ facillime adimuntor; 

disciplinae yero coniunctae cum animis nullo tempore defidu^ 

sed permanent stabiliter ad summum ezitum yitae. 

Yitr. 6 prooenu 3» 

non uUa perenni 

amplexu fortuna foyet. SiL ItaL 7, 244» 

n^azimae cuique fortunae minime credendum est. liy. 30, 30. 

.... nuUi 
praestat yelox fortuna fidem. SexL Hipp. 1143. 

nulli fortuna tam dedita est ut multa tentanti ubiqne respondeat 

Sen. de ira 3, 6. 
non fert ullum ictum illaesa felicitas. Sen. cur bon. yir. mal. fi. 2. 
maxima quaeque bona sollicita sunt nee ulli fortunae minus bene quam 

optimae creditur. Sen. de brey. yii, 17. 

in secundis nemo confidat, in adversis nemo deficiat. 

Sen. nat. qu. 3. praeL 
omnis instabilis et incerta felicitas est. Sen. contr. 1, 1« 

milli fere et magna bona et diutuma contingunt; non durat nee ad 

ultimum exit nisi lenta felicitas. Sen. ad Mara 12* 

fragilis et caduca felicitas est et omnis fortunae blandientis spedonu 

cum periculo nitor. Sen. contr» 2, 1. 

nulla certa felicitas est. ibid. 
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[viw beatas yena rota fortanae ante yespemm potest esse miser- 

limns. Amm. Marc. 26, 8, 13. 

«liiii fortana cumim a carcere emissam intinio labi inoffensam per 

aequor candidum ad calcem sinit. Yarr. No. 44 ed. Meyer. 

fortana potens at niminm levis, 
uitam iuris atrox qnae tibi yindicas, 
yertisqae bonos, erigis improbos, 

.ec servare potes muneribus fidem. Sympos. No. 540 ed. Meyer. 
Uta nßc in solide renim fortana fayore est; 

mm minime credas, impalit illa rotam. anon. 920, 81. ed. Meyer, 
tans cafium metaas, speres prostratas et ülum 
[nein oolis in titalis miserum abiectamque taere. 

anon. 921 ed. Meyer. 
Boerto ladit casu fortana per orbem 

Bt semper contra qaae fogit atqae redit. anon. 932, 65 ed. Meyer, 
lahato fortana sais maneribas inyidere solet. 

Galp. Flacc. ded. 41. 
&rtana amioa yarietati respait constantiam. 

Gic. de nat. deor. 2, 16, 43. 

nrietas propria est fortanae. Cic. de diy. 2, 53, 109. 

nkt fortana fatigari; solet posteaquam nimiaTn indolsit in fine de- 

ficere. Qaint. decl. 271. 

qsnm faeris felix quae sunt adyersa cayeto: 

aon simili carsa respondent ultima primis. Dion. Cat. 1, 18. 

tnmquilHs rebus semper quae adyersa timeto, 
nmiis in adyersis melius sperare memento. „ n ^t ^^' 

Eigentümlichkeiten des Glücks, 
triftior indigniorque semper mensura calamitatum: magna felicitas. 

Quint. decl. 8, 3. 

tttfoHabus diffidlis miseriarum yera aestimatio. „ ^ 9, 6. 

mperblus aestimat misenas longa felicitas et alienum casum fädle 

deqncit seoaros sui. Quint. decl. 9, 17. 

itto simul hominibus bona fortuna bonaque mens datur. 

Liy. 30, 42, 
^ se nescit amari. Luc. Phars. 7, 727. 

Mdtas nutrix est iracundiae. Syr. 590. 

fartana magna magna domino est seryitus. „ 595. 

ttx improbitas optimorum est calamitas. „ 156. 

tanna nimiam quem foyet stultum fadt. „ 167. 

aecondae res sapientium animos fatigant. Sali. Gat. 11. 

lecondae res acrioribus stimulis animos explorant quia miseriae toleran- 

tar, felidtate corrumpimur. Tac. bist. 1, 15. § 
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fortuna quos uni sibi credere eoegit magna ex parte ayidos g^riie 
magis quam capaces facit. Gurt. 4, 7, 29. 

res secondae yalent commutare naturam et raro qttisqaam erga sna 
bona satis cautus est. Gort. 10, 1, 40. 

temerarium est secundis non esse contentum. Plin. ep. 4, 9, 10. 

secundae res neglegentiam creant. Liy. 21, 51, 2 (23, 27, 3). 

prospera animos efferont. Sen. Agapu 252. 

onmium calamitatam materia est homo diu felix. 

Galp. Flacc. d^ 8. 

potestas in adyersis nunquam est feKcitas. Sjr. 696. 

nemo tarn felix qoi non aliqua poenitentia digna faciat, qni iK>ii 
subiectus sit errori. Quint. ded 349. 

nihil est tarn contrarium rationi atque constantiae quam fortuna. 

Cic. de div. 2, 7, 18. 

fortuna spondet multa multis, praestat nemini. 

Inscr. ap. OrelL 406- 

nemo est cui felicitas sua etiamsi cursu venit satisfaciat. Sen. ep. 115. 

fortuna multis dat nimis, satis nulli Mart. 12, 10, 2. 

nulla tam bona est fortuna de qua nil possis queri. Syr. 532. 

fortuna obesse nulli contenta est semel. „ 168. 

fortuna unde aliquid fregit, cassum penitus est. „ 172. 

minimum eripit fortuna cum minimum dedit. „ 2S9. 

nil eripit fortuna nisi quod et dedit. „ 657. 

fortuna quo se eodem et inclinat fayor. Sjr. 169 (Just. 5, 1)* 

felicitas infeUci innocentia est. Sjr. 155. 

perfacile felix quod yota impetrant facit. „ 688. 

semper beatum se putat benignitas. „ 463. 

irritare est calamitatem cum te felicem yocas. „ 521. 

difficilius est temporäre felicitati qua te non putes diu usurom. 

Tac. bist 2, 47. 

eentum doctum hominum consilia sola haec deyindt dea, 

Fortuna, atque hoc yerumst: proinde ut quisque fortuna utitur, 

ita praecellet atque exinde sapere eum omnes dicimus. 

Plaut. Pseud. 678. 

ex hominum quaestu facta Fortuna est dea. Syr. 149. 

multum in omnibus rebus tum in re militari potest fortuna. 

Caes. de bell. galL 6, 30 (b. dy. 3, 68). 

fortuna fortes metuit, ignayos premit. Sen. Med. 159. 

deinde ne resistere quidem licet, cum coepit transyersos agere felicitas* 

Sen. ep. 8. 

res secundae mire sunt yitiis obtentui. 

Sali. ap. Sen. contr. 9, 1. (Liy. fr. 73.) 
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. . . nollos trepidum timere casus, 
nee vano populi fayore tangi 
et stricto nihil aestuare ferro; 
hoc qidsquis poterit licebit illi: 

fortunam moveat loco superbus. - Pentad. No. 250 ed. Meyer. 

Bon expedit ooncutere felicem statum. Sen. Oed. 832. 

fortnna ubi malignitatis obli-visci sibi imperavit, doh solom plorima 
ac maxima sed etiam perpetua bona congerit. 

Val. Max. 7, 1. prooem. 
nnlla tarn modesta felicitas est quae malignitatis dentes vitare possit, 

VaL Max. 4, 7. ext. 2. 
fortona meliores sequitur. SalL bist, fragm. 1, 51. p. 83. Eritz. 

intolerabilis in magno ingenio felicitas est, Sen. suas. 6. 



hominum mnltis fortona sine flore est. Plin. n. h. 16, 25, 96. 

solent fortkam sibi obid nolle qui se fortonae commiserunt. 

ac. Verr. 5, 50, 132. 
magna conscientia est felicitatem meniisse. Quint. decl. 9, 17. 

Gold. 

aorom atque ambitio specimen yirtutis utrique est: 
qnantum habeas tanti ipse sies tantique habearis. 

LaciL sat. fragm. ine. 16. 
.... quid non mortalia pectora cogis, 

aori Sacra fames! Verg. Aen. 3, 56. 

aorum aut daemonem qui habet non potest eum abscondere. 

Exe. de Odoacre 61. 
materies vitiis aurum letale parandis; 

aori caecus amor ducit in omne nefas. Rut. Nam. 1, 356. 

saepe solent auro multa subesse mala. Tib. 1, 9, 18. 

Gott 

Wesen der Gottheit, 
est profecto deus qui quae nos gerimus auditque et yidet. 

Plaut, capt. 313. 
nihil rerum humanarum sine deorum numine geritur. Nep. Tim. 4. 
mite et eognatum est homini deus. Sil. Ital. 4, 797. 

prope est a te deus; tecum est, intus est. Sen. ep. 41. 

nihil deo clusum est. „ „ 83. 

mhü est quod deus efficere non possit. Gic. de div. 2, 41, 86. 

omnium mortalium yitam divinum numen inyisit. 

Sali, ad Gaes. de ord. rep. 2, 12. ^ 
deus Omnibus negotiis horisque interest. Plin. n. h. 28, 2, 27* i 

Hartong, Sentenxen. ^ 
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deomm nninen rebus hanuuus etiam qna non sdparet mtenrenit. 

Qaint. ded. 388« 
coUte, homines, iimocentiam et nollam spem impunitatis ex seoreto 

scelemm conceperitis; licet nuUi hommum prospezermt ocuH, üoet 

nulla coiusquam mortalinm conscientia intervenerit — sab ooelo 

tarnen fecistis, erat illic potentior testis. Qoint» decL 314. 

Yoluntas dei caret initio qoae eadem est et ubiqae est semjntenuL 

ApoL Herrn, triam, p. 169. 
nulla res est tarn praestantibus viribus quae yiduata dei auxilio soi 

natura contenta sit. Apul. de mundo p. 136. 

placitum dei necessitas sequitnr, yoluntatem comitatur effectus. 

ApuL Henn. trism« p. 154 
a düs immortalibus sunt npbis agendi capienda primordia. 

Cic. de leg. 2, 3, 7. 
nü ita sublime est supraque pericula tendit, 

non sit ut inferius suppositumque deo. Ov. trisL 4, 8, 47. 

omnia providentiae custodia gubemantur nee ullius maU* causa deo 

potent adscribi. ApuL de phiL nat. p. 51. 

deus quaedam in Universum dedit humano generi a quibus exduditar 

nemo. Sen. ben. 4, 28. 

deum extra ictum sua divinitas posuit. „ „ 7, 7. 

non fädle sine deum opera humana propria sunt bona. 

Att ap. Non. 362, 2. 
nunquam primi consilii deos poenitet. Sen. ben. 6> 23. 

ea re praecedunt maxime dei hominibus quod nulla re ad usum soi 

indigent. Apul. de mag. p. 269. 

deos non curare opinor quid agat humanum genus: 

nam si curent, bene bonis sit, male maus, quod nunc abest. 

Enn. ap. Cic de div. 2, 50, 104* 
contra feHcem vix deus vires habet. Syr. 93. 

habent et numina legem. Stat. silv. 3, 3, 53. 

in praeteritum subvenire ne dii quidem possunt. Plin. pan. 40, 3. 

Die Gottheit bestraft und bdohnt. 
at sperate deos memores fandi atque nefandi Verg. Aen. 1, 543. 
deorum ioiuriae dis curae. Tac. ann. 1, 73. 

deorum tela in impiorum mentibus figuntur. 

Cic. de har. resp. 18, 39. 
di lenti sed certi vindices. Sen. contr. 10 prooem. 

Providentia deum nihil impunitum nocentibus permittit. 

ApuL met p. 44. 
sspJdant oculia superi mortalia iustiB. Ov. met. 13, 70. 
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ieoB alia ezaltat, alia depiimit. Sen. nat qa. 3 praef. 

iei immortales quo grayios homines ex oommiitatioiie remm dokast, 
qiios pro sceiere eorom ulcuci Tolunt, bis secondiores interdam 
res et diatomiorem impnmtatem concedant. 

Gaea. de bell gall 1, 14. 
ne dei qnidem saut auzilio eis qai se inoansulto in pericoliun mittönt» 

Com. ad Her. 3, 5, 8. 

plemmqae fortnnam matatoms deos consilia corromph effidtque at 

quod acdderit etiam merito aocidisse Tideatur et casus in colpasn 

transeat. VeU. 2, 118, 4. 

du neque propitii cniquam esse solent neque irati. 

Cic in Pis. 25, 59. 
magna di cnrant, parva neglegimt. Cic. de nat. deor. 2, 66, 167. 
di nos qnasi pilas homines habent. Plaut. expU 22. • 

qiUH di sont homini propitii, Incmm ei profeoto obiciant. 

Plant Coro. 531. 
enn»em labentium ammomm placidi ac propitii di^feront 

Sen. ben. 7, 31. 
üeber die Verehrung der Götter. 
tntisHJTnmn est timere nil praeter deum. Syr. 761. 

deos nemo sanus timet. Sen. ben. 4, 19. 

prioBLUs est deorum cuhus deos credere. Sen. ep. 95. 

Optimum est deum quo auctore cuncta proveniunt sine murmuratione 
eomitari. Sen. ep. 107. 

deum sequere! Sen. de beat. Tit. 15. 

te totum caelestium arbitrio pennitte! VaL Max. 7, 2. ext 1. 

deos supplica! Dion. Gat sent 1. 

81 deos est animus nobis ut carmina dicunt, 

lue tibi praedpue sit pura mente colendus. Dion. Gat. 1, 1. 

deo parere libertas est Sen. de beat yit 15. 

placeat homini quidquid deo placuit Sen. ep. 74. 

0X8U|ge modo et te qnoque dignum finge deo. „ *» 31. 

deuQ coHt qui novit » » 95. 

satiB deos colnit quisquis imitatus est „ ,, 95. 

dei qjsi non tarn aocuratis adorantium predbus quam innocentia et 
sanctitate laetantur. Plin. pan. 3, 5. (Sen. ben. 1, 6.) 

POias deus non plenas aspidt manus. Syr. 702. 

tore deum placa, vitulus sine crescat aratro : 

placari ne crede deum si caede htatnr. Dion. Gat 4, 38. 

' • . . festis gandemus et aris 

M>aqae caeLestes ambitiosa sumus. Oy. fa&t. ^^ ^'^l. 

^entius du cdnntar irati, ^csn. eo^Xx. "^^ \ . 
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magis deos miseri quam beati colunt. Sen. contr. 8, 1. 

mnnera etiam deos ymcunt. Sen. nat. qnaest. 4, 7. 

qui non reverentur homines, fallunt deos. Curt. 7, 8, 29. 

primus in erbe deos fecit timor. Petr. No. 145 ed. Meyer. 

qoi bona fide deos colit, amat et sacerdotes. Stat. sily. 5 prooem. 

Die Götter yerheimlichen den Menschen manches, 
occoltat utrorumque semina deus et pleramque bonorum maloromqne 
causae sub diversa specie latent. Plin. pan. 5, 9. 

non omnia deus oculis humanis nota fedt. Sen. nat. qu. 7, 30. 

di revocant rerumque vetant cognoscere fines 
mortaleis oculos. Sen. suas. 1. 

quid deus intendat noli perquirere sorte: 

quid statuat de te, sine te deliberat ipse. Dion. Gat. 2, 12. 

• diyina consilia post terminum patent. Symmach. laud. in YaL 2, 16. 
paucorum est intelligere quid celet deus. Syr. 360. 

qui xleorum consilia culpet, stultus inscitusque sit. 

Plaut, mil. glor. 736. 
Wer ist den Gröttem gleich? 
par iUe est superis cui pariter dies 

et fortuna fuit. Sen. Herc. Oet. 104. 

nihil est deo similius quam vir animo perfecte bonus. 

Apnl. de deo Socr. p. 114. 



deos ridere credo cusn felix vocat. Syr. 119. 

heu nihil invitis fas quenquam fidere divis. Verg. Aen. 2, 402. 

semperque magno constitit nasci deum. Sen. Herc. für. 462. 

deum honor principi non ante habetur quam agere inter honuDes 

desierit. Tac. ann. 15, 74. 

Grabmal. 
... res hominum . . . brevis uma premit. 

anon. No. 624 ed. Meyer. 
una domus cunctis nee fugienda viris. 1212, 3 ed. Meyer. 

sepulcra sanctiora fiunt vetustate. Cic. Phil. 9, 6, 14. 

impensa monumenti supenracua est: memoria nostra durabit si Tita 

meruimus. Plin, ©p. 9, 19, 6. 

Tita mortuorum in memoria est positum yivorum. 

Cic. PhiL 9, 5, 10. 
Grausam. 

nihil est crudelius quam sie offendere ut magis sis offensuras » 

satisfeceris. Sen. contr. 2, 4. 

nulla est crudelior sententia ea quae est cum parcere yidetor asperior. 

Amm. Marc. 29, 1, 22. 
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tarn cmdelitas est onmibos atque nolli ignoscere. Syr. 811. 

cradelis est in re adversa obiorgatio. , B9. 

cmdelis est non fortis qui infantem necat. „ 575. 

emdelis lacrimis pasdtur non frangitor. „ 100. 

nee Inxuriae quicquam cradelitas nee crudelitati luxuria obstat. 

Curt 9, 10, 30. 
parens iratus in se est crudelissimus. Syr. 355. 

crudelitati silentium donare crementum est adicere. 

YaL Max. 9, 2. prooem. 
cuncta imperia crudelia magis acerba quam diutuma arbitror. 

SaL ad Gaes. de rep. ord. 1, 3. ' 
regia cradelitas äuget inimicorum numerum tollende. 

Sen. de dem. 1, 8. 
animadyersiones magnarum potestatum terrent latius quam movent. 

Sen. de dem. 1, 8. 

hoc Pessimum habet cradelitas quod perseverandum est ne& ad 

mdiora patet regressus. Sen. de dem. 1, 13. 

superbiae crudelitatique etsi serae non tamen leves veniunt poenae. 

Liv. 3, 56. 

nulla est super terras adeo rabiosa bellua, cui non imago sua sancta 

sit. Quint. decL 12, 27. 

Grors. 
magna negotia magnis adiutoribus egent. Yell. 2, 127, 2. 

nemo vir magnus sine aliquo adflatu divino unquam fcdt. 

Cic. de nat. deor 2, 66, 167. 
potest ex casa magnus vir exire. Sen. ep. 66. 

magnis viris prosperae semper omnes res. 

Cic. de nat. deor. 2, 66, 167. 
in praestantibus rebus magna sunt ea quae sunt optimis proxima. 

Cic. orat. 2, 6. 
nemo istorum quos diyitiae honoresque in altiore fastigio ponunt 
magnus est. Sen. ep. 76. 

proprium est magnitudinis verae non sentire percussum. 

Sen. de ira 3, 25. 
nil tam magnum est quod perire non possit. Sen. ben. 6, 31. 

quanto maior eris tanto moderatior esto. 938, 18 ed. Meyer, 

male pensantur magna ruinis. Sen. Herc. Oet. 692. 

..... falsis magna nominibus placent 
frustra tdmentur dura. Sen. Thy. 446. 



magno animo de rebus magnis iudicandum est Sen. ep. 71. ^^ 

magni animi est iniurias despicere. Sen. de ira 2, 32. w^ 
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qnidqaid ex aolyersi oonstitatioiie fMitieiidiim est, magao «xdpiatir 
animo. Seil, de bi>e¥. vit 1& 

non est magni animi se rebus proeperis üortem gerere. 

Sen. ad Mai«. (. 
non est magnos animus qaem inconrat ininria. Sen. de ira 3, & 

GrüflMii. 

salata Hbenter! Dion. Cat. sent. 10. 

nihil est tarn populäre qaam bonitas. 

Quint 8, 5, 3. (Cic. Lig. 12, 37.) 

' yincit malos pertinax bonitas. Sen. ben. 7, 31. 

bonitatis verba imitari malitia maior est. Syr. 73. 

mutat se bonitas iiritata iniuria. „ 649. 

üacilitas animi ad partem stultitiae rapit. « 153. 



bonitas non est pessimis esse meliorem. Sen. ep, 79. 

pars magna bonitatis est: yelle fieri bonum. „ „34. 

Gunst 

favor et misericordia acres et vehementes primos impetos habent, 
paolatim consilio et ratione quasi restincta conddunt. 

Plin. ep. 2, 11, 7. 

quo se fortuna eodem et favor hominum inclinat. Just 5, 1. 

est naturaKs favor pro laborantibus. Qnint. 4, 1, 9. 

malis artibus popnlaris fayor quaeritur. Sen. ep. 29. 

tum maxime fayor et ambitio dominatur quum sub aliqua speae 
seyeritatis deKtescere potest. Plin. ep. 3, 9, 10. 

hie urit animos pertinax nimium fayor 

et in furorem temere praecipites agit. Sen. Oct 79d. 

. . . qui favoris gloriam yeri petit 

animo magis quam voce laudari volet. Sen. Thy. 209. 

pravum Studium est deteriori atque infirmiori favendL Liv. 42, 6o. 

nulli tam darum statim ingenium est ut possit emergere nisi ^ 
materia, occasio, fautor etiam commendatorque contingat. 

Plin. ep. 6, 23, 5. 
Gut. 

Wer ist gut? 

boni est viri etiam in morte nullum fallere. Syr. ?*• 

potest non esse honestum quod non liberum est. „ 697> 

yirum bonum natura non ordo fadt. „ 77s. 

bono vind satius est quam malo mor^ iniuriam yincere. Sali. Jug. 42. 

■ 

nt quisque est vir optimus ita difficiUime esse alios improbos so^' 
catur. Cic. ad Quint. fr. 1, 1, 4, 12' 
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onmes boni 

gaudent yalere recte sed mali pigrent. Att. ap. Non. 319, 14. 

bono nalla coiusquam boni myidia est. Sen. ep. 65. 

vir bonus quocunque it patriam suam secam fert; omnia sua animas 

eins castodit. Yarr. sent. 36. 

quidquid quaeritur optimimi yidetar. Petr. 157 ed. Meyer. 

imperatum bene bonis factum ilicost. Plaut. Bacch. 726. 

odio oportet ut peccaDdi non metu facias bonum. Syr. 794. 

quod facere turpe est dicere ne honestom puta. „ 726. 

boDnm est etiam bona yerba inimicis reddere. „ 566. 

bonum est fugienda aspicere in alieno malo. ,, 76. 

bonus segnior fit ubi neglegas at malus improbior. Sali. Jug. 31. 
semper tu facito .... hoc cogites, 
id optumum esse tute uti sis optumus: 

si id nequeas saltem ut optumis sis proxumus. Plaut. Trin. 485. 
prozimus esto bonis si non potes optimus esse. 938, 8 ed. Meyer, 
non potest quisquam eodem tempore et bonum yirum et bonum ducem 

agere. Sen. ben. 4, 37. 

Aenderung des Guten, 
bona fädle mutantur in peius. Quint. 1, 1, 5. 

quidquid est Optimum, ante non fuerat. Quint. 12, 11, 26. 

scio non corrumpi in deterius quae aliquando etiam a malis, sed 

honesta manere quae saepius a bonis fiunt. Plin. ep. 5, 3, 6. 

bonum supprimitur at nunquam exstinguitur. Syr. 77. 

saepe malis generatur origo bonorum. Rut. Nam. I, 491. 

sein ut quem cuique tribuit fortuna ordinem 
nunquam ulla humilitas ingenium infirmat bonum? 

Att ap. Prise, de metr. p« 1325. P. 
bona nemini hora est ut non alicui sit mala. Syr. 69. 



bonos omnes inter se oportet amicos esse. 

ApoL de phil. mor. p. 71. 
bonis nocet quisquis pepercerit malis. Syr. 564. 

recte factorum verus £ructus est fecisse. Sen. de dem. 1, 1. 

optimi mortalium altissima cupiunt. Tac. ann. 4, 38. 

neminem nihü boni facere oportet. Petr. 42. 

vigilandum est semper: multae insidiae sunt bonis. 

Cic. Plane. 24, 59. (Sest. 48, 102.) 
abesse non potest quin eiusdem hominis sit qui improbos probet 

probos improbare. Cic. orat. 70, 233. 

in his quae a malis bene fiunt hie tenendus est modus ut appareat 

aaotorem displicnisse non factum. Plin. pan. 46, 3, 
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nimiqm boni est cui nihil est malL Enn. ap. Cic. de fin. 2, 13, 41. 
intellige ecqaae sint ut et bene agas bona. Syr. 618. 

bene cogitata si excidant non ocddunt. » 44. 

bona turpitudo est qaae periculom vindicat. » 7L 

Tel bona contemni docet usus yel mala fem. 938, 13 ed. Mejer. 

Vom irdischen Gut. 

dari bonum quod potuit et auferri potest Sen. ep. 8. 

nollum bonum iuvat habentem nisi ad cuius amissionem praeparfttos 

est animus. Sen. ep. 4. 

nullius boni sine socio iucunda possessio est« „ 96. 



Haar. 

etiam capillus unus habet umbram suam. Syr. 138. 

astute crines dum celantur aetas indicatur. „ 559. 

Hader. 

a lasso rixa quaeritur. Sen. de ira 3, 10. 

Hälfte. 
dimidium facti qui coepit habet. Hör. ep. 1, 2, 40. 

Handgreiflich. 

quod est ante pedes nemo spectat, caeH scrutantur piagas. 

Pac. ap. Cic. de rep. 1, 18, 30. 
non desiderant manifesta monitores. Sen. ep. 94. 

Hafa. 

proprium humani ingenii est odisse quem laeseris. Tac. Agric. 42. 
natura est insitum ut quem timueris semper oderis. 

Cic. pro Sulla 30, 83. 
id agas tuo te merito ne quis oderit. Syr. 206. 

fas est privata odia publicis utilitatibus remittere. Tac. ann. 1, 10- 
cum Victor arma posuit, et victum decet 

deponere odia. Sen. Herb. für. 409. 

odium perit si iussit amor. Sen. Hipp. 355. 

semper odiorum honestus occasus est. Quint. decl. 9, 18. 

non habent proximorum odia regressum. Quint. decL 17, 12. 

nihil est iniquius quam aliquem heredem paterni odii fieri. 

Sen. de ira 2, 34. 
odium certaminibus ortum ultra metum durat et ne in victis quidem 
deponitur. VeU. 1, 12, 7. 

nullum est odium pemiciosius quam beneficii violati pudere. 

Sen. ep. 81. 



- 89 — 

casus doratura longios a parvis initiis odia dum contumeliam 
;as facilius intellegit, dignitas grayius. Quint. decl. 9, 3. 

int odiis, parva extolluntar amore. 938, 19 ed. Meyer, 

toram sub yoltu, multorum sab osculo latent. Syr. 678. 
Lum metuant. Sen. de ira 1, 16. (de dem. 2, 2.) 

Haus. 
o dominus sed domino domus honestanda est. 

Cic. off. 1, 39, 139. 
edüices ne extra modum sumptu et magnificentia prodeas. 

Cic. off. 1, 39, 140. 
im intrayerit nos potius miretur quam supellectilem nostram. 

Sen. ep. 5. 
;uam coercere plerisque haud minus arduum est quam pro- 
a regere. Tac. Agric. 19. 

dest foris esse strenuum si domi male yivitur? 

Val. Max. 2, 9, I. 

Heimat. 

b locus domestica sede iucundior. Cic. ad fam. 4, 8, 2. 

lam domus est, sine sepulcro est mortuus. Syr. 102. 

s in sua quidquid sede gignitur: insitum alienae terrae in 

alitur, natura vertente se, degenerat. Liy. 38, 16. 

Heimlich (verborgen), 
itent quae non comparantur. Sen. contr. 7, 5. 

rerum sunt quaedam in alto secreta et suo cuique corde 
3nda. Plin. n. h. 17, 4, 29. 

um est quod non reveletur. Phaedr. app. 22, 1. 

robationem exigunt. Sen. ep. 95. 

centi contingere ut lateat, latendi fides non potest 

Sen. ep. 97. 
aper patere quod latuit diu; 
Lentis veritas patuit malo. Sen. Oed. 825. 

Helfen (Hülfe), 
in medium et rebus succurrite fessis. Verg. Aen. 11, 335. 
est collapsis manum non porrigere. Sen. contr. 1, 1. 

adversis auxilia qui in secundis commodat. Syr. 513. 

neque suppliciis muliebribus auxilia deorum parantur. 

Sali. Cat 52. 
serum auxilium est ubi nocet quod sustinet. Syr. 399. 

Herr (Herrschaft). 

Einer sei Herr! 
i est regnum. Curt. 10, 9, 1. 

it bene geri respublica multorum imperiis. Nep. Dion. 6. 
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ea condido est imperandi ut non aliter ratio oonstot quam si mi 

reddatar. Tac. ann. 1, 6. 

non capit regnom duos. Sen. Thj. 444. 

nnlla fides regni sodis omnisque potestas 

impatiens consortis erit. Lno. Phan. 1, 98. 

nulla sancta societas nee fides regni est. 

Enn. ap. Cic off. 1, 8, 26. 
Von der Person des Herrschers, 
onmes aequo animo parent digni ubi imperaat. Syr. 350. 

rex esse nolim ut esse crudelis yelim. „ 734. 

ntrumque casum aspicere debet qui imperat. „ 500. 

.... nulla dominetur aula 
qui putet solum decus esse regni 

semper intensum tenuisse ferrum. Sen. Herc. Oet 1591. 

principes multa debent etiam famae dare. Sen. de dem. 1, 15. 

nihil pulchrius iudico in fastigio coUocatis quam multarum reniin 

yeniam dare nullius petere. Sen. ad Marc. 4. 

princeps qui yult omnia sdre necesse habet nmlta ignosoera. 

Quint. S, 5/3. 
regenti imperium omnia nimia ydut proceri ecopuli sunt deyitaoda. 

Amm. Marc. 30, 8, 2. 
nihil est tarn deforme quam ad ardua imperii superciha etiam acer- 

bitatem naturae adiungL Amm. Marc. 29, 2, 12. 

magnum est personam in republica tueri principis quae non animis 

solum debet sed etiam oculis seryire dyium. Cic. phiL 8, 10, -9. 
nemo regere potest nisi qui et regi. Sen. de ira 2, 15. 

principum munus est resistere et leyitati multitudinis et perditorum 

temeritati. Cic MiL 8, 22. 

nihil est difficilius quam bene imperare. Yopisc. Aur. 43 p. 532. 
facile est imperium in bonos. Plaut. miL glor. 3, 1, 17* 

est aliquid yaHda sceptra teuere manu. Oy. rem am. 480. 

si quid iniungere inferior! yelis, id prius in te ac tuos si ipse ioris 

statueris, faciÜus omnes obedientes habeas. Liy. 26, 36. 

facere recte dyis suos princeps optimus fadendo docet, cumqae sit 

imperio maximus, exemplo maior est. Yell. 2, 126, 4. 

ut cupiditatibus principum et yitiis infid solet tota dyitas, de emeo- 

dari et corrigi continentia. Cic. de leg. 3, 13, 30. 

sdhcet in yolgus manant exempla regentum. 

Claud. 1 in laud. Stil. 168. 
licet yidere qualescunque summi ciyitatis yiri fuerint, talem dyitatem 

fiiisse: quaecunque mutatio morom m prindpibus ezstiterit, eandem 

10 populo secutam. Cic. de leg. 3, 14, 31. 



\ 
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ita principis ceDSora est eaqae perpetoa. Plin. pan. 45. 

xrmoipiB est Tirtos maxima nosse soos. Mart. B, 15» 8. 

»rincipi cui omnia lioent propter hoc ipsom mnha non Hcent. 

Sen. ad Pol 7. 
\n prima r^ni: posse et inTidiam pati. Seiu Herc ftur. 353. 

ibicanque tantam honesta dominanti licent 

>recario regnotar. Sen. Thj. 214. 

lolla Tacat qoaestio prayitatom apud eos principes qni quod yolont 

ipsi maximas putant esse virtates. Amm. Marc 27, 7, 9. 

lahis legitimi prindpis consodato stadio mnniri debet conctonun« 

Amm. Marc. 19, 12, 17. 

mitissima sors est 

regnorum sub rege noYO. Lac. Phars. 8, 453. 

regnare non ynlt esse qai inylsas timet. Sen. Phoen. 854. 

..... odia qui nimium timet 

r^nare neseit, regna costodit metns. Sen. Oed. 701. 

}ni soeptra duro saeyus imperio regit 

amet tim^entes, metos in auctorem redit. „ „ 703. 

riolenta nemo imperia continuit din. Sen. Troad. 262. 

nale imperator cum regit Yulgus dnoes. Sen Oot. 581. 

I nnllo pericolo fortuna prindpom longios abest quam ab homilitatis. 

Plin. pan. 71, 5. 
Iiabet hoc mali principum innocentia quod inimieos esse nobis nisi 

postquam nocuerint nescimiis et tone onmibns patemus insidiis 

quoties non odit ii^erior. Quint. ded. 11, 2. 

»mpertom est eruditionem, elegantiam, comitatem praesertim prin- 

dpibus necessarias esse, com sine his naturae bona quasi in- 

compta aut etiam horrida despectui sint. 

Aur. Yict. de Caes. 40, 13. 
BaTonun imperium servare est induperantum. 

Enn. ap. Fest. p. 169. 
minore discrimine sumitur princeps quam quaeritur. 

Tac. bist 1, 56. 
imperatorus omnibus eligi debet ex omnibus. Plin. pan. 7, 5. 

mspectus semper inyisusque dominantibus qui proximus destinatur. 

Tac. bist. 1, 21. 
itrodor semper fama erga dominantium exitus. 

Tac ann. 4, 11« 
regibus pdus est multo quam ipsis servientibus. Syr. 803. 

id curam prindpis magistratuum creatio pertinet non ad populi 

&Torem. Modestin, in Pand. 48»^ V4^^ V« 

»tiam tjrannus vix precario imperat. ^1^« \\§k< 



.# 
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Was ißt „herrschen"? 
imperium non potestatis tantummodo yocabolum sed etiam oratioiiis 
est; quippe vis imperandi iubendo yetandoque exercetar. 

Fronto ad M. Aur. de eloq. 3, 5. 
nihil aliud est imperium nisi cura salutis alienae. 

Amm. Marc 29, 2, 18. 
.finis iusti imperii utilitas obedientium aestimatur et salus. 

Amm. Marc. 30, 8, 14. 
tu si animo regeris rex es, si corpore servus. 938, 7 ed. Meyer, 
imperium habere yis magnum? impera tibi. Syr. 608. 

.. . mihi res non me rebus subiungere conor. Hör. ep. 1, 1, 19. 

qui docte servit partem dominatus tenet. Syr. 413. 

.dominatur partim cui superior supplicat. » 824. 

regnat non regitur qui nil nisi quod vult facit. ,» 446. 

parere sdre par imperio gloria est. 3» 356. 

Bestand und FaU der Herrschaft, 
imperium fädle his artibus retinetur quibus initio partum est. 

Sali Cat. 2. 
non ignayia magna imperia continentur. Tac. ann. 15, 1. 

nunquam magna imperia otiosa. Sen. suas. 5. 

tu regere imperio populos, Komane, memento; 
hae tibi erunt artes: pacisque imponere morem, 
parcere subiectis et debellare superbos. Verg. Aen. 6, 851. 

qui imperium credat grayius esse aut stabüius 
vi quod fit quam illud quod amicitia coniungitur, 
longe errat. Ter. ad. 1, 1, 41. 

nullum est imperium tutum nisi beneyolentia munitum. 

Nep. Dion. 5. 
non exercitus neque thesauri praesidia regni sunt yerum amici. 

SalL Jug. 10. 
nullum malus boni imperii instrumentum quam boni amici. 

Tac. bist. 4, 7. 
id firmissimum imperium est quo oboedientes gaudeant. 

Liy. 8, 13, 16. 

praepotentia imperia agitatione rerum ad yirtutem capessendam exd- 

tantur, nimia quiete in desidiam resolyuntur. Val. Max. 7, 2, 1. 

male übperando summum imperium amittitur. Syr. 269. 

submissum imperium non tenet yires suas. „ 481. 

si ubi iubeantur quaerere singulis liceat, pereunte obsequio etiam 

imperium intercidit. Tac. bist. 1, 83. 

ingentium imperiorum magna fastigia obliyione fragilitatis homanae 

eoJJabüDtur, Sen. suas. 2. 



— 93 — 

iniqaa njünqaam regna perpetna manent. Sen. Med. 196. 

iiiTisa nimqnam imperia retiiientar diu. Sen. Phoen. 660. 

nnlla yIs imperii tanta est quae premente meta possit esse diatoma. 

Cic. off. 2, 7, 26. 
imperia exoelsa fortanae obiacent. Sen. Oed. 11. 

dominium rerum conlabi solet. Val. Max. 4. 4 prooem. 

oum omnia humana tum maxima quaeque et regna et imperia sub 

casibas* mullis sunt. Liv. 42, 50. 

.... ubi non est pudor, 
nee cura iuris, sanctitas, pietas, fides, 

instabile regnum est. Sen. Thy. 215. 

ODme sub regno graviore regnum est; | quem dies Tidit voniens 

saperbum, | hunc dies yidit fiigiens iacentem. Sen. Thy. 612. 

nihil minus populäre quam regnum est. I^iv. 6, 19, 7. 

Ueber die Herrschbegierde. 
• . . soeptri sie omnibus una cupido. Val. Flacc. Arg. 5, 537. 

dominandi cupiditas omnibus adfectibus flagrantior est. Tac. ann. 15, 53. 
• • . si yiolandum est ius regnandi gratia 

indbndum est, alüs rebus pietatem colas. Suet. Caes. 30. 

Imperium cupientibus nihil medium inter summa aut praecipitia. 

Tac. bist. 2, 74. 
imperia pretio quolibet constant bene. Sen. Phoen. 664. 

noUa est tam «tuHa dyitas quae non iniuste imperare malit quam 

servire iuste. * Cic. de rep. 3, 18, 28. 

floeleratis ammis et plus quam ciyilia cupientibus non dominari instar 

senritutis est. Calp. Flacc. decL 6. 

oertissima est regnare cupienti yia: 

kadare modica. Sen. Oed. 680. 

mains est regnum fastidire quam accipere. Gurt. 4, 1, 18. 

habere regnum casus est, virtus dare. Sen. Thj. 529. 

patienda meliorum imperia. Tac. ann. 13, 56. 

rara est in dominos iusta Hcentia. Sen. Med. 109. 

non parcit populis regnum breve. Stat. Theb. 2, 44(1. 

invisa sunt imperia et omnis necessitas gravis. Sen. ben. 3, li). 

nemo unquam imperium flagitüs quaesitum bonis artibus exercuit. 

Tac. bist 1, 30. 

«xsoltare maestis casibus effrenate non deoet, ne videantur licentia 

regi subieoti, non potestate. Amm. Marc. 19, 12, 18. 

Vom Hausherrn. 
mdigna digna habenda sunt, hems quae facit. Plaut, capt« 2QQ« 

male agitur cum domino qnem vilicus docet. OoV t« t. W^ \« 
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frans domini plns potest, qoam occipitiimL Gato r. r. 4. 

quoounque domini praesentis ocali frequenter .acoesiere , in ea parte 

maiorem in modmn fractos ezuberat CoL r. r. 3, 11« 

Heuchler. 
homo semper in se aliud feri, in alterom aliad oogitat. Syr. 605. 
qao caret is com aliud animus, yerba alind petunt! „ 432. 

simulatio tollit iudidum yeri idque adulterat. Gie. LaeL 25, 92. 

totius iniastitiae nuUa capitalior est quam eorum qui tum cuM maxime 
fallunt id agunt ut yiri boni esse yideantur. Go. off. 1, 13, 14. 
malus ubi bonum se simulat tunc est pessimus. Syr. 284. 

qui bene dissimulat dtius inimico nocet. , 410. 

saepe dissimulare satius quam yel ulcisci foit. „ 541« 

simulatum potest nihil esse diutumum. Gic. off. 2, 12, 43. 

yirtute ipsa multi non tam praediti esse quam yideri solent. 

Gic. Lael» 26, 97. 
HimmeL 
non est ad astra mollis a terria via. Sen. Herc für. 437. 

flectere si nequeo Superos, Acheronta moyebo. Verg. Aen. 7, 312. 

yos mihi, Manes, 

este boni quoniam Superis adyersa yoluntas. Vearg. Aen. 12, 646. 

Hinfällig, 
omnia humana breyia et caduca sunt et infiniti temporis nullam 
partem occupantia. Sen. ad Marc. 20t 

fragilitatis humanae nimia in prosperis rebn^ obliyio est. 

Gurt. 4, 14. 
is demum profecto yitam aequa lance pensitabit qui semper fragili- 
tatis humanae memor fuerit. Plin. n. h. 7, 7, 4^ 

Hinlänglich, 
ad mi^um est quod sat est. Sen. ep. 4. 

stulto nihil est satis omnia cum sint. 

Lucil. 18 fr. 2. ap. Non. p. 302. 
quod yult habet qui yelle quod satis est potest. Syr. 443. 

quoties parum fiduciae est in his quibus imperas, amplius est ezigen- 
dum quam satis est ut praestetur quantum satis est. 

Sen. ben. 7, 22. 

Hinterlist (Nachstdlungen) . 

magis nocent insidiae quae latent. Sen. contr. 1 prooem. 

nullae sunt occultiores insidiae quam eae quae latent in simulations 

officü. Gic Verr. 1, 15, 39. 

nisi qui seit facere, insidias nesdt metuere. Syr. 328. 

insidias undique imminentes snbire semel satius est quam caTar» 

semper. Säet Gaes. 86. 
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Hoch. 

li Tidetor ampHssimos qni saa yirtate in altiorem locam per- 
lt non qai ascendit in alterios inoommodam et calamitatem. 

Cic. pro Rose. Am. 30, 83. 
na bona sunt yirtas ac pietas ac mors praedara. 

Plin. n. h. 15, 18, 78. 

An den Hochstehenden stellt man Anforderongen. 
st popalas semper a summo exigit Sen. Oct 577. 

"es fortonas idem loqui decet atqae sentire. 

Anim. Marc. 17, 5, 4. 
id altiorem quisque se hononun gradom extendit, magis in 
mplum spectantibas patet Qaint. ded. 3, 13. 

saperiores somus tanto nos geramos submissius. 

ac. off. 1, 26, 90. 
xoma fortona minoma licentia est. SalL Gat. 51, 13. 

»r causat quidqaid peccat superior. Syr. 213. 

animi yitium tanto conspectius in se 

1 habet qoanto maior qui peccat habetur. Jny. 8, 140. 
3ondicio superiomm est ut quidquid faciunt praedpere videantur 
>emidosissimas est malae rd maximns qnisqae auctor. 

Qaint. decl. 3, 15. 
oid in excelso fastigio podtom est quo dt yenerabilios Yacaum 
) conyenit Val. Max. 2, 6, 17. 

79S den höchsten Ponkt errdcht hat, geht wieder abwärts. 

oid ad sunmimn pervenit ad exitom properat; ubi incremento 

LS non est yicinus occasus est. Sen. ad Marc. 23. 

oid ad sommum peryexiit incremento non rdinqnit locum. 

Sen. suas. 1. 
Wer hoch steht, fällt tief. 

oid in altum fortona tdüt 

a leyat. Sen. Agam. 100. 

Q altias qnisqae elatas est, tanto foedios corroit. 

liy. 30, 30. 

mt altas saepe proceUae 

7ertit fortana domos. Sen. Oct 901. 

is molto facilios casus nocet. Syr. 147. 

LS yentis agitatar ingens 
et cdsae grayiore casu 
mt turres feriuntqae sommos 

la montes. Hör. od. 3, 10, 9. 

kdns servetar nalli est tatas sammus locas. ^^. "T^^« 



— 96 — 

Vom Streben nach dem Höchsten, 
nunquam ad summa tendentem laus frustrata est. Varr. sent. 
etiam qui summa non appetent contendere potius quam sequi det 

Quint. 10, 2 
nemo timendo ad sunmium pervenit locum. Syr, \ 

nuUa quies animo, nullus sopor ardua amanti. 

VaL Flacc. Argon. 7, ! 
Hochzeü 

habent locum maledicti crebrae nuptiae. Syr. l 

felices nuptae! moriar nisi nubere dulce est. Sen. contr. 6 

Höhnen. 

neminem irriseris! Dion. Cat. sent. 

miserum noK irridere! „ „ . 

facile est miserum inridere. Plaut. Cure. 2, h 

inridens miserum dubium sciat onme futurum. 938, 16 ed. Me 

Hören (Ohr), 
difficile oportet aurem habere ad crimina. Syr. ! 

canale fissum est auris quae accepta memoriae non commendat. 

Varr. sent. 
ex auditis memoriae referas laudem, ex inventis ingeni. 

Varr. sent 
alienum est quod auditur. „ „ '. 

hereditarium putes quidquid audisti, lucrum autem quae inveneri 

Varr. sent '. 
non quaecunque auris suscipit et memoria. ^ „ 

discute quod audis omne, quod credas proba. Syr. • 

qui audit ut auditorum narrator sit nunquam fiet par docenti. 

Varr. sent. 
audit quod non vult qui pergit dicere quod vult. 

938, 10 ed. Me 

excitat auditor Studium. Ov. ex Ponto 4, 2, 

auditorum beneyolentia crescit dicentium facultas. Prise. 7, 

fädle est auditorem concitare ad cupiditatem recti: onmibus ( 

natura fundamenta dedit scmenque yirtutum. Sen. ep. 

Hoffnung. 

Hoffe! 
dum vivis sperare decet. Carm. Priap. 81 

magnae indolis Signum est sperare semper. Flor. 2, \i 

onmia homini dum viyit speranda sunt. Sen. ep. 

nihil magis Interesse omnium puto quam ut spes pro homine 

longa quam yita sit. Quit. decL 8, 

inter roluptatea est saperesse quod 8petQ%. ^ti. de ira 3 



- ^7 - 

ad bonas spes pertinax aramits est. Sest. hm, 7, 31. 

blanda est sperandi pro se eoiqae dnlcedo. Pfin. n. L 29, 1, 18. 
spero n speres («sspes) quioquam prodesse potis saut. 

Enn. ap. Fest. p. 383. 

creduk Titam 

spes foyet et fore cras semper ait mdiiis. Tib. 2, 6, 19. 

spea sibi quisqae. Verg. Aen. 11,. 309. 

mihi spes onmes in memet sitae. SalL Jug. 85. 

apes sola hominem in miseriis consolari seiet. Gic. Cat. 4, 4, 8. 

apes est nltiiniiTn adTersaram renim solaciam. Sen. contr» 5, 1. 

spem retine: spes una hominem nee morte reÜnqoit. 

Bios. Cat 2, 85. 
flpes fallaz, spes dolce malom, spes summa malonun, 
solamen miaeris. anon. 932, 1 ed. Meyer. 

Getäuschte HofiGausg. 
nihil grayius quam destitutae spes torquent Qnint. decL 12, 17. 
quem spes delusit huic querela conyenit. Phaedr. 5, 6, 7. 

(tiffifliliB est hominibus utcunque conceptae spei mora. VeO. I, 67, 1. 
6 faUacem hominum spem fragilemque fortunam! 

Cic. de orat. 3, 2, 7. 
Unverhofft (unerwartet), 
maxime commoyent quae contra spem exspectationemque eyenerunt 

Sen. de ira 2, 31. 
inexspectata plus aggrayant. Sen. ep. 91. 

quod non exspectes ex transverso fit. Petr. 55. 

. . . issperata accidimt magis saepe quam quae speres. 

Plaut Most 1, 3, 40. 
quidquid praeter spem eveniat id omne d^Mita esse in lucro. 

Ter. Phonn, 2, 1, 16. 

Hoffittung ist ungenügsam. 

mmquam satis est quod improbae spei datur. Syr. 677. 

gradus a magnis ad maiora fit et spes improbissimas complectuntor 

. insperata assecutL Sen. de dem. 1, 1. 



eredula est spes improba. Sen. Thy. 295. 

qui nil potest sperare desperet nihil. Sen. Med. 163. 

nihü habet quod speret quem seneetus ducit ad mortem. 

Sen. ep. 30. 
in maus sperare bene nisi innocens nemo solet. Syr. 518. 

quod timeas citius quam quod speres evenit. „ 440. 

quibus a natura recti amor defuit, spem sequentor. 

Hmrtungt Sentenxeu. " 
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. . . ea oblectat spes aeramnosam hospitem, 

. . . dum id quod miser est dam esse oenset alteros. 

Att ap. Non. 267, 16. 

Hund. 

canis quando est percussa lapide non tarn illom adpetit 

qui sese icit quam illum eumpse lapidem qni ipsa icta est petit. 

Pacay. ap. Kon. 124, 2. 

Hunger. 

parvo fames constat, magno fastidium. Syr. 683. 

non est ante edendum quam fames imperet. Sen. ep. 123. 

ieianas stomachas raro yolgaria temnit. Hör. sat. 2, 2, 38. 

satis est populis fluviusque Ceresque. Luc. Phars. 4, 381. 

in aliena fame sui quisque miseretar. Qnint. dedL 5, 6. 

non habitant una pudor et fames. „ ,, 12, 8. 

etiam stoltis acoit Ingenium fames. Phaedr. app. 20, 7. 

Hure. 

meretricem fuge! Dion. Cat. sent. 53. 

meretrix est instromentom contumeliae. Syr. 637« 

moneribas non lacrimis meretrix est misericors. „ 648. 

est aliqua etiam prostitatis modestia. Sen. nat. quaest. 1, 16. 



Jeder. 

cuiyis potest acddere quod cuiqaam potest. Sen. de tranq. an. 11. 

at quisque rem accurat suam, 

sie ei procedunt post prindpia denique. Plaut. Pers. 4, 1, 3. 

minime sibi quisque notus est et difficillime de se quisque sentit 

Cic. de orat 3, 9, 33. 
suum quemque decet. Plaut. Stich. 693. 

suae quemque fortunae maxime paenitet. Cic. ad fam. 6, 1, 1. 

suum cuique decus posteritas rependit. Tac. ann. 4, 35. 

suis quisque placidius paret etiam quum is praeest qui magis timeri 

potest. Gurt. 6, 3, 10. 

in suo quisque negotio hebetior est quam in alieno. in communi 

calamitate suam quisque habet fortunam. Gurt. 6, 4, 11. 

sua quemque fraus de sanitate ac mente deturbat. 

Gic. in Pis. 20, 46. 
in alio sua quemque natura delectat. Plin. pan. 45, 1. 

nil non acerbum prius quam maturum fuit. Syr. 323. 

non omnia in omnibus lods nascuntur. Plin. n. h. 16, 31, 134. 
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respiciendae sunt cnique üacnltates snae yiresqae. Seii:'l^!QBQ;r2^,;^5^^,, .^ 
sao quisque iudicio et homines odisse aat diligere et res probsre^acHr^^ 
improbare debet, non pendere ex alterias yolta ac nuta nee alieni 
momentis animi drcamagL Liv. 39,^5. 

Jeder liebt das Seine, 
mens mihi, saus qaoiquest carns. Plant, capt. 400. 

snos qnisqne habet caros. Prise, p. 694 P. 

te tua, me delectant mea. Gic. Tusc. 5, 22, 63. 

soa cniqne res est carissima. Petr. 15. 

sanm cnique placet et qnocunqoe eator fabnla eadem reperitnr. 

Plin. n. h. 14, 6, 71. 
qnod qnisqne amat landando commendat sibi. Syr. 437. 

suam qnisqne homo rem meminit. Plant, merc. 5, 4, 51. 

Bcilioet est cupidns stndiomm qnisqne snorum 

tempns et adsneta ponere in arte inyat. Oy. ex Pento 1, 5, 35. 

snae qnisqne inyentioni favet et qnasi fortissimum compiectitur quum 
ab alio dictum est quod ipse praevidit Plin. ep. 1, 20, 13. 

sanm qnisqne animnm habet. Liy. 22, 59, 19. 

sibi qnisqne mri metit. Plant. Most. 3, 2, 112. 

trahit sna quemque voluptas. Yerg. ecL 2, 65. 

snos qnisqne debet tuen. Gic ad Att. 16, 16, C, 10. 



qnod semper est paratum non semper inyat. Syr. 438. 

. • . . • eadem sunt omnia semper. Lucr. 3, 943. 

nnlH est homini perpetuum bonum. Plaut. Cure. 1, 3, 33. 

Irren. 

inter cetera mortalitatis inoommoda est caligo mentium nee tantnm 
necessitas errandi sed erromm amor. Sen. de ira 2, 10. 

demens est qui perstat in errore. Sen. ben. 4, 36. 

cnhisyis hominis est errare, nullius nisi insipientis in errore perse- 
yerare. die. PhiL 12, 2, 5. 

sicnt in yita nunquam errare felicis est, ita errorem qnamprimum 
emendare sapientis. Calp. Flacc. decl. 18. 

non est leyitas a cognito et danmato errore discedere. 

Sen. ben. 4, 38. 

Sana cniqne est attributus error. Catull. 22, 20. 

dfflnens est quisquis praestat errori fidem. Syr. 118. 

error a culpa yacat. Sen. Herc. Oet. 984. 

inemendabilis est error qui yiolentiae Martis committitur. 

Val. Max. 7, 2, 2. ^ 

animns errore lentus iniurias diligit. Petr. 93* ' 

7* 
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nemo sibi tantnmmodo «ml aed atieni «rroris et oaiua et mieioff est 

Sen. de Tita beata 1, L 
Bemo errat uni nbi sed dementiaBi qMHrgit m pranmos aecipitque 
fcmcem. Sen. ep. 94. 

homo qoi erranti comiter monatrat wm, 
qaasi lamen de sao lomine accendat fadt: 
nihilo minus ipei lucet, cam ÜH accenderit« 

Enn* ap. Gic. off. 1, 16, 51. 

Jugend. 

In der Jagend rnnfe man Itomen. 
iuTeni parandum, seni utendum est. Sen. ep. 36. 

qnaere adolescens, atere senex. Sen. oontr. % 61. 

adnlescens com sie tum cum est sangnss int^er, 
rei tuae qaaerendae conrenit operanr dare. Plant, merc. 3, % 7. 

Jagend bedarf der Führang. 
r^enda est fervida adolescentia. Sen. Oct. 448. 

ineuntis aetatis inscitia senum constituenda et regenda pradentia est 

Cic. off. 1, 34, 122. 

fatione non vi yincenda adolesceotia est. Sjr. 445. 

ämpntanda plara sant adolescentiae, si quidem efflorescit ingeniilan- 

dibas, qaam inserenda. Cic. Cael. 31, 76. 



iarenile vitium est regere non posse Impetus. Sen. Troad. 35^ 

onmes cupiditates, omnes impetus in adolescentia lacilins conyalescant 

Quint. decL 32^. 
Jagend wird leicht yerfübrt. 
adolescentiam indolem non tarn iuyant quae bene dicta sunt quam 
inficiunt quae saepissime. Gell. 12, 2, 14. 

inlecebrosias 

£eri nil potest, nox mulier yinum homini adnleacentolo. 

Plaut. BaccL 88. 
ut ad peiora iuyenes laude ducuntur, ita laodari in bonis gaadent. 

duint. 5, 12, 22. 

datur omnium concessu huic aliqui ludus aetati et ipsa natura pro- 

fiindit adolescentiae cupiditates. Cic. Cael 12, 28. 

In der Jugend muTs man sich gewöhnen, 
natura tenacissimi sumus eorum quae rudibus annis percepimos. 

Quint. 1, 1, 5. 
facüe est teueres adhuc animos componere. Sen. de ira 2, 18. 

quo semel est imbuta recens, seryabit odorem 
testa diu. Hör. ep. 1, 2, 69. 



Pflichten der Jagend, 
dacet veareeudiim «bbo adolescentem. Plant, mm» 5, 1, 6. 

in pericoüs inventatem impigram esse convenit et andacem, ita com 
res postnlat regibilem et consultam. Amm. Marc. 16, 13, lOi 

tnipe est adolescenti vind a sene. Sen. contr. 10, 2. 

.... senüi' iaventa 
praematnrae mortf signomst Cato ap. Plin. n. h. 7, 51, 171. 



at tn dum primi floret tibi tempons aetas * 

ntere: non tardo labitur illa pede. Tib. 1, 8, 47. 

▼er, aetas, auctomnas, biems, redit annus in annom; 

omnia com redeimt bomini sua non redit aetas. 

lOaO, 12 ed. Meyer, 
adolescentiae et iaventuti prolixa yitae onrricnla data sunt. 

Fronte ad amic. 2, 11, 35. 

quem di düigont, 

adnlesoens moritor dorn valet sentit si^it Plant. Baocb. 817. 

adolescentes in scbolis stoltissimi finnt qoia nibil ex bis quae in nsn 

babemns ant andiunt aut yident. Petr. 1. 

Juno. 

ert aliquid nnpsisse Joyi, Joyis esse sororem. Ov. fast. 6, 27. 

JoppKer. 

qnod Joyi boc regi licet. Sen. Herc. fcir. 489. 

qmdqcud negaret Jappiter daret Hercnles. Sen. Herc. Oet. 1848. 
non semper nostra evortet: nnnc Juppiter bac stat. 

Enn. ap. Macr. sat. 6, 1. p. 500 ed. Jan. 
si qm quae eventnra sunt provideant, aequiperent Joyi. 

PacaT. ap. Grell 14, 1, 34. 
primas conctanim est et Jappiter ultimus idem, 
Jappiter et capnt et medimnst; snnt ex Jove cnncta. 

ApnL de n^nndo p. 145» 



Kampf (Krieg, Streit). 

?weck desselben, 
soscipienda bella sunt ob eam causam ut sine iniaria in pace vivator.' ' 

Cic. off. 1, 11, 34. 
beUnm ita soscipiatar at nibil aliud nisi pax quaesita yideator. 

Cic. off. 1, 28, 80. 
jBi^iflutis poeis causa beUum gerunt, laborem spe otii sustentant. 

Sali ad Caes. de rep. ord» 1, 6w r 
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contentio tarn diu sapiens est quam diu aut profidt aliquid aut si 
non profidt non obest dyitatL Oio. pro Balb. ^7, 60. 



bellorom egregii fines quotiens ignoscendo transigitiir. 

Tac. ann. 12, 19, 3. 
ex lite molta gratia fit formosior. Syr. 586. 

Nutzen, 
prospicere in pace oportet quid bellum iuyet. Syr. 387. 

plnres bonos proeliatores bella quam pax ferunt. Tac. erat. 37. 

ffortuna belli artem yictos quoque docet. Gurt. 7, 7, 16. 

sdentia rei bellicae dimicandi nutrit audadam; nemo facere metoit 
quod se bene dididsse confidit. Yeget. 1, 1. 

felix quisquis bello moriens 
omnia secum consumpta Tidet! Sen. Troad. 165. 

Schädliche Folgen. 
nuUa Salus bello. Verg. Aen. 11, 399. 

cedant arma togae, concedat laurea laudi. Gic. off. 1, 22, '77. 

ponite mature bellum, precor, iraque cesset. 

Hilas. No. 456 ed. Meyer, 
onmia prius experiri quam arma sapientem decet. 

Ter. eun. 4, 7, 19. 
cum pare contendere anceps est, cum superiore furiosum, cum in- 
feriore sordidum. Sen. de ira 2, 34. 
ius est in armis, opprimit leges timor. Sen. Herc. für. 253. 
silent leges inter arma. Cic. MIL 4, 10. 
naturae iura bellum in contrarium mutat. Gurt. 9, 4, 7. 
obmutescit inter militaria signa libertas. Sen. ben. 4, 15. 
inter se certantium praemia qui quieyerint occupabunt. 

Gurt. 10, 8, 16. 

mne bellum sumitur facile ceterum aegerrume desinit. Sali. Jug. 83. 

s umitur bellum etiam ab ignayis, strenuissimi cuiusque periculo geritor. 

V: : Tac. bist. 4, 69. 

^ ex magno certamine magnae excitantur ferme irae. Liv. 3, 40, 4. 

/^^^ arma armis irritantur. PKn. pan. 49, 3. 

' .^^ acilius est se a certamine abstinere quam abducere. 

.'■ Sen. de ira 3, 8. 

nee temperari facile nee reprimi potest 

stricti ensis ira; bella delectat cruor. Sen. Herc. far. 404. 

bella quoque insidias habent. Quint. decl. 282. 

in aliis rebus si quid eiratum est potest corrigi; proeliorum delicta 

emendationem non recipiunt quum poena statim sequatnr errorem. 

Veget. 1, 13. 
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Im Kri^e herrscht der Zo&lL 

mazimam partem belli fortnna sibi yindicat et quidquid prospere 

gestum est id paene onme dadt säum. Cic. Marc. 2, 6* 

Mars communis est et incertos eventos belli. Liv. 42, 14. 

fortnna belli semper andpiti in loco est. Sen. Phoen. 629. 

inoerti stmt exitns et anceps fortnna belli Cic. Marc. 5, 15. 

nusquam minus quam in hello eyentus respondent. Liv. 30, 30. 

belli maxima momenta sunt in occasionibus. Sen. de ira 3, 21. 

necessitas ante rationem est, maxime in hello quo raro permittitur 

tempora legere. Curt. 7, 7, 10. 

in hello nihil tam leye est quod non magnum interdum rei momentum 

fadat Liv. 24, 18. 

summa nniversi belli ex momentis parvarum plerumque rerum pendet 

Liv. 32, 17. 
errant si qui in hello onmis secundos remm proventus exspectent. 

Caes. de hello gall. 7, 29. 
8aepe in hellis parvis momentis magni casus intercedunt. 

Caes. de hello civ. 1, 21. 

Was erfordert der Krieg? 

diu apparandum est bellum ut vincas celerius. Sjr. 126. 

qm futnro se hello ante bellum paraverunt, primum ictum facile 

exdpiunt. Sen. ad Helv. 5. 

nihil in hello oportet contenmi neque sine causa dicitur matrem 

timidi flere non solere. Nep. Thras. 2. 

vigili stant hella magistro. SiL ItaL 3, 173. 

parva sunt foris arma nisi est consilium domi. Cic. off. 1, 22, 76. 
in omni proelio non tam multitudo et virtus indocta quam ars et 
exerdtium solent praestare victoriam. Yeget. 1, 1. 

stoltitia est sedendo aut votis dehellari credere posse. Liv. 22, 14, 14. 
aliter domi aliter foris hella tractantur. Just. 22, 5. 

sunt et belli sicut pacis iura. Liv. 5, 27, 6. 

aspero et absdso castigationis genere militaris disdplina indiget quia 
vires armis constant. VaL Max. 2, 7, 13. 



nuUum cum victis certamen et aethere cassis. Verg. Aen. 11, 104. 

nunc coniugis esto 

quisque suae.tectique memor, nunc magna referto 
facta, patrum laudes. Verg. Aen. 10, 280. 

bella viri pacemque gerant quis hella gerenda. n n '^y ^^• 
Martiae virtutis potestas aut id quod ausum occupat aut inopinata 
mors si acciderit nullum ignominiae continet sensum. 

Amm. Marc 26, 10, 10. | 
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inter anna et litnos oondidoiiis aeqiMitio leviora fa/dt periciila. 

Amm. Marc 26, 10, 10. 

longe felksiBsimiim in beUb est Ymcere, fortissunom si yictom non 

detar pro causa mori, tertium in patriam redire et si yinoere non 

detiir effiigere. Qiiint. decL 339. 

divitianim secora possessio non est niä armöram defensione serretur. 

Veget. 3, 3. 
non pogna per se tnrpis est sed inhonesta pugna. 

Qoint. decL 302. 
peior est bello timor ipse bellL Sen Thy. 572* 

oolluctari com minoribas malis non yaoat ubi metos maior appamit 

Sen. de ira 3, 43. 
prDi^>era belli omnes sibi Tindicant, adyersa nni imputantnr. 

Tac. Agric. 27. 
fama bella constant et saepe etiam quod Mao oreditom est veri 
yicem obtinuit. Gurt. 8, 8, 15. 

nihil est tarn capaz malignitatum sermonumqae quam bellam. 

Qaint. ded. 11, 6. 
Kauf eil (Kaofinann). 
ömas non quod opus est sed quod necesse est; quod non opus est 
aase earum est. Cato ap. Sen. ep. 94. 

ubi emes aliena yendes aliquando tua. Syr. 850. 

qnod male emptum est semper paenitet. Flin. n. h. 18, 5, 26. 

magis illa iuyant quae pluris emuntur. Juy. 10, 16. 

suspecta sempor omamenta ementibus. Syr. 756. 

non strenuum appellabis negotiatorem qni in nuUo rem auzit. 

Yarr. sent. 126. 
Kenntnisse (Wissen), 
mediocriter nosse aliqua non nosse est. Yarr. sent. 27. 

omnia nosse impossibile, pauca non laudabile. „ »56. 

nemo omnia potest scire. Yarr. de re rust 2, 1, 3. 

nil noyit qui aeque omnia. Yarr. sent. 84. 

quod nemo noyit paene non fit. Apol. met. p. 198. 

excedere communem omnium yel plurium cognitionem pulcherrimum 
est si modo non insanis. Yarr. sent. 72. 

stude non ut plus aliis sdas sed ut melius. Sen. ep. 89. 

yirtus hominis est scire id quod quaeque habeat res; 
jirtus scire homini rectum, utile, quid sit honestum. 

LudL ap. Lact. inst. diy. 6, 5, 2. 
ne pudeas quae nesdens te yelle doceri: 

scire aliquid laus est, podor est nil di^cere yelle. Dion. Cat. 4, 29. 
jid profectam sdentiae nil aeque impedit ut diffidentia. Yarr. sent. 26. 
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{ßoria est sdentis, stapor ignorantiam. V«rr. sont. ld& 

Tum in difldplmifl fidem sed sdentiam habe; fides est media opinionis 
et Bcientiae, neatram attmgens. Varr. sent. 45. 

nemmem Tidi qui nimiam sciret quam quo scito opus est. 

Naey. ap. Fest. p. 170. 

miDa ne res delectabit quam mihi um sdtams sum. Sen. ep. 6. 

gandet qnisqnis proYOcator ad doctrinam snam in medium proferen- 
dam quia nemo yult latere quod dididt; contra magnae amaritu- 
dimB est si coram multis aliquem interroges quod non optima 
sdentia quaedyit liacr. sat. 7, 2. 

Keusch. 

Hl «t cum forma magna pndicitiae. Oy. her. 16, 288. 

nbiconque periditatur pudidtia, suam legem' habet 

Galp. Flacc decl 2. 
.... nnlla reparabilis arte 

laesa pudidtia est. Oy. her. 5, 101. 

Tdontas impudicum, non corpus facit. Syr. 498. 

nnlla satis pudica est de qua qnaeritur. Sen. contr. 1, 2. 

nmio Yirom pudicae, non oculo ehgont. Syr. 31. 

Kind (Knabe). 

poeri cum artes difEdles discunt celeriter res innumerabiles arripiunt. 

Cic Cat 21, 78. 

pner drvitias parentom in conspectn habeat non in usu. 

Sen. de ira 2, 21. 

Mnmem prope magnorum Yirorum Optimum et utilem filium reli- 

qoisse satb daret Spart Sey. p. 634* 

tttnrae lege crebro tanquam ex industria mali e bonis, agrestes e 

doctioribus gignuntur. Aur. Yict. de Caes. 3. 

non omnia necesse est facere liberis quaecunque patres imperayerunt 

Quint ded. 271. 

fiberos cuique ac propinquos suos natura carissimos esse yoluit 

Tac. Agria 31. 

oondHat animos coniugum partus Yere. Sen. Herc Oet 408. 

in Hberis toUendis nihil iudido tollentium licet: tota res YOti est 

Sen. ben. 3, 11. 
Klage. 

sepone questus: non leyat miseros dolor. Sen. Hipp. 405. 

qoeritur peremtum nemo quem incolumem timet Sen. Oed. 243. 

Kleid. 

mandae yestis dectio adpetenda est hoinini. Sen. ep. 92. 

itohusimus est qui hominem aut ex Yeste «ut ex condidone quae 
yesüs modo nobis drcumdata est aestimat. ^ui. ^. ^Tl. 



— 106 — 

saepe est etiam sub paUiolo sordido sapientia. 

Gic. Tose. 3, 23, 56. 

Klein. 

Kleine Ursachen haben grofse Wirkongen. 

ex paryis saepe magnamm momenta remm pendent. Liv. 27, 9. 

in destrictis necessitatibus nihil tarn leve est quod non interdom 
etiam contra sperata rerom adferat momenta magnanmu 

Anmi. Marc. 24, 4, 19. 

paryis momentis fortuna magnas rerum commutationes e^cit. 

Caes. de hello civ. 3, 68. 

non sine usu fiierit introspicere illa primo aspectu leyia ex qnibns 
magnamm saepe rerom motus oriuntor. Tac. ann. 4, 32. 

panra saepe scintilla contempta magnum excitavit incendiom. 

Gurt 6, 5, 11. 

corporis exigoi vires contemnere noti: 

consilio pollet cui yim natura negavit. Dion. Cat. 2, 9. 

remm magnamm parva potest res 

exemplare dare et vestigia notitiai. Lucr. 2, 123. 

omne malum nascens facile opprimitor, inveteratom fit pleramquB 
robustius. Gic. phiL 5, 11, 31* 

nihil tam parvom est quod gloriam parere non possit. 

Plin. n. h. 15, 14, 49. 

non est pusillom si quid maximo est minus. Syr. 666. 

sordent prima quaeque ubi maiora sperantur. Gurt. 10, 10, 8. 

mos est hominum parvula initia pertinaci studio prosequendL 

VaL Max. 2, 4, i 

fmgi et solitarii homines fortunam parvam protegunt acrius et san- 
guinis sui periculo muniunt. Apul. met. p. 66. 

minuta plebes facili praesidio latet. Phaedr. 4, 6, 13> 

minor in parvis fortuna ferit 

leviusque ferit leviora deus. Sen. Hipp. 1125. 

humilique loco sed certa sedet 

sordida parvae fortuna domus, 

alte virtus animosa cadit. Sen, Herc. für. 199. 

Klugheit 

prudentia in dilectu bonorum et malorum cemitur. 

Gic. fin. 5, 23, 67. 
ut mediana valetudinis, sie vivendi ars est prudentia. 

Gic. fin. 5, 6, 16» 

nnnquam prudentia docuit; res ipsas console: in his negotiari opoitet 

81 verum vis eluceat. Varr. sent 76. 
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mdenti disqnisitio ignotonun tanto iucandior quanto sabtSior 

Yarr. aent. 145. 
Cham est pericolum ex alüa £usere tibi quod ex nsa öeL 

Ter. Heant. 1, 2, 36. 
KenäÜatio inteUegendi prudentiam acait. Oic. de orat 1, 20, 90. 
Btue est sapere non qaod ante pedes modost 
ridere sed etiam illa qoae fatora sunt 

irospicere. Ter. ad. 3, 3, 32. 

sonsidera quid dicas non quid oogites. Syr. 571. 

.... quoniam non potest id fieri qnod vis, 

Id yelis quod possit. Ter. Andr. 2, 1, 5. 

bi nihil in yita dices fadesTe Minerva. Hör. a. p. 385. 

prodentis vultus etiam sermonis locost. Syr. 388. 

. . . quod multomm fiigit imprudentiam, 

oniiis hominis repperit sollertia. Phaedr. 4, 5, 48. 

aaepe dat ingenium quod vis conferre negabat, 
oompos et arte est qui viribus impar erat. 

Theod. No. 393 ed. Meyer, 
beoe ubi discimus consilium quoi ceddisse, hominem catum 
enin esse declaramus. Plaut. Pseud. 6, 8, 1. 

crede mihi: miseros prudentia prima relinquit. 

Ov. ex Pento 4, 12, 47. 
rebus angustis animosus atque 
lortLs appare, sapienter idem 
oontrahes yento nimium seoundo 
tnrgida vela. Hör. od 2, 10, 21. 

Knechtschaft. 

impnne pötius laedi quam dedi alteri. Phaedr. 4, 4, 13. 

in Servitute expetunt multa iniqua. ' Plaut. Amph. 174. 

sibi servire gravissima servitus est Sen. nat. qu. 3 praef. 

ntüla servitus turpior est quam voluntaria. Sen. ep. 47. 

servitus postremum malorum omnium, non modo belle sed morte 

etiam repellendum. Gic. phil. 2, 44, 113. 

in servitutem cadere de regno grave est. Sen. Phoen. 598. 

commune servitutis odium. Sen. ben. 3, 19. 

si invitus pares, servus es, si volens, minister. Syr. 809. 

sab marmore et auro servitus habitat. Sen. ep. 90. 

König. 

rex est qui metuit nihil, 

rex est qui cupiet nihiL Sen. Thy, 388« 

natura commenta est regem. ^«dl. dL<6 ^«bTsu \^ V^< 
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{treoda regom ingenia neque usai crebnM nmtationes. 

Tac. ann. 12, 11. 
an nesds loogas regibus esse maniis? Ov. her. 17, lU, 

jregam maiestas dif&cilias ab sommo üastigio ad medium detrahitar 

quam a mediis ad ima praecipitatar. Liy. 37, 41k 

errat si quis existimat tutom esse ibi regem ubi nihil ab rege tatem 

est Sen. de dem. 1, li 

saepe yel lingoä magis 

regi atque regno muta libertas obest Sen. Oed. 523. 

pauci reges non regna colont, 

plures fulgor condtat aolae. Sen. Herc Oet 617. 

reges per regnum statuasque sepolcraque quaenint, 

aedifioant nomen; summa nituntur opnm yL £nn. ann. lib. 1& 

afflictae regum fortunae facile multorum opes aUiciunt ad miseri- 

cordiam. Gia de imp. Cn. Pomp. 9, 3i 

Pfliditen und Rechte, 
praeferre patriam liberis regem decet. Sen. Troad. 336. 

est regis alti spiritum regi dare. « » 331. 

r^ tuenda maxime regum est salus. Sen« Oed. S41 

regem armis quam munificentia vind minus flagitiosum est 

SaL Jng. na 

rez yelit honesta, nemo non eadem volet. Sen. Thj. 213. 

regi Yodferatio yerborumque intemperantia non ex maiestai» est. 

Sen. de dem. 1, 7. 
quo maior moderatio in r^bus, hoc laudanda magis est. 

Sen. de ira 2, 83. 

hoc reges habent 

magnificum et ingens, nulla quod rapiat dies, 

prodesse miseris, suppHces Mo lare 

protegere. Sen. Med. 222. 

prindpem cogi nefas. Sen. OcL 584. 

multa reges in hello praesertim opertis ocuhs donant. 

Sen. ben. 4, 37. 
reges non liberi solum impedimentis omnibus sed domini renuE 
temporumque trahunt consilüs cuncta non secuntur. 

Liy. 9, 18, 6. 

componitur orbis 

regis ad exemplum. Claud. de IV cons. Hon. 299. 

apud regem omnis coena iucunda est. Sen. de ira 3, 15. 

.... fuge magna: licet sub paupere tecto 
re^es et re^^um yita praecurrere amicos. Hör. ep. 1, 10, 32. 
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Fehler der Könige, 
ilneel omne yitiam regiae domus. Sen. Agam. 148. 

IL intrat imqaam reginm ümen fides. „ „ 286^ 

gaBs iDgemi mos est in praesentamn contnmeliam amissa Uadare 
efe his Tirtatem dare rera dioendi a quibos iam andiendi perioolom 
non est Sen. ben. 6, 3^. 

lere rc^es dicta qaae did iabent Sen. Oed. 518; 

raye imperiom regom nihil inexploratom quod vestigari yohint effidt. 

Liy. 39, 51. 
sgiae Tolnntates ut vehementes sie mobiles, saepe ipsae sibi adversae. 

SaQ. Jag. 119. 

Bt regia consuetado ut casus advorsos hominibus tribaant, secondos 

jfortnnae suae. Nep^ Dat. 5. 

ugni cottstaat regom amids consilia bona. Sen. de ira 3, 14. 

KSiinen. 

lOn possumus onmia per nos agere. Cic. pro Rose. Amer. 38, 111. 
lOD omnia possumus omnes. Verg. ecL 8, 68. 

lossnnt quia posse yidentur. Verg. Aen. 5, 231. 

piid quisque possit, nisi temptando nesdet. Syr. 714. 

dbfl laudabile quod cuique est possibile. Yarr. sent. 128. 

Koftom posse ad salutem alterius, honori multis, parum potuisse ad 
exitium, probro nemini unquam fuit. Amm. Marc. 30, 8, 7. 

[aod potes id tentato, operis ne pondere pressus 
nccombat labor et frustra tentata relinquas. Dion. Cat. 3, 13. 

[aod potes id tenta: nam litus carpere remis 
otios est multo quam velum tendere in altum. ^ »4, 33. 

Kohl. 

racidit miseros crambe repetita magistros. Juv. 7, 149. 

K5rper. 
terraque corpus 

[oae dedit ipsa capit neque dispendi fadt hilum. 

Enn. ap. Yarr. de 1. 1. 5, 60. 

Kränkung. 

iontameliam non fortis pote nee ingenuus pati. Syr. 778. 

iqh potest generosus animus contumeliam pati. Sen. contr. 9, 1. 

iiibet quendam aculeum contumelia quem pati pudentes ac viri boni 

difficillime possunt. Gc. Yerr. 41, 95. 

rnlti leves iniurias altius demisere dum yindicant 

Sen. de ira 2, 32. 
Kraft 

\n vires defidunt astu utendum est. Phaedr. ai^i^. %%^ V« 

(tia natura homini dedit roboris si ülo utamxxt. ^tl. ^^. V\^« 



i 
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Tires nostrae cum rebus quas temptatnri snmas comparandae. 

Seil, de tranq. an. 6. 
aptari onas viribus decet nee plus occapari quam coi snffioere po0- 
simus. Sen. ep. 108. 

cum tibi praevalidae fderint in corpore vires, 
faß sapias: sie tu poteris vir fortis haberi. Dion. Cat. 4, 13. 

nihil arbitrio viriimL feceris. Dion. Cat. sent 48. 

Krank. 
parom est aegrom non esse; fortem et laetfun et alacrem volo. 

Tac orat.2a. 
nihil aeque aegmm reficit atque adiuvat quam amicorom adfedm 

Sen. ep. 7& 
nihü magis aegris prodest quam curari a quo Yolunt. 

Sen. contr. 4, 5. 
nuUam habet spem salutis aeger quem ad intemperantiam medicos 
hortatur. Sen. ep. 123. 

aegroto dum anima est spes esse dicitur. Gic. ad Att. 9, 10, 3. 

medidna aegro non regio quaerenda est. Sen. ep. lOi. 

non domus et fundus, non aeris aceryus et auri 
aegroto domino deduxit corpore febres. Hör. ep. 1, 2, 47. 

prodest morbum suum nosse et vires eins antequam spatientur oppn- 
mere. Sen. de ira 3, 10. 

causa multis moriendi fiiit: morbum suum nosse. 

Sen. de brev. yii 18. 
aegrum corpus quassari etiam leyibus offensis solet. 

Anmi. Marc 14, 5* 
morborum infinita est multitudo. PUn. n. h. 7, 51, 11% 

nunquam sine querela aegra tanguntur. Sen. de ira 3, 10. 

auimus aeger turpe praebet spectaculum. Syr. 556. 

animus aeger semper errat neque poti neque perpeü 
potis est . . . ., cupere nunquam desinit. Enn. ap. Cic. Tusc. 3, 3, 5. 

Kreislauf. 

rebus cunctis inest quidam velut orbis ut quemadmodum tempomm 

vires ita morum vertantur. Tac ann. 3, 55. 

cuncta in orbis modo vertuntur nihilque acddit quod rursum natorae 

vis ferre nequeat aevi spatio. Aur. Yict. de Caes. 35, 13. 

Kürze. 
tunc laudanda est brevitas cum moras rumpens intempestivas nihil 
subtrabit cognitioni gestorum. Amm. Marc. 15, 1, 1* 

quisquis adfectat nimiam brevitatem ubi narrantur incognita, n<m 
quid signatius explicet sed quid debeat praeteriri scrutatur. 

Amm. Marc. 23, 16, 1. 
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KimL 

s non ea est qaae ad effectom casa yenit. 

Syr. 558. Sen, ep. 29. 
Ulis ars natorae imitatio est „ 9 65. 

tara saepemunero aemulam Yiriam 'suamm artem esse patitar. 

Val. Max. 8, 11, 5. 
8 enm a natura profecta sit, nisi natoram moyeat ac delectet, 
nihil sane egisse Tideatnr. Gic. de orat 3, 51, 197. 

•8 casum simnlet. Oy. a. a. 3, 155. 

rtis mazime proprinm est creare et gignere. 

Gic de nat deor. 2, 22, 57. 
an est ars siii ioris coi precariom fondamentam est. Sen. ep. 88. 
anqnam illi ars proderit coi non pnmnm profoit exerdtatio. 

Yarr. sent. 112. 
nnes artes quae ad homanitateni pertinent habent quoddam com- 
mune 'vincnlom et quasi cognatione quadam inter se continentur. 

Gic. de orat 3, 6, 21. 

108 et experientia dominantur in artibns neque est ulla disdplina 

in qua non peccando discatur. Golum. r. r. 1, 1. 

rtem non pudeatproloqui quam fcu^tes. Gic orat 43, 147. 

nam quisqne norit artem in hac se exerceat 

Gic Tusc 1, 18, 41. 
nae artis unusquisque et auctor et disputator optimus est 

VaL Max. 8, 12 prooem. 
ipientissimi artis suae professores sunt a quibus et propria studia 
Terecunde et aliena callide aestimantur. VaL Max. 8, 12, 1. 

onos alit artes. Gic. Tusc. 1, 2, 4. 

anpertas omnes artes perdocet. Plaut Stich. 2, 1, 24. 

rtes desidia perdit Plin. n. h. 35, 1, 5. 

mteum semper artibus licuit. Sen. contr. 10, 5. 

i iUud quod maxime opus est iactu non cadit, 
hd quod ceddit forte id arte ut corrigas. Ter. ad. 4, 7, 22. 

nUa ars loco discitur. Sen. ep. 104. 



Lachen. 

.. lisu inepto res ineptior nulla est Gat 39, 16. 

bnium risus pretium est si probitatis impendio constat 

Quint 6, 3^ 55. 
Brno qui ooepit ex se, nsnm praebuit. ^yt. ^^"^^ 
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L&dMrlteh. 

est ridiculom ad ea qaae habemus mbil cdcere, qoaerere quad haben 
non poBSumos. Gic. pro Arch. 4, 8. 

Landmann. -. 
yita ruatica et honeatissima et soariBnnui est 

Cic. pro Rose. Am. 17, 48. 

arator 

. . . cum tempora temporibos praesentia caniert 
praeteritis, laudat fortunas saepe parentis. Luer. 3, 116^ 

ibrtissimi viri et milites strenuissimi ex agricoliB gigmintnr mSaaa»- 
que male cogitantes. Cat. ap. Plin. n. h. 18, 5, 26. 

praedium ne cupide emas. ibid« 

IQ re rostica operae ne parcas, in agro emendo minnme. 

Cat. ap. Plin. n. h. 18, 5, 26. 
agrum paraturos ante omnia intueri oportet aqoam, viam, yiciuBBi 

Cat iH^ P^- n. fau 18, d, 26. 
malus est ager cum quo dominus luctatur. Plin. n. h. 18, 5, 28. 
certissimus quaeatas est si bene pascas, proxnmns si sat bene. 

Cato n. h. 18, 5, 28. 
nibil minus expedit quam agrum optume oolere. 

Cato n. k 1^ 5, a& 

Lang. • 

nil unquam longomst quod sine fine plaeet. Bat. Naan. 1, ^ 

longa mora est nobis omnis quae gaudia differt. Oy. her. 19, 3. 

omnisque nimium longa properanti mor» est Sen« Agam. 42i 

Lanoaan. 

« . . mora damnosa est nee res dubitare remittit. Oy. met 11, d76. 
plerisque in rebus gerendis tarditas et proorastinatio odiose est 

Cic PhiL 6, S, 7. 
Last 
necesse est sicut bona ita onera quoque esse commonia. 

Qoint. deoL 386. 
Läugnen. 
negate factum facilis res est et nullo patrono indiget, rem manifestam 
infitian augentis est crimen non diluentis. Plin. ep. 4, 9. 

Leben. 
Das Wesen und der Zweck des Lebens, 
is demum mihi YiYere atque frui anima Yidetur qui aliquo negotk) 
intentus praeclari facinoris aut artis bonae gloriam quaerit. 

SalL Cat 2. 
YiYit is qui se utitur. Sen. ep. 60. 

rita sine proposito vaga est. „ „ 95. 
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onmis homine& qui sese Student praestare oeteris animaUbos summa 
ppe niti decet ne yitam silentio transeantr Sali Cat* 1. 

Tita homana prope uti ferrom est: 
fiBmim si GKerceas conteritor exeroendo, 
si non exerceas interfidt robigo. 
kern homines exercendo conteri yidemus: 
si nihil exerceas inertia ac torpedo 

plus detrimenti facit eis quam exercitio. Gato ap. GelL U, 2. 

yita yigilia est. Plin. n. h. praef. 18. 

Tivere miUtajre est Sen. ep. 95. 

omnis yita servitium est. Sen. de tranq. an. 10. 

omnis yita suppliciaai est. Sen. ad Pol. 28. 

hominis tota yita nihil aliud quam ad mortem iter est 

Sen. ad Pol 11. 
yifca beUum aetemum atque anceps gerit 

SalL ad Caes. de rep. ord. 1, 3. 
TIS est yita, yides, quae nos facere omnia cogit 

LudL fragm. ine. 32. 
yita et mors iura naturae sunt: uti sine dedecore cum ciyibus, 
fama et fortuna integer agas, id dono datur atque accipitur. 

Sali, feagm. ine, 
fton yiyit quicum bene agitur si yiyat; yita non sua causa fit sed 
ut lA ea praeclarum aliquid fiat; yiatores non eunt ut eant 

Yarr. sent 115« 
ny^re tota yita discendum est Sen. de brey. yit 7* 

sernm est tunc yiyere incipere cum desinendum est 

Sen, de brey. yit 4. 
maxiTna yitae iactura dilatio est n n v »9. 

male yiyunt qui semper yiyere incipiunt Sen. ep. 23. 

^mdam ante yiyere desierunt quam indperent „ „ 23. 

polphra res est consummare yitam ante mortem. „ ,» 32. 

maximum yitae yitium est quod imperfecta semper est 

Sen. ep. 101. 
dum differtur yita transcurrit „ „ 1. 

indpe: qui recte yiyendi prorogat horam 

rosticus exspectat dum defluat anmis. Hör. ep. 1, 2, 41. 

sordidius multo yiyimus quam nascimur. Syr. 748. 

alteri yiyas oportet si yis tibi yiyere. Sen. ep. 48. 

ubi non sis qui fiieris non est cur yelis yiyere. 

Cic. ad fam. 7, 3, 4. 
ita yiye ut nihil committas nid quid committere etiam inimico i^oeds&* 

Hartungf Seatemea. ^ 
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nc Tire com hommibiu taaqaam deus fideat, sie loquere com deo 

taaqnam honuDes aadiaot. Sen« ep. lOi 

sie fiye com infenore qaemadmodnm tecom saperiorein TeQeB yrrete. 

Sen. ep. 47. 
noD at diu yiyamiiB carandam est sed nt satis. „ n 93. 

non Tiyere bonum est sed bene Tiyere. „ »70. 

bene yivere omni loco positnm est „ «28» 

aliqnando et yivere : foititer facere est. „ «78. 

yiyere doctns 

nni yiye tibi; nam moriere tibi. anon. 910 ed. Meyer. 

nihil probrosins daco quam yiyere aliena fidada. 

Pün. n. h. 22, 6, 15. 

Das Leben ist kurz, nicht ewig. 

natara nihil hominibus breyitate yitae praestitit melius. 

Hin. n. h. 7, 50, 168. 

yitae summa breyis spem nos yetat inchoare longam. 

Hör. od. 1, 4, 15* 

; . . . festinat enim decnrrere yelox 

flosoalus angustae miseraeque breyissima yitae 

portio. Juy. 9, 112. 

oumem orede diem tibi diluxisse supremum. 

Hör. ep. 1, 4, 13. 

breyis ipsa yita est sed malis fit longior. Syr. 80. 

homo yitae conmiodatus non donatus est. „ 196. 

nee yita nee fortuna hominibus perpes est. , 313. 

vitam misero longam, felid brevem! „ 353. 

yita hominis breyis est: itaque immortalitas est honesta mors. 

Syr. 813. 

incovtum est quam longa cuiusque nostrum yita sit futura. 

Cic. in Verr. act II, 1, 18, 153. 

vitaque mancipio nulli datur onmibus usu. Lucr. 3, 969. 

non domus hoc corpus sed hospitium et quidem breve. 

Sen. ep. 120. 

his necesso est yideri omnem yitam brevem qui illam voluptatibas 

vanis ot ideo infinitis metiuntur. Sen. ep. 78. 

illorum breyissima ac sollidtissima aetas est qui praeteritorum obli- 

viscuntur, praesentia negligunt, de futuro timent. 

Sen. de brev. vit. 15. 
quaeque dies sibi yita sua est; cum transiit illa, 
hestemae non est lux hodiema memor. 920, 67 ed. Meyer, 

pendet ab axe suo vitae variabilis ordo, 
jiuHh svd certa est, hora nee uUa fuit. 920, 95 ed. Meyer. 
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reye et irreparabile tempos 

8 est yitae neque habet fortana regressus. 

1609, 105 ed Meyer, 
a natura nobis vita data est, at memoria bene redditae yitae 
itema. Cic. phiL 14, 12, 32. 

minis yita' onus est dies. Qoint. decl. 4, 9. 

ibia iQcertis versetur yita periclis, 

ro tibi pone diem quicunque sequetur. Dion. Cat. 1, 33. 

a longa tibi noli promittere vitae: 
que ingrederis, seqoitur mors corpus ut ombra. 

Dion. Cat 4, 37. 
evis est, ars longa. Hippocrates ap. Sen. de brey. yit. 1. 
|aam quis bene yiyat, quam diu minus. Syr. 729. 

[yet quisquis nesciet bene emori. „ 272. 

LYunt qui se semper yicturos putant. „ 273. 

scias uti longa est. Sen. de brey. yit. 2. 

io fabula sie yita: non quam diu sed quam bene acta sit refert. 

Sen. ep. 77. cf. ep. 101. 
Geniefse das Leben! 
s dum licet esse bene. Petr. 34. 

i yiyere et singulos dies singulas yitas puta. Sen. ep. 101. 
mis yita est crastina: yiye hodie. Mart. 1, 16. 

opter edulcare conyenit yitam 

le acerbas sensibus gubemare. Matt 120 ed. Meyer. 

Lt possis quando non quis ut yelis. 

Caec ap. Don. in Ter. Andr. 4, 5, 10. 
Das Leben ist süTs. 
;t miseris mortalibus spiritu carius. Gurt 6, 4, 11. 

lil habet in yita iucundius yita, is cum yirtute yitam non 
}t colere. • Cic. ad Her. 4, 14, 20. 

) yitae multa et facere et pati turpiter.cogit 

Val. Max. 2, 6, 12. 
st ayidus quisquis non yult * 

secum moriente mori. Sen. Thy. 884. 

im superest bene est Sen. ep. 101. 

animal ad yitam prodit sine motu mortis. „ „ 121. 

s in yita dolor est amittere yitam; 

)mel occidimus omnia despicias. 1229 ed. Meyer. 

est Omnibus yita et iucunda, yel miseris, huius lucis usura. 

Calp. Flacc. ded. 26. 
»n adeo expetenda ut quoquo modo trahenda sit. 

%* 
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nulli potest secora Tita contmgere qai de produoenda mniis oogij^. 

Sen.. ^ i 
dum Tita grata est mortis condicio optima est. Syr. 130. 

Wer lebt glücklich? 
Öius Tita est beatissima coias et fortanae sapientia et sapientiae fo^ 
' tima sappeditat. Rut. Lup. de fig. p. 24 ed. RahnL 

prorsus ad Tivendum is melior qui onere liberior. 

ApuL de mag. p. 269. 
quam felix Tita quae sine negotiis transit. Sjr. 703. 

inter suspecta male TiTitur. Sen. ep. 7i 

plerique inter mortis metom et Titae tormenta miseri fluctaani 

Sen. ep. 4. 
in peregrinatione Titam agentibus hoc eTeidt ut multa hospitia habeant, 
nullas amicitias. Sen. ep. 2. 

.... mortis habet Tices 

lente com trahitor Tita gementibus. Sen. Herc Oet. 10^* 

mgrata Tita est coias acceptae pudet. Sen. Med. 505. 

nam poena est potios morbis producere Titam. 

Asclep. 355 ed. Mejer. 
scilicet hie Titae £nis qoi finis bonorum est 

cumque sua pereunt prosperitate TirL 920, 63 ed. Meyer. 

exigua pars Titae est quam nos TiTimus. Sen. de brcT. vii ^ 

fas est Tita periditari, qui natum se meminit lege pereundi. 

Quint. decl. 3, !• 

{olerabilior poena haud posse quani nesdre TiTore. Syr. 544. 

pulchrum est Titam donare minori. S|tat. Theb. 6, 816» 

TiTorum ut magna admiratio ita censura difficüis est. 

VelL 2, 36, 3. 
nihil est tarn fallax quam Tita humana, nihil tam insidiosum. 

Sen. ad Marc. 22. 

Lehrer. 

magnis praeceptoribus opus est. Sen. oontr. 4, 5. 

di praeceptorem sancti Toluere parentis 

esse loco. Jut. 7, 203. 

magistrum metue! Dion. Cat. sent. 4. 

praeceptores suos adolescens Teneratur ac suspicit. Sen. ep. 73. 

aut diligendi sunt doctores aut non audiendL Yarr. sent 54. 

homines dum docent discunt. Sen. ep. 7. 

praeceptores plus laboris ab eis discipulis exigunt in quibus certior 
spes est. Sen. cur bon. Tir. mal acc 4. 
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noormptam adolescentem dooere onus labor est, oormptum yel daplex 
Tel nil proficiens. Yarr. sent. 58. 

Dum dHge eraditorem qnem magis mireris in suis quam in alienis. 

Varr. aent 63. 

apientissimi artis suae professores sunt a qoibus et propria studia 
yerecunde et aliena callide aestimantur. YaL Max. 8, 12, 1. 

dl magnifioaUii docebit qui a se nil dididt Yarr. sent. 67. 

also magistri nuncupantnr auditonun narratores: sie audiendi sunt 
Qt qni mmores recensere satis ducunt. Yarr. sent. 68. 

dem et dooenti et discenti debet esse propositom ut ille prodesse 

yelit hie proficere. Sen. ep. 108. 

Leicht 

[uod fieri facile est, dictum intellegi facillimum. Yarr. sent. 135. 

mos adfldt quidquid viribus feras. Quint. ded. 5, 15. 

niUi facilius quam malo invenies parem. Sjr. 340. 

nmqoam facilius culpa quam in turba latet. „ 341. 

Bvertere unde yenens nihil graye est. „ ■ 733. 

amio id quod pudet facilius fertur quam illud quod piget. 

Plaut Pseud. 281. 

BciHas est quaedam yincere quam tueri. Curt 4, 11, 9. 

unlius est multa facere quam diu. Quint 1, 12, 7. 

MaHos cuiusque rei in unum contracta species quam diyisa temporibus 

animis oculisque inhaeret. YelL 1, H, 1. 

^Qs est apta dissolyere quam dissipata conectere. 

Cic orat 71, 235. 
Kalius est diyisa subtrahere quam quorum magnitudo laborat in 

solido. Quint ded 5, 12. 

ciHus est exdudere perniciosa quam regere et non admittere quam 

admissa moderari. Sen. de ira 1, 7. 

Omnibus rebus facilius est rationem docendi nosse quam yim agendi 
obtmere. Fronto laud. fum. et puly. 13. 

minimae yires frangere quassa yalent. Oy. ti^ist 3, 11, 22. 

Leiditsinn. 

Ortales inconsideratiores in secunda quam in adyersa sunt fortuna. 

Nep. Con. 5. 
Qnia inoonsulti impetus coepta initüs yalida spatio languescunt. 

Tac. bist. 3, 58. 
)n semper temeritas est felix. Liy. 28, 42. 

lum est temeritatis soladum perpetua felicitas. Ourt. 9, 9. 

.uds temeritas est bono, multis male. Phaedr. 5, 4, 12. 

eca est temeritas quae petit casum ducem. Sen. Agam. 145, 

neritas est damnare quod nesdas. ^^si. ^« ^^^' 



— 118 — 

quod nesoias damnare Bomina est temeritas. Syr. 727. 

leTitatis est inanem aucupari minorem. Gic. in Pis. 24, 57. 

solet eesQ in dubiis pro consilio temeritas. Syr. 470. 

temeritas est florentis aetatis, pnidentia senescentis. Gic. Gat 6, 20. ; 

LeMeii. 

pati necessest molta mortalem male. 

Naey. ap. Hieron. ad Heliod. ep. S. 
quod merito pateris patieAter perfer id ipsom: 
«omqne reos tibi sis ipsom te Indice damna. Dion. Gat 3, 16. 

qoi patitur nullis spemitor ille deis. 
yenit ubi ad sunmmm non progressura ruina est, 
sed stetit et retro est yiribas acta suis. 920, 116 ed. Mejer. 

nescio quomodo omnis pro laborante favor est. Qoint. ded. 9, lo. 
aspera perpessu finnt inconda relata. 93S, 30 ed. Vfijv* 

patiere quod dant quando optata non dannnt (= dant). 

Gaec. ap. Non. 97, 14. 
' ' LeideimohafL 

nnllom dominum novit adfectos. Qoint. decL 6, 20. 

magni adfectos iora non spectant. „ , 296. 

nihil rationis eist obi semel adfectos indoctos est. Sen. de ira 1, 8. 
ille in nos dominator adfectos qoi animnm primos intrayit. 

Sen. ccmtr. 1, B. 
in animo pertorbato sicot in corpore sanitas esse non potest. 

Gic. Tose. 3, 4, 9. 
morbi pemiciosiores ploresqoe animi qoam corporis. 

Gic. Tose. 3, 3, 5. , 
non tantom adfectibos impedimor quo minos probanda faciamos sed 
imperitia inveniendi qoid qoaeqoe res ezigat. Sen. ep. 94- 

est hoc impotentiae sine fine concopiscere, sine modo irascL 

Sen. contr. 5, 5. 
acrios incalescont ignes legitimi otiqoe com indderont in rodes animoB. 

Qoint decl. 286 (cf. 291). 

Lenken. 

nemo regere potest nisi qoi et regi. Sen. de ira 2, 1^* 

immodica nonqoam regi possont nee dio dorat qoidqoid regi non 

potest. Sen. ben. 6, 31. 

Lernen. 

disce aliqoid: nam com sobito fortona recessit 

ars remanet yitamqoe hominis non deserit onqoam. 

Dion. Gat 4, 19- 
disce sed a doctis, indoctos ipse doceto: 
Propaganda etenim rerom döctrina bonarom. . „ ^ ^» '^' 
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labora 

äiscere ne te res ipsa ac ratio ipsa refelkt 

LaciL 9, 19 ap. Non. p. 196. 
tarn diu discendnm est homini quam diu neadet. Sjt*. 758. 

tarn dia discendnm est quam diu nescias et quam diu ylvas. 

Sen. ep. 76. 
yt discas oportet et quod dididsti agendo confirmes. „ „ 94. 

juidqaid disds tibi disds. . , , Petr. 46. 

lon scholae sed Titae disdmos. Sen^^j 106. 

iiscere ne cessa: cura sapientia crescit; • ,» ( >, 

ara datar longo pmdentia temporis uso. Dion. Cat 4, 27. 

16 pndeat qnae nesderis te yelle doceri: 

Ksire aBqnid laus est, culpa est nil discere yelle. „ »4, ^% 
mm tiM contigerit studio cognoscere multa, 

ac dittcas multa et yita nil yelle doceri. „ »4, 48. 

lemini quia senex addiscit yerecundia est incutienda; mdius enim 

senem addisoendo pati erubescentiam quam p^ ignorantiam poe- 

nam promereri aetemam. Yarr. sent 157. 

haut aequom fadt 

[oi quod dididt id dedisdt Plaut. Amph. 687. 

ledisdt animus sero quod dididt diu. Sen. Troad. 637. 

luod quisque perperam dedidt in senectute confiteri non yult. 

Petr. 4. 
lolunt discere qui nunquam didicerunt. Sen. de ira 3, 36. 

>ant quaedam quae eradenda sunt ab animo discentis quia inserendi 

yeri locum occupant. Varr. sent. 57. 

iertis ingenüs immorari et innutriri oportet si yelis aliquid trahere 

quod in animo fideliter sedeat. Sen. ep. 2. 

Lesen. 

ibros lege! Dion. Cat. sent. 16. 

[uae legeiis memento. „ „ »17. 

^ere et non intelligere negügere est Dion. Cat. prooem. 

lon quae yel quot legeris sed quae yel quot sderis attendendum. 

Varr. sent 83. 
klit lectio ingenium. Sen. ep. 84. 

iont multum legendum esse non multa. Plin. ep. 7, 9, 15. 

dctio auctorum multorum et omnis generis yoluminum habet aliquid 
yagum et instabile. Sen. ep. 2. 

nulta legas fadto, perlectis perlege multa; 

lam miranda canunt sed non credenda poetae. Dion. Cat. 3, 17. 
ectio certa prodest, yaria delectat. Sen. ep. 45. 

ectio quae placuit dedes repetita placebit. '^Oit. «b, ^^^ *^^^. 
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Liebe. 

Liebe ist allmächtig. ^ 

nihil difficile amantL Oic. orat 10, 3J. 

. . . obsequio plurima vincit amor. Tib. 1, 4, 40. 

improbe amor quid non mortalia pectora oogis? 

Verg. Aen. 4, ilt 
amor magister est optimas. Plin. ep. 4, If, 4. 

nee mortem efiugere quisquam nee amorem potest. Sjr. 31i 

omnia vincit amor. Verg. ecL 1^ 69. 

longo yalentior amor ad obtinendnm qnod velis quam timor. 

Plin. ep. 8, 24, 6. 
vidt et superos amor. Sen. H^rc. Oet 47S. 

inyicta gerit tela Cupido. Sen. Oot 810. 

amor etiam deos tangit. Pete. 83. 

qnod nunc arduum factum yidetar, amore per dies roborato, facile 

videtar effectu. Apol. met. p. 146. 

flanuna saevi amoris parva quidem primo vapore delectat sed fomento 

consuetudinis exaestuans inmiodicis ardoribns totos adurit homisee. 

ApnL met. p. 145. 
Der Liebe zu entsagen ist schwer. 
diMcile est longum subito deponere amorem. CataH 76, 13. 

verus amor nullum novit habere modum. Prep. ^ 7, 30. 

amor extorqueri non pote, elabi pote. Syr. 25. 

amori finem tempus non animus facit. „ 553. 

amor animi arbitrio sumitnr non ponitur. „ 24» 

. . . ignem Veneris nisi si Venus ipsa 

nulla est quae possit vis alia opprimere. Val. Aed. 27 ed. Meyer, 
is tantum in amore sanatur qui quod desinit sibi debet. 

Quint. ded. 14, 9. 
facüius in amore finem impetres quam modum. Sen. contr. 2, 2. 
. . . quisquis in primo obstitit 
pepulitque amorem, tutus ac victor ftiit; 
qui blandiendo dulce nutrivit malum, 

sero recusat ferre quod subiit iugum. Sen. Hipp. 133. 

. . . vitare piagas in amoris ne iadamur 
non ita difficilest quam captum retibus ipsis 

exire et validos Veneris perrumpere nodos. Lucr. 4, 1138. 

omnes humanos sanat mediana dolores 

solus amor morbi non amat artificem. Prep. 2, 1, 57. 

amoris vulnus idem sanat qui facit. Syr. 36. 

qui pote transferre amorem pote deponere. ,, 424. 

rmceiis aut vincis; haec in amore rota est. Prop. 2, 8, 8. 
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Liebe and Verstand sohHdsen sich aofi. 
ikuAfl quid capiat seit, quid si^iat non yidet. Syr. 13. 

ynare et sapere vix deo conceditor. „ 16. 

Bnte ames non sapias aut cum sapias non ames. „ 107. 

eipors iadidi est amor. Oalp. Flacc. decL ^, 

tredak res amor. Ot. met. 7, 831. 

VersÖhnting in der Liebe, 
ftmantiam irae amoris redintegratio est. Ter. Andr. 3, 3, 23. 

inrgia conflat amor ut blandins nrat amantes, 
ad tamalam fidei iorgia conflat amor. anon. 637 ed. Meyer, 

spiil facilins quam amor recrudescit. Sen. ep. 69. 

ab Jamante lacrimis redimas iracondiam. Syr. 2. 

Furcht und Liebe sind Gegensätze, 
amor misceri com timore non potest. Syr. 27. Sen. ep. 47. 

amor timere neminem yerus potest Sen. Med. 417. 



i^ est soUiditi plena timoris amor. Oy. her. 1, 11. 

concta timemus amantes. Oy. met. 7, 719. 

Folgen der Liebe. 
snuiDs quod suspicatur Tigüans somniat. Syr. 14. 

ttmns iratus multa mentitur sibi. „ 11. 

m amore semper causa damni quaeritur. „ 610. 

Ui Venere semper certat dolor et gaudium. »231. 

ni Veoere semper dulds est dementia. „ 232. 

votis suis amor plerumque praecurrit. Plin. ep. 4, 15, 11. 

Querere amantes post vagos ignes solent. Sen. Herc. Oet 379. 

Bftepe obstinatis induit frenos amor 

^ odia mutat. Sen. Hipp. 575. 

'^tica gignit amor et amorem cantica gignunt; 
^tandum est ut ametur et ut cantetur amandum. 

Tucc. 545 ed. Meyer. 
'^ Veneris nee tu yini capiaris amore: 
*JK^ namque modo vina Venusque nocent. 
o^uHos caecus amor cogit secreta faten, 
^eanam demens detegit ebrietas. Vit. No. 535 ed. Meyer. 

Eigentümlichkeiten der Liebe, 
unantis iusiurandum poenam non habet. Syr. 15. 

)Iaoditia non imperio fit dulcis Venus. „ 65. 

onor non imperatur. Plin. pan. 85, 3. 

man iucundum est si curetur ne quid insit amari. Quint. 9, 3, 70. 
üffl in amore odia non fingunt. *^«ß* vmv. ^.»' ^^. 
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nid qui ipse amayit aegra unaatis ingemum inspidt. 

Plant. miL glor. 64flL 
non fädle diiudicatar amor yeros et fictos. Cio. ad hm. 9, 16, 1 
non anqaam spem ponit amor. Sü. ItaL 8, 9& 

odit yems amor nee patitor moras. Sen. Herc. for. 588. 

castom haud saperat labor alias amorem. Sü. ItaL 3, 113. 

amantiom plara oscala et complezas arctiores non aogent amorem 
sed exercent. Sen. ben. 7, 13. 

aeque facultas amoris qoam difficaltas nocet • Sen. ep. 116. 

at in fiirorem Caritas aliqaa conyalescat opos est difficoltatibas. 

Qaint. decL H 8. 
nil transit amantes. Stat. Theb. 2, 335. 

dam sortem natura rapit, saa taedia solas 

fallere nescit amor. 1610, 42 ed. Meyer, 

com propter pecaniam ames, idem amoris et spd finis est. 

Qaint. ded. 1, 3. 
amatoris anam remediom est: amari. „ „ 14, 9. 

amor velis nolis in senectate frigidior est. Calp. Flacc. ded. 36. 

alias est Amor 

alias Cupido. Afran. Gin. m, 23 ed. Ribbed;. 

Wesen and TJrsprang der liebe, 
amor animi pecaliare secretam est. Calp. Flacc. decL 32. 

amor fortaitus et iagis est et iucandas. 

Fronto ad M. Aar. 1, 5, U« 
non mihi amor videtar qai ratione oritar et certis de caasis copQ- 
latar. Fronto ad M. Aar. 1, 5, 9* 

nihil aeqae amorem indtat et accendit qaam carendi metos. 

Plin. ep. 5, 19, 6. 
in amore contentio semper accendit. Qaint. ded. 14, 9. 

longa conyersatio amorem indadt. Sen. de tranq. !• 

magnas est amor qai ex misericordia yenit. Sen. oontr. 8, 6. 

moribas et forma condliandas amor. Oy. her. 6, 9i- 

in amore forma plas yalet qaam aactoritas. Sjr. 609. 

cogas amantem irasd amare si yelis. „ 569. 

amans ita ut fax agitando ardesdt magis. ^ 13. 

amor otiosae caasa solitudinis. „ 554. 

amor at lacrima ocalis oritar, in pectas cadit. „ 28. 

amat qai se sie amari patat at taediam non pertimescat. 

Plin. ep. 8, 21, 5. 
Verhaltangsmafsregeln. 
si yis amari ama. Sen. ep. 9. 

mena ubi amaris ama. No. 547 ed. Meyer. 
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Hbenter ferto amorem. IHon. Gat. sent. 56. 

tfOSge sie alios at sis tibi canus amicus, 

mß bonns esto boois ne te mala damna sequantur. 

Dion. Cat 1, 11. 

lectam est nt eos qui nobis carissimi esse debeant aeque ac nosmet 

ipsos amemus. Gc. Tusc. 3, 29, 73. 

von obligandns sed remnnerandiis est in amoiis officio qui prior 

ooepit Plin. ep. 7, 31, 7. 

]iac fini anxes tanqaam forte et osums; hac itidem tenos oderis 

tanqaam fortasse post amaturus. GrelL 1, 3, 30. 

amare iayeni fructos est, crimen senL Syr. 20. 

ans amet qui nunqnam amavit quique amavit cras amet ' 

Pervig. Yen. 1. 
qm te diHgat aetati facieqne tuae se 

.iuitorem ostendat, fore amicnm polliceatnr. 

LuciL fr. 7, 3 ap. Gell. 9, 23. 

cum te detineat Veneris damnosa yolaptas, 

isdolgere gulae noli quae yentris amica est. Bion. Cat. 4, 10. 

«om Yenere et Baccho lis est sed iuncta yolaptas; 

\ qnod blandom est animo complectere sed fuge lites. 

' Dion. Cat. 4, 30. 

> - List 

com contendi nequitum yi, clam tendenda est plaga. 

Facuy. ap. Fest. p. 162. 

dolo pngnandum est dum quis par non est armis. 

Nep. Hann. 10, 4. 

itsta non yi sunmiam seryare decet rem. £nn. ap. Fest. p. 298. 

Lob. 

Was ist lobenswert? 
mHa est laus ibi esse integrum ubi nemo est qui aut possit aut 
oonetur corrumpere. Cic. in Yerr. 1, 16, 46. 

id hß&TQ laus est quod decet non quod licet. Sen. Oct. 456. 

prmdpibus placuisse yiris non ultima laus est. Hör. ep. 1, 17, 35. 
oocere posse et nolle laus amplissima est. Syr. 332. 

quod omnis laudes habet id est optumum. 

Cic. de opt. gen. orat. 2, 6. 
quam magnum est non laudari et esse laudabilem. Syr. 396. 

solet sequi laus cum yiam fecit labor. „ 472. 

kos non est in facto sed in eo quemadmodum fiat Sen. ep. 95. 

Lob ist nützlich und schfiddch. 
laus alit artes. Sen. «^. VQ»%« 

magnificum est laadan* a laudato yiro. '^\^« 



^ 
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excitat auditor stadiuin laadataque virtos 

crescit et immensum gloria calcar habet. Ov. ex. Ponto 4, 2, tk 

qatun te aliquis- laadat iudex taus esse memento : 

plas aliis de te qaam ta tibi credere noli. Dion. Cai 1, 14 

diu laadare non expedit. Qaiiit ded. ^X 

qtd se laadari gandet yerbis subdolis 

sera dat poenas torpes poenitentia. Fhaedr. 1, 13^ 1. 

laudarifi qnodconque palam, quodcunque probaris, 

hoc vide ne mrsom leyitatis orimine damnes. Dion« Cat 4, SS. 

parce landato: nam quem tu saepe probaris 

una dies qualis fuerit monstrabit amicns. ^ „ 4, 3& 

Lob ist angenehm. 

ea est iucunda laus quae ab iis proficiscitnr qui ipsi in laude yixerant. 

Gic. ad fam. 15, 6, 1* 
omnes mortales sese laudari exoptant. Enn. ap. August, ep. 264. 
ea demum laus grata esse potestati debet exceLsae cum interdam et 
yituperationi secus gestarum pateat locus. 

Amm. Marc. 15, 5, 



qualis quisque sit sdes si quemadmodum landet quemadmodnm 
laudetur aspexeris. Sen. ep. 58« 

sie natura comparatum est ut cum quem laudes etiam ames. 

Apul. flor. p. Iti 

hoc uno modo sapiens se laudat, quae in ipso apparent bona in alns 
admirando. Varr. sent U3. 

multi laudem amittunt quoniam ipsi eam de se praedicant 

Varr. sent 143. 

nulli patientius reprehenduntur quam qui maxime laudari merentor. 

Plin. ep. 7, 20, 1. 

neminem cito accusayeris, neminem cito laudayeris. Syr. 786. 

laus nova ni oritur etiam vetus amittitur. „ 250. 

multo deformius amittere quam non adsequi laudem. 

PHn. ep. 8, 24, 9. 

laus Vera et humili saepe contingit viro, 

non msi potent! falsa. Sen. Thy. 211* 

nemo tam efflictis est moribus quin faciat aut dicat nonnunqo^ 
aliquid quod laudari queat. GeU. 2, 6, 9. 

lascivia et laus nunquam habent concordiam. Syr. 249. 

in laudem vetustorum inyidia non obstat. ' Sen. ben. 7, 8. 

ingenia melius recta se in laudes ferunt 

si nobilem a.nimum yegeta libertas alit. Seti. Hipp. 460. 
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Lügner.. 

9Jhü .mantire. Dion. Cat. sent. 35. 

aalent mendaces luere poenas male£ci. Phaedr. 1, 17, 1. 

fÜsiim maledictain maleyolam mendacium est, Syr. 589. 

foae decipiunt tiiliil habent solidi. Sen. ep. 79. 

<<pii mentitar fallit quantum in se est ... vir bon^ praestare debet 

- ne sxenjaator. P. Nigid. ap. GelL 11, 11. 

miilti mentiuntur at decipiant mnlti quia decepti sunt 

^ . Sen. de ira 2, 29. 

a^tinntar plerumque torti. Qoint. decL 379« 

^^[mtates com indagare yera pigeat ignorantiae pudore mentiri non 

', piget Plin. n. h. 5, 1, 12. 

anlliim tarn impadens mendadum est ut teste careat. 

Plin. n. h. 8, 22, 82. 
tenae est mendadum: perlucet si diligenter inspexeris. Sen. ep. 79. 
3||nQdacem memorem esse oportet. ApuL de mag. p. 312. 

IV>n deprehenditur mentlens in bis qoae nemo novit. 

Varr. sent. 69. 
^ semel a yeritate deflexit bic non maiore religione ad perioriam 
^.qaarn ad mendadum perdud consueyit. 

Cic. pro Kose. Com. 16, 46 • 

-^ semel quis pderaverit ei credi postea etiamsi per plures deos 

inret non oportet. Cic. Kabir. 13, 36. 

^ni^ciiiqae turpi fraude semel innotuit 

«ikmsi yerum didt amittit fidem. Pbaedr. 1, 10, 1. 



Macht. 

omne ius in yalidioribus est. Fronto de orat 1, 4, 2, 4. 

piftestas non solum si inyitat sed etiam si supplicat cogit. 

Macr, sat 2, 7. 
^Ntoio potentes s^ggredi tutus potest. Sen. Med. 431. 

^]iti:a potentes nemo est munitus satis; 
^ vero accessit consüiator maleficus, 

'Vis et nequitia quidquid oppugnant mit. Pbaedr. 2, 6, 1. 

IMBiuuntur iura quoties glisdt potestas. Tac. ann. 3, 69. 

ittle yim suam potestas aliorum contumelüs experitur. 

Plin. ep. 8, 24, 6. 
^aod non potest yult posse qui nimiuTn potest. Sen. Hipp. 216. 

minimum decet libere cui multum licet. Sen. Troad. 340. 

^ demum tata est potentia quae viribus suis modum imponit. 
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non est invidiosa potestas qaae miserioordia Tincit 

Sen. oontr. 1, $. 
quo plus potestis eo moderatias imperio nti debetis. Liy. 34, 7. 

qnoque fortana altias 

eyexit ac leyayit hamanas opes, 

hoc se magis supprimere felicem decet 

yariosqae casus tremere. Sen. Troad. 263. 

nolla est tanta potentia in quam non incnriBt ininria. 

Sen. de ira 8, S$. 
incertae sunt potentium res. Tac. ann. 12, 42. 

nulla potentia scelere quaesita cuiquam est diutuma. Gurt 10, Id 
nihil rerum mortalium tarn instabile ac fluxum est quam fama poton- 
tiae non sua yi nixa. Tac aim. 19, 9. 

multa ignoscendo fit potens potentior. Syr. 647. 

Majestät 
maiestas imperii est salutis tutela. Cnrt 8» I. 

grato et iucundo introitu animis hominum adlabitur maiestas tA* 
mirationis praetezto yelata. Yal. Ifax. 2, 10 proo€Db 

Mangel. 

animi est ista mollitia non yirtus paulisper inopiam ferre non p<M8e> 

Caes. de hello gall. 7, 77, & 
Mann. 

longo praestat in arte 

et soUertius est multo genas omne yiiile. Lucr. 5, 13S2* 

sed yirum yirtute yera yiyere animatum addecet. 

Enn. ap. GelL 7, 17. 
conqueri fortunam adyersam non lamentari decet; 
id viri est officium. Pac. ap. Cic. Tusc. 2, 21, 50. 

non sentire mala sua non est hominis et non ferre non est yiri. 

Sen. ad Pol 36* 
erat istuc yirile ferre adyorsam fortunam facul. (=facile). 

Att. ap. Non. 111, 2S. 
haud est yirile terga fortunae dare. Sen. Oed. 86t ' 

Mare. 

aequum Mars amat. Petr. 34. 

luxuriae rictu Martis marcent moenia. „ ^ 

Maske. 
nemo potest personam diu ferre. Sen. de dem. 1, 1> 

Mafs (Mitte). 

Halte Mafs! 

nihil nimis. Cic. -Osl 3, 22, 7S. ^ 

nihil nimium cupe. Chilo ap. Plin. n. L 7, 31, 119* | 
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omnibas in rebus . . . optamnm habitu est, 
mnia niminm exhibent negotium hominibus ex se. 

Plaut Poen. 1, 2, 2S. 
lus in rebus, sunt certi denique fines 

tra dtraque nequit consistere rectum. Hör. sat. 1, 1, 106. 
;e quemque suo modulo ac pede yerum est. 

Hör. ep. 1, 7, 98. 
A est mensura sui spectandaque rebus 
nis minimisque. Jut. 10, 35. 

metitur pondera ferre potest. Ifart. 12, 98, 8. 

. intra 

m debet quisque manere suam. Oy. trist. 3, 4, 25. 

Fectare quod tibi non est datum 

ne spes ad querelam reddat. Phaedr. 3, 18, 14. 

lodicis aequalitas facile habetur. Tac. bist. 2, 38. 

magnitudini facere debes cum fortuna non facit. magni 
ris est inter secunda moderatio. Sen. suas. 1. 

ensuram gratia nulla datur. Asdep. No. 302 ed. Meyer, 

a mensis, a lecto surge pudious. No. 921 ed. Meyer* 

etiam magnitudini modus est. Sen. suas. L 

iudex omnium rerum utilissimus. PHn. n. h. 18, 6, 37. 

rebus lougius aevum est. Sen. Agam. 102. 

as miseria est rumoris boni. Macr. sat. 2, 7, 11. 

)luptatibus pemiciosius si modus absit. 

Plin. n. h. 14, 5, 58. 
. animus ad frugalitatem magna vi reducendus a qua paulu- 
discessit. Sen. ep. 95. 

teuere in eo diffidle est quod bonum esse credideris. 

Sen. ep. 23. 
18 est moderari ubi dolori debetur ultio quam ubi exemplo. 

Sen. de dem. 1, 20* 
Von der MitteLstrafse. 
tutissimus ibis. Oy. met. 2, 137. 

3 medium defugit iter 

Qunquam tramite curret. Seu. Herc. Oet. 676. 

Yives . . . neque altum 

urgendo neque dum procellas 
horrescis niminm premendo 

iquum. Hör. od. 2, 10, 1. 

m. interest inter modum et augustias. Sen. ben. 2, 34. 

) pecuniae modus est qui nee in paupertatem cadit nee procul 
ipertate discedit. Sen. de tranq. an. 8. 
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luxariam fdgito, simul et yitare mementQ . 

crimen ayaritiae: nam sant contraria famae. Dion. ( 

nee Yolo nje sununis fortana nee adplicet imis 

sed medium yitae temperet illa ^radum. 

ittvidia ezcobos,. inopes ijoiuria vexat: 

quam felix vivit quisqois a^oque caret. Mart. 200 ' 

Vom Ueberschreiten des Mafses. 

nescia mens hominum 

* . . servare modom rebus sublata secundis. Verg. Aei 

secunda non habent unquam modnm. Sen. 

cum onmia quae excesserunt modum noceant, periculosiss 
. tatis intemperantia est. Sen. cur bon. yir. m 

homo nisi magna sapientia praeditus vix facile sese region 

magnis in fortunis et copüs continet. Gic. de leg. a^ 

in Omnibus ad yitae munia utondis quidquid aptam moi 

supergreditur, oneri potius quam usui exuberat 
. . . Apul. de mj 

nnsquam perniciosa seryant modum. S( 



^äe res in se neque consilium heque modum 

bkbet ullum, eam consiÜo regere non potes. Ter. eun 

inortales recentem aliorum felicitatem acribus oculis in 

modumc[ue fortunae a nullis magis exigunt quam quos 

viderunt. Tac. \ 

Meiden. 

dulce etiam fugias fieri quod amarum potest. 
naturale est ut semper animus ab eo refugiat ad quod cu 
reyertitur. Sen. ac 

ömnia quae yindicaris in altero tibi ipsi yehementer fugi< 

Cic. Ver 
. . . non faciam cuiquam quae tempore eodem 
nolim facta mihi. Auson. ( 

Meineid. 

od^runt di homines iniuros. Naey. ap. Nor 

periurii poena diyina exitium, humana dedecus. 

Cic. de leg. 

Meinung. 

quaeounque opinio yeritati repugnat falsa est. S( 

inter dispares sententias mitior yincat. Sen. c 

singulos integra re dissentire fas est, peracta quod pluril 

cunctis tuendum. PUn. ep 
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Mensch. 

magnaro rem pnta nnoin hominem agere. * Sen. ep. 120. 

memineris te hominem esse. Plin. ep. 9, 12, 2. 

ut homines sunt ita morem geras. Plant, most. 3, 2, 36. 

qnemcnnqne miserum Tideiis hominem sdas. Sen. Herc. für. 463. 
homo snm, humani tiihil a .me alienum puto. Ter. heant. 1, 1, 25. 
qnot homines tot sententiae. Ter. Phorm. 2, 3,' 14. 

qnidquid patimur mortale genas, 

quidqnid facimus yenit ex alto. Sen. Oed. 982. 

non com homine soleo sed cnm causa dissidere. Gic. phil. 11, 6, 15. 
com tibi proponas animalia cuncta timere, 

nimm praecipio tibi {dos hominem esse timendum. Dion. Cat. 4, 11. 

homo in adiutoriam mutuum genitos est. Sen. de ira 1, 5. 

natura hominem conciliat homini et ad orationis et ad yitae sodeta- 

tem impeUitque ut hominum coetns et ceLebrationes et esse et a 

se obiri yelit. Cic. off. 1, 4, 12. 

Eigenschaften des Menschen. 
non est homo tumultuarium aut incogitatum opus. Sen. ben. 5, 23. 
Qxemplum ddi quisque est in imagine parva. Manil. astr. 4, 8S4. 
caducum circa initia animal homines sumus. Quint. decL 306. 

mortaiis nemo est quem non attingat dolor 

morbusque. Cic. Tusc. 3, 25, 61. 

totos homundo nil est. Petr. 34. 

cuncta mortalium inoerta. Tac. ann. 1, 72. 

ignaris homines in yita mentibus errant. Cic. Tusc. 1, 48, 115. 

ibbo queritur de fortuna sua genus humanum quod imbecilla atque 
aevi breyis forte potius quam yirtute regatur. SalL Jug. 1. 

hcmini plunma ex homine sunt mala. Plin. n. h. 7 praef. 5. 

.... in yita divom metus urget inanis 

DMorlaJis casumque timent quem cuique ferat fors. Lucr. 3, 980. 

... . . sunt hie etiam sua praemia laudi, 
sunt lacrimae rerum et mentem mortalia tangunt. 

Verg. Aen. 1, 461. 

effid non potest ut mores aUquid ipso homine mortalius esse in- 

. tellegant. PHn. n, h. 36, 15, 110. 

himiaBae mentes frustratae boni spe asperius offenduntur cum mutato 

rectore flagitioso aerumnarum yis manet. 

Aur, "Vict. de Caes. 40, 30. 
..... audax omnia perpeti 

gens humana mit per vetitum nefas. Hör. od. 1, 3, 25. 

homo ab stirpe ipsa neque absolute bonus neque malus nasdtur. m 

Apul. de phiL mor. p. 58. ■ 

Hartuag, Sentenzen. ^ 
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homo genitos non omnia humana noyit. PHn. n. h. 3, 1, 1. 

sumus ita natura comparati at prozimonun incoriösi longinqua sede- 
mur. PHn. ep. 8> 20, 1. 

hominum natura noyitatis et peregrinationia ayida est 

Plin, n, h. 17, 10, fii 
inquieta rea est homo cni iam in deterius nihil superest. 

Calp. Flacc decL i 

homo non sibi natas sed patriae. Plat ap. Cic. fin. 2, 14, 4^ 

hominis est adfici dolore, sentire; resistere tarnen et solatia admitten, 

non solatüs non egere. Plin. ep. 8, 16, 4 

homo homini deas est si säum officiam sciat. 

Caec. ^>. Symm. ep. 9, 114 
Menschlich. 

omnia humana tolerabilia ducenda. Gic. ad Att. 12, 11, 1. 

misereri sortis humanae subit praeter fortoita casusque et quaeitorft 
omnis hora excogitat milia morborum singulis mortalium ümenda 
leputantL Plin. n. h. 25, 3, 23. 

mitte arcana dei caelumque inquirere quid sit; 
quum sis mortalis quae sunt mortalia eures. Di<»i. Gat 3, 3. 

humanum amarest, humanum autem ignoscerest. 

Plaut, merc. 2, 2, 47. 
humana consiHa castigantur ubi se caelestibus praeferunt. 

VaL Max. 1, 6, U. 
est humanus animus insatiabilis eo quod fortuna« spqndet. 

Liv. 4, 13, i 
humanitatis dulcedo etiam in efferata barbaromm ingenia penetot 

YaL Mus. 5, 1 «Bi 6. 
humanitatis optima est certatio. Syr. 201* 

Methode. 

hio perfecte methodum habet qui idem est rq>entinus qui pnßpBon^ 

Varr. sent 41. 

Miene. 

Yoltus totus sermo quidam tacitus mentis est. Cic. in Pis. 1, 1* 

animi est omnis actio et imago animi yoltus, indices oculi. 

ac. de orat. 3, 59, 2S1» 
heu quam difficile est crimen non prodere vultu! Ov. met. 2» 447» 
magna consilia non bene vultus tegit. Sen. oontr. 2, ^' 

.... magna nolentem quoque 

consilia produnt. Sen. Thy. 331» 

Yoltu saepe laeditur pietas. Cic. pro Rose Am. 13, 37* 

Yoltus perpetua nocte coopertus et timidus non condpit nefas. 

Q}ünt. decL 1, C» 



— 131 — 

Milde. 

rodtati mansuetodo est remediuin« Phaedr. app. 10, 15. 

uisaete immansaeta tractanda sunt. Sen. de ira 3, 27. 

ignum timoris remediuin dementia est Sen. Oct. 444. 

msueta' tutiora sunt sed serriunt^ Syr. 636. 

rpetuo yindt qui utitur dementia. „ 372. 

IS certaminum fortuita est, certa damentiaek 

Spam. laad. in YaL 2, 19. 
la deos aequat dementia nobia. Oland. de IV. cons. Hon. 277. 
[iil landabiÜns, nihil magno et praedaro firo digmus dementia. 

Cic. off. 1, 26, 88. 
Dtomada inferiorum lenitas imperitantis deminuitur. 

Tac. aon. 16, 28. 
trecundiam peccandi fadt ipsa dementia regentis; gravior malto 
poena yidetur quae a miti yiro constituitur. Sen. de dem. 1, 22. 
i^ns ad elementiam suapte natura prodire. 

Amm. Marc. 19, 10, 3. 
amentia omamentum imperiorum est Hmul et certissima salus. 

Sen. de dem. 1, 11. 
i dranentia omnibus quid^n hominibus secundum naturam, mazime 
lam^a decora imperantibus. Sen. de d^mi. 1, 5. 

iHaiQ dementia ez omnibus magis quam regem aut prindpem deeet. 

Sen. de dem. 1, 3. 
igum ducumque dementia non in ipsorum modo sed etiam in illorum 
qui parent ingeniis sita est Curi 8, 7, 8. 



hü est quod non arte curaque si non potest yind mitigetar. 

Plin. ep. 8, 4, 4. 
Misfailen. 
im tibi displiceat rerum fortuna tuamm, 
terius i^ecta quo sis discrimine peior. Bion. Cat. 4, 32. 

Mitleid. 
»rum nos magis miseret qui nostram misericordiam non requirunt 
quam qui illam efflagitant. Cic. MiL 34, 92. 

»na comparat praesidia misericordia. Syr. 66. 

isericors ciyis patriae est consolatio. „ 640. 

ülo in loco male audit misericordia. „ 672. 

»tens misericors publica est felicitas. „ 377. 

>mo qui in homine calamitoso est misericors meminit sui. 

Syr. 517. 
egregium est hostem abicere non minus tarnen luadd^^L^ Yci^<a.% 
scire miserori. NÄ. "^«sl, ^^ \'k ^' 
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truces quoque animos misericors natara debilitat. Sen. contr. 1, 4. 
misericordiae m^-Timimi munus est servare nolentem. 

Calp. Flaoc. ded 41. 
frostra rogatar qui misereri non polest. Syr. 597. 

plerumqne in sammo pericalo timor misericordiam non recipit. 

Caes. de belle g^ 7, 36. 
mortem misericors saepe pro yita dabit. Sen. Troad« SSS. 

TiiHil est yenali misericordia tarpius. Sen. contr. 4, 8. 

saepe qui misereri potait misericordiam rogat. „ „ 9, 4. 

semper maiorem locom habet is caius miseremnr. Qoint. dedu 328. 
misericordia occorrere solet sapplicibus nolla oratione eyocata. 

Cic. Deiot li, 4Ö. 
favor et misericordia acres et yehementes primos rmpetns habent, 
paulatim consilio et ratione quasi restincta considont. 

Plin. ep. 2, 11, 6. 
oommiserationem breyem esse oportet, nihil enim lacrima dtios aresdi 

Com. ad Her. 2, 31, 50. 

Mittelmärsigkelt. 

in plerisque rebus mediocritas optima est. Cic. off. 1, 36, 1^ 

mediocria et in turbam nascentia saepe fortuna producit, ezimia yero 

ipsa raritate commendat. Sen. ep. 43. 

inopiam excusare et calamitatem aut . propriam snam aut temporom' 

queri et diffieultates auctionandi proponere etiam mediocris est 

animi. Caes. de belle ciy. 3, 30.' 

Mühe. 

quod yix contingit, ut yoluptatem parit! Syr. 441. 

ez praemii spe fit laboris solatiüm. „ 587> 

nusquam nee opera sine emolumento nee emolumentum ferme sine 
impensa opera est. Liy, 5, 4, 4. 

quae scripsimus cum labore eliam cum labore audiri putamus. 

PKn. ep. 2, 19, 5. 
quam magis aerumna urget tam magis ad malefaciendum yiget 

Enn. ap. Quint. 9, 3, 15. 

Müssen. 

nihil est necesse. Cic. orat. 69, 230* 

Mund. 

OS est animi yestibulum et orationis ianua et cogitationum comitimn« 

Apul. de mag. p. 255« 

Munter. 

vegeta et strenua ingenia quo plus recessui sumunt, hoc vehemen- 
, tiores impetus edunt. Val. Max. 3, 6, 1. 
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Mii8e. 

y Jove prindpium Musae. Verg. ecL 3, 6(X 

ignum laade ylniin Musa yetat mori. Hör. od. 4, 8, 2S. 

lem referent Musae vivet, dum robora teUns, 

im caelom Stellas, dum yehet amids aquas. Tib. 1, 4, 65. 

>ii datur ad Mosas correre lata yia. Prop. 4, 1, 14. 

atandum tibi propositom est et yitae genus, 

traxe si Masarum limen cogitas. Phaedr. 3, praef. 15. 

Mu8ik. 

inuentor atrae carmine curae. Hör. od. 4, 11, 35. 

Mufse (Ruhe), 

ta otiosa reguum est et curae minus. Syr. 855. 

ire silentio et tenebris animus alitur. Pliii. ep. 9, 35, 1. 

»riam. semper dant otia mentem. Luc. Phars. 4, 70^. 
. . • yires instigat alitque 

»mpestiya quies, maior post otia yirtus. Stat. sily. 4, 4, 33> 

liserias lenit quies. Sen. Med. 560. 

centia ex diutino otio colligitur. Liy. 28, 24. 
lollit yiros otium, ferrum situ carpitur et rubiginem dudt, desidia 

dedocet. Sen. contr. 2, 2. 
aiHtare otium fere tumultuosum est. Amm. Marc. 14, 7, 9. 

tb inquieto saepe simulatur quies. Sen. Oed. 682« 

le bonus sit quaerit, qui otii causas sectatur. Varr. sent. 121. 



pleraque tacita tantum ex minimo commota latissime serpunt. 

Mut (Tapferkeit). 

Seid mutig! 
yiyite fortes 

fortiaque adyersis opponite pectora rebus. Hör. sat. 2, 2, 136. 

> passi grayiora, dabit deus bis quoque finem. Yerg. Aen. 1, 199. 

• • . . fortes peioraque passi 

Hecum saepe yiri nunc yino pellite curas. Hör. od. 1, 7, 30, 

tt ne cede malis sed contra audentior ito. Verg. Aen. 6, 95, 

•udendo yirtus crescit tentando timor. Syr. 40. 

rta yirtus est quando ussust qui malum fert fortiter. 

Plaut, asin. 323. 
.... turpis lenti sollertia Martis; 

adendo bella expedias. Sil. Ital. 13, 772^ 

irtus in adyersis comes, yirum fortem tu sola non decipis. 

Calp. Flacc. decL 50: 
. . . dea sola in pectore yirtiüs 

sllantom yiget Sil. Ital. 5, 126. 



f 
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non novit virtos oalamitati cedere. Syr. 337. 

▼iitati melius quam fortunae creditur. „ 77L 

nihil virtus iaexpertum omittit. Coit. 5> 9, 7. 

nihil tarn alte natura oonstitait qno virtas non possit eniti. 

Oort. 7, 11, It 
invia virtuti nolla est via. Or. mot. 14, HS. 

nil virtuti inviunu Tae. Agrio. 27. 

audentem forsque (Venusque) iuyant. Or. a. a. 1, 008. 

audentes deus ipse iuyat. Ov. met. 10, 586. 

audentes fortuna iuyat. Sea. ep. U, 

fortes fortuna adiuvat. Liv. 34, 37. 

fortitudini fortuna quoque esse adiumento seiet. 

Com. ad Her. 3f 5» 9* 
fortibus est fortuna yiris data. £nn. ap. Macr. sat 6, li 6i 

Wie wird Mut erzeugt? 
errat qui putat yirtutem posse condud et animnm peeonia fi^ 

Quint decL 34S* 
iustum ac tenacem propositi yirum 
non oiyium ardor praya iubentium 
non yultus instantis tyranni 

mente quatit solida. Hör. od. 3, 3, 1* 

acerrima virtus est quam ultima necessitas eztundit. 

Sen. de elem. 1, 18* 
virtutis uberrimum alimentum est bonos. VaL Max. 2, 6, 5. 

plus animi est inferenti pericnlum quam propulsanti. Liy. 38, 44. 
facilius est exigere magnum animum quam praestare. 

Quint. ded 279. 
fortem animum praestant rebus quas turpiter audent. Juv. 6, 177* 
yerba yirtutem non addunt. SalL Oat. 58. ef. Jag. S5. 

increscunt animi, yirescit volnere virtus. Für. ap. Gell. 18, 11, 4* 
ardua yirtutem profert via. Sil. ItaL 2, 578. 



enervis animos odisse virtus solet. Val. Max. 2, 7, 15« 

marcet sine adversario virtus. Sen. cur bon. vir. mal fi. *• 

post multa virtus opera laxari solet. Sen. Herc. für. 476. 

blandoque veneno 

desidiae virtus paulatim evicta senescit. SU. ItaL 3, 580. 

Kennzeichen der Tapferkeit, 
fortior qui cupiditates est quam qui hostes subidt. Syr. 510« 

Ibrtium virorum est magis mortem contemnere quam odisse vitam« 

Gurt. 5, ^ 6- 
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tt fortium virorum yirtatem praestare, fortunae calpam non ex- 

timeBcere. Cic. PhiL 13, 3, 5. 

.... nescia virtus 

are loco, solnsque pudor non Yinöere hello. Luc. 1, 144. 

rtutis est domare quae conoti payent. Sen. Herc. for. 435. 

... fortissimas ille est 
li promptus metuenda pati, si comminos instent, 

differre potest. Luc. 7, 105. 

. . . non est yirtus 
nere vitam sed malis ingentibos 

>stare. Sen. Phoen. 190. 

mquan, Stygias fertur ad umbras 

dita yirtus. Sen. Herc. Oet. 1985. 

itura gloriosa est yirtus et anteire priores cupit. Sen. ben. 3, 36. 
quax est yirtus nee ostendit se tantum sed ingerit. 

Sen. contr. 10, 2. 
rtibus una yiris parilisque per omnia sors est: 
it palmae aut leti pugnando acquirere laudem. 

695, 35 ed. Meyer, 
ibet hoc yirtus ut yiros fortis species eins et pulcbritudo etiam in 

hoste posita delectet Cic. in Pis. 32, 81. 

lila yirtus est quae non sentias perpeti. 

Sen. in sap. non cad. ini. 10. 
ara nee in numero yirtus latet. Sil. Ital. 1, 312* 

lagnanima inyidia yirtus caret. „ „ 15, 387. 



on in occulto tibi est | perdenda yirtus. Sen. Med. 966. 

»rtes creantur fortibus et bonis. Hör. od. 4, 4, 29. 

)dere maiori yirtutis pahna secunda est; 
la grayis pahna est quam minor hostis habet. 

Mart. 203 ed. Meyer, 
is yirtutem oportet esse contentam quae sudore quaesiyit et dexteris. 

Amm. Marc. 17, 13, 31. 
irtutis yultus partem habet yictoriae. Syr. 497. 

irtutis spolia cum yidet gaudet labor. „ 496. 

^cacior est fortuna quam yirtus. Flor. 2, 17, 11. 

irtus ac ferocia subiectorum ingrata imperantibus. 

Tac. Agric. 31. 
ptimus yirtutis finis est, antequam defidas desinere. 

Sen. contr. 1, 8. 
ipiens yirtuti honorem praemium haut praedam petit. 

Enn. ap. Gc. de orat 3, 26; 102. 
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Vom unglücklichen Ausgang, 
semper contra fortonam luctata virtas etiam dtra effectom propoöti 

operis enitoit. Sen. ben. 7, IL 

qui per virtatem perit, at non interit. Plant, ci^t 69(K 

Lonorata YirtoB eat etiam ubi eam fefeilit exitnB. Sen. oontr. 4, 7. 
nee infelix yirtus amittit gloriae titolum nee gloriam Tirtatis interdpit 

fortoita felicitas. Sen. contr. 4, 7. 

Mutter. 
animosa nailos mater admittit metus. Sen. Troad. 590, 

.... matres omnes filiis 

in peccato adiutrices, auxilio in patema iniuria 
solent esse. Ter. heaut. 5, 2, 38. 



Nachahmen (Nebenbahler). 
inops potentem dum vult imitari perit Phaedr. 1, 24, 1. 

ubi coepit pauper divitem imitari perit. Syr. 762. 

mortales propere secuntur qnae piguit inchoare. Tac. bist. 1, 55. 
libentius imitamur eos quibus fayemus. Quint. 2, 2, 8. 

proponamus laudanda: inyenietur imitator. Sen. ep. 95. 

imitatione optimorum similia inyeniendi facultas paratur. 

Plin. ep. 7, 9, 2. 
stultissimum credo ad imitandum non optima quaeque proponere. 

Plin. ep. 1, 5, 13. 

dociles imitandis 

turpibus et prayis omnes sumus. ^ Juy. sat. 14, 53. 

nescio quid agitat cum bonum imitatur malus. Syr. 319. 

frequens imitatio transit in mores. Quint. 1, 11, 3. 

nunquam par fit imitator auctori. Sen. contr. 1. prooeok 

sie se res habet ut nunquam perfecte yeritatem casus imitetur. 

Cic. diy. 1, 13, 23. 
nihil est indecentius quam ubi scholasticus quod non noyit imitator. 

Sen. contr. 10 prooeo* 

alit aemulatio ingenia. YelL 1, 17, 6. 

äemulatio esse inter impares non potest. Quint. decL 9, 8.. 

haec est omnium natura rerum ne quid diutius perferas quam quod 

imitaris. Quint. decL 2, 19. 

Nachgeben (weichen), 
est non modo liberale paulum nonnunquam de suo iure decedere sed 
interdum etiam fructuosum. Gc. off. 2,. 18, 64. 

c^de repugnanti: cedendo yictor abibis. Oy. a. a. 2, 197. 
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li sderis non esse parem te tempore eede: 

ctorem a yicto superari saepe videmos. Dion. Cat. 2, 1(K 

aiori cede] Dion. Cat. sent. 11. 

tde locum laesus fortunae, cede potenti: 

edere qoi potuit prodesse aliquando yalebit Dion. Cat. 4, 39. 

LTpe est cedere oneri; luctare com officio quod semel recepisti. 

Sen. ep. 22. 
irpe dacas cedere pari, polchrum saperasse maiores. 

* Quint 1, 2, 22. 

dn est tarn facile desinere quam cedere. Qaint. decL 291. 

Nachlässigkeit 

iTom dictu est aliquid cni prosit neglegentia. 

Plin. n, h. 18, 16, 140. 
irpist iactnra quae £t neglegentia. Syr. 488. 

i neglecta solent incendia sumere vires. Hör: ep. 1, 18, 85: 

Nachstehen. ' 

raye est a deterioribus honore anteiri. 

Sen. cor bon. yir. mal. fi. 3. 

Nacht 

odori et metui nox maxime adversaria est. 

Caes. de bello dy. 2, 3 h 
ox placet sceleri. Sen. contr. 7, 5. 

ox onmia ex incerto maiora territis ostentat. Liv. 9, 24, 8» 

Nachwelt 

^nim qui faturi sunt indiciom est verius obtrectatione et malevolentia 

liberatom. Cic. ad Qoint. fr. 1, 1, 15, 43. 

^iamsi omnibus tecum yiventibus silentium liyor indixerit, yenient 

qoi sine offensa, sine gratia indicent. Sen. ep. 79. 

^ metu nee adolandi foeditaj^' constricta posteritas incorrupta prae- 

teritoram solet esse spectatrix. Amm. Marc. 30, 8, 1. 

>cordiam eorom inridere libet qui praesenti potentia credunt ex- 

stingui posse etiam sequentis aeyi memoriam. Tac. ann. 4, 35. 
Btas parentum peior ayis'tulit 
08 tiequiores, mox daturos 
rogeniem yitiosiorem. Hör. od. 3, 6, 45. 

Nackt 

Udos natura fiieras e matre creatus, 

Qdus eris; obitis gratia nuUa datur. 1196, 3 ed. Meyer. 

^ü prindpiom est nudare inter ciyis corpora. 

Cic. Tusc. 4, 33, 70. ^ 



Ül 



sa: 



m. 



hm. 



&a 



Narrkeit (VerrücktheH). 
nallam magnum ingeniam sine mixtura dementiae foit. 

Sen. de tranq. an. li 
aliqaando et insanire iacundam est. ibid. 

duloe est desipere in looo. Hör. od. 4, 12, 28. 

non tu scis, Bacohae baochanti si vis advorsarier, 
ex insana insaniorem facies, feriet saepios: 1,^ 

si opsequare, ona resolyas plaga? Plant. Ampldtr. 701 1^. 

Natur. ILta 

rerom natura sacra sua non simul tradit; initiatos nos credimns, is- 
yestibulo eins haeremus. Sen. nat qa. 7, 31 

naturae rerum vis atqne maiestas in omnibos momentis fidd nnt; ^g^ 
si quis modo partes eins ac non totam complectator animo. 

PKn. n. L 7, l, l 
hoc nobis natura praestitit praecipuum qood neoessitati futito 
excussit. Sen. ep. 119. 

rerum naturam peragranti nunquam in fastidium yeritas veniei 

Sen. . ep. 78. 

Eigenschaften der Natur. Im 

vis est permagna naturae. Cic. fin. 2, 9, 88. msi 

natura est semper inyicta. Cüc. Tusc. 5, 27, 78. |ä*, 

finitam ut cuique rei magnitudinem natura dederat, dedit etmodmn. 

Sen. soas. !• 
natura alia alüs locis negat. Plin. n. h. 10, 29, 76. 

sui iuris rerum natura est nee ad leges humanas componitur; inodo 
properat, modo yota praecurrit, modo lenta est et demorator. 

Sen. oontr. 2, 5« " 

yindicat omnes 

natura sibi, nihil immune est. Sen. Hipp. 353. 

recte a natura plurimum licentiae yindicatur «jpenes quam infimt'iB 

cuncta gignendi labor consistit. YaL Max. 1, 8. ext 1^ 

natura parens illa rerum onmium nihil sine ingentibus causis geoiu^ 

Plin. n. h. 29, 4, 6i 
quod satiare potest diyes natura ministrat. Petr. fr. v* h 

suMcit ad id natura quod poscit. Sen. ep. 90. |i 

natura nunquam irascitur homini. • Plin. n. h. 2, 63, 154. 

nihil homini natura quod necessarium sdebat fedt operosum. 

Sen. ad Hely. U' 
rerum natura nusquam magis quam in minnmis tota est. 

Plin. n. h. 11, 2, 4. 
naturae opera absoluta atque perfecta gignuntnr. 

PHn. n. h. 22, 24, 117. 
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iificile est naturae utique abi in finem sni properat. 

Sen. nat. qu. 3, 27. 
inia faoilia naturae. „ „ „ S, d(K 

Dnmes ea quae bona yidentur sequantor fdgiuntque contraria. 

Cic. Tusc. 4, 6, lt. 

Seine Nator zn ändern, ist schwer. 
L mutare difficile est. Sen. de ira 2, 20. 

est natoram suam effdgere. Sen. contr. 9, 4. 

ad natoram reciderint suam. Syr. 592. 
tolle periclum: 

ja prosiliet frenis natura remotis. Hör. sat. 2, 7, 78. 

i expellas furca, tarnen usque recurret. Hör. ep. 1, 10, 24. 
men ad mores natura recurrit 

)s £xa et mutari nesda. Juv. 13, 239. 

i abscondit cum recte improbus facit. Syr. 305. 

i quum se permisere fortunae etiam naturam dediscunt. 

Curt. 3, 2, 18. 

sequitur semina quisque suae. Prop. 4, 8, 20. 

xira sua quemque. * Cic. Brut. 56, 204. 

sequitur semina quisque suae. Prop. 4, 8, 20. 

xira sua quemque. Cic. Brut. 56, 204. 

Lebe angemessen der Natur! 

1 sequentibus omnia facilia et expedita sunt; contra illam 
tdbus non alia vita est quam contra aquam remigantibus. 

Sen. ep. 122. 
tinebit se intra naturalem modum paupertatem non sentiet; 
laturalem modum excedet, eum in summis opibus quoque 
ertas sequetur. ' Sen. ad Helv. 11. 

Natur und Bildung. 

ad laudem atque yirtutem natura sine doctrina quam «ine 
*a yaluit doctrina. Cic. pro Ardi. 7, 15. 

quamvis doctrina politos 
.at pariter quosdam, tamen illa relinquit 

cuiusque animi yestigia prima. Luor. 8, 808. 



esecari oportet, naturaEa relinqui. Cic. Tuso. 4, 26, 57. 

nanae infirmitatis ista natura ut ex Omnibus accidentibus 
ssimum putet quisque quod ipse patitor. Quint. decL 5, 15. 
Dbis tam naturale, quid ab ipsa Providentia magis datum 
)ssumque videri potest quam alere homines ac ssstinere? ^^ß 

Quint. decl. 260.^^^ 
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Schlimme Folgen desselben, 
inridi homines nihil aliud qaam ipsomm sunt tormenta. 

Gort. 8, 12, 18. 
ipsom se cradat, te yindicat invidns in se. 938, 26 ed. Mejer. 

qno (livore) qoisqois farit inyidetque forti, 

at debet sibi poena semper ipse est. Yomaii. 534 ed. Meyer, 

qui inyident egent, illi qnibas inTidetor rem tenent. 

Plant Truc. 4, 2, 37. 
niinqaam erit felix qaem torquebit felicior. Sen. de ira 3, 30. 

inTidas alterias macrescit rebus opimis; 
inyidia Siculi non invenere tyranni 

maius tormentnm. Hör. ep. 1, 2, 57. 

nihil est inyidia periculosius. Sen« contr. 7, & 

scias ad finem peryenisse quae ad inyidiam perducta sunt 

Sen. soas. 2. 
inTidiam nimio cultu vitare memento; 
quae si non laedit, tarnen hanc sufferre molestum est. 

Dion. Cat 2, 13. 
caeca inyidia est nee quidquam aliud seit quam detractare yirtates. 
V Liy. 38, 49. 

recondunt qui pauca aliqua noyere inyidentes alüs. Plin. n. h. 25, 1, 3. 
inyidia tacite sed inimice irasdtnr. Syr. 235. 

inyidia loquitnr id quod obest non quod subest „ 233. 

nuUum impatientius mahim quam inyidia cum calamitate. 

Calp. Flacc. ded 10. 
sie est liyoris ingenium: omnia snspicantur qui nihil audiunt 

Calp. Flacc. decL 22. 
Gegen wen richtet sich der Neid? 
nuUa tam modesta felidtas est quae malignitatis dentes eyitare possit 

VaL Max. 4, 7 ext 2. 
intacta inyidia media sunt: ad summa fere tendit Liy. 45, 35. 

yirtutes maximas inyidia criminosius incedit Fronto p. 249 ed. Nifib* 
summa petit liyor. Oy. rem. am. 369. 

adsidua eminentis fortunae est comes inyidia. Yell. 1, 9? 6. 

nnnquam eminentia inyidia carent. VelL 2, 40, 6. 

T^xo inyidetur eorum honoribus quorum yis non timetur. • I 

Vell 1, 31, 3. j 
est hoc commune yitium in magnis liberisque dyitatibus ut inyidia 
gloriae comes sit et lubenter de eis detrahaot quos eminere yideant 
altius; neque animo aequo pauperes alienam opulentium intaentor 
fortunam. Nep. Chabr. 3. ] 
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ite mihi dare quod malti inyideant plures etiam concupiscant. 

Nep. Thras. 4. 
) non penetras livor improbe? Qoint. decL 13, 4. 

t enim fulgore suo qoi praegrayat artes 

ra se positas; exstinctas amabitur idem. Hör. ep. 2, 1, IS. 

laudem vetastoram inyidia non obstat. Sen. ben. 7, 8. 

Ksitur in yiyis liyor, post fata quiescit, 

n suus ex merito quemque tuetur bonos. Oy. am. 1, 15, 39. 

lerioribus invidetur et eo magis si intolerantius se iactant. 

Cic. de orat. 2, 52, 209. 
3niam in vicino yersatur inyidia, simplidus longe posita miramnr. 

Sen. de brev. vit. 15. 
la ingenia tam prona ad inyidiam sunt quam eorum qoi genus 
IC fortonam suam animis non aequaot quia yirtatem et bonum 
dienam oderont. Liy. 35, 43. 



; liyorem infelix inertia. Sen. de tranq.an. 2. 

idiam ferre aut fortis aut felix potest. Sjr. 234. 

rectatio et liyor pronis aoribas accipinntor. Tac. bist. 1, 1. 

Ai ephippia bos, piger optat arare cabalios. 

Hör. ep. 1, 14, 43. 
Neigong. 
. . quot capitnm yiyunt totidem studiorom 
iia. Hör. sat. 2, 1, 27. 

Neu. 
res hominum noyitate laetantor. Plin. ep. 8, 18, 12. 

ül est iam dictam quod non dictom sit prins. 

Ter. etm. prooem. 41. 
vitas consueyit ad repentinas yisiones animos hominum pellere. 

ApuL met. p. 71. 
isarum ignoratio in re noya mirationem facit. 

Gc. diy. 2, 22, 49. 
ädere noyis rebus debere yidetor | cui yeteres obsunt. 

Lucr. 5, 172. 
vitas adicit calamitatibus pcMidus. Sen. ep. 91. 

litis noya et andpitia praecolere ayida et planimque üallax amlntio 
est. Tac. aim. 14, 22. 

fcurale est magis noya quam magna mirari. Sen. nat qu. 7, 1. 
rius adpetimus noya quam iam parta tenemns. 

938, 31 ed. Meyer, 
mo sponte capessit noya nisi quem poenituit priorunL 

. A.p\iL de di^ ^wst. "^»V^JTV. 



\ 
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pleraqae nova commenta mortaliimL in Yorbis virn habent, experiend 
com agi non quemadmodam agantar edisseri oportet sine ulj 
effecta eyanescont. liv. 44, 4! 

Neii§ierd6. 
Qimt liomines natura coriosL PHn. ep. 5, 8, ^ 

insitam mortalibus Studium magna et inositata noseendi 

Plin. ep. 1, 11, IC 
ciiriosum nobis natura ingenium dedit^ Sen. de brey. vit 32 

acirior est cupiditas ignota oognoscendi quam nota repetendi. 

Sen. contr. 4 prooem 
ijicitantur homines ad ea nosoenda quae differuntur. 

Plin. ep. 9, 27, 2 
curiosus speetator ezcutit singula et quaerit 

Sen. nai. qu. praef. 11 
curiosus nemo est quin sit maleyolus. Plaut. Stidi. 1, 3, 54 

Nie. 

nunquam singuli sumus. Sen. nat. qu. 4 prad 

Niedrig. 

bumiüs nee alte cadere nee grayiter potest. Sjr. 831 

tuta sine telo est domus 

rebusque parvis alta praestatur quies. Sen. Tby. 46S 

humiles laborant ubi potentes dissident Phaedr. 1, 30, 1 

quidquid delirant reges plectuntur AchiyL Hör. ep. 1, 2, U 

asperius nihil est humili cum surgit in altuuL 

Claud. in Eutr. 1, 181 
humilümi quique maxime ubi alta aocesserunt superbia atque aialN 

tione immodid sunt Aur. Yict de Caes. 39, £ 

sie cum inferiore yiyas quemadmodum tecum superiorem yeiis yiyeR 

Sen. efK 41 
cum humiübus eo moderatius agendum est quo minoris est adfiixiss 

eos. Sen. de dem» 1, 31 

perfugere ad inferiorem se ipsum est tradere. Syr. 541 

Nirgends. 

nusquam est qui ubique est. Sen. ep. ^ 

Notwendigkeit 

honesta lex est temporis necessitas. Syr. 197. Sen. contr. 4, *• 

neoesdtas ab homine quae yult impetrat. Syr. 65( 

necessitas dat legem non ipsa aocipit. » 30< 

necessitas quam pertinax regnum tenet. ^ 30 

necessitas posdt, nisi das eripit. n ^ 

nil aliud sdt necessitas quam yincere. » 65 

efßcadior omni arte necessitas. Gurt 4, 3, 2 
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r in rebus adyersis necessitas quam ratio. Gort. 8, 4, 11. 
3 imbedllitatis efficadssimom doramentam est necessitas. 

VaL Max. 2, 7, 10. 
is altimum ac maximum telom est Liy. 4, 28, 5. 

iti qupdlibet telum utile est. Syr. 310. 

Ltem ne dii quidem superant. Liy. 9,. 4, 16. 

LS plus posse quam pietas solet. Sen. Troad. 585. 

contra iustitiam necessitas yalet Qpint. decL 2G0. 

is magnum Lumanae imbecillitatis patrodnium est. 

Sen. contr. 9, 4. 
3igis necessaria frequentius sunt experienda. 

Fronte ad M. Auir. 2, 4, 9. 
int necessitates. Quint. decL 14, 9. 

3st quod necesse est. ,, „ 306. 

londicio necessitatis. ,, „ 305. 

ecessitas grayis. Sen. ben. 3, 19. 

igit adamantinos 
yerticibus dira necessitas 

Hör. od. 3, 94, 5. 
cempla necessitas exigit. Sen. ep. 77. 

UB tollit arbitrittm. S«bl ben. % 18. 

nti non yolenti neoeasitas est. Sen. e|x. 61. 

LS semper ex necessitate quam ex yirtnte corrigimur. 

Sen. not qn. % 59. 
IS egentem mendacem fjäcit. Sjor. 651. 

IS quod celai frustra quaeritur. „ 652. 

Not xnadbit mutig, 
ido etiam timidos fortis faeit. SaüL Cat. 58. 

. fors ultima rerum 
)s casus et prona. pericula mortis 

:are solet. Ldko. 5^ 692» 

1 necessitas acuit et saepe desperatio apci «osa «Bt 

Gurt. 5, 4, 3U 
ile est quid non ausura sit libertatis et salutis necessitas. 

Quint ded. 329. 
9 a^eris et tenui spe forüsaima qoaeqoe oonalia tatissima 

Liy. 25, 38. 
Vom Verhalten gegen die Notwendigkeit, 
ktem ferre non flere addecet. Syr. 309. 

iti sapiens nihil unquam negat. ^ 311. 

.tis est remedium pardtas. ^ 653. 

uodcunque necesse est. \AXk.<^ \^ ^^» 



i 
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necessitati parendum est. Gic. off. 2, 21, 74. 

tempori cedere id est neoessitati parere semper sapientis est habitam, 

Gic ad fam. 4, 9, 2. 

necessitatis impetom 

Yolaeront multi effugere, pauci potaerant. Macr. sat. 2, 7, 3. 

nemo extremam necessitatem nihil ausus nisi mnliebri ingenio ex- 

spectat. Sali. bist, fragm. 1. 

ad quaedam nulla debet necessitas compellere. Sen. contr. 7, 2. 



merces ab eo qoi iubere potest yim necessitatis adfert. 

Tac. ann. 14, 14. 

haec est omni in re animonim condicio ut a necessarüs orsa piimo 
cuncta pervenerint ad nimium. Plin. n. h. 16, 4, 20. 

necessarüs rebns exsilia sufficiunt, superyacois neo regna. 

Sen. ad Helv. U* 
Niiülich. 

nisi ntile est quod facimos stulta est gloria. Phaedr. 3, 17, 12. 

prodesse qui yult nee potest aeque est miser. Sjr. 383. 

prodesse diMdle nocere fädle est. Qoint. 8, 5, 6. 

nil prodest bene te didicisse facere si cesses bene. Sjr. 530. 

qnantum possis in eo semper experire ut prosis. Qoint. 9, 3, 76. 

impelümor natura ut prodesse yelimus quam plniimis. 

Gic fin. 3, 20, 65. 

hoc ab homine exigitur ut prosit hominibus si fieri potest moltis, 

. si minus paucis, si minus proximis, si minus sibi. 

Sen. de brev. Yit 30. 

si potes ignotis etiam prodesse memento: 

utilius regno meritis acquirere amicos. Dion. Gat % 1« 

res age quae prosunt, rursus yitare memento 

in quibus est error nee spes est certa laboris. „ » ^) ^' 

quae nocitura tenes quamvis sint cara relinque: 

utilitas opibus praeponi tempore debet. „ » Iv^ 

non tam quae prosint quam quae attineant considerentur. 

Varr. sent 137. 

eadem utilitatis quae houestatis est regula. Gic. off. 3, 18, 74. 

oedit interdum generosus spiritus utilitati et fortunae viribus sao* 
cumbit, nbi nisi tutiora consilia legeris spedosa sequenti cozua- 
dendum est. Yal. Max. 7, 5/ !• 

commodis omnium laetens, movearis incommodis. Sen. ep. 103* 

prodest quicunque obesse non vult cum potest. Syr. 698. 

. . . nihil est quod non mortaÜbus adferat usum; 

rebus in adversis quae iacuere iuvant. Petr. fr. 36. 
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ihil myenies tarn manifestae utilitatis qaod non in contrarinm con- 
ferat culpa. Sen. nat. qa. 5, 18. 

erinde onines res laudantur atque appetantar ut eamm rerom usus 
est, malitia praemüs exercetur. SaU. ad Gaes. de rep. ord. 2, 8. 



Offenbar. 

nanifesta causa secum habet sententiam. Sjr, 285» 

dl occultum est qaod non reveletiir. Phaedr. app. 22, 1. 

Oft. 

[uod fugere credas saepe seiet occorrere. Sjr. 434» 

aepe qoi adversus insectantem pugnat modestia mitigatar. 

Quint. 5, 7, 27. 
[uod quis crebro videt non miratur etiamsi cur fiat nesciat. 

« Cic. div. 2, 22, 49. 
laepe committuntur qoae saepe Yindicantur. Sen. de dem. 1, 2*2. 
noderate id £eri debet a nobis qaod saepe fadendam est. 

Sen. ad Pol. 23. 

. • • leyiter qaamyis quod crebro tunditar ictu, 

mcitar in longo spatio tarnen atque labascit. Lucr. 4, 1276. 

ßoius rei eventus incertus est id ut aliquando procedat saepe temptan- 

dam est. Sen. ep, 81. 

Orakel. 

flexa non falsa autumare dictio Delphis solet. 

Pacuv. ap. Non. 237, 2. 

Ort (Klima). 
moYemur locis ipsis in quibus eorum quos diligimus aut admiramur 

adsant yestigia. Cic. de leg. 2, 2, 4. 

jQon multum ad tranquillitatem locus confert: animus est qui com- 

mendat omnia. Sen. ep. 56. 

Hon locorum vitium est quo laboramus sed nostrum. 

Sen. de tranq. an. 2. 
coelum non animum mutant qui trans mare currunt. 

Hör. ep. 1, 11, 27. 
ingenia hominum locorum situs format. Gurt. 8, 9, 20. 

plaga caeli ad robur non tantum corporum sed etiam animorum 

plurimum valet. Veget. de re mil. 1, 2. 

locorum asperitas hominum ingenia durat. Gurt. 7, 3, 6. 

severior loci disdplina firmat ingenium aptumque magnis coiv<a.t?^ws» 

reddit. '^«g.« «^« ^^'' 

Hartungf Sentenzen. ^^ 
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effeminat animos amoenitfts mmia nee dubio aliqoid ad oomnnpeiidiiiB 
yigorem potest regio. Sea. ep. 51. 

imperia fere penes eos fiiere homines qui mitiore eaelo utantar. 

Sen. de ira 16. 



Palast 

.... iura pudorque 

et coniagii sacrata fides 

fugiant anlas. Sen. Agam. 79. 

exeat aula 

qui Yolet esse pius: yirtus et summa potestas 
non coeunt; semper metuet quem saeva pudebunt. Luc. 8, 493. 

illa minutiora et ut dicitur intra aulam quia occulta sunt magis 
naturae hominum curiosae oculos auresque ad se trahunt. 

Aur. Vict. epit. 48, 18. 

Person. 

plurunum momenti persona solet adferre in rebus. Sen. ep. 81^ 

interdum persona ut exemplo nocet ita inyidiam äuget et levat. 

VelL 2, 31, 3. 
unicuique sua imago sacra est. Qnint. decL exe. p. B96. 

Pflicht 

semper nostrum officium nos facere aequom est- 

Plaut Stich. 1, 1, 7. 
nemini damnosum debet esse officium suum. Gai Fand. 29, 3, 7> 

Phifosophie. 

philosophia omnium mater artinm. Cic. Tusc. 1, 26, 64. 

philosophia vitae lex est. " Sen. ep. 94. 

philosophia pariter et salutaris et dulcis est. » » ^* 

in philosophia hoc est boni quod stemma non inspicit » » ^ 
philosophiae servias oportet ut tibi contingat vera libertas. 

Sen. ep. 8« 
sui dominus est qui se philosophiae mancipayit qua nil iucundios. 

Varr, sent 152. 

philosophiae non accommodari tempus sed dari oportet; ipsa eniin 

praecipuus est dei cultus. Varr. sent 39. 

diadema sapientis philosophia quoniam in mente sita est praemium 

et menti inserendum promittit. Varr. sent 81' i 

philosophia nil ab alio petit, totum opus a solo excitat 

Sen. ep. ^' 
philosophia ad paucos pertinet. Quint. ded. 268. 
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osophi observatio erit aestimare conyivas ; nihil tarn cogna- 
lientiae quam locis et temporibns aptari sermones, peix. 
qaae adsunt aestimatione in mediom yocata. 

Macr. sat. 7, 1. 
n sapienti polcherrimum philosophiam inutilem mentientes 
. non pollicetur divitias studiorom finem. est autem e 
) pollicitans contemptum imperiosum. Varr. sent. 80. 

aemo aegrotus quidqaam somniat 
lum quod non aliquis dicat philosophus. 

Varro No. 48 ed. Meyer. 
ti philosophiam qaia qaum sciri multa necesse sit non e6t 
a nisi amplis contenta spatüs. Yarr. sent. 79. 

Plan. 

inyeniunt multi sed docti explicant. Sjr. 573. 
tacito committe sodaÜ. Dion. Cat. 2, 22. 

Prahler. 

:pers verbis iactans gloriam 

Hit, notis est derisuL Phaedr. 1, 11, 1. 

e laudat cito derisorem inyenit. Syr. 426. 

i minatur extricat nihil. Phaedr. 4, 23, 4. 

a, est inanis iactatio, res loqaentur nobis tacentibus. 

Sen. ben. 2, IL' 
Privaiwol. 

usa rei familiaris commoda neglegenda. 

Caes. de belle gall. 7, 14. 
cinus in se committit qui incommodo reipublieae gratianr 
cüiat, ubi bonom publicum etiam privatim usui est. 

. Sali, ad Caes. de ord. rep. 2, 6» 
repetunt publica damna fidem. Rut. Nam. 1, 24» 

blicae opes a privatis habentur quam intra unum daustmm 
Qtur. Eulxop. 10, 1« 

'es semper offecere oMcientque publicis consiliis. 

Liv. 2, 30, 2. 



in re domestica continentiae laus, in publica dignitatis. 

Cic. pro Flacc. 12, 28. 
st a private dari quod publice debetur. 

Quint. decl. 306. 



Y^ 
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CUielle. 

gratias ex ipso fönte bibuntur aqaae. Ot* ex Ponto 3, 5, 18. 

tardi ingenii est riyulos conseotari, fontes renun non videre. 

Go. de orat. 2, 27, 117. 



Rache. 

ultio doloris confessio est. Sen. de ira 3, 5. 

nihil dolcius est oltione. Qaint. ded. 381. 

.... vindicta bonum yita iucondius ipsa. Juy. 13, 180. 

yindicta nemo magis gandet quam femina. „ 13, 191. 

qoi ulcisci dubitat improbos plures facit. Syr. 43(X 

nuüi nocendum; si quis yero laeserit 

multandus simili iure. Phaedr. 1, 26, 1. 

^adversos latronem si nequennt pro salate pro oltione tarnen saa 
omnes ferrum stringunt. Just. 38, 4. 

non tam iucondnm est yindicari quam decipi misenun. 

Pün. ep. 6, 22, 8. 
saepe satius fuit dissimolare quam ulcisci. Sen. de ira 2, 33. 

«emper et infirmi est animi exiguique Yoluptas 
ultio. Juv. 13, 190. 

ulciscendae iniuriae facüior ratio est quam beneficii remunerandi. 

Cic. post red. ad Quir. 9, 22. 
quamyis sublimes debent humUes metnere 

yindicta doeüi quia patet soUertiae. Phaedr. 1, 28, 1> 

praesens est semper qui absens etiam uloisdtur. Syr. 379. 

exoriare aliquis nostris ex ossibus ultor. Verg. Aen. 4, 625. 

Rat 

yalet in consüüs auctoritas plurimum. Quint. 3, 8, 12> 

honesta honestis suadere facillimum est. „ 3, 8, 38. 

malus bonum ad se nunquam consüium refert. Syr. 633. 

malum est consüium quod mutari non potest. „ 282. 

malum consüium consultori pessimum est. GelL 4, 5, 5. 

facile omnes cum yalemus recta consilia aegrotas damus. 

Ter. Andr. 2, 1, 8. 
nonne id flagitium est te aliis consüium dare, 
foris sapere, tibi non posse auxüiarier? Ter. heaut. 5, 1, 49. 

sibi non cavere et alienis consüium dare 

stultum est. Phaedr. 1, 9> !• 

consüia qui dant praya cautis hominibus 
et perdunt operam et deridentur turpiter. Phaedr. 1, 25, !• 
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taltam consilium non modo effecta caret 

ed ad perniciem quoque mortales devocat Phaedr. 1, 20, 1. 

emper consilium tone deest cum maxime opus est. Syr. 464. 

nrbida sunt consilia eorum qui sibi suadent. Curt. 7, 4, 11. 

0. te consule! Dion. Cat. sent. 32. 

lon multum oportet consilio credere quia suam habet fortuna rationem. 

Petr. 83. 
aepe prava magis quam bona consilia prospere eveniunt quia pleras- 

qne res fortuna ex libidine sua agitat. 

SaL ad Caes. de rep. ord. 2, 1. 
ona consilia mora yalescunt. Tac. bist. 1, 32. 

'enim consilium quod initio auditu grave est in posterum cognita 

utilitate £t iucundum. Rut Lup. de fig. p. 135 ed. Ruhnk. 

onsilia calida et audada prima specie laeta, tractatu dura, eventu 

tristia sunt. Liv. 35, 32. 

itile consilium dominus ne despice servi: 

lullius sensum si prodest tempseris unquam. Dion. Cat. 3, 9. 

ntequam yoceris, ad consilium ne accesseris. Dion. Cat. sent. 8. 
tifficile est consilium dare regi aut imperatori, postremo cuiquam 

mortali cuius opes in excelso sunt. 

SalL ad Caes. de rep. ord. 2, 1. 
uadere principi quod oporteat multi laboris, adsentatio erga quem- 

cnnque prindpem sine adfectu peragitur. Tac. bist. 1, 15. 

Rauben. 

m semper dederis ubi negas rapere imperas. Syr. 105. 

(xpeditius manus nostrae rapiunt quam continent. Curt. 4, 11, 9. 

inlli etiam cui rapina felidter cessit gaudium rapti durayit in posterum. 

Sen. ep. 74. 
Recht 

ummnm ins summa iniuria. Cic. off. 1, 10, 33. 

US sunmium saepe summa est malitia. Ter. heaut 4, 5, 47. 

ummnm ius antiqui summam putabant crucem. 

Colum. de r. r. 1, 7. 

•nmia sunt incerta cum a iure discessum est. 

Cic' ad fam. 9, 16, 3. 

ia iuris eiusmodi est quibusdam in rebus ut nihil sit loci gratiae. 

Cic. ad Quint. fr. 1, 2, 3, 10. 

IS onme supra omnem positum est iniuriam. Syr. 620. 

.eflecti iura ne pro defensione quidem aequum est. 

QuiAt. ded. 313. 

implex recti cura est, multiplex pravi. Sen. «^. Vift.* M 

on semper ad animum pertinent iura. Qja^X.« ^<^ %^^ ^ 
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melius est yirtute ius: Dam saepe yirtatem mali 
lianciscaDtar; ius atque aecum se a malis spernit proouL 

Enn. ap. Non. p. 399, 8. 
iori ^ryitium defer si über haberis. 938, 12 ed. Meyer, 

iniusta ab iustis impetrari non decet 

iusta autem ab iniustis petere insipientiast. Plaut. Amph. 35. 

melior est causa suum non tradentis quam poscentis alienum. 

Gurt 7, 1, 38. 

Sit summa in iure dicundo severitas dummodo ea ne varietar gratia 

sed conservetur aequabilis. Cic. ad Quint. fr. 1, 1, 7, 20, 

RechtschalTenheli 

.... probitas laudatur et alget. Juv. 1, 69. 

parum tuta per se ipsa probitas est. , Sali. Jng. 14. 

nusquam tuta homini probitas. Sen. Hipp. prol. 8. 
cum recte vivas ne eures verba malorum: 

arbitrii non est nostri quid quisque loquatur. Dion. Cat. 3, 1. 

quamyis non rectum quod iuvat rectum putes. Syr. 407. 

probi delicta iudicum leges terunt. n 381. 
fortuna probitatem, industriam aliasque artes bonas neque dare oeqne 

eripere cuiquam potest. SaU. Jng. 1, 1* 

Rede (Redner), 

oratio cultus animi est. Sen. ep. 115* 

49ermo animi est imago, qualis vir talis et oratio est. Syr. 808. 

talis hominibus est oratio qualis vita. Sen. ep. 114* 

ut corpori ferrum sie oratio animo non icta magis quam mon 

imprimitur. Plin. ep. 1, 20, 3. 

oratio rebus dubiis inventa est. Liy. 3, 56, 3. 

omnis sermo in angusto est. Quint. decL 296. 

concordet sermo cum vita. Sen. ep. 75« 

multorum dicta factis discrepant. Att. Agam. 11, 45 ed. Kibb, 

dulcedo sermonis secreta producit. Sen. ep. 105. 

grandis et pudica oratio non est maculosa et turgida sed natarsh 

pulchritudine exsurgit. Petr. 2. 

Reden. 

dicere bene nemo potest nisi qui prudenter intelligit. 

Cic. Brut. 6, 23. 
non minus magna virtus est scire desinere quam scire dicere. 

Sen. contr. 9, 5. 
nihil aeque proderit quam miniTYinni cum aliis loqui, plurimum secttin* 

Sen. ep. 105. 
utilius homini nihil est quam recte loqui. Phaedr. 4, 13, 1» 

aon rßfert quis sed quid dicat. Varr. swit. 2». 
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loqaaris ut omnes sentias ut pauci. Yarr. sent. 8. 

igäc loqnendam cum hominibas tanquam dii audiant, 
sio loquendum cum diis tanquam homines audiant. Maor. sat. 1, 7. 
ad mores et opiniones audientium prudens Tocem formabit. 

Varr. sent. 105. 
perspidto tecum tacitus quid quisque loquatur: 
sermo etenim mores et celat et indicat idem. Dion. Oat. 4, 20. 

Redner. 

oratorem irasci minime decet sinmlare non dedecet. 

Cic. Tusc. 4, 25, 55. 
•ciyitatum status scimus ab oratoribus esse conversos. 

Qttint decl. 268. 
Rein. 
mundus esto. Dion. Cat. sent. 9. 

«anctdtas morum non distat ordinibus. Plin. ep. 5, 3, 7. 

CTicemm est nisi vas quodcunque infiindis acescit. 

Hör. ep. 1, 2, 54. 
« . . . . proxima puris 

4Sors est manibus nescire nefas. Sen. Herc. fiir. 1098. 

«i yitam inspicias hominum si denique mores> 
qunm culpes alios, nemo sine crimine vivit. Dion. Cat. 1, 5. 

Reisen. 

«aelum non animnm mutant qui trans mare currunt. 

Hör. ep. 1, 11, 27. 
4mimnm debes mutare non caelum. Sen. ep. 28. 

peregrinatio non facit medicum, non oratorem: nulla ars loco discitur. 

Sen. ep. 104. 
Labet multum iucunditatis soli caelique mutatio. Plin. ep. 3, 19, 4. 
Hominum natura peregrinationis avida est. Plin. n. h. 17, 10, 66. 

Retten. 

eonveniens homini est hominem servare volnptas 
.et melius nulla quaeritur arte favor. Ov. ex Ponte 2, 9, 39. 

nil tnrpe ducas pro salutis remedio. Sjr. 660. 

Hominis salus benefido nuUo pensatur. Amm. Marc. 14, 11, 22. 

pulchenimum opus est etiam invitos nolentesque servare. 

Sen. ben. 2, 14. 
invitum qui servat idem fadt ocddenti. Hör. a. p. 467. 

ne seryari quidem hominem fas est lucri causa. 

Plin. n. h. 16, 4, 14. 
in fuga saiutem sperare dementia est. SalL Cat. 58. 

Jona salus yictis nuUam sperare saiutem. N^ii%* Kssn. ^^ tk^V^ 
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ReiM. 

yelox consilium sequitor paenitentia. Sjr. 492. 

heu quam paenitenda incumuit honmies Tivendo diu! „ 516. 

celeris paenitentia sed eadem sera atque inutilis sequitor cum prae- 
cipitata raptim consilia neque revocari neque in integrum restitni 
possunt. Liv. 31, 32. 

optimus est portus paenitenti mutatio consilü. Oic. phiL 12, 2, 7. 

cito culpa effugeri potest si incurrisse paenitet Sjr. 815. 

fidelissimus est ad honesta ex paenitentia transitus. 

Sen. nat. qu. 3 praeL 

.... sera nunquam est ad bonos mores via 

quem paenitet peccasse poenae est innocens. Sen. Agam. 243. 

Richter (Gericht). 

Von den Pflichten desselben, 
aequum iudica! Dion. Cat. sent 39. 

iudicis est semper in causis verum sequi. Cic. ofL 2, 14, 5L 

totum hoc iudicum opus est ut inyeniant yeritatem. 

Quint decL 325. 

est boni iudicis ex parvis rebus coniecturam facere uniuscuiosqoe 

continentiae. Oic. Yerr. 3, 15, 34. 

in concionibus est invidiae locus, in iudicüs yeritati. 

Cic. pro Clu. 71, 202. 
iudicis officium est ut res ita tempora rerum 
quaerere. Ov. trist 1, 1, 37. 

bonus iudex damnat improbanda, non odit. Sen. de ira l, 16. 

apud bonum iudicem argumenta plus quam testes valent. 

Cic. de rep. 1, 38, 59. 
nemo aequus iudex aliam de sua, aliam de aJiena causa sententiaB 

fert. Sen. de ira 1, l^ 

sie agitur censura et sie exempla parantur 

cum iudex alios quod monet ipse facit. Ov. fast. 6, 647 

cogitare certum est id quemque cum iudicat probare quid in re siw^ 

ipse fecisset. Quint. ded 3, 10> 

ignoscendi quaerere causas non puniendi occasiones iudicis lenti ^ 

considerati est Amm. Marc. 19, 12, 18* 

Vom schlechten Richter, 
dissolyit protinus legem iudex misericors. Syr. 823. 

male yerum examinat omnis | corruptus iudex. Hör. sat 2, 2, & 
ad paenitendum properat cito qui iudicat. Sjras 5. 

prope est libens ut damnet qui damnat cito. „ 699. 

j)roperare in iudicando est crimen quaerere. „ 386. 

jprope est non aeque ut danmet qui damnat nimis. „ 700i 
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lale audire plerumque iudicum nimia seyeritas solet. 

Qaint decL 300. 

^yeros in iudicando qui aüos in se severos esse iadices non yolt 

esse non potest Cic. de imp. Cn. Pomp. 13, 38.. 

) damnat iudex innocentem qui opprimit. Syr. 739.^ 



bi iudicat qui accusat vis non lex valet. Syr. 85 K 

on potes esse eadem iudex et carnifex. Calp. Flacc. decL 42.. 

Brno est qui sui periculi iudex non sibi se aequiorem quam rea 
praebeat. Gc pro Deiot. 2, 4. 

emo non benignus est sui iudex. Sen. ben. 2, 26» 

ulli iudici libertas est nisi pronuntiare licet utrum voluerit. 

Quint. decl. 300. 
laxime fayet iudex qui sibi dicentem assentiri putat. 

Quint. 3, 7, 25. 
idex damnatur cum nocens absolyitur. Syr, 247^ 

lon semper erroris odium penes oognoscentes est. Quint. ded. 300. 
ton semper iudicum culpa est cum innocens damnatus erit. 

Quint. decL 266. 
^ye praeiudicium est quod iudidum non habet. Syr. 181. 

»ene perdit nummos iudici quos dat nocens. y, 56. 

atetor facinus is qui iudicium fugit. ,, 154. 

adicis auxilium sub iniqua lege rogato: 

psae etiam leges cupiunt ut iure regantur. Dion. Cat. 3, 15. 

ium ciyitas erit iudicia fient. Cic. pro Rose. Am. 32, 91. 

^ iudicium adesto. Dion. Cat. sent 24. 

Richtig. 
lui recta yia depulsus est reduci ad eam nisi alio flexu non potest. 

Quint. 2, 17, 29. 
Ruf (Gerücht), 
i^on satis est te oMcium fecisse si non id fama adprobat. 

Ter. Phorm. 4, 5, 12. 
^ftcet omnis yirtus fama nisi late patet. Syr. 202. 

• • . . minuit praesentia famam. Claud. de hello Gild. 385. 

^ftma nihil est celerius. Liy. 24, 21. 

^ma malum quo non aliud yelocius ullum 

^obilitate yiget yiresque adquirit eundo. Verg. Aen. 4, 174. 

^ununam rerum nuntiat fama non ordinem. Plin. ep. 4, 11, 15. 

i^ud semper errat fama ahquando et eligit Tac. Agric. 9. 

"lölti famam conscientiam pauci yerentur. Plin. ep. 3, 21, 8. 

^a res maximas yel obumbrantibus plurimis silere nescit. 

Amm, "ÄÄX^. \^, VL^ 'X^. 
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fama solet noyitates augere. Amm. Marc 22, 3, 3. 

fama mille ut aiant lingais rerum misere exaggerat fidem. 

Amm. Marc. 21, 9, 3. 
tollere mars vitam potuit, post fata superstes 
fama .viget. periit corpus sed nomen in ore est. 
.... fama est quae nesdt abire. No. 1176 ed. Mejer. 

non posaunt mussare boni qui famam .... 

nixi militiae multo peperere labore. Philarg. in Verg. Graorg. 4, 188. 
«tat sua coique dies, breye et inreparabile tempus 
Omnibus est vitae; sed famam extendere factis 
hoc Tirtutis opus. Verg. Aen. 10, 467« 

nunquam unius malo publica fama corrumpitur. Sen. contr. 10, ^ 

A Vom guten und schlechten Kuf. 
bona fama in tenebris proprium splendorem obtinet Syr. 61. 

bene vulgo audire est alterum Patrimonium. » ^8. 

si famam servare cupis dum vivis honestam 
fac fugias animo quae sunt mala gaudia yitae. Dion. Cat 4, 11 
Salus hominum non yeritate solum sed etiam fama nititur. 

Cic. ad Qu. fr. 1, 2, 2. 
<X)ntemptu famae contemnuntur virtutes. Tao. ann. 4, 38. 

famae ac fidei damna maiora sunt quam quae aestimari possint. 

Liv. 3, 71, 
•damnum appellandum est cum mala fama lucrum. Syr. 11^ 

•quem fama semel oppressit yix restituitur. „ 409. 

nunquam sanantur deformis yulnera famae. 938, 5 ed. Meyer» 

.... hominum immortalis est infamia: 

etiam tum yivit cum esse credas mortuam. Plaut. Pers. 3, 1, 27. 
ex igne ut fiimus sie fama ex crimine surgit. 938, 14 ed. Mej^* 

summam tu tibi 

pro mala yita famam extolles, pro bona partam gloriam: 
male yolentes famam tollunt, bene yolentes gloriam. 

Enn. ap. Isid. different. 218. 

Gerücht. 

leyitatis est inanem aucupari rumorem. Cic. Pis. 24, 57. 

saepe quod falso creditum est yeri yicem obtinuit. Gurt. 8, S? l^* 

adyersus famam rumoremque hominum firmus stes. Liy. 22, 39, 18* 

Ruhm. 
heu quam difficilis gloriae custodia est. Sjr. 188' 

gloria yanum et yolatile quiddam est auraque mobiUus. 

Sen. ep. 1^ 

cito gloria obsolescit nee quidquam indignius est quam consomi e«n 

pubi non ossit ostendi. Curt. 9, 6, 14. 



i 
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\om wahren Riiiiia. 
a natura reroM est ut qui sensom verae gloriae ceperit nihil com 

hac gloria oompanuDdam patet Oia PhiL ö, IS, 49* 

mlchram est ezigua haec spementem et minima ad adscensus verae 

gloriae tendere longos et arduos. Amm. Marc. 14^ 6« 7* 

^era gloria radices agit atque etiam propagaitiir, :ficta omnia c^riter 

tanquam floscoU decidunt. Gic. off. 2, 12, 43. 

Jeder liebt den Ruhm. 
. . . fiilgente trahit constrictos gloria corru 

lon minus ignotos generosis. Hör. sat. 1, 6, 18. 

rahimur omnes studio laudis et optimus quisque maxime gloria 

dudtur. Cic. pro Arch. II, 26. 

luUa est tanta humilitas qaae dulcedine gloriae non tangatnr. 

VaL Max. 8, 14, 5. 
T^on& ne ab üs quidem qui contemptum eins introducere conantur 

neglegitur. Val. Max. 8, 14 ext. 3. 

Mimia benefacta in luce se ooUocari volunt. Cic. Tose. 2, 26, 64. 

Vom Wesen des Ruhms, 
gloria yirtutem tanquam umbra sequitur. Cio. Tusc 1, 45, 109« 

rera laus uni yirtuti debetur. Gic. de orat. 2, 84, 342. 

gloria industria alitur; ubi eam demseris ipsa per se yirtus amara 

atque aspera est. SalL ad Gaes. de ord. rep. 2, 7. 

gloria ac yirtus infensos habet ut nimis ex propinquo diversa arguens. 

Tac. ann. 4, 33. 
gloria fugientes magis et magis sequitur. Sen. ben. 5, 1. 

^riam qui spreverit yeram habebit. Liv. 22, 39, 19. 

irdua per praeceps gloria yadit iter. Ov. trist. 4, 3, ^. 

laudataque yirtus 

srescit et immensum gloria caloar habet. Oy. ex Pento 4, 2, 35. 
sequi gloria non appeti debet. Plin. ep. 1, 8, 14. 

)uis neget eximiam gloriam saepius fortunae quam yirtutis esse bene- 

fidum? Gurt. 8, 10, 18. 

ibi bonos publice non est ibi gloriae cupiditas esse non potest. 

Gic. de leg. agr. 2, 33, 91. 
Luvenilia nonnunquam ingenia cupido gloriae in contemptum tarn feni 

quam ignium mittit. Sen. ep. 74. 

. . • . • fortunae gloria servit, 

üyitiis seryit seryit et ipsa libris. No. 655 ed. Meyer, 

responsura tuo nunquam est par fama labori. Hör. saL 2, 8, 66. 
2ito ignominia fit superbi gloria. Sjr. 89. 

naiorum gloria posteris quasi lomen est aeque bona neque m«l& 

eomim in ocoulto patitui:. ^»^ ^^^- ^' 
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solet amplissima gloria subiecta esse semper invi^ae. 

Amm. üjurd, 17, 11, S» 
habet gloria in stadiis praesertim qaiddam dxocvibTT]TOv. 

Plin. ep. 8, 9, a 
non po68Tmt primi esse omnes omni in tempore, 
sommam ad gradom com daritatis veneris 
oonsistes aegre, nicta dtius deddas. 

Laber. ap. Maor. sat 2, 7, 9. 
non solet ingeniis summa noeere dies 

famaque post dneres maior venit. Ov. ex P<Hito 4, 16, 2. 

dolce .... venit ad manes com gratia yitae 
dnrat apud superos nee edunt obliyia laudem. SiL ItaL 18, 66i 

beatissimom existimo qni bonae mansoraeque famae praesumptbw 
perfraitur certosqae posteritatis cum futura ^oria vivit. 

Plin. ep. 9, 8, 1. 

Kühmen. 

innatum est cnique suis moribus gloriari: differt aut^cn quod axpsm 

apud se, imperiti in publico. Varr. sent. 107. 

inyentores laudat qui alienis gloriatur. „ „ 1^* 



Satire. 

diffidle est saturam non scribere. Juy. l, ^' 

Sohaden. 

peius est noeere quam noceri. ApuL de phiL mor. p. 69* 

qm pote noeere timetur cum etiam non adest. Syr. 719. 

nulli non ad nocendum satis virium est. Sen. ep. 105» 

nescit is noeere qui noeere velle perdidit. Syr. 787. 

qui venit ut noceat semper meditatus venit. „ 7^ 

damna nuUa tanta sunt quae non viri fortes' ferenda arbitrentor. 

Cic. Verr. 3, 24, 60. 
damna movent populos si quos sua iura tuentur. 

Luc. Phars. 3, 151. 
eins debet esse damnüm cuius est praemium; non est iniquum eins 
rei tibi iniuriam imputari cuius fructum percepisti. 

Sen. exe. contr. 3, 6 p, 407* 
Schadenfreude. 

alterius damnum gaudium haud fadas tuum. Syr. 547. 

alienis delectari malis voluptas inhumana. Sen. de tranq. an. l5. 
est procax multorum natura in alienis malis. 

Plin, n. h. 26, 1, !• , 
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Soha«. 

recondiam serya! Dion. Oat. sent. 14. 

riit cui quidem periit pudor. Plaut. Baoch. 485* 

>i semel pudor oorruit nulia inclinatis in yitium animis ruina de^ 
formis est. Calp. Flacc. decL 2. 

dire cum periit nesdt pudor. Seo. Agam. 113« 

idor dimissus nunquam redit in gratiam. Sjr. 389« 

»preheusus pudor amittitur. Seu. ben. 1, 28. 

X artibus honestis pudor retinetur, nedum inter Gertamina vitioraia 
pudicitia aut modestia aut quioquam probi moris resenretur. 

Tac. ann. 14, 15« 
iidor doceri non potest nasd potest. Syr. 390, 

Adorem aHeuum qui eripit perdit suum. „ 391. 

ierique homines quos cum nihil refert pudet ubi pudendum est 
»i eos deserit pudor cum usus est ut pudeat, Plaut, epid. 2> 1, 1. 
udor quanto obsoletiOr est tanto incoriosius habetur. 

ApuL de mag. p. 251. 
udorem habere servitus quodanmiodo est Syr.' 392. 

essimus pudor est yel parsimoniae Tel paupertatis. Liy. 34» 4, 

bet procul et rebus semper pudor absit in arctis. 

Val. Flacc. Arg. 5, 134, 
udorem rei tollit multitudo peccantium. Sen. ben. 3, 16, 

lius cayisse quam pudere aequom fuit« Plaut. Bacoh. 1018. 

ndlus est miseris pudor. | Sen. Oed, 65. 

Wirkungen der Scham. 
)bres pudore peccandi quam bona yoluntate prohibitis abstinent. 

Sen. ep. 83. 
Habs est minister regii imperii pudor. Sen. Hipp. 431. 

{uod non yetat lex hoc yetat fieri pudor. Sen. Troad. 338. 

^dius bonos inhibet pudor quam metus. Quint. 9, 2, 76. 

nidor quem non reflectit non frangit limor. Syr. 393. 

Uuninibus audiendi quae fecerint pudor, quibus nuUus faciendi quae 
audire erubescunt. Plin. ep. 9, 27, 2. 

honesta primum est yelle nee labi yia; 

yudor est secundus nosse peccandi modum. Seu. Hipp. 141. 

p68 est salutis ubi hominem obiurgat pudor. Syr. 473. 

Schiff. 

ium licet et spirant flumina, nayis eat. Oy. fast. 4, 18. 

Schicklich. 

>08se quod deceat facere artis et naturae est, scire quid quandoque 
deceat prudentiae. Cic. di^ ot^\.. ^^ b'b^ ^VL« 
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ScMokMi. 

Mpra nos fortuna negotia curat. Petr. ä 

fortnna plus hamanis codsüüs poUet. Liv. 44^ Mi^ 

regitnr fatis mortale gcums. Smu Oct 9S8i 

fata regant homiiies. Jut. 9, IKl 

nulK diydm mnUbile fatom. Sil. Itai 18, 877. 

qaod fore paratam est id summat exsnperat Jovem. Cic. div. 2; 10, i& 
deeine fata deam flecti sperare precando. Sen. ep. 71. 

ateunqae fata deorevere ita concta kominibas proTeniont. 

Apid. met p. 16. 
inevitabile est fatum. Curt 4, 6, 17. 

profecto ineluctabiüs fatorum yis caiosqae fortanam matare <90iiitM 
consilia comimpit. VdüL 3, 57, !• 

fortufia rermn hamanamm domina. CSc pro Mare» 2, 7. 

sunt fata deum sunt fata locomm. Stat. süy. 3, 1, 11* 

Füge diok dem Scducksal! 
fatis agimiir: cedite fatis. Sen. Oed. 979. 

sfiperat qaoniam fortuna seqaamvr. ^ei^* Aen. 5, 3S.. 

quo fata traliunt retrakuntque sequamnr. „ „ Ö,i708i 

quamcunque yiam dederit fortuna sequamur. „ »10, 49. 

quo deus et quo dura vocat fortuna sequamur. „ „ 12, 677. 
ducunt Tolentem fata nolentem trabunt. Sen. ep. 107i 

▼alentior omni fortuna animus est „ „ 98i 

nulluB contra fortunam inexpugdabilis murus est. „ „ Ui 

Eigeokeiten des Scbioksals. 
rotat omne fatum. Sen. Tky. 61& 

crede obsequenti parcius : levis est dea. Sen. Oct 45i 

fortuna semper gaudes illudere rebus 

knmanis. Hör. sat. 2, 8, 61 

eyentus in manu fortunae est. Suet. Ner. 2^ 

kumanarum rerum fortuna pleraque regit. Sali. Jug. 103» 

fortuna in omni re dominatur. SalL Gat 8. 

fortuna kumana fingit artatque ut lubet. Plaut, capt BOi 

fortuna 

res premit adversas fatisque prioribus urget. Luc. 8, SS» 

invida fata piis et fors ingentibus ausis 

rara comes. Stat. Tkeb. 10, 38i 

o fortuna viris invida fortibus 

quam non aequa bonis praemia dividis! Sen. Herc. für. 5S&» 

res kumanas ordine nuUo 

fortuna regit spargitque manu 

i&nnera caeca peiora ioyens. Sen. Hipp. 978. 
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)caecat animos fortura nbi virn snam ingroentem infringi non volt. 

Liv. 5, 37, 1. 
itana fortes metuit ignayos premit. Seil. Med. 159« 

ttuna opes aoferre non animum potest. „ ^ 176: 

rtana adversas res cupido animo infligit seoundas pttroo tribnit. 

Val. Max. 7, 1 prooem» 
dHas misenim quam sceleratum fortuna yincit. San. contr. 8, 4» 
»rtana vincit nisi si tota vincitur. Syr. 170. 

Incit nos. fortuna nisi tota yincatar. Sen. in sap. non cad. ini. 15» 
Ltam regit fortuna non sapientia. Oic. Tuoc. 5, 9, 25. 

»rtuna rebus famam pretiumque constituit. Gort 9, 10, 28. 

it hoc quoqae in potestate fortunae ut in contrarium bona ipsa 
convertat. . i^iint. decL 333» 

Udl eripit fortuna nisi quod dedit. 

Sen. in sap. non cad. ini. 5. cf. ep. 59» 
nidquid a fortuna datom est tanquam extemplo abiturum possideas» 

Sen. ad Marc 10.^ 
empe dat id cuicunque Übet foFtona rapitque, 
niB#t est subito qui modo Croesus erat. • Or. trist. 3, 7, 4U 

3rtuna6 vis iicentiam nacta pemidosa libidine mortales agit. . 

Anr. Viot. de Caes. 24, 11. 
oknt manum iniectantibus fatis hebetari sensus hominom et obtundi^ 

Amm. Marc 14, 11, 2; 
ttmpit interdum, interdum morator prpposita h(Mmniizn fortuna. 

VelL 2, 110, 1. 
ciate geritur quidquid geritur fortunae fide. Syr, 268. 

ortona ins in honunis mores non habet. ^ „ 594. 

tuidquid fortuna exomat dto contemnitor. „ 416»^ 

tuurias fortunae quas ferre nequeas defogiendo rehnquas. ^ 

ac Tusc 5, 41, 118. 
ervat multos fortuna nocentes. Luc. Phars. 3, 448. 



lemo fit fato nooens. Sen. Oed. 1018. 

ihil ut lacessas ipsa se fata explicant. „ „ 831. 

bi fata peccant hominum consOia excidunt. Syr. 764.. 

rtistra mala omnia ad crimen fortunae relegamus. 

Quint. 6, 1, la 
ed quid fortunae, stulte, delictum arguis? 

i demum est homini turpe quod meruit pati. Phaedr. 3, 11, 6. 
»otentius imperare fortunae quam regibus: yir ergo bonus regum 
est maximus. Varr. sent. 19^^ 

^rtunae est lex praestare qua^ exegeris. ^ni. cföiste. \<» 'V»- 
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fortunam et laadare stultitia et yitaperare saperbia est. 

Cic. de inv. 2, 59, 178. 
«ont in fortunae qui casibus omnia ponant. Jut. 13, 70. 

maior som quam cui possit fortana nocere. Ot. met. 6, 19d. 

«ui plaoet alterius sua nimirum est odio son. Hör. ep. 1, 14, 11. 
Qolla sors longa est: dolor ac voluptas 
inyicem cedont, brevior yoluptas. Sen. Thj. ^. 

Schlaf. 

qnod satis est dormi. Dion. Oat. seni 37. 

tnrpis qai alto sole semisomnis iacet. Sen. ep. lÜ 

plus yigila semper nee somno deditus esto: 

jiam diutoma quies vitüs alimenta ministrat. Dion. Gai 1, 2. 

bene dormit qoi non sentit quam male dormiat. Syr. 45. 

somni et yini sis abstinentissimus quae atraque sunt inimica diÜgentiiM. 

Colom. de re rast 11, 1. 

.somnus et amor diversam inter se yim j)ossident: amor Tigilandi, 

somnus soporandi. Apul. de deo Soor. p. HO. 

Sohlechi 
malus est Tocandus qui sua causa est bonus. Sylt 283. 

mali sunt homines qui bonis dicunt male. Plaut. Baoch. 118. 

<suicunqae deest aliquid. ad bonum malus est. Sen. ep. 92. 

qui aequo malis animo miscetur est malus. Syr. 710i 

quam malus est culpam qui suam alterius fadt. „ 70i 

nemo est tam malus ut videri yelit. Quint. 3, 8, 44. 

qui mali sunt non fuere matris ab alyo mali 
-aed malos faciunt malorum falsa contubemia. 

Florus No. 217 ed. Meyer. 
nostrapte culpa facimus ut malis expediat esse: 
dum Tiiminm dici nos bonos sti^demus et benignes. 

Ter. Phorm. 5, 3, 1. 
^öxseritur opere nequitia at non incipit. Syr. 148. 

ubi malos praemia sequuntur haud facile quisquam gratuito bonos 
. est. Sali. bist. fragoL 1. 

jconciüari nisi turpi ratione amor turpium non potest. Sen. ep. 2B. 
cito nequitia subrepit. Sen. nat. qu. 3, 30. 

malae naturae nunquam doctore indigent. Syr. 36i 

frangas citius quam corrigas quae in pravum induruerunt. 

Quint. 1, 3, 12. 
res est profecto stulta: nequitiae modus. Sen. Agam. 150. 

nihil est tam arduum quod non improbitas extorqueat. Petr. S7. 
malus animus in secreto peius cogitat. Syr. 632. 

malus etsi obesse non pote tarnen cogitat. „ 634 
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male facere q^ai Tolt nasquam non cauBim iiiTeiiit. %r. 267. 

Iitesknas qaisque asperrime rectorem patitur. 

Sali, ad Caes. de rep. ord. h 
npienda rebus in maus praeceps via est Sen. Agam. 154. 

malam rem com velis honestatooi improbes. Sjr. 63 U 

praTis noD est fides adhibenda. Phaedr. app. 30, 1. 

■lale partum male disperit Plaut Poen. 4, 2, 21. 

malum nullum est sine aliquo bono. Plin. n. h. 27, 3, 9. 

sequitia poena maxima ipsamet sui est Sjr. 318. 

abi ipsa improbitas cogit fieri iniuriam. „ 466. 

■eet interdum malarum quoque rerum sua gratia. 

Calp. Flacc. decL 2. 
mala causa est quae requiiit misericordiam. Syr. 263. 

•qaem deiigas etiam queri de ipso malum est. „ 709. 

malus quicunque in poena est praesidium est bonis. „ 635. 

honeste parcas improbo ut parcas probe. „ 198. 

malo etiam parcas si una est periturus bonus. „ 279. 

noli successus indignos ferre moleste: 

indulget fortuna malis ut laedere possit Dion. Cat. 2, 23. 

• • . . hie niger est, hunc tu Romane cayeto. Hör. sat. 1, 4, 85. 

Schmähung. 

maledicns ne esto. Dion. Cat. sent. 37. 

nihil tam yolucre est quam maledictum. Cic. Plane. 23, 57. 

in maledicto plus iniuriae quam in manu. Quint 6, 2, 23. 

Schmeichelei. 
omnium blanditiarum primus est sermo. Quint. decl. 2, 11. 

adulatio yitiorum altrix. Amm. Marc. 20, 8, 11. 

adulatio vitiorum adiutrix procul amoyeatur. Cic. LaeL 24, 89. 

adnlatorum sermo diutius haeret quam auditur. Sen. ep. 123. 

bknditiae etiam cum reiduntur placent 

Sen. nat. quaest. 4 praef. 
habet suum yenenum blanda oratio. Sjt. 185. 

habent insidias hominis blanditiae mali. Phaedr. 1, 19, L 

sermones blandes blaesosque cayere memento: 
simplicitas yeri fama est, £raus ficta loquendi. Dion. Cat. 3, 3. 

nemini credo qui large blandust diyes pauperi. 

Plaut aul. 2, 2, 19. 
adulatio perpetuum malum regum. Curt. 8, 5, 6. 

adulationi foedum crimen seryitutis, malignitati falsa species libertatis 
inest. Tac. bist. 1, 1. 

semper magnae fortunae comes adest adulatio. Yell. 2, 102, 4. 

yitium prius fiiit assentatio nunc est mos. ^^x, T\^. 

Bmrtungf Sentenzen. ^^ 

♦ 
f 
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discant prindpes aodamationeB yeras fakasque discemere. 

Plin. pan. 7S. 
adsentatio erga prindpem qaemcnnque sine adfectu peragitnr. 

Tac. bist 1, U. 
beneyolentiam dviom blanditiis et adsentando colligere turpe est 

Gic. LaeL 17, 61. 
contemne yoluptatem ex ploriam adsensione yenientem. Sen. ep. 7. 
blandus esto! Dion. Cat. sent 19. 

yirtute quod non possis blanditia auferas. Syr. 495. 

noli homines blando nimium sermone probare: 
flstula dulc^ canit yolucrexn dum dedpit aaceps. 

Dion. Cat. 1, 27. 
adolationis est spedmen cum laus postulationem praecessit. 

Yarr. sent ISO» 

Schmerz. 

Vom MaTse desselben, 
dolor animi grayior est quam corporis dolor. Syr. 58L 

levis est dolor qoi capere consiliom potest 

et depere sese; magna non latitant mala. Sen. Med. 155. 

necesse est leyias ad animnm pervenire destitutae cupiditatis dolorem 

cui successom non utique promisens. Sen. de tranq. an. 13. 

levior est dolor qoi disponitor. Quint. ded. 12, 1. 

acrior semper ex yerecondia dolor. „ „ 17, 8* 

nuUas grayior dolor est quam benefidi sni perdidisse rationem. 

Quint. ded. 15, 1* 
omnia sunt fadliora quam peccati dolor qui et maximus est et 

aetemus. Cic. ad Att. 10, 15, 2. 

consuetudo laborum perpessionem dolorum effidt fadliorem. 

Cic. Tusc. 2, 15, 35. 
secundus est a matre nutricis dolor. Syr. 461. 

Von der Dauer dessdben. 
finem dolendi etiam qui consilio non fecerat tempore inyenit. 

Sen. ep. 63. 
dolorem dies consumit licet contumacissimum. Sen. ad Marc. 8. 

nullus dolor est quem non longinquitas temporis minuat ac molliat 

Cic. ad fam. 4, 5, 6. 
magnus sibi ipse non facit finem dolor. Sen. Troad. 790. 

dolor decrescit ubi quo crescat non habet. Syr. 127. 

nemo nisi sua culpa diu dolet. Quint. 6, 1, 13. 

nulla res citius in odium venit quam dolor. Sen. ep. 63. 

dolores onmes ut insultant ignavis ita persistentibus cedunt. 

Amm. Marc. 25, 3, 16. 
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Lolor longns est qui magnns est Sen. ep. 30. 

tenet quidqiiid abstulit desinat dolor. Sen. ad Mara 6. 

ctatore cessat dolor. Sen. ep. 99. 

potest proyisio animi et praeparatio ad minuendom dolorem. 

Cic. Tusc. 3, 14, 30» 

Aeofserang des Schmerzes. 

dolori silentium non potest. Sen« contr. 3, 8» 

olor parom desiderat. Sen. contr. 6, 6„ 

difficilius quam magno dolori paria yerba reperire. 

Sen. ad Pol 22» 
est tacere cum doleas. Cic. pro Sulla 10, 31. 

dolores indicat non yindicat. Syr. 178» 

)r quam miser est qui in tormento vocem non habet. 

Syr. 514 
at inclusus dolor atque exaestuat intus, 
et vires multiplicare suas. Ot. trist. 5, 1, 63» 

lulta cogitat mutus dolor. Syr. 365. 

Lissimulatione ipsa dolor hoc altius demissus quo minus pro- 
licet. Just 8, 5, 11. 

udet magnus aerumnas dolor 
totas. Sen. Troad. 1070. 

Trost 
consolationem yincit dolor. Cic. ad Att 12, 14, 3. 

.nimi dolor consolationes reicit et refugit, mox desid^at et 
iter admotis adquiesdt Plin. ep. 5, 16, 11. 

[nagnitudinem celeritas, diutumitatem adleyatio consolatur. ^ 

Cic. fin. 1, 12, 40. 
licina est dolor dolorem qui necat Syr. 385% 

rdis gaudium ubi dolor paritei* perit „ 55« 



lis et dolendi decor, hie sapienti servandus est 

Sen. ep. 99*. 
est dolori convenire cum sapientia. Syr. 505. 

est contra dolorem aegris durare corporibus. 

Quint ded. 307. 
olenti nil oportet credier. Syr. 29. 

nocentes cogit mentiri dolor. „ 141. 

» sit sine dolore fortunam uivenit. „ 194. 

mia cogit. Sen. No. 137 ed. Meyer. 

tus dolor rerum aestimator. Sen. Troad. ^^-^^0 

ah semper dolor est malignus. ^ -n \^W« 
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^ . . . . feHz quicoDque dolore 

4dteri!i8 disoes posse cayere tao. Tib. 3, 6, 43. 

prodest admonitos saepe dolore favor. Rat Nam. 1, 26. 

Sohmvok. 

manditia illecebra animo est amantam. Plaut. Men. 2, 3, 4. 

SchSnheit 

formae gloria fluza et fragilis est. SalL Oat. 1, 1. 

forma bonom fragile est quantumque aocedit ad aonos 
£t minor et spatio carpitur ipsa sao. Oy. a. a. 2, 113. 

donom forma breve est nee se quod commodat annis. 

Calp. ed. 11, 34. 
niminm ne crede colori. Vei^. ed. 1, 17. 

res est forma fugax: quis sapiens bono 

«on£dat fragili? dum licet utere. Sen. Hipp. 773. 

florem decoris singuli carpont dies. ' Sen. Oct 552. 

praedara fades brevi düabitor at ingeni ^regia fetoinora immortaüa 
sunt. Sali. Jag. 2. 

gratior est pulchro veniens in corpore virtns. Verg. Aen. 5, 344. 
formosa fades muta commendatio est. Sjr. 163. 

forma vires neglecta decet. Ov. a. a. 1, 509. 

raris forma viris 

impunita foit Sen. Hipp. 820. 

nimiast miseria nimis pulcrom esse hominem. Plaut, mil. glor. 63. 
ludite felices, patitur dum vita, puellae. 

saepe et formosas fata sinistra trahunt. No. 1255 ed. Meyer. 

formae dignitas aut morbo defloresdt aut vetustate. 

Com. ad Her. 4, 27, 38. 
raram fedt mixturam cum sapientia forma. Petr. 94. 

.... rara est adeo concordia formae 
atque pudicitiae. Juv. 11, 297. 

Schonen. 

minori parce. Dion. Cat. sent 12. 

Schrecken. 

ignotarum rerum est terror. Liv. 28, 44. 

«um terrorem quem tibi rd novitas attulerit naturae ratione depelüto. 

Cic. div. 2, 28, 60. 
terror hominibus mentem consiliumque eripit et membra debilitat. 

Caes. de belle Alex. 18. 
male terrore veneratio adquiritur longeque valentior amor ad ob- 
tinendum quae velis quam timor. 

Plin. ep. 8, 24, 6. cf. pan. 49, 3. 
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Schuld (schuldig), 
haud est nocens qniconque non sponte est nooens. 

Sen. Hero. 0«t 8S7. 
nocentem qoi defendit sibi crimen parit. Syr. 331. 

sociiis fit culpae qoi nocentem sublevat. „ 469. 

ipse intrat colpam qoi peccatom praeterit „ 238. 

nocens yideri qni mori cupit quaerit. Sen. Herc. Oet. 890. 

colpam praesertim deprehensam pertinaciter tuen culpa altera est. 

Quint. 6, 4, 16» 
nocens precatur innocens irascitor. Syr. 330. 

saepe minus est constantiae in robore quam in culpa. Curt 9, 7, 25. 

quisquis in culpa fuit 

dimissus odit omne quod dubium putat. Sen. Oed. 699. 

non prodest latere peccantibus quia latendi etiamsi felicitatem habent 
fiduciam non habent. Sen. ep. 97. 

nocens habet aliquando latendi fortunam nunquam fiduciam. 

Sen. ep. 105. 
nemo nocens sibi ipse poenas abrogat. Sen. Herc. Oet. 900. 

in unam noxam duae yindictae non conveniunt. 

Quint. decl. exe. p. 394» 
cum sis ipse nocens, moritur cur yictima pro te? 
stultitia est morte alterius sperare salutem. Dion. Cat. 4, 14. 

ne eures si quis tacito sermone loquatur: 

consdus ipse sibi de se putat omnia did. Dion. Cat. 1, 17. 

qui unius culpae ignosdt suadet pluribus. Syr. 431. 

ingenia humana sunt ad suam cuique levandam culpam nimio plus 
facunda. Liv. 28, 25. 

molestissime homines ferro debent quae ipsorum culpa contracta sunt. 

Cic. ad Quint fr. 1, 1, 2. 

Schule (Schüler). 

ut fugiendae sint magnae scholae non tamen hoc eo yalet ut fugiendae 

sint omnino scholae. Quint. 1, 2, 16. 

non conyalescit planta quae saepe transfertur. Sen. ep. 2. 

utile est habere quos imitari primum mox yincere yelit puer. 

Quint. 1, 2, 29. 

scholastica studia leviter tractata delectant, contrectata et propiua 

admota fastidio sunt. Sen. contr. 10 prooem. 

Schutz. 
unum est inexpugnabüe munimentum: amor d^ium. 

Sen. de dem. 1, 19» 
caritate et benevolentia dyium saeptum esse oportet non armis. 
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Sohwaoh. 

myalidom onme natura qaerolain est. Sen. de ira 1, 13. 

imbecüla se laedi patant dum tanguntor. » „ „ 2, 34. 

imbecillioribas ingeniis necesse est aliquem praeire: hoc Titabis, hoc 
facies. Sen. ep. 94. 

non resistet offensis coi nihil nnquam negatom est. 

Sen. de ira 2, 21. 
nihü tarn firmnm est coi pericalum non sit etiam ab inyalido. 

Gurt. 7, 8, 15. 
Schwankend. 

gravis animas dubiam non habet sententiam. Syr. 601. 

incertas animus dimidium est sapientiae. ^ 211. 

maximom indicium est malae mentis fluctuatio. Sen. ep. 120. 

nihil firmi habet qui in incerta propensus est Sen. ben. 1, 2. 

nil iUi certom coi nulla diu placet sententia. Yarr. sent. 48. 
ubi laeta doris mixta in ambiguo iacent, 

incertas animus scire cum cupiat timet. Sen. Oed. 209. 

pudor hoü, timor impedit illud. Ov. met. 3, 205. 

dubiam salutem qui dat adflictis negat. Sen. Oed* 213. 

Schweigen (Stillschweigen), 
pauca loquaris plurima fac. No. 921 ed. Meyer, 

saepius locutum nunquam me tacuisse paenitet. Syr. SOS. 

eximia est virtus praestare silentia rebus, 

at contra gravis est culpa tacenda loquL Ov. a. a. 2, 603* 

virtutem primam esse puta cOmpescere linguam; 
proximus ille deo est qui seit ratione tacere. Dion. Gat. 1, 3. 

(nam) nuUi tacuisse nocet, nocet esse locutum. „ „1» ^^' 

tam malumst tacere multum quam malumst multum loqui. 

Florus ed. Luc. Müller p. 29. 
semper vocis et silenti temperamentum tene. Syr. 807. 

süentium magnis rebus innnicum est; quid est gloria si tacetur? 

SymmacL in Yal. 2, 23. 
tacitumitas stulto homim pro sapientia est. Syr. 485. 

tacere multis discitur vitae malis. Sen. Thy. 319- 

tacere homini facillimum esse voluit natura. Gurt. 4, 6, 6. 

tacere qui nesdt idem nescit loqui. Syr. 757. 

loqui ignorabit qui tacere nesciet. Pittac. ap. Aus. p. 148. 

qui rem non tacuerit non tacebit auctorem. Sen. ep. 105. 

alium silere quod voles proximus sile. Sen. Hipp. 876« 

nescit tacere deprehensorum scelerum trepidatio et statim respondet 
illa cum suo sibi scelere parata defensio. Quint. decL 2, 13. 

^ande aMqmä caveas timido committere cordi. 938, 4 ed. Meyer. 
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(nam) citias flammas mortales ore tenebunt 

qaam secreta t^ent. Petr. 178 ed. Mejer. 

misemni est tacere cogi quod capias loquL Syr. 295. 

demisso tacitos animo yitare memento: 

qaa flamen pladdum est forsan latet altiüs unda. 

Dion. Gat 4, 31. 
qaod nosti haud recte factum nolito sflere 

ne yideare malos imitari yelle tacendo. „ „ 3, 14. 

qaoties meotio sacra literamm intervenerit fayete lingois. 

Sen. de brev. vit 26. 
nusquam malus silentium quam in sacrarüs literarum. 

Symm. laud. in Yal. 2, 22. 
Schwer. 
nihil est difficilias quam differre gaudium quod scias te non mereri. 

Quint. decl. 2, 15. 
nihil tarn difficile est quin quaerendo investigari possiet. 

Ter. heaut. 4, 2, 8. 
nnlla est tarn facilis res quin difficilis siet 

quam inyitus fadas. Ter. heaut. 4, 6, 1. 

diMcile est hominem nosse. Phaedr. app. 8, 1. 

diffidle reciduntur qui nobiscum creverint. Syr. 579. 

non fädle solus serves quod niultis placet. „ 336. 

difficile est continere quod capere non possis. Gurt. 4, 11, 8. 

diffidle est ea quae commodis utilitate et prope natura diversa sunt 
voluntate coniungere. Gic ad Quint fr. 1, 1, 12, 36. 

• . . . nil aegrius est quam res secemere apertas 
ab dubüs. Lucr. 4, 465. 

non est fädle inter magna non desipere. Sen. nat. quaest. 6, 29. 
diffidle est attritas opes recoUigere et spes fractas novare. 

Sen. suas. 5. 
recte factum yel perperam docere id arduum et diffidle est. 

Apul. de mag. p. 293. 
nihil est tarn difficile et arduum quod non humana mens yincat. 

Sen. de ira 2, 12. 
nihil est tarn arduum quod non improbitas extorqueat. Petr. 87. 
nihil est quod non arte curaque si non potest vind mitigetur. 

Plin. ep. 8, 4. 

arduum est de his quae coniectura sequenda sunt aliquid certi pro- 

mittere. Sen. nat. quaest. 6, 20. 

quae rara et ardua sunt ea experiendo pulcra et iucunda yidentur. 

Gic. de inyent 1, 89, 114. ^— 
multa ante tempns quam virum inyenias boivam. %yt. ^^^Sb^P 
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difficulter contmetur spiritos 

integritalis qui sincerae conscios 

a noxiomm premitor insoleaiitüs. Phaedr. 3, 30, 29. 

duramst negare superior cmn sapplicat. Syr. 825» 

grave est (enim) qaod fronte laeta acoeperis tristi reoipere. y, 830. 
negat sibi ipse qui qaod difficilest petit. » 315» 

nihil homini tarn prosperum divinitos datum quin ei tarnen admixtnm 

sit aliquid diMcoltatis. Apul. flor. p. 30» 

gravitts nocet quodcunque inexpertmn accidit. Syr. 184. 

gravis animi poena est quem post factum paenitet ,, 600. 

SehnMcht 
desiderium absentium nihü perinde ac yicinitas acuit. 

Plin. ep. 6, 1, 1» 
movet lugentem desiderium eius quem dilexit Sen. ad Marc 19. i 

Selbständig. 
nullius addictus iurare in yerba magistri 
quo me cunque rapit tempestas deferor bospes. Hör. ep. 1, 1, li 

sibi quisque profecto 

est deus, ignavis precibus fortuna repugnat. Ov. met. 8, 72» 

in me omnis spes mihi est. Ter. Pborm. 1, % 89. 

nisi per te sapias frustra sapientem audias. Syr. 327. 

in ingenio sicut in agro quanquam alia diu serantur atque elaborentor, 

gratiora tamen quae sua sponte nascuntur. Tac orat 6. 

qui multorum custodem se profiteatur eum sapientes sui primam 

capitis aiunt custodem esse oportere. Cic. pbiL 12, 10, 25. 

Selbstbeherrschung. 
inaestimabile bonum est suum fieri. Sen. ep. 75. 

magnum Imperium sui. Plin. n. h 35, 10, 86. 

quodcunque sibi imperayit animus obtinet. 

Syr. 724. cf. Sen. de ira 2, 12. 
nihil aliud praedpi debet nisi prius quisque sibi imperavit. 

Val. Max. 8, 6, 3. 
imperare sibi maximum Imperium est. Sen. ep. 113* 

cum semet vincit sapiens minime vincitur. Syr. 821. 

seryorum culpis cum te dolor urget in iram, 

ipse tibi moderare tuis ut parcere possis. Dion. Cat 1, 37. 

multo se ipsum quam hostem superasse operosius est. 

Val. Max. 4, 1, 2. 
gentes facilius est barbaras regere quam animum suum continere et 

tradere sibL Sen. ben. 5, 7. 

tu si animum yidsti potius quam animus te est quod gaudeas. 

Plaut Trin. 2, 2, 29. 
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SelbsttrkMytRit. 

Cic. Tose. 1, 22, 52. Sen. ep. 94. ad ICaro. 11. 
quisque. 

Chüo ap. Plin. n. h. 7, 31, 118. Quint. 11, 3, 180. 
sque noscat ingenium. Cic. off. 1, 31, 114. 

caelo descendit f^ib^i ocaux^v 

et memori fractandum pectore. Jnv. 10, 27. 

ädendam est. Sen. nat. qu. 4 pra«f. 

i et sapiens 

le sui totum se explorat ad unguem. 

Verg. No. 111 ed. Meyer, 
non sapere qui se stultum intelligit. Syr. 338. 

ire nostra mala non possumus, 
delinquont censores sumns. Phaedr. 4, 10, 4"« 

Selbstliebe. 

omnes natura diligant. 

ac. fin. 3, 18, 59. cf. Lael. 21, 80. 
est hominibus omnia sibi ignoscere nihil aliis remittere et 
n remm non ad caasam sed ad yolnntatem personasqae 
3. VeU. 2, 30, a. 

Lom est bono publico deralicto amare solom se. 

Yarr. sent. 155. 
imus et credimus libenter el qaae sentimas ipsi reliqaoa 

speramus. Caes. de bello ciy. 2, 27. 

ist cuique ut ea qaae quis adeptus est ipse quam amplissima 
ari velit. Plin. ep. 4, 17, 3* 

Qterdum notis, caris et amicis, 

sris felix semper tibi proximus esto. Dion. Gat. 1, 40» 

que pulchrum est. Cic. Tnsc. 5, 22, 63. 

bis nostra plas aliis placent. Syr. 9. 

sibi satis placet nee probus est nee frugi bonae; 

se contemnit in eo est indoles industriae. 

Plaut. Trin. 2, 2, 40. 

sum egomet mihi. Ter. Andr. 4, 1, 12. 

)i malont melius esse quam alten. Ter. Andr. 2, 5, 15. 

Seibstschätzung. 
da necesse est se ipsum aestimare quia fere plus nobia 
r posse quam possumus. Sen. de tranq. an. 4. 

igritas tantum sibi etiam explorata eonfidit. 

Sen. contr. 8, 6« 

tam arrogans sui aeetimator ut non malit sine adTer&axiA 



i 



— 170 — 
Mhftvertraiieii. 

nimia fiduota magnae oalamitati solet esse. Nep. PeL 3i 

laadanda fiducia est quae aestimationem soi certo pondere examinat 

tantam sibi adrogans quantam a contempta et insolentia distale 

satis est, Val. Max. 2, 7 ext 1. 

Seltenheit 

parit conversatio contemptam, raritas conciliat ipsa rebus admirft- 

tionem. ApuL de deo Socr. p. lOi. 

Sicher. 
tuti sunt omnes unus ubi defenditur. Syr. 849. 

tutissimum est fortunam raro experiri. Sen. de tranq. an. 13. 

tutissimum est inferre cum timeas gradum. Sen. Hipp. 723. 

tuto movetur quidquid extreme in loco est. Sen. Oed. 833t 

non potes tutus esse in ea civitate in qua timeris. 

Quint. decL 288. 
tutior adversus fortunam est cui aliquid post damnum superest. 

Sen. exe. contr. 2, 1. 
ona baec via est ad tuta yadenti et externa despicere et honesto 

contentum esse. Sen. ep. 74. 

in dubiis tutum est inopem simulare tjranno. Luc. Pbars. 8, 241. 

Sieg (siegen). . 
Tictoria natura insolens et superba est. Cic. Marc. 3, 9. 

nulla tarn incruenta victoria «contigit quae non haberet aliqaam 

tristitiae recordationem. Quint. decl. 272. 

nulla perpetuam gratiam servat nisi modesta victoria, 

Quint. decl. 9, 19' 
occulta consilia victoriae furtivae conveniunt. Just 11, 6. 

riyalitatem non amat victoria. Syr. 453. 

nihil est victoria dulcius. Cic. Verr. 5, 26, 66« 

insperata interdum sperata victoria certior est. Just. 20, 5« 

ibi semper est victoria ubi concordia est Syr. 205. 

male vincit is quem paenitet victoriae. „ 271. 

in victoria vel ignavis gloriari licet, advorsae res etiam bonos de- 

tractant. Sali. Jug. 53. 

qui vincit non est victor nisi victus fatetur. 

£nn. ap. Serv. in Aen. 11, 306. 
facilius est quaedam vincere quam tuen. Gurt. 4, 11, 9. 

nullum contemptu vitae telum ad vincendum homini ab diis inunor- 

talibus acrius datum est. Liv. 21, 44, S. 

non vincitur sed vincit qui cedit suis. Syr. 669. 

qui victor pacis auctores diligit is profecto declarat se maluisse iuml 

dimicare quam vincere. Cic. Marc. 5, 15* 
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1 est dare Tincere nostmm. Gr. hoL 4, 889« 

t quoque ^era Tinco. Ov. met. 6, 385. 

Soldat (Heer). 
3cire quaedam milites quam scire opoixet. Tac. bist. 1, 83. 
dire qaam loqui militem decet. Amm. Marc. 81, 5, 2. 

s idoneum. militem reddit; verecundia dum prohibet fugere 
victorem. Veget. de re mil. 1, 7. 

1 consilio posita est Tirtus militum. S]rr. 128. 

imperatores cum male parere militem yident aliquo labore 
•escunt. Sen. ep. 56. 

LS labore proficit otio consenescit. Yeget. de re mil. 3, 26. 
I media pace decurrit sine ullo beste, vallum iadt et super- 
) labore lassatur ut sufficere necessario possit. Sen. ep. 18. 
3st fortes milites esse quam grandes. Yeget. de re mil. 1, 6. 
niles est qui imperatorem gemens sequitur. Sen. ep. 107. 
des pietasque viris qui castra sequuntur. Luc. 10, 407. 

Sonne. 

ratis sol oritur. Sen. ben. 4, 25. 

Sorge. 
sque cura est. * Quint. decL 12. 

^ue cura pro studio est. Apul. de deo Socr. p. 115. 

sua quemque moretur 

Prop. 1, 1, 35. 



ura est quae spem non babet. Quint. decL 6, 19. 

)Yes loquuntur ingentes stupent. Sen. Hipp. 608. 

bus mentes bominum curaeque levantur: 
*tuna sua tempora lege regit. Tib. 3, 3, 21. 

iiitem sedet atra cura. Hör. od. 3, 1, 40. 

apud sollicitos in deterius prona persuasio est. 

Quint. decL 11, 3. 
corde corpus non potitur quie. 

Afran. emanc. 5, 77 ed. Ribb. 

Sorgfalt. 

iam adbibe. Dion. Cat. sent. 15. 

a maximum etiam mediocris ingenii subsidium. 

Sen. contr. 3 prooem. 

Sorglos. 

futurum cras fuge quaerere. Hör. od. 1, 9, 13. 

ecuritas saepe in periculum bomines ducit. 
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nemo cekrioB opprimitar quam qni nihil timet et freqaentissiiium 
. initiam calamitatis est securitas. . YelL 2, 118, % 

incnria sequens prioris providentiae benefida corrumpit. 

* ApuL met p. ^ 

securitatis magna portio erit nihil iniqui hc&te, Sen. ep. 105. 






Spät 

nihil sero faciendam. Plin« n. h. 18, €, 44. 

Berum est cayendi tempus in mediis maus. Sen. Thj. 487. 

sero est in pericalis consiliam qnaerere. Syr. 745. 

galeatum sero duelli poenitet. Juy. 1, 169. 

sero animas ad periculoram patientiam post pericola instmitar. 

Sen. de tranq. an. 11. 
nunqnam tardum ezlstimatur qnod est omnium ultimum. 

Amm. Marc. 29, 2, 19. 
nemo ad id sero yenit unde nunqnam 

cum semel yenit potent reyerti. Sen. Herc. für. 865, 

(nam) qui post factam iniuriam se expurget parum mi prosit. 

Ter. Hec. 5, 1, 16. 
qui cum dolet blanditur post tempus sapit. Syr. 411. 

qui blandiendo dulce nutriyit malum 

sero recusat ferro quod subiit iugum. Sen. Hipp. 134. 

qui fert malis auxilium post tempus dolet. Phaedr. 4, 19, 1« 

sera nunquam est ad bonos mores yia. Sen. Agam. 242. 

quanto serius peccatur tanto incipitur turpius. Syr. 539. 

lento gradu ad yindictam sui diyina proeedit ira tarditatemque sap- 
plicii grayitate pensat. VaL Max. 1, 1 ext 3. 

gerere quam fieri tempore posterius re atque usu prius est. 

Sali Jug. 85. 

Sparsamkeit 

magnum yectigal est parsimonia. Cic. parad. 6, 3, 49. 

viyitur paryo bene. Hör. od. 2, 16, 13. 

divitiae grandes homini sunt yiyere parce 
aequo animo: neque enim est .unquam penuria paryi. 

Lucr. 5, lll''. 
ne tibi quid desit quaesitis utere parce 
utque quod est seryes semper tibi deesse putato. 

Dion. Cat 1,24. 
utere quaesitis parce cum sumptus abundat: 

labitur exiguo quod partum est tempore longo. „ „2, 17* 

sera parsimonia in fundo. est. Sen. ep. 1. 

nnUns tarn parcus quin prodigus ex. aJieno. 938, 9 ed. Meyer. 
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idectaat homines ludi. Cio. pro Mar. 19, 40. 

nnocuos censara potest permittere lados. Mart 1^ ,4» 7. 

äc ludus animo debet aliquando dari 

kd cogitandum melior ut redeat tibL Phaedr. 3, 14, 12. 

L6C lifeisse pudet sed ixon incidere ludum. Hör. ep. 1, 14, 36. 

lon omnis aetas lado convenit. Plaut. Bacch. 129. 

dmiram sapere est abiectis utile nugis. Hör. ep. 2, 2, 141. 

dores inter ludendum se simplicius detegunt. Quint. 1, 3, 12. 

irocho lüde, aleas fuge. Diou. Cat. sent. 46. 47. 

leator quanto in arte est melior tanto est nequior. Sjr. 502. 

asuri nummos animos quoque ponere debent. 

Eusth. 447 ed. Mejer. 
nsori cupido semper graTis exitus instat. Basil. 451 ed. Mejer. 

lecte trucis animos ut yere ludere possis. Julian. 455 ed. Mejer. 
lullus ubique potest felici ludere dextra. Vornan. 453 ed. Meyer. 
d quis habens nummos venies exibis inanis. YitaL 450 ed. Meyer, 
bdite securi quibus aes est semper in arca. Maxim. 449 ed. Meyer. 

Spott 
ridiculum acri 

Fortius et melius magnaa plerumque secat res. Hör. sat. 1, 10^ 14. 

Staat 

Bifida coeperunt munire et ponere leges 

ae quis für esset neu latro neu quis adulter. Hör. sat. 1, 3, 105. 

Kudor pars aetatis certe melior reipublicae data sit; aliquid temporig 

toi sume etiam tibi. Sen. de brey. vit. 18. 

nikn est praestantius quam de republica bene mereri. 

Gic. ad fam. 10, 5, 2. 
^stos maxime illustratur magnis in rempublicam meritis. 

% Gic. ad fam. 10, 12, 5. 

Bfxnrtet privatis utilitatibus publicas, mortalibus aetemas anteferre. 

Plin. ep. 7, 18, 5. 
E^rmdpes mortales, respublica aeterna. Tac. ann. 3, 6. 

publica instituta priyata pietate potiora. YaL Max. 2, 2, 4. 

Eiihil tam incorruptum esse debet in republica quam suffi*agium quam 
. sententia. Amm. Marc. 30, 4, 10. 

Klanquam unius facto publica fama corrumpitur. Sen. contr. 10, 5. 
pkmmque respublica priyatis crescit inimicitüs ubi nemo ciyis qualis 

sit yir potest latere. Gic. decL in Sali. 1. 

(xraepotentia imperia agitatione rerum ad yirtutem capessendam exci- 

tantur, nimia quiete in desidiam resolyuntur. Yal. Max. 7, 2, 1. 
tKm potest bene geri respublica multorum impexik. "^^^.^^vs^. ^^ ^». 
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optbnns civitatis itatOB sab rege iiisto est Sen. ben. 2, 2C 

ipsom regale genus civitatis non modo non est r^rehendendom sei 
liaud scio an reliqais simplicibas longe anteponendnm. 

de rep. 2, 23, 42 

Steuermann. 

gubernator ubi nanfragiam timet iactura qmdqoid servari potee 
redimit. Curt. 5, 9, S 

sapientia gubernator nayem torqnet haat valentia. 

Titin. ap. Non. 19, 16 

Stieflnutter. 

nolli non magno constitit etiam bona noverca. Sen. ad HdT. 2 

Stimme. 

vox in Vagina silentii condita diutino torpore hebetator. 

Apul flor. p. 2B 
Stirne. 
frons est animi ianua. Gio. de pet. oons. 11, 44 

frontis nnlla fides. Jnv. 2, 8 

Stolz (Uebennut). 
secundas fortunas decent guperbiae. Plaut. SticL 30C 

mutust si psallat superbus; hninilis laudat cum tacet. Syr. 832 

nunquam in solido stetit superba feUcitas. Sen. saa& S 

sequitur superbos ultor a tergo deus. Sen. Herc. fiir. 385 

bumanitati qui se non accommodat 

plerumque poenas oppetit superbiae. Phaedr. 3, 16, 1 

com omnis arrogantia odiosa est tum iQa ingenii atque eloquentia 

multo molestissima. Sen. ad Helv. IS 

inquinat egregios adiuncta superbia mores. 

Claud. in IV oons. Hon. 305 
calcare si vis colla superbiae 

pensa caducae pondus originis. Alban. 396 ed. Meyei 

ex insolentia quibus bona nova fortuna est impotentes laetitiae issft 

niunt. Liv. 30, 42 

Strafe. 

Wie soll die Strafe sein? 
noxae poena par esto. Cic. de leg. 3, 20, 46 

prohibenda maxime est ira in poniendo. Cic. off. 1, 25, 89 

corrigendus qui peccat et admonitione et vi et molliter et aspen 
meliorque tarn sibi quam alii faciendus non sine castigatione se( 
sine ira. Sen. de ira 1, 1^ 

omnis et animadversio et castigatio contumelia vacare debet. 

Glc. off. 1, 25, 88 
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»revissima est iagtitia Tindictae cum fiaciiius mensora poenae est. 

Qaint decL 11, 5,. 

xserbitas plenunque nldscendi nudeficii atque oaate vivendi disdplina 

est Gell. 20, 1, 53. 

acilins emendabis minore poena. Sen. de dem. 1, 22. 

ivitatis mores magis corrigit pardtas animadversionam. 

Sen.. de dem. 1, 22. 
ddebis ea saepe committi qoae saepe vindicantor. 

Sen. de dem. 1, 23. 
lon minus prindpi torpia sunt molta sapplida quani medico mnlta 
fiinera. Sen. de dem, 1, 24. 

lemo ad sapplida exigenda pervenit nid qui remedia consumpsit. 

Sen. de dem. 1, 14. 
>mne iniustom supplidnm est quod non est exactam secondom legem. 

Qoint ded. 305. 
n vindicando criminosa est celeritas. Syr. 236. 

K)st mihi non sinuli poena commissa luetis. Yerg. Aen. 1, 136. 

Wer "wird bestraft? 
it quaeqae res est torpissima sie maxime et matorissime vindicanda 

est Cic. pro Caec. 2, 7. 

«t ntilius unias improbi sappHdo mnltorom improbitatem coercere 

qoam propter maltos' improbos ani parcere. 

Cic. Verr. 3, 89, 208^ 
laec tadta lex est homanitatis ut ab homine consilii non fortanae 

poena repetatar. Cic pro Toll. 22, 51. 

iä poenam saMdt meditari panienda. ApaL flor. p. 36«. 

labet aliqaid ex iniquo omne magnam exemplam qaod contra sin-^ 

golos utilitate publica rependitur. Tac. ann. 14, 44. 

nüla poena est nid invito. Qaint ded. 11, 8. 

Zweck der Strafe, 
»mnis poena non tam ad delictum pertinet quam ad exemplum. 

Quint ded. 274. 
lemo prudens punit quia peccatum est sed ne peccetur. 

Sen. de ira 1, 16. 
>oena ad malum serpens ut proterat venit. Sjr. 694. 

iolpam poena premit comes. Hör. od. 4, 5, 24. 
aro antecedentem scdestum 

Leseruit pede poena daudo. „ „ 3, 2, 32. 

requens vindicta paucorum odium reprimit Syr. 596. 

Quitos fortuna liberat poena motu neminem. ^Ti. ^. ^'^^ 
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poena potwt demi culpa perennis erit. Cr. ex Pmtto 1, 1, 6i | b< 

maltiB fortana parcit in poenam. Pfin. n. h. 16, ], 4. 

potest poena dilata exigi non potest exaota reTOcari. ' j ea 

Sen. de ira 2, 22. 
poena alleyatar tunc ubi laxator dolor. Syr. 695. 

poenam moratur improbos non praeterit. „ 374. 

sibi ipse dat supplicium quem admissi pudet. „ 467. 

culpa quam poena tempore prior, emendari quam peccare postoriu 
est. Tac. ann. 15, 20. 

punitis ingenü^ güsdt auctoritas. » „ 4, 35. 

quarundam rerum turpitudo etiam ad yindicantem redit. 

Sen. ben. 6, 32. 
«ubit libens poenam pietas etiam sceleribus gravem« 

Quint. ded. 6, t[. 
in infamia plus poenae dudmus quam in morte. Qumt. 6, % 23. 
ocddi non est poena sed exitus. Qoint. ded. 11, 3. 

brevis poena mortis est. ,, „ 374. 

Strenge. 

salutaris seyeritas yindt inanem spedem dementiae. 

Gic. ad Brut. 1, 2, 5. cf. Amm. Marc. 29, 5, 24. ' 
tantum legibus seyeritatis addendum est quantum flagitia. crerenuit 

Sjnun. 11, 13. 
quidquid potuit prodesee seyeritati nunquam nocuit exemplo. 

Quint. ded. 7, 4. 
Sturm. 
nolla tempestas magna perdurat. Sen. nat. qa. 7, 9. 

duldus serenum post tempestates est. Quint. ded. 321. 

Sturz. 

quicunque amisit dignitatem pristinam- 

ignayis etiam iocus est in casu grayi Phaedf. 1, 31, 1* 

in ruinam prona sunt quae sine fundamentis creyere. 

Sen. de ira 1, 20. 



Tadeln. 

quae culpare soles ea tu ne feceris ipse: 

turpe est doctori quum culpa redarguit ipsum. Dion. Cat. 1, 30. 
alterius dictum aut factum ne carpseris unquam, 
exemplo simüi ne te derideat alter. ,, » 3, 6. 

quidquid in alio reprehenditur id unus quisque in suo sinn isyemet 

Sen. de ira 3, 26. 
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homines facilius quod stalte dizeris reprehendere quam quod sapienter 
tacueris laudare possont. Gc. de orat. 2, 74, 301. 

ea demum recte facta minas detorquemos et carpimos qnae in 
obscuritate et silentio reponontor. Plin. ep. 1, 8, 6. 

fi süenda feceris factum ipsum, si laudanda quod non sileas ipse 
Golpator. Plin. ep. 1, 8, 15. 

nolli patientias reprehenduntur quam qoi maxime laudari merentur. 

Plin. ep. 7, 20, 1. 
Tag. 

Tenit post multos una serena dies. Tib. 3, 6, 31. 

non omni die bene esse potest. Gell. 17, 12, 4. 

optima qoaeqae dies miseris mortalibus aevi 

prima fiigit Yerg. ge. 3, 66. 

dies quod donat timeas: cito raptom venit. Syr. 122. 

omnis dies yelut ultimus ordinandos est. „ 680. 

discipulus est prioris posterior dies. „ 124. 

cotidie est deterior posterior dies. „ 96. 

qnidqoid longa series multis laboribus, molta dei indulgentia struxit 

id onus dies spargit ac dissipat. Sen. ep. 91. 
onus dies hominum eraditorom plus patet quam imperiti longissima 

aetas. Sen. ep. 78. 

Bullas agenti dies longus est. » » 122. 

Talent (Genie), 
yaria sunt ingenia. Qoint. decL 377. 

magister ex occulto deus produdt ingenia. Sen. ben. 4, 7. 

saepe summa ingenia in occulto latent. Plaut, capt. 165. 

saepe ingenia calamitate intercidunt. Phaedr. app. 12, 7. 

orescit cum amplitudine rerum yis ingenii. Tac. orat. 37. 

neque Ingenium sine disciplina aut disdplina sine ingenio perfectum 

artificem potest efficere. Vitr. 1, 1, 3. 

ingenia quo illustriora eo breviora sunt. Sen. ad Marc. 23. 

immature magnum ingenium non vitale est. Sen. contr. 1, 1. 

iUud ingeniorum yelut praecox genus non temere unquam peryenit 

ad frugem. Quint. 1, 3, 3. 

nullus est idem diutumus et praecox fructus. Curt. 8, 5, 15. 

Täuachen. 

minus dedpitur cui negatur celeriter. Syr. 290. 

xepelli se bomines facilius quam decipi ferunt. „ 731. 

in quibusdam rebus satius est decipi quam diffidere. 

Sen. de ira 2, 23. M 
quoties necesse est fallere aut falli a suis ^^ 

patiare potius ipse quam facias scelus. ^«a. '^^kSÄSv. ^"^ 

Härtung, Sentenzen, ^^ 
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digniis est dedpi qni caiuB rei aaotor est eins et landator est 

Yarr. sent 108. 
fallere non minus yidetur qui gesta praeterit sciens quam ille qai 
nanquam facta fingit. Amm. Marc. 29, 1, 15. 

molti fallere docaenmt dum timent falli. Sen. q[>. 3» 

prius si negaris post fecisse est fallere. Syr. 380. 

fallere credentbm non est operosa pnellam 

gloria. Ov. her. 2, 63. 

decipimnr yotis et tempore fallimnr. No. 1199 ed. Meyec 

TestttBMiil 
falsom est testamenta hominum esse specola monun. 

Plin. ep. 8, 18, i* 
Theil. 
ubi partes labant summa torbatur« Curt. 3> 8, d(^ 

facilias per partes in cognitionem totios addndmnr. Sen. ep. 89» 

Theuer. 

ramm esse oportet quod diu carom yelis. Syr. 444> 

quod non opns est asse carom est. Sen. ep. 94. 
quod TÜe est carum quod carum est yile pntato: 

sie tibi nee cupidus nee ayarus habeberis uUi. Dion. Gat 1, 29. 

Thor (Tborheit). 
omnium malorum stultitia est mater. Com. ad Her. 2, 22, 34. 

insipiens esto cum tempus postulat aut res: 
stultitiam simulare loco prudentia sununa est Dion. Cat 2, 18. 

Wer ist thöricht? 
stultitia semper indpit yiyere. Sen. ep. 13* 

stultum est aetatem disponere, ne crastino quidem dominamur. - 

Sen. ep. 101. 
. . . qui recte yiyendi prorogat horam 

rusticus exspectat dum defluat amnis. Hör. ep. 1, 2, 4L 

stultust qui cupita cupiens cupienter cupit Enn. ap. Non. 91, 7. 
stultitiae maximum spedmen est non intelligere se deridiculo liabcri. 

ApuL flor. p. 5. 
summa professio stultitiae est non ire obyiam sceleribus c(^tatis. 

GelL 6, 3, 42. 
stultum est queri de adyersis ubi culpa est tua. Syr. 477. 

tu quod cayere possis stultum admittere est Ter. eun. 4, 6, 24. 
stultum est timere quod yitari non potest Syr. 752. 

stultum est yidnum yelle uldsd incendio. , 478. 

stultum est alium yelle ulcisd poena sua. „ 751* 

stulti timent fortunam sapientes ferunt „ 476. 

jiamedium frastrast contra fiumen quaerore. „ 448. 
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Cnutr^ nlti neqne alind se fatigando nisi odium quaerere extremis 
dementia est. Sali. Jng. 3. 

«... qni amat oui odio ipsns est bis facere stnlte dnco. 

Ter. Hec. 3, 2, S. 
stoUnm et inntile est eas obtrectare Tires qnas ipse foyeris. 

Vsi Max. 7, 2 ext. 7. 
stoltitia est ei te esse tristem qnoins potestas plns potest. 

Plant. Gas. 2, 4, 4. 
stoltüia est insectari qnem omnes dilignnt. Syr. 475. 

stoltnm imperare reliqnis qni nesdt sibL „ 753. 

male mereri de immerenti insdtia est. Plant. Cure. 185. 

stnltitiast facinns tnagnum timido cordi credere. Plant. Psend. 576. 
stoltns est qni fmctns arbomm spectat altitndinem non metitnr. 

Gurt. 7, 7, 14- 
staha est fides celare qnod prodas statim. Sen. Troad. 592. 

iusta antem ab iniustis petere insipientiast. Plant. Amph. praef. 36. 
9ta]tam est eomm meminisse propter qnae tni obliviscaris. 

Qnrt 7, 8, 26. 
9to)tnm est a qnibns bona precamnr ab bis porrigentibns noUe snmere. 

Yal Max. 1, 1 ext, 3. 
stoltnm et sine gratia est 

ibi recte facere qnando qnod fadas perit. Plant anl. 2, 5, 11. 

^St proprinm stnltitiae aliomm yitia cemere oblivisci snornm. 

Cic. Tnsc. 3, 30, 73, 
nihil est ficta seyeritate ineptins. Petr. 132. 

si gtnltns es et taces sapisPki sapis et tomen taoes stuhns es. 

Com. ad Her. 4, 28, 39. 
^peritiae signnm est qnod difficillimnm est exigere cito fierL 

Yarr. sent. 111. 
ikunns stnltns est is cni nihil in mentem yenit qnam ille qni qnod 
stalte alten yenit in mentem comprobat. Gc. pvo Gin. 31, 84«^ 
^nod nesdas cni seryes stnltnm est parcere. Syr. 435. 

ODun) qnae mortali cniqnam est amentia maior 
^U Joyis errantem regno perqnirere diyos, 
tttitom opus, ante pedes transire et perdere segnem? 

Lndl. Aetna 255. 
Benehmen der Thoren. 
^ba yitaat stulti yitia in contraria currunt. Hör. sat. 1, 2, 24. 

I^^rodigns et stnltns donat qnae spemit et odit. Hör. ep. 1, 6, 20. 
«taltas superbis invidet feUcibus. Syr. 754. 

^toltomm incnrata pndor malns nlcera celat. Hör. e^. V^ V^^^IA» 
^tolti nt pntentur sapere coelnm yitnperant. "?\i»ÄÖLT. ^^'X^'^^- 
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hisaims omnis forere credit caeteros. Syr. 338. 

amentes qoibus animi non sunt integri surde aadiont. 

Afran. ap. Gharis. 11 p. 194. P. 
omnia enim stolidi magis admirantur amantqae 
inversis quae sab verbis latitantia cemunt. Lncr. 1, 641. 



optumum est aliena insania froi. Plin. n. h. 18, 5, 31. 

nolias est ex impradentibas qui relinqui sibi debeat. Sen. ep. 10. 

nihil est inamabilius quam diügens staltitia. Sen. contr. 7, 5. 
nee te coUaudes nee te calpaveris ipse: 

hoc fadunt stulti quos gloria vexat inanis. Dion. Cat. 2, 16. 

«toltitiae partem interdom habet felicitas. Syr. 750. 

«toltum facit fortana quem yult perdere. „ 479. 

Tod. 

Alle müssen sterben, 
dispar vivendi ratio est, mors omnibos una. 938, 3 ed. Meyer. 

mors per omnes it. Sen. ep. 93. 

cui nasci contigit mori restat. ^ » ^^* 

quisquis ad vitam editur ad mortem destinator. Sen. ad PoL 30. 
mors omnes aeque vocat, iratis dis propitiisque moriendam est 

Sen. nat. qu. 2, 59. 
mors naturae lex est. „ „ „ 6, 32. 

omnia mors poscit, lex est non poena perire. 

Sen. No. 131 ed. Meyer. 
Btat siia cuique dies; non ipsi exscindeifllferro 
caelicolae valeant fati quod lege tenetar. Hosid. 235 ed. Meyer, 

imlli natura in aetemum spiritom dedit statutaque nascentibos in 
finem vitae dies est. Sen. suas. 2. 

pallida mors aequo pulsat pede pauperum tabemas 
regumque turres. Hör. od. 1, 4, 13. 

, . . . . aequa lege necessitas 

sortitur insignes et imos. „ „ 3, 1, 1^ 

omne capax movet uma nomen. ^ „ 3, 1, 16* 

longius aut propius mors sua quemque manet. Prop. 3, 26, 12. 

omnes una manet nox 

«et calcanda semel via leti. Hör. od. 1, 28, 15. 

mors et fugacem persequitur virum. „ „ 3, 2, 14. 

, metit Orcus 

grandia cum parvis non exorabilis auro. Hör. ep. 2, 2, 179. 

nobis cum semel occidit brevis lux 
nox est perpetua una domdenda. Cat. 5, 5. 



- 181 - 

aut citius sedem properamus ad ouam. Oy. met. 10, 33. 

atque dies patet atri ianua Ditis. Yerg. Aen. 6, 127. 

a cuiqae dies, brave et inreparabile tempus 

8 est yitae; sed famam extendere factis 

itis opus. Verg. Aen. 10, 467. 

ecesse est sed non quotiens volueris. Syr. 296. 

uidem finis vitae mortalibas adstat 

ntari letum pote quin obeamus. Lucr. 3, 1076. 

sunt lacrimae nee possunt fata moveri. 

ii hie onines exitas unos habet. 1274, 19 ed. Meyer. 

a cuique dies, lacrimae volyuntur inanes. 

1609, 82 ed. Meyer. 
K uUa diem neque noctem aurora secuta est 
on audierit mixtos vagitibus aegris 

s, mortis comites et funeris atri. Lucr. 2, 578. 

)nmes pariter deos 
mors aliqua et chaos; 
3 fata novissima 
onstituet sibi. Sen. Herc. Oet. 1115. 

Was ist der Tod? 
äturae finis. est non poena. Sen. suas. 6. 

u omnium mors est ad quam non pigre ire satis est. 

Gurt. 5, 9, 7. 
itima linea rerum est. Hör. ep. 1, 16, 79. 

\ nihil est morte neque utilius. 1153 ed. Meyer. 

orte finis est nee saevitia ultra fata procedit. 

Quint. decl. 12, 14. 
1 rerum est mors extremum. Cic. ad fam. 6, 21, 1. 

olorum omnium exsolutio est et finis. Sen. ad Marc. 19. 

ihil est vitam respice perpetuam. 1263, 8 ed. Meyer. 

) quem tanquam extremum reformidas aetemi natalis est. 

Sen. ep. 102. 
US ille dies non exstinctionem sed commutationem adfert loci. 

Cic. Tusc. 1, 49, 117. 
[quid Manes, letum non onmia finit. Prop. 5, 7, 1. 

oisera non est, aditus ad mortem est miser. 

Quint. 8, 5, 5. 
ifanti felix iuyeni acerba sera nimis seni. Syr. 526. 

lalum non est. Sen. ep. 123. 

interim poena est mori 

pe donum, pluribus venia obfuit. Sen. Herc. Oet 931. 

on una venit sed quae rapit ultima moi^ fta\^ ^^tv. «^.^^ 
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Von der Todesforcht. 
inortem at nunquam timeas semper cogita. Sw. ep. 30. 

quidquid facies respice ad mortem. « , 114 

tota vita discendum est mori. Sen. de brev. vit. 7. 

"semper causa moriendi est timide mori. Sen. de tranq. aa. 11. 

cradelias est quam mori semper timere mortem. Sen. contr. 3, 5. 
post mortem in morte nihil est qaod metaam mali. 

Plant. Capt. 741. 
effugit mortem qnisqnis contempserit; timidisfrimnm qnemqne oonie- 

qnitor. Gurt. 4, 14, 35. 

mortem timere quam mori crudeliust. Syr. 297. 

mortem ubi contemnas omnes viceris metus. « 298. 

optanda mors est sine motu mortis mori. Sen. Troad. 873. 

levius est mori ante mortis metum. Sen. ben. 3, 30. 

mortem venientem nemo hilaris excipit nisi qui se ad illam diucom- 

posuerat Sen. ep. 80. 

multi ad fatum yenere suum 

dum fata timent. Sen. Oed. 993. 

incertum est quo te loco mors exspectet: itaque tu ülam omni loco 

exspecta. Sen. ep. 26. 

minus mortem timet qui minus deliciarum novit in Tita. 

Veget. de re miL 1, 3. 
stultitia est timore mortis mori. Sen. ep. 70. 

ne timeas illam quae vitae est ultima finis: 

qui mortem metuit quod vivit perdit id ipsum. Dion. Oat. 1, 22. 
credibile non est quenquam perire mortis metu. Quint. decL 276. 
linque metum leti; nam stultum est tempore in omni dum mortem 

metuas admittere gaudia vitae. Dion. Cat. 2, 3. 

fac tibi proponas mortem non esse timendam: 
quae bona si non est finis tamen illa malorum est. 

Dion. Cat 3, 21. 
multum ne eures venturi tempora fati: 

non metuit mortem qui seit contemnere vitam. „ ^ 4, 22. 

mortis imago iuvat somnus mors ipsa timetur. 938, 17 ed. Meyer. 

Der Tod macht alle gleicL 
cum ad exitum ventum est omnes in aequo sumus. 

Sen. nat. qu. 6, 1. 
intervallis distinguimur exitu aequamur. Sen. ep. 99. 

aequat omnes cinis: impares nascimur pares morimur. „ „ 91. 

Der Tod ist wünschenswert. 
c?iius sit vita indecoris mortem fugere turpem haud convenit. 

ktt. ap. Non. 489, 1. 
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nemo immatare moritar qui moritar diifler. Syr. 316. 

coddi pnlchnim ubi cum ignominia servias. „ 348. 

et honesta mors tarpi vita potior et incolomitas ac decos eodem loco 

Sita sunt Tac. Agric. 33. 

mors honesta saepe vitam qnoque turpem exomat. 

Cic pro Qoinct 15, 49. 
est honesta torpitado pro bona cansa mori. Syr. 507. 

dnlce et deconim est pro patria mori. * Hör. od. 3, 2, 13. 

bona mors est omnis yitae quae exstingnit mala. Syr. 68. 

mors optima est perire lacrimandum suis. Sen. Hipp. 881. 

mors misera non est common cum quo yelis. Sen. Agam. 202. 

•qunm tempus necessitasque postnlat decertandum manu est et mors 

servituti turpitudinique anteponenda. Cic. oE, 1, 23, 81. 

in fdga foeda mors est in victoria gloriosa. 

Cic. pbiL 14, 12, 32. 
nnsquam melius morimur homines quam ubi Ubenter viximus. 

Syr. 533. 
mori est felicis antequam mortem invocet. „ 645. 

nsque adeo mori miserum est? Verg. Aen. 12, 646. 

mihi videtur acerba semper et immatura mors eorum qui immortale 

quid parant. Plin. ep. 5, 5, 4. 

adyersus mala et iniurias fortunae et gravem plerisque yitam unum 

natura remedium invenit: mortem. Quint. ded. 335. 

Vom Entschlüsse zum Sterben. 
...... nemo contemnit mori 

qui concupivit; cuius haud ultra mala 

exire possunt in loco tuto est situs. Sen. Phoen. 197. 

qui cogit mori 

nolentem in aequo est quique properantem impedit; 
.^ccidere est vetare cupientem mori. Sen. Phoen. 98. 

non deerit ad mortem ingenium cui non defuerit animus. 

Sen. ep. 70. 
frustra tenetur üle qui statuit mori. Sen. Herc. Oet. 923. 

qui se nitro morti offerant facilius reperiuntur quam qui dolorem 

patieuter ferant. Caes. de hello gall. 7, 77. 

mori volenti deesse mors nunqnam potest. Sen. Hipp. 878. 

prohibere ratio nulla periturum potest 

ubi qui mori constituit et debet mori. „ „ 266. 

homini qui renuntiavit rebus humanis non redditur yita sed tempus 

et ipsa cupiditas ratioque pereundi hoc ipso quo yetamur accrescit. 

Quint deoL 4, 8. 
solus vixit quoad yoluit qui mori maynit. ^ ^ ^^^\\.* 
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fortius est quod differo mortem qaam qaod mori non recaso. 

Quillt. decL 294. 
bene yixit is qui potoit cum voluit mori. Sjr. 57. 

namque mori levior poena est quam quaerere mortem. 

1584 ed. Meyer, 
difficile est etiam sua causa mori. Quint. decL 9, 5. 

nihü aeque impetu constat quam mori velle nee quidquam rtt 

humanae impatientius habent pereuntis adfectu. 

Quint. decL 17, 16. 
non fiunt ista nisi subito nee quisquam spiritum ratione deposnit 

Quint. ded 344. 
quam miserum est mortem cupere nee posse emori. Syr. 403. 

bella res est mori sua morte. Sen. ep. 69. 

nihil mihi videtur turpius quam optare mortem. „ »117. 

crimen relinquit yitae qui mortem appetit. Syr. 97. 

Vom Eintreten des Todes, 
nemo nisi suo die moritur. Sen. ep. 69. 

nil melius aeterna lex fecit quam quod unum introitum nobis ad 

yitam dedit exitus multos. Sen. ep. 70. 

eripere yitam nemo non homini potest 

at nemo mortem: mille ad hanc aditus patent. Sen. Phoen. 152» 
illi mors gravis incubat 
qui notus nimis onmibus 

ignotus moritur sibL Sen. Thy. 404» 

nü posse quenquam mortuum hoc est vivere. Syr. 659. 

est socia mortis homini yita ingloria. „ 135. 

qui sibi non yiyit aliis merito est mortuus. „ 427. 

bene moritur qui dum moritur lucrum facit. Sen. ep. 115. 

non bene pensatur leti dispendia luctu: 

plus moritur yivens qui valet esse miser. 1266, 5 ed. MeyeK« 

nimium est in morte boni si nil siet mali. Syr. 662. 

pereundi sdre tempus adsidue est mori. „ 369. 

omnes vitam differentes mors incerta praevenit. „ 535. 

a morte semper homines tantundem absumus. „ 555. 

vita morti propior est quotidie. Phaedr. 3, 20, 10. 

mors repentina est summa vitae felicitas. Plin. n. h. 7, 53, 180. 
nihil melius est tempestiva morte. Plin. n. h. 28, 1, 9. 

mors ad mota etiam imperitis animum dat non yitandi inevitabilia. 

Sen. ep. 30. 
tolerabilior qui mori iubet quam qui male vivere. Syr. 812. 

scire mori sors prima viris sed proxima cogi. Luc. 9, 211. 

mala mors necessitatis contumelia est. Syr. 630. 
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dum suppetit yita enitamor ut mors quam paadssima quae abolere 

poBsit inveniat. Plin. ep. 5, 5, 8. 

leyias mortalibus aegra subire 

servitia quam posse mori. SiL Ital. 13, 883. 

mors nulla querela digna sua est. Luc. 7, 630» 

multorum calamitati vir moritur bonus. Syr. 304. 

tnrpius est privatim cadere quam publice. Cic ad Att. 16, 15, 6. 

si pereo hominum manibus periisse iuvabit. Yerg. Aen. 3, 606. 

homo totiens moritur quotiens amittit suos. Sjr. 195» 

bis est mori alterius arbitrio mori. „ 60» 

solvitur omne decus leto. Sil. ItaL 12, 243. 

causa multis moriendi fiiit morbum suum nosse. 

Sen. de brev. vit. 18» 
haec est humanae semper mutatio sortis: 

fit moriens ludus qui fuit ante pavor. 1080, 9 ed. Meyer. 



nulla unquam de morte hominis cunctatio longa est. Juy. 6, 86. 

ultima semper 

exspectanda dies homini didque beatus 

ante obitum nemo supremaque funera debet. Ov. met. 3, 135» 

quum dubia et fragilis sit nobis vita tributa 

in morte alterius spem tu tibi ponere noli. Dion. Cat. 1^ 19. 

cuius mortem amid exspectant yitam dves oderunt. Syr. 779. 

mortuo munus qui mittit nil dat illi adimit sibi. „ 527. 

causa peccati facillime mortuis delegatur. Caes. de belle gaU. 8, 22. 
ita mores se habent ut publica quisque ruina malit occidere quam 
sua proteri. Vell. 2, 91, 4. 

neque enim moriemur inulti. Ov. met. 9, 131. 

nuUum cum yictis certamen et aethere cassis. Yerg. Aen. 11, 104. 

Tödten. 

qui dormientem necat absentem ulciscitur. Syr. 835. 

hominem ocddere non licet tyrftnnum licet Quint. decl. 274. 

lex a mortuis peremptum non revocat sed penmendi praeddit licen- 

tiam dum perimentibus pendenda dictat. Quint. ded. 3, 6, 1. 

Träger. 

debet semper plus esse yirium in latore quam in onere. 

Sen. de tranq. an. 5. 
Trauen. 

fadendum prius hominis peridum quam eins te committas fidd. 

• Phaedr. app. 17, 1. 

si confidentiam adhibes confide omnia. 

Caec. ap. Idd. Qtv%. \^^ ^S^*^^ 
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neminis ingemam tantom oonfidere debet 

Lucil sat. 30 £r. 33. ap. Non. p. dS, 6. 
qai 86 committit homini tutandum improbo 

auzilia dum requirit ezitium mvenit. Phaedr. 1, 31, 1. 

Aimulis nostris plus qaam amicis creditor. Sen. ben. 3, IL 

Trauer. 

maesta ubi semel permpere difacüias reticentar. Tac. ann. i, 69. 
aaget lactum concursaB hominum. Gc. de leg. 2, 26, 65. 

fiolent maerentes ea quae maxime diligant fugere et libertatem dolori 
sao quaerere. Sen. ad Hely. 17. 

difficfle est tristi fingere mente iocom. Tib. 3, 7, 2. 

pradens yir meminisse perseveret lagere desinat. Sen. ep. 99. 

afflicto et magnom- yolnus male ferenti paulisper cedendum est 

Sen. bp. 99. 
ad tristem partem strenna est snspicio. Syr. 6. 

Traum. 

fiomnia vera aliquot sed omnia noenu necessest. 

Enn. ap. Gic. div. 2, 62, 127. 
sonmia ne eures: nam mens humana quod optat 
cum yigilans sperat per somnum cemit id ipsum. Dion. Cat. 2, 31. 

Treue. 

fides supremum rerum humanarum vinculum est; sacra laus fidd 
inter hostes sacra inter piratas. Quint. decL 343. 

inter piratas publica fides sacra est. „ „ 267. 

cum fide omnis bumana societas tollitur. Liv. -6, 41. 

non aliter fides constare poterit apud omnes nisi motu continetar. 

Quint. decL 245. 

certa fides animis idem quibus incidit bostis. 

Val. Flacc. Arg. 4, 744. 

nulla fides regni sociis omnisque potestas 

impatiens consortis erit. * Luc. 1, 92. 

pretio parata fides vincitur pretio. Sen. Agam. 287. 

bomines eis conciliantur et bis studere consueverunt quos conserrare 
fidem vident. Nep. Ages. 2, 5. 

ubicunque pudor est semper ibi sancta est fides. Syr. 763. 

unum yinculum fidei est melioribus parere. Liv. 22, 13, 11* 

scLÜcet ut fulyum spectatur in ignibus aurum 

tempore sie duro est inspicienda fides. Ov. trist. 1, 5, 25. 

poscunt fidem secunda at adversa exigunt. Sen. Agam. 926. 

rara fides 

ahi iam melier fortuna mit. Sen, Herc. Oet. 603. 
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.... stat nulla diu mortalibns unquam 

frartuna titabante fides. SiL Ital. 11, 3. 

magnnin utique in magniB rebus popaÜBqae yirisque 

adversis seirare fidem. SiL Ital. 11, 163. 

qui 86 mnltonun fidei committere curat 

«agaror himc leviter posse carere Me. 

meoBtriia qoaeque fides faciem cnm tempore mutat. 

1136 ed. Meyer, 
dat poenas laadata fides com sustinet . . . 

qiios fortana premit. Lac. 8, 485. 

ansquam tuta fides. Yerg. Aen. 4, 373. Sen. nat. qu. 4 praef. 

nemo fideliter diliget quem £astidit; nam et calamitas qaerula est et 

superba felicitas. Gurt. 5, 5, 12. 

Treulosigkeit 

iiiillis meritis perfidia mitigari potest. Gurt. 7, 5, 19. 

Trini(en (trunken), 
hoc bibe quod possis si tu yis yivere sanus: 
morbi cansa mali homini est quaecunque voluptas. 

Dion. Cat. 4, 24. 
bibendi consaetado anget aviditatem. Plin. n. h. 22, 148. 

ebrietas fororis volontaria species est. 

Cato ap. Amm. Marc. 15, 12. 
omne yitiani ebrietas et intendit et detegit; non facit ebrietas vitia 

sed prodit. Sen. ep. 83. 

qaae potus peccas ignoscere tu tibi noli: 

nam crimen nullam yini est sed calpa bibentis. Dion. Cat. 2, 2 1. 
habebitar aliquando ebrietati honor et plorimum meri cepisse yirtas 

erit. Sen. ben. 1, 10^ 

fecandi calices quem non fecere disertum? Hör. ep. 1, 5, 19. 

absentem laedit cum ebrio qui litigat. Syr. 3. 

Trost. 

conscientia rectae voluntatis mazima consolatio est rerum incommo- 
darum. Cic. ad fam. 6, 4, 2. 

saepe calamitatis solacium est nosse sortem suam. 

Curt. 4, 10, 26. 
nullum est maius solacium mortis quam ipsa mortalitas. 

Sen. nat. qu. 6, 2. 

Unum est levamentum malorum ingentium: pati et necessitatibus suis 

obsequi. Sen. de ira 3, 16. 

solacium grande est cum universo una rapi. Syr. 747. 

eorum qui gravius ferunt luctus aliorum exemplis leniuntur. ^0 

Cic. Tuac, a, Si4, !Ä. ^ ^^ ^^^'^W^ 



maximam solet esse solaciam extrema passmis: .onmiam causa eadea 
est. Sen. nat. qa. 2, 59. ' 

dulce maerenti populus dolentom. Sen. Troad. 1013. 

Tf^j^-riTin^m golacium est cogitare id sibi accidisse quod ante se passi 
sunt omnes omnesque passuri. Sen. ad PoL 21. 

levis est consolatio ex miseria alionim. Cic. ad fam. 6, B, 4. 

malevoli solacii genas est turba miseroram. Sen. ad Maic. 11 

esset aliqnod imbecillitatis nostrae solacium rerumque nostrarom a 

tanta celeritate repararentar conota quanta finiontnr. Sen. ep. 91. 

odit solacia luctus. Sü. ItaL 13, 391 

Tugend. 

Was ist Tugend? 

yirtntis laus omnis in actione consistit. Cic off. 1, 6, 19. 

non in re sed in verbo est virtus. Flor. 2, 17, 11. 

yirtus est yitium fiigere. Quint. 9, 3, 10. 

yirtus vitae magister optimus. Yal. Max. 3, 4 ext 1* 

aequae yirtutis est et bona patriae auxisse et mala in se transferre 

Yoluisse. VaL Max. 1, 5 ext 2. 

yirtus nihil habet in se magnificum si quicquam habet venale. 

Sen. ben. 4, 1. 

qui yirtutem suam publicari yult non yirtuti laborat sed gloriae. 

Sen. ep. 113. 

ille qui opinionem yirtutis neglegit ipsam quoque neglegit yirtntem 

neque quisquam bonas artes magnopere studet adipisci quas adeptos 

necne sit non studet scire. Fronto ad amic. 2, 11, 21. 

Der Weg zur Tugend, 
non arduum in yirtutes et asperum iter est, piano adeuntur. 

Sen. de ira 2, 13. 
ad yirtutem una et ardua yia est. Sali, ad Caes. de ord. rep. 2, ?• 
yirtus difficilis inyentu est rectorem ducemque desiderat. 

Sen. nat qu. 3, 30* 
non fastidioso aditu yirtus. Yal. Max. 3, 3 ext 7* 

in yirtute multi sunt adscensus. Cic. Plane. 25, 60* 

nemo est casu bonus, discenda yirtus est Sen. ep. 123* 

yirtus sola neque datur dono neque accipitur. SalL Jug. 85. 

solida yirtus nascitur magis quam fingitur. VaL Max. 5, 4 ext 5. 
nulli praedusa yirtus est omnibus patet Sen. ben. 3, 18* 

nulla nisi ardua yirtus. Oy. a. a. 2, 537. 

arcem ad yirtutis longis ambagibus itur. 

Claud. IV. cons. Hon. 227. 
non dat natura yirtutem, ars est bonum fierL Sen. ep. 90* 

Omnibus natura fiindamenta dedit semenque yirtutum. „ „ 108. 
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bonam mentem stultun est optare com possis a te impetrare. 

Sen. ep. 41. 
ynrbas com dto inchoat diutios perseverat. Sjmm. laud. in Grat. 6. 

Wirkung der Tagend. 
In Tirtate posita est vera felicitas. Sen« de beat. vit. 18. 

aolae faciont virtates beatum. Maor. in somn. Sdp. 1, 8. 

sola Tirtus fortonatissimos potest facere. 

ApoL de phil. mor. p. 74. 
Tirtatem qoi habet nullias is rei ad bene vivendum indiget 

Cic. de inv. 1, 50, 93. 
sola Tirtas praestat gaudiom perpetuom, secorum. Sen. ep. 27* 

semita certe 

tenquillae per virtatem patet unica vitae. Juv. 11, 363. 

Tirtas omnia in se habet: omnia adsunt 

bona quem penes est yirtus. Plaut. Amph. 652. 



dornat omnia yirtus. No. 580 ed. Meyer, 

vivos interdum saepe fortuna inyidia fatigat; ubi anima naturae cessit 

demptis obtrectationibus ipsa se yirtus magis magisque extollit. 

SalL ad Caes. de ord. rep. 2, 13. 
habet apud malos quoque multum auctoritatis yirtus. 

Quint. ded. 253. 
ödemnt peccare boni yirtutis amore. Hör. ep. 1, 16, 52. 

yirtus facit laudem, sequenda igitur. Quint. 5, 10, 83. 

omnes bene yiyendi rationes in yirtute sunt conlocandae propterea 

quod sola yirtus in sua potestate est, omnia praeter eam subiedia 

sunt sub fortunae dominationem. Com. ad Her. 4, 17, 24. 

d non multum potest obesse fortuna qui sibi firmius in yirtute quam 

in casn praesidium conlocayit. Com. ad Her. 4, 19, 27. 

in cuiuscunque animo yirtus inest d plurimum est tribuendum. 

VeU. 2, 128, 2. 
potest yirtus sine praesidio fortunae quo cootendit labore et constantia 

peryenire. Cic. Scaur. 1, 4. 

miser esse qui yirtutem habet non potest. Sen. ep. 92. 

non dedisdtur yirtus. p y> ^• 

virtus nee eripi nee surripi potest unquam neque incendio neque 

naufragio amittitur. Cic. parad. 6, 51. 

yirtuti retro ire non licet. Sen. ep. 66. 

nunquam in tantum yirtus exstinguitur ut non certiores animo notas 

imprimat quam ut illas eradat uUa mutatio. Sen. ben. 7, 19. 

snocumbunt yitia yirtutibus si illa dto odisse properayeris. 
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facile sibi faconditatem Tirtus argutam invexiit^ 

Plaut. Truc. 2, 6, 13. 

Wertschätzung der Tugend. 

nullum Tirtutum pretium dignum illis extra ipsas est. 

Sen. de dem. 1, 1. 
Tirtus est per se ipsa laudabilis et sine ea nihil laudari poterit 

Gic. de orat. 2, 84, 343. 
nulla possessio nulla vis auri et argenti pluris quam yirtus aestunanda 

est. Cic. parad. 6, i 

Tirtutes isdem temporibus optime aestimantur quibus fadllime gignim- 

tur. Tac. Agric. 1. 

publica religione consecrata yirtus nulla priyata laudatione indiget 

YaL Max. 3, 2, 3. 
magno ubique pretio yirtus aestimatur. « » -5, 4, 1. 

yirtutum omnium pretium in ipsis est. Sen. ben. 4, 1. 

ipsa . . . sibimet yirtus pulcherrima merces. SiL Ital. 13, 663. 

recte facti fecisse merces est Sen. ep. 81. 

unam yirtutem propriam mortalibu' fedt: 

cetera promisce yoluit conmiunia haberi Yarro 45 ed. Mejer» 

bonos praemium yirtutis. Gic. de dar. orat. 81, 281» 

yirtus clara aetemaque habetur. . SaU. Cat !• 

Sacra est magnarum yirtutum memoria. Sen. ben. 4, 30. 

quidquid fit cum yirtute fit cum gloria. Syr. 713. 

yirtuti amorem nemo honeste denegat. „ 770. 

ne yirtutibus multis abundat qui alienas amat. „ 788. 

magnos homines yirtute metimur non fortuna. Kep. Eum. 1* 



nunquam quanquam obscura yirtus latet sed mitlit sui signa. 

Sen. de tranq. an. 3. 
ipsa se yirtus satis ostendit. SaU. Jug. 85. 

nulla yirtus latet et latuisse non ipsius est damnum. Sen. ep. 79« 
yirtutes ex tempore mutant genus. Yarro sent 70. 

aeyum impedimento yirtuti non est; ea fädle mutatur corrupto ptf 

licentiam ingenio. Aur. Yict. de Caes. 5, 3i 

quaedam yirtutem stimuHs quaedam frenis egent 

Sen. de beat. yit 25. 
yirtus nullo tempore relinquenda; yirtuti yd nitro ad mortem pro- 

ficisd est praeclarum. Com. ad Her. 3, 5, d. 

utere yirtute. Dion. Cat. sent 44. 

quaedam yirtutes odio sunt: «eyeritas obstinata, inyictus adyersos 

gratiam animus. Tac. ann. 15, 21. 
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.... Yirta8 et summa potestas 

on coeont; semper metuet quem saeva pudebunt. Luc. 8, 495. 

niqua raro maximis yirtutibus 

3rtuna parcit. Sen. Herc. für. 325» 

pratior est pulchro veniens e corpore virtus. Sen. ep« 66. 

Dsignia -virtutis multi etiam sine yirtute adsecuti sunt. 

Cic. ad fam. 3, 13, 1. 
nmquam potest non esse yirtuti locus. Sen. Med. 16U 

nsani sapiens nomen ferat, aequus iniqui 
iltra quam.satis est virtutem si petat ipsam. Hör. ep. 1, 6, 15» 

Tyrann. 

}tii morte cunctos luere supplicium iubet 

Mscit tyrannus esse. Sen. Herc. für. 511. 

mdis est tyrannus morte qui poenam exigit. Sen. Agam. '987. 



Ueben. 

liiffioile est teuere quae acceperis nisi exerceas. Plin. ep. 8, 14, 3» 
irs sine adsiduitate dicendi non multum iuvat. 

Com. ad Her. 1, 1» 
itercidit eorum quae didiceris scientia nisi continuetur. 

Sen. ben. 3, 5. 
dfert yetustas omnibus in rebus longinqua observatione in credibilem 
sdentiam. Cic. diy. 1, 49, 109. 

ihil est quod non adsidua meditatio fadllimum reddat. 

Yeget. de re mil. 1, 19. 
amo facere metnit quod se bene dididsse confidit. 

Yeget. de re mil. 1, 1. 
(erce Studium quamyis perceperis artem: 
* cura ingenium sie et manus adiuvat usum. Dion. Cat. 4, 21* 

Ueberall. 

>G amo quod possum qualibet ire via. Petr. 156 ed. Meiyer. 

Ueberdrurs. 

xinibus in rebus yoluptatibus maximis fastidium finitimum est. 

Cic. de orat. 3, 25, 100. 
cit fastidium copia. Liy. 3, 1, 7. 

Ula est yoluptas quae non adsiduitate fastidium pariat. 

Plin. n. h. 12, 17, 81. 
>pia ignayiam adfert „ « „ 11, 14, 35. . 

»ntinuis yicina satietas. Q}aS2a!(>. ^<^« ^^« 9 
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breyis de concessis sed statiin satietati viomus adfectos est. 

Qaint. decL U, 8. 
•saepe cibis adfert serös fastidia finis. Rat. Nam. 2, h, 

. Ueberflurs. 

dn-mTiTiTn nigi ez abondantia raro yenit. Syr. 576. 

facile remediom est ubertatis, sterilia nollo labore Yincimtar. 

Quillt. 2, 4, 6. 
redpiunt supervacaa delectum. Sen. ep. 119. 

Ueberlegen. 

-deliberandam est diu quod stataendum est semeL • Syr. 116. 

deliberare utilia mora tatissima est. , 117. 

qaidquid conaris qao pervenias cogites. , 415. 

et priusquam indpias consolto et ubi coosxdaeris matare facto opus 

est. .^ Sali Gat 1. 

solent dia cogitare omnes qui magna negotia yolunt agere. 

Com. ad Her. 4, 11, 16. 
mxdta quae impedita natura sunt consilio expediontur. Liv. 25, U. 
difficultatom paene omniom diligens ratio est vidnx. 

Amm. Marc. 17, 8, 2. 
plura consilio quam vi perfidmus. Tae. ann. 2, 26. 

consiliam resque locusque dabont. Ov. trist 1, 1, 92. 

posteriores oogitationes sapientiores esse solent prioribns. 

Cic. phiL 12, 2, 5. 
consultus esto. Dion. Cat seni 43. 

male humanis ingenüs natura consulnit quod pleromque non fbtan 

sed transacta perpendimus. Gort. 8, 2, 1. 

homini consiliam tone deest com malta inyenit. Syr. 192. 

t)mnis deliberatio de dubüs est. Qaint. 3, 8, 25. 

qai deliberant desdyerant. Tac. bist 2, 77. 

iqai de re nefaria deliberat id solam qaaerit quomodo quam minimmn 

peccare yideatur. Qaint. 3, 8, 47. 

saadetar deliberantibas at altro monentar. Sen. nat. qa. 2, 39. 

Ueberreden. 

nihil facile persaadetar inyitis. Qaint. 4, 3, 10. 

Umgang. 
cam bis yersare qui te meliorem factari sunt. Sen. ep» 7. 

.cum bonis ambula. J^on. Cat. sent. 7. 

nolla res magis animis honesta indait quam yiroram bonorum con- 
yersatio. Sen. ep. 94. 

xsogita quantum nobis exempla bona prosint ; scies magnorum yiroram 
non minus praesentiam esse utilem quam memoriam. 

Sen. ep. 102. 
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« 

mm in domiim aHeiiam veneris et mutos et snrdus eeto. 

Capit. Ant. PL p. 277. 
loa quod nikil refert ne eures. Plant. Stich. 2, 1, 48. 

ioa quod nihil refert percontari desinas. Ter. Hec. 5, 3, 12. 

UnShnlich. 
diteimilis cunctis rex Yultos yita yoluntas. 938, 25 ed. Meyer. 

Unangenehm. ' 
inhicanda est paenitendae rei recordatio. Sen. de brev. vit 10. 

nnum hoc scito : nimio celerius 

Tenire quod molestum est quam illud quod petas. 

Plaut, most. 1, 1, 69. 
odiosast oratio quem rem agas longinquom loquL 

Plaut, merc. 3, 4, 25. 
ingrata quae tuta ex temeritate spes. Tac. hist. 3, 26. 

Unbekannt 
quod latet ignotum est, ignoti nulla cupido. Ov. a. a. 3, 397. 

ignotum tibi tu noli praeponere notis: 

cognita iudicio constant incognita casu. Dion. Oat 1, 32. 

4XHiimuni fit vitio naturae ut invisis atque incognitis rebus magis 
. confidamus vehementiusque exterreamur. Caes. de belle civ. 2, 4. 
erede mihi: bene qui latuit bene vixit. Ov. trist. 3, 4, 25. 

in dubiis multa deprehendimus plura reprehendimus ; de futuiis 

nuUum certum est donec accidat. Quint. ded. exe. p. 382. 

quid quaeque nox aut dies ferat incertum est. Liv. 3, 27, 7. 

incertae sortis vivirnus. Sen. suas. 4. 

Unbesiegt 
«X istis quae terribilia videntur nihil est invictum. Sen. ep. 98. 

Undankbar. 
quid sit ingratus nulla lex monstrat Sen. ben. 3, 7. 

non quisquis non reddidit benefieium ingrati t^ietur; animus aesti- 

mandus est non reddentis. Sen. contr. 2, 5. 

improbus officium seit poseere reddere nescit. 938, 15 ed. Meyer, 
obnoxii animi et infelicis ingeni est deprehendi in fiirto malle quam 

mutuum reddere. Plin. n. h. praef. 23. 

nihil aeque concordiam humani generis dissociat ae distrahit quam 

Yitium ingrati animi. Sen. ben. 4, 18. 

nil homine terra peius ingrato ereat. Auson. epigr. 140. 

ingrato homine nihil impeusiust. Plaut. Baceh. 394. 

dixeris maledicta euneta cum hominem ingratum dixeris. Syr. 506. 
dandi et aecipiendi beneficii commercium tollit quisquis bene merito 

parem referre gratiam neglegit. YaL Max. 5, 3 ext. 3. ^M 

ingratus unus onmibus miseris nocet. ^yt. ^\^, ^^ 

Härtung, SeDtensen. ^^ 
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non est qaod tardiores faciat ad bene merendom turba ingratornnL 

Sen. ben. 1, 1. 

«atius est perire bene meritis referentem gratiam quam ingratam 

Tivere. Nep. Eum. 6, 

ex tanti ut gratum invemas experiri et ingratos. Sen. ep. 81. 

Unerfahren. 

magis premunt saeva inexpertos. Sen. cur bon. vir. mal fi. 4. 

imperitis improbabile saepe verum, disquirenti nil perfecte notam. 

Varr. sent. 147. 

quod intricayit alieniloquium imperitis est gravissimum. 

Varr. sent 51. 

a peritis non observandorum plurima imperitiae debentnr. 

Varr. sent. 131. 
Ungehört. 

inaudita causa quenquam danmari aequitatis ratio non patitur. 

Marc. Fand. 48, 17, 1. 
Ungerecht 

esto animo forti cum sis damnatus inique; 

nemo diu gaudet qui iudice vincit iniquo. Dion. Cat. 2, Ü 

Ungeschehen. 
non tarnen irritum 

quodcunque retro est efficiet neque 

diffinget infectumque reddet 

quod fugiens semel hora vexit. Hör. od. 3, 29, 45^ 

Ungestraft. 

maxima illecebra est peccandi impunitatis spes. Cic Mil. 16, 43. 

successus improborum plures allicit. Fhaedr. 2, 3, 7. 

non impune quisquam quod non licuit aspexit. Fetr. 17. 

Unkeusch. 

mens impudicam facere non casus solet. Sen. Hipp. 735. 

Unkraut. 
neglectis urenda filix innascitur agris. Hör. sat. 1, 3, 37. 

Unmöglich. 

si quid effici non potest deliberatio tollitur. 

Cic. de part. orat. 24, 83. 

fragmenta sarciri nullo modo queunt. Plin. n. h. 37, 2, 29. 

multa fieri non posse priusquam sint facta iudicantur. 

Flin. n. h. 7, 1, 6. 
Unnütz. 

supervacuum est quo natura imus impelli. Sen. ben. 4, 17. 

labor est inhibere volentes. Ov. met. 2, 128. 

quo mihi fortunam si non conceditur uti? Hör. ep. 1, 5, 12. 
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Unrecht 

st nescire facere iniariam. Syr. 769. 

oi est iniurias despicere. Sen. de ira 2, 32. 

lam facere praestat iniuriam. Cic. Tose. 5, 19, 56. 

3 iniurias acciperes tarnen eas ferendo maiorem laudem 
ciscendo mererere. Cic. div. in Caec. 18, 60. 

stat secimdo gentium rumore iniuriam neglegere quam ad- 
ndicare. Fronto hist. princ 5, 8. 

aliquante iniuriae beneficio yincuntur quam mutui odii 
a pensantur. Yal. Max. 4, 2, 4. 

r facile iniuriam 

la contumelia. Pacuy. ap. Non. 430, 15. 

oanam ferre possum si inde abest iniuria; etiam iniuriam 
}ra constat contumelia. Caec. ap. Non. 430, 16. 

iires quam oculi facilius ferunt. Syr. 220. 

Lcilius facias quam feras. „ 616. 

ilium iniuriae suae parvae videntur. Sali. Cat. 51. 

comparatum est ut altius iniuriae quam merita descendant. 

Sen. ben. 1, !• 
)st alienis iniuriis quam re sua commoveri. 

Gc; Verr. 3, 72, 169. 
rendo iniuriam inyites novam. 
)se facias ubi non yindices. 
faciunt oderunt iniuriam. 
)so risus etiam iniuria est. 
facile fit potens iniuria. 
;rede nefas animam praeferre pudori 

vitam vivendi perdere causas. 
lam poena iniuriae succumbere. 
livius est iniuriae quam beneficio vicem exsolvere quia 
neri ultio in quaestu habetur. Tac. bist. 4, 3. 

atur qui uni facit iniuriam. Syr. 302. 

;rtamine qui opulentior est etiamsi accipit iniuriam tamen 
LS potest facere videtur. Sali. Jug. 10. 

sa bene fit homini iniuria. Syr. 455. 

d res iniustas impellitur ut quisque altissimo animo est. 

Cic. off. 1, 19, 65. 
)landum est ius regnandi gratia 

est, aliis rebus pietatem colas. „ „ 3, 21, 82. 

remedium est oblivio. Syr. 222. 

Unschuld. 
pa magnum est solacium. die. ^ök. i^sxi, 'X-, "^-i ^• 



Syr. 


494. 


» 


221. 


» 


144. 


» 


210. 


jj 


617. 


Juv. 8 


i, 76. 


Syr. 


692. 



I 
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proxhnum ad ionocentiam locam tenet yerecanda oonfoBsio* 

Syr. m. 

angasta innoceDtia est ad legem bonnm esse; gaanto latiiis piM 

officiorum quam iuris regula! Sen. de ira 2, 2& 

Terba innocenti reperire facile est, modum verbomm misero teoen 

difficile. Gurt. 6, 10, L 

qui pro imiooente dicit satis est eloquens. Syr. 4S&> 

innocentiae plus periculi quam honoris est. SalL Jug. dl 

ixmocentes nuUa lex punit. Quint. ded. 366. 

iimocens si accusatus est absolvi potest, nocens nisi accusatns ftieiit 

condemnari non potest. Oic. pro Rose Am. 20, 55. 

insimulari qniyis imioc^is potest revinci nisi nocens non potest 

ApuL de mag. p. 249. 
non facile de innocente crimen fingitur. Syr. 667. 

reus innocens fortunam non testem timet. « 452. 

▼etus dictum est: ut aurum igne itidem innocentiam iudido spectaii 

Calp. Flacc. ded. 31. 
felicior innocentia est citra suspitiones certior post reatnm. 

Quint. ded. 17, 8. 
sera post damnationem innocentiae defensio est. „ „ 372. 

abi innocens formidat danmat iudicem. Syr. 765. 

ridicnlum est odio nocentis perdere innocentiam. „ 805. 

male haeret ibi innocentia ubi in potestate est secretum scelus. 

Quint. ded. 13, 6. 
magna innocentiae necessitas est neminem facilius posse deprehendi 

Quint. decL 1, 6. 
nullus innocens huc usque felix est ut diligentiae fingentium par 8^ 

Quint. decl. 9, 6. 
plerumque inpocentes recenti invidiae impares. Tac. ann. 2, 77. 

insontibus innoxia consilia, flagitiis manifestis subsidium ab audacia 
petitur. Tac. ann. 11, 26. 

innocentia per se valet. Quint. ded. 268. 

magnum est praesidium in pericnlis innocentia. Sen. contr. 7, 1. 

ubi libido dominatur innocentiae leve praesidium est. 

Quint. 9, 4, 109. 
innocentia per gradus certos ab homine discedit. Quint. decL 1, 6. 
solitudinem quaerat qui vult cum innocentibus vivere. Syr. 810. 

Unterhaltend. 
comes facundus in via pro vehiculo est. Syr. 91. 

Unterliegen (besiegt), 
homines ita parent se in vita ut vinci nesciant. 

Giß, Tuso. 5, 18, 52. 
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• . • nee tarn 

impe fait Yinci qaam contendisse decorom est Or. met. 9, 5. 

0iiq>6rari a superiore pars est gloriae. Syr. 845« 

tropaenm ferre me a forti yiro 

pnlchrom est, si aatem linear yinci a tali nulhun est 
probmm. Att. ap. Macr. sat. 6, 1, 56. 

irasci -victos nunime decet. Pomp. No. 448 ed. Meyer. 

Tmcitar haad gratis iugalo qoi provocat hostem. Luc 4, 275. 

TictiB etiam gladiatores parcunt. Q^int. decl. 9, 18. 

Untersuchung. 
ip8Sk tractatio et quaestio cotidie ex se gignit aliquid qnod cum 
desidiosa delectatione vestiges. Cic. de orat 3, 23, 88. 

Unverschämt 
contra impadeDtem stulta est nimia ingenuitas. Syr. 94. 

Unvollkommen, 
imperfectam est quidqnid ad emendationem yenit. Yarr. sent. 31. 

Unvollsföndig. 
nihil est ab omni parte beatum. Hör. od. 2, 16, 27. 

Unwarscheinllch. 

simplex improbabilinm assertio dementia est, laus infinita probatio. 

Varr. sent. 71. 
Unwille. 

magnmn crimen secom adfert indignatio. Syr. 628. 

Unwissenheit 

est ntiqae profunda ignorantia nescire quod pecces. Syr. 826. 

Ursache. 
cansanim cognitio cognitionem eventorum facit. Cic. top. 18, 67. 
saepe honestas renim caasas ni iadicium adhibeas pemidosi exitas 

oonsecuntor. Tac. bist. 1, 83. 

non sine usu faerit introspicere Hla primo aspecta levia ex quis 

magnamm saepe rerum motus oriuntor. Tac. ann. 4, 32. 

Urteil. 

saom quisqae iudiciom habet. Suet. Aug. 54. 

indida sunt libera. Cic. Tusc. 4, 4, 7. 

iadicia interpellat affectus. Sen. ben. 2, 14. 

Hberius inter aliena iudicium est. Sen. ep. 98. 

plerique mortales ad iadicandum satis ingeni habent aut simulant^ 
verum ad reprehendenda aliena facta aut dicta ardet omnibus 
animus. Sali, ad Caes. de rep. ord. 1, 8. 

hoc laboramns errore qnod neminem aestimamus eo quo est sed 
adicimus iUi et ea quibus exomatus est. Sen. ep. 70. 

causas quisque et effectus non res aestimet. Plin. *\i. ^ ^*^^\^^^ 
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dubia est iudicii fortuna. Qnint. decL 371. 

nihil iadicium magis trahit quam diMdentia petitoris« ^ „ 306. 
iudicia iadiciis rescindi non possunt. y, „ 373. 






Vater. 

bonus paterfamilias primus cubita surgat postremos cabitom eat. 

Cato de r. r. 5, 5. 
patrem familias yendacem non emacem esse oportet. 

Cato de r. r. 2, 7, 
patres non tantom natura et illo initio continentur, satis est pleram- 
que ad hoc ius videri. Quint. decL 278. 

avida est gloriae patema pietas. „ „ 377. 

probum patrem esse oportet qui gnatum suum 
esse probiorem quam ipsus fiierit postulet. Plaut. Pseud. 437. 

yerbera cum tuleris discens aliquando magistri: 
fer patris ingenium cum verbis exit in iram. Dion. Cat. 4, 6. 

ames parentem si aequus est si aliter feras. Sjr. 18. 

Vaterland. 

omne homini natale solum. Stat. Theb. 8, 320. 

omne solum forti patria est. Ov. fast. 1, 493. 

patria sua est ubicunque vixeris bene. Syr. 685. 

patria est ubicunque est bene. Cic. Tusc. 5, 37, 108. 

patria est ubicunque vir fortis sedem sibi elegit. Curt. 6, 4, 13. 

nos et eam patriam ducimus ubi nati et illam in quam recepli snmos. 

Cic. de leg. 2, 2, 5. 
terra hominis patria est qua nascimur et tumulamur. 

938, 29 ed. Meyer, 
non sum uni angulo natus: patria mea totus hie est mundus. 

Sen. ep. 28. 
ubi sis cum tuis etsi absis patriam non desideres. Syr. 545. 

perdere est patriam grave 

gravius timere. Sen. Troad. 916. 

carere patria intolerabile est. Sen. ad Helv. 6. 

exsiKum patitur patriae qui se denegat Syr. 150. 

pietatis summum primumque munus est rempublicam ut domum pater- 
nam diligere et avitam. Anmi. Marc. 27, 6, 9. 

• • • virtus 

commoda praeterea patriae sibi prima putare, 
deinde parentum, tertia iam postremaque nostra. 

Lucil. ap. Lact. inst. div. 6, 5, 2. 
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aerrare oiyeB est patriae patri yirtus. Sen. Oct 446. 

nemo patriam qoia magna est amat sed qoia sua. Sen. ep. 66. 

omniom societatom nolla est grayior nulla carior qaam ea quae cum 

republica est anicaiqae nostrom. Cic. off. 1, 17, 57. 

patria est communis omnium parens. Cic. Gatil. 1, 7, 17. 

populi est mancipium quisquis patriae est simiHs. Sjr. 375. 

fiigens honestius tergumque ci^i dederis quam pugnayeris contra 

patriam. Liv. 7, 40, 13. 

ut parentum saeyitia sie patriae patiendo ac ferendo lenienda est. 

Liv. 27, 34, 14. 
pugna pro patria. Dion. Cat. sent. 30. 

immortalitas est pro republica mori. Galp. Flacc. decL 50. 

dolce et decorum est pro patria mori. Hör. od. 3, 2, 13. 

oertum est omnia licere pro patria. Quint. ded. 369. 

Verachten. 

minorem ne tu contempseris. Dion. Cat. sent. 49. 

contemnendi sunt inemditorum contemptus si ad summa vis progredi. 

Varr. sent. 141. 
Doli contemnere ea quae summos sublevant. Syr. 664. 

despicere oportet quidquid possis deperdere. „ 120.. 

spreta exolescunt, si irascare agnita yidentur. Tac. ann. 4, 34. 

contemptu famae contemnuntur yirtutes. „ »4, 39. 

nemo ab alio contemnitur nisi a se ante contemptus est. 

Sen. ad Helv. 13. 

nemo tanta auctoritate est qui non ubi peritia deficitur ab eo qui 

peritior est despiciatur. Fronte ad M. Aur. de eloq. 2, 8. 

contemni turpe est legem donare superbum. Petr. 18. 

Verbot. 

nitimur in vetitum semper cupimusque negata. Ov. am. 3, 4, 17. 

illicita amantur, excidit quidquid licet. Sen. Herc. Oet. 358. 

ayidius periculosa quibusque prohibentur mortales petunt. 

Aur. Vict. de Caes. 28, 7. 

si prohibita impune transcenderis neque metus ultra neque pudor 

est. Tac. ann. 3, 54. 

Verbrechen. 

scelera quamyis citra exitum subsederunt puniuntur. 

Sen. contr. 4, 7. 

nam scelus intra se tacitum qui cogitat ullum 

facti crimen habet. Juv. 13, 209. 

Ursachen desselben. 

.... primae scelerum causae mortalibus aegris 

naturam nescire deum. Sil. Ital, 4^ %^ 



— 200 — 

sceloB «X natura mentis oritor. Qaint. ded. d8& 

longa oonsuetudo yetos amidtia facit at yeniat qnia in sceleris soci«» 

tatem. Qamt. ded. 907. 

EigentomHchkeiten. 
ecelera etiamsi non sint deprehensa com fierent sollidtado non com 

ipsis abit. Sen. ep. 36. 

scdius aliqoa tatnm nulla secoram tulit. Sen. Hipp. 1S5. 

maximom scelerum supplicium in ipsis est Sen. ep. 87. 

scelera conspectnm suum reformidant Sen. nat. qn. 1, 1& 



scclera sceleribus tuenda sunt Sen. de dem. 1, It 

scelere velandum est scelus. Sen. Hipp. 721. 

per scelera semper sceleribus tutum est iter. Sen. Agam. 115. 

quod metuit äuget qui scelus scelere obruit. „ „ 151. 



ad auctores redit 

sceleris coacti culpa. Sen. Troad. 874. 
quod quisque fecit patitur; auctorem scelus 

repetit suoque premitur exemplo nocens. Sen. Herc. fiir. 735. 

saepe in magistrum scelera redierunt sua. Sen. Thy. 311. 

scelerum promissio et iis qui promittunt perniciosa est et iis qui pro- 

mittunt. Cic. phiL 8, 3, 10. 



quaedam cnmina ipsa magnitudine fidem non impetrant. 

Quint decL 377. 
negata magnis sceleribus semper fides. Sen. Hipp. 162. 

magnis sceleribus iura naturae intereunt. Sen. contr. 1, 7. 



magna scelera bis ipsis quibus occultari videntur aperiuntur. 

Quint ded. 307. 
multa scelera legem et iudicem efifiigiunt. Sen. ep. 97. 

non diu latent scelera. Flor. 1, 36, 6. 

multa scderis indida praeveniunt. Tac. ann. 14, 44. 



scdera non intrant casas. > Sen. Thy. 451. 

nullum scelus rationem habet. Liy. 28, 28. 

non semper scelera nostri iuris sunt. Sen. contr. 1, 4* 

est quaedam scelerum ipsorum societas. Quint. ded. 322. 

hoc natura simile est: facere scelus et probare. „ „ 255. 
perdit plurimam de sceleribus yoluptatem qui mandat et minus gratiae 

rebus ex nuntio yenit. Quint. decl. 7, 10. 
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pfimiun BoderatiB naturale est aüenam conscieiitiam fdgere, deindd 
si qnaerant adiutores quaerere. Qaint. decL 381. 

Bsmma scelera incipiiintar cum pericalo peraguntor cum praemio. 

Tac amu 12, 67. 
Vom Verhalten gegen das Verbrechen. 

res optima est non exstirpare sceleratos sed scelera. Sjr. 804. 

..... scelera non nldsceris 

lisi vinds. Sen. Thy. 195. 

lederi modos debetor nbi fiocias scelus, 

ton nbi reponas. „ „ 1053. 

st aliqnid magnis crimen abesse malis. Oy. fast. 1, 484. 

[ni defendit crimen anditur tanqaam reus, qoi transfert tanquam 
accnsator; malo antem loco est qoi habet rei fortonam accusa- 
toris invidiam. Sen. exe. contr. 4, 3 p. 419. 

^rdächtig. 

uod tibi sospectom est confestim discate quid sit: 

amque solent primo quae sunt neglecta nocere. Dion. Cat. 4, 9. 

egibos boni quam mali snspectiores sunt semperque his aliena yirtus 

formidolosa est. Sali. Gat. 7. 

Verdienst 

abent in meritis gratiam periculom quoque et diMcultas. 

Quint. 7, 4, 22. 

iiquissima magnomm meritorum condicio est si qnidquid non fderit 
adiectum de prioribus perit et pessimo exemplo gratiam praeteritis 
auferunt reliqua cessantia. Qaint. ded. 5, 10. 

i tibi pro meritis nemo respondet amicas 

icosare denm noli sed te ipse coerce. Dion. Gat. 1, 23. 

Vergangen. 

raetermissa fnistra revocantur. Plin. n. h. 18, 6, 44. 

raeterita mutare non possumus. Gic. in Pis. 25, 59. 

aod factum est fieri infectum non potest. Plaut. Aul. 4, 10, 11. 
raeterita magis reprehendi possunt quam corrigi. 

Liv. 30, 30. cf. 36, 29. 
raeteritum tempus nunquam revertitur. Gic. Gat. 19, 69. 

ive est quod actum est. Sen. Herc. Oet. 1715. 

ieya inquisitio in praeterita est. Quint. decl. 313. 

on praeterita sed praesens aspidenda est fortuna. 

Phaedr. app. 29, 1. 

i praeterita rari animum retorquent homines. Sen. ben. 3, 3. 

raeteriti rara memoria est nee unquam revocatur nisi praesentium 

occursu. Sen. ep. 124. 

on omnia apud priores meliora. ^«ß. «sssx. ^., "^^ - 
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foFti^sima facmora Yiyentium gravatias mortaorum gratias accipiim- 
. tur; fayetar praeteritis praesentibus invidetur. 

Fronto bist princ. 2, ^ 
audita yisis laadamas libentius et praesentia inyidia praeterita vene- 
ratione prosequimur et bis nos obroi Ulis instroi credimus. 

VelL 2, 92, i 

Vergänglich. 

nibil tarn fiimum est coi periculam non sit ab invalido. 

Curt. 7, 8, 15. 
nibil est opere et manu factum quod hon conficiat et consamat , 

yetostas. - Oic. Marc. 4, 11. 

nibil semper floret. Cic. phiL 11, 15, 39. 

nt sunt bumana nibil est perpetuo datum. Plaut, eist 1, 3, 46. 

quidqoid yides currit cum tempore. Sen. ep. 59. 

omnia mortaüum opera mortalitate damnata sunt: inter peritara 

yiyimus. Sen. ep. 91. 

omnis dies omnis bora quam nibil simus ostendit et admonet fragiE- 

tatis. Sen. ep. 101. 

nibil rerum mortalium tam instabile ac fluxum est quam fama poten- 

tiae non sua vi nixae. Tac. ann. 13, 19. 

fragilitatis bumanae nimia in prosperis rebus obliyio est. 

Curt. 4, 14, 2a 

Vergebens. 

nullum frustra cadit telum quod in confertum agmen immissum est 

Sen. ad Marc. 16. 
. . . bominum genus in cassum frustraque laborat 
semper et in curis consumit inanibus aeyom. Lucr. 5, 1425. 

Vergeltung. 

solet a despectis par referri gratia. Pbadr. 3, 2, 1. 

bene merenti bene profuerit male merenti par erit. 

Plaut, capt. 315. 

Hesiodus „eadem mensura reddere** iubet „quae acceperis aut etiam 

cumulatiore si possis". < Cic. Brut. 4, 16. 

Vergessen. 
etiam oblivisci quid sis interdum expedit. Syr. 142. 

mos est oblivisci bominibus 

neque novisse quoius nibili sit faciunda gratia. Plaut, capt. 985. 

multos veterum velut inglorios et ignobües oblivio obruit. 

Tac. Agric. 46. 

Vergleichen. 

paxva magnis saepe rectissime conferuntai*. Cic. orat. 4, 14. 
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VergnOgeii. 

in Yolaptates descenditnr, in res asperas et duras subeondam est 

Sen. ep. 123. 
longior fideliorque est memoria yoluptatom quam praesentia. 

Sen. ad Pol. 29. 
onm te mortalem noris praesentibas exple 
delidis ammnm; post mortem noUa voluptas. 

No. 1564 ed. Meyer. 

nee qaisqnamst tam ingenio duro nee tarn firmo pectore quin ubi 

* quicque occasionis sit sibi faciat bene. Plaut, asin. 944. 

ocolorum et aurium yoluptates adeo non egent commendatione ut 

non tam incitari debeant oratione quam reprimi. 

Plin. ep. 1, 8, 10. 
voluptas e difficili data dulcissima est. Syr. 777. 

quae venit ex tuto minus est accepta voluptas. Ov. a. a. 3, 603. • 
misera est voluptas ubi pericli memoria est. Syr. 293. 

voluptas tacitä metus est magis quam gaudium. „ 499. 

.... ingenium est onmium 

hominum ab labore proclive ad lubidinem. Ter. Andr. 1, 1, 50. 

fluit voluptas corporis et prima quaeque avolat saepiusque relinquit 

causam paenitendi quam recordandi. Cic. fin. 2, 32, 106. 

infamiae apud prod^os novissima voluptas est. Tac. ann. 6, 26. 

.Nachwirkungen des Vergnügens, 
ita dis est complacitum voluptatem ut maeror comes consequatur: 
quin incommodi plus malique ilico adsit boni si optigit quid. 

Plaut. Amph. 635. 
voluptas ad dolorem vergit nisi modum teneat. Sen. ep. 23^ 

speme voluptates: nocet empta dolore voluptas. Hör. ep. 1, 2, 55. 
improbarum voluptatum post ipsas paenitentia est. Sen. ep. 26. 

non sine aliquo morsu resilitur a malis quae voluptate tenuerunt. 

Quint. decl. 15, 12. 
onmis voluptas quemcunque arrisit nocet. Syr. 681. 

voluptati indulgere initium oninium malorum est. Sen. ep. 110. 

modica voluptas laxat animos et temperat. Sen de ira 2, 20. 

voluptates commendat parcior usus. Juv. 10, 136. 

nulla est voluptas quae non adsiduitate fastidium pariat. 

Plin. n. h. 12, 17, 81. 
impedit consilium voluptas, rationi inimica est. Cic. Cat. 12, 42. 

maximas virtutes iacere omnes necesse est voluptate dominante. 

Cic. fin. 2, 35, 117. 
debellandae sunt imprimis voluptates quae saeva quoque ad se ingenia 
- rapiunt. ^^'vi, «^»V^. 
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VerlMUtoiMe. 

Omnibus nobis nt res dant sese ita magni atque humiles snrnns. 

Ter. Hec. 3, 3, 20. 
honeste serrit qni saccambit tempori. Syr. 199. 

tempori aptari decet. Sen. Med. 175. 

Verkehrtheit 
Video meliora proboque | deteriora sequor. Ov. met 7, 20. 

dat veniam corvis vexat censara colombas. Jav. 2, 63. 

quae nocaere sequar, fdgiam quae profore credam. 

Hör. ep. 1, 8, 11. 
quldqnid delirant reges plectontur Achivi. j, , 1, 2, 14. 

damnare est obiurgare cum auxilio est opus. Syr. 111. 

Verläumden. 

grave crimen etiam leyiter cum dictum est nocet. Syr. 180. 

nam is non bene tibi yult qui faiso criminat. 

Enn. ap. Non. p. 470, 13. 
muHa sunt quae sola prolata calumniae posaint videri obnoxia. 

Apul. apol. Socr. p. 567. Ood. 
Verlieren. 

tokrabilius est facUiusque non acquirere quam amittere. 

Sen. de tranq. an. 8. 
gravis est vel minima iactura quia reparare quae amisens gravios 
est. Plin. ep. 6, 8, 6. 

est iactura gravis quae sunt amittere damnis: 
sunt quaedam quae ferre decet patienter amice. Dion. Cat. 4, 36. 
tum denique homines nostra intellegimus bona 
quom quae in potestate habuimus ea amisimus. Plaut, capt. 142. 
nihil magis placet quam quod amlssum est. Sen. ad Marc. 16. 

memoria teneamus amissa. Sen. ep. 98. 

in aequo est dolor amissae rei et timor amittendae. ibid. 

gravier in paucitate iactura est. Gurt 4, 14, 17. 

nimiae opes magnae iacturae locum fadunt. ,, 4, 11, 9. 

non tarn cumulus bonorum iucundus esse potest quam moleeta decessio. 

Cic. Tusc. 1, 46, 111. 
amissum quod nescitur non amittitur. Syr. 23. 

quod di dant boni cave culpa amissis. Plaut. Bacch. 1188. 

certa amittimus dum incerta petimus. Plaut. Pseud. 685. 

amittit merito proprium qui alienum adpetit. Phaedr. 1, 4, 1. 

Vermeiden. 
tria vitentur: odium invidia contemptus. Sen. ep. 14. 

quid quisque vitet nunquam homini satis 
cautum est in Loras. Hör. od. 2, 13, 13. 
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YsmisMii« 

mnias jiomines desiderant ea ex qnibns nihil gmndii laetitiaeqne per- 
ceperant Sen. ad Marc. 13. 

Vernunft, 
domina onmium et regina ratio. Gic. Tose. 2, 21, 47« 

nihil sine ratione faciendum est. Sen. ben. 4, 10. 

nihil potest esse dintomum coi non sähest ratio. Gurt. 4, 14, 19. 
honnm sine ratione noUnm est; sequitor autem ratio natoram. 

Sen. ep. 66. 
agentem te ratio dncat non fortona. Liy. 22, 39. 

qni ratione traduci ad meliora non possunt solo meta continentor. 

Qnint. 12, 7, 2. 
nnos est qni seit quid sit insania. ApoL de mag. p. 320. 

laro simnl hominibus bona fortona bonaqae mens dator. 

Liv. 30, 42. 

quod si in secondis rebus bonam quoque mentem darent dei, non 

ea solum quae eyenissent sed etiam ea quae eyenire possent 

repntaremus. Liy. 30, 30. 

VerrSter. 

nemo proditoris supplicio misericordia commoyetur. 

Gic. Tusc. 4, 8, 18. 
proditores etiam üs quos anteponunt inyisi sunt. Tac. ann. 1, 58. 
nemo unquam sapiens proditori credendum putayit. 

Gic. Verr. 2, 1, 15, 38. 
Verschieden. 
dispares mores disparia studia sequuntur. Gic. Lael. 20, 74. 

denique non omnes eadem mirantur amantque. Hör. ep. 2, 2, 58. 

Verschlimmern. 

matore a rectis in praya, a prayis in praedpitia peryenitur. 

VelL 2, 10, 1. 
iactum tacendo crimen facias acrius. Sjr. 203. 

maledictum interpretando facias acrius. „ 266. 

nihil est . . . 

quin male narrando possit deprayarier. Ter. Phorm. 4, 4, 16. 

Versprechen. 

semper in fide quid sensens non quid dixeris cogitandum est. 

Gic. off. 1, 13, 40. 
quod adfumante quasi deo teste promiseris id tenendum est. 

Gic. off. 3, 29, 104. 
quod praestare nequis ne hoc promiseris ulli, 
ne sis yentosus dum yis urbanus haben. T^voüi. Ct^. V ^^^ 
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rem tibi promissam aliis promittere noli: 

rara fides ideo est quia multi multa locantar. Dion. Cat. 1, 13. 

molta fidem promissa levant abi plenius aeqno 

laudat venales qui yult eztradere merces. Hör. ep. 2, 2, 11. 

Verstellung. 

non licet hominem esse saepe ita ut yolt si res non sinit. 

Ter. heaat. 4, 1, 53. 
Versuchen. 

non temptanda quae effici omnino non possint. Qoint. 4, 5, 17. 

multa experiendo fiunt quae segnibus ardua yidentur. 

Tac. ann. 15, 59. 

par est omnis omnia experiri qui res magnas et magno opere expe- 

tendas concupiverunt. Cic. orat 1, 4. 

faciendum prins hominis periculum quam eins te committas fidei. 

Phaedr. app. 17, 1. 
Verteidigen. 

homines magis defendenti quam aceusanti fisiyent. Sen. contr. 7, 5. 

cuique defensio tribuenda. Tac. ann. 13, 30. 

causa patrocinio non bona peior erit. Ov. trist. 1, 1, 26. 

Verwandte. 

cognatos cole. Dion. Cat. sent. 3. 

benevoli coniunctio animi maxima est cognatio. Syr. 503. 

nihil in propinquos temere constitui decet. Sen. Oct. 443. 

Verzeihen. 

in onmi vitae genere hoc teneamus ut nobis implacabiles simus. 

Plin. ep. 8, 22, 3. 
familiäre est hominibus omnia sibi ignoscere nihil aliis remittere. 

VeU. 2, 30, 3. 
nemo ad dandam yeniam difficilior est quam qui illam petere saepius 
meruit. Sen. de dem. 1, 6. 

ignoscito saepe alteri nunquam tibi. Syr. 208. 

ignoscas aliis multa nihil tibi. Cleob. ap. Auson. p. 148. 

demus alienis oblectationibus yeniam ut nostris impetremus. 

Plin. ep. 9, 17, 4. 
quicunque facto ignoscit et parcit sibi 

errare meruit; morte damnari placet. Sen. Herc. Oet. 888. 

cum inimico ignosces amicos gratis plures compares. Syr. 819. 

recordatio yeniae magnus est Stimulus industriae. 

Calp. Flacc. decL 26. 
iniuriarum multo induci satius est. Plaut. Poen. 5, 5, 56. 

.... rusum si reyentum in gratiamst 
bis tanto amici sunt inter se quam prius. Plaut. AmpL 942» 
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)ptimiiin existimo qui ceteris ita ignoscit tanqaam ipse qaotidie 
peccet, ita peccatis abstinet tanqaam nemini ignoscat. 

Pliiu ep. 8, 22, 2. 
»noscere hominum est ubi padet cui ignoscitur. Syr. 607. 

^osd debet interdum armis superato rectori qaam iastum quid sit 
ignoranti. Isoer. ap. Amm. Marc. 30, 8, 6. 

usilins est ininriam donare quam crimen. San. contr. 2, 3. 

e mitissimus quidem victor statim ignovit. „ „ 10, 3. 

ericulum est ne nimis fädle yictis ignoscendo plures ob id ipsum 
ad experiundam adversus nos fortunam belli incitemus. 

Liv. 31, 31. 
äepe ignoscendo das iniuriae locum. Syr. 736. 

Verzweifein. 
esperatione ultima in fororem animus impellitur. Sen. contr. 9, 6. 
1 quibusdam calamitatibus desperatio'^iion est summus adfectus. 

Quint. ded. 16, 8. 
esperatio magnum ad honeste moriendum incitamentum. 

Curt. 9, 5, 6. 
irpiter desperatur quidquid fieri potest. Quint. 1, 10, 8. 

inocentior est simplicitas desperare si remedia non noveris. 

Quint. decL 8, 3. 
emo magis desperat quam qui se negat nosse languorem. 

Quint. ded. 8, 14. 
alent suprema facere securos mala. Sen. Oed. 386. 

Viele. 
aye multos si singulos non times. anon. No. 798 ed. Meyer. 

Volle (Menge). 
Charakter desselben, 
olgus est cupiens yoluptatum et si eodem princeps trahat laetum. 

Tac. ann. 14, 14. 
lobile mutatur semper cum prindpe volgus. 

Claud. de IV. cons. Hon. 302. 
st yolgus mutabile subitis. Tac. bist. 1, 69. 

olgi opinio mutari vix potest. Cic. top. 19, 73. 

olgus ex yeritate pauca ex opinione multa aestimat. 

Cic. pro Rose. Com. 10, 29. 
olgus veritatis pessimus interpres. Sen. de yit. beat. 2. 

st turba semper argumentum pessimi. Syr. 136. 

on est consilium in yolgo non ratio non discnmen non diligentia. 

Cic. pro Plane. 4, 9. 
ihü est incertius yolgo nihil obscurius yoluntate hominum. 

Gic, ißtö Max» YV^ tÄi, 



nihil tarn iDcertam nee tarn inaestimabile est quam ammi mnltitDdiiiiai 

liy. 31, 3i 

popuüs Yoluntas haec est et yolgo data: 

refragant primo snffiragabunt post, sdo. 

Pomp. Papp, praet 105 ed. Bibb. 
nil est üacilios qaam in qaemlibet adfectum movere populmn. 

Quint. ded. 11, 7. 

iDterdum yolgus rectum yidet, est abi peccat Hör. ep. 2, 1, 61 

nunquam ad contumaciam pari oonsensu multitado pronunpit tei 

incitantur a paacis qni yitiomm scelenunqae immnnitatftin spcnot 

peccantes com plorimis. Yeget. de re miL 3, L 

mota semel multitado modam non servat. Sen. contr. 3, & 

maltitado aat seryit hamiUter aat saperbe dominatar; libertatem 

qaae media est nee capere modice nee habere sciant. 

# liy. 24, 2& 

mos popalis: yentaras amatar. Stat Theb. 1, 17D. 

populas semper dignitatis iniqaas iadex est qoi aat inyidet aot luvet 

Cic. pro Plane. 8, 7. 
isalcat iacentem yolgas, inyisam opprimit. Sen. Oct 457. 

yolgus qaidqaid cum gaadio accipit com fleta amittit. 

Varr. seni 38. 
maxime Yolantatem plebis offendit: non rogari. 

Calp. Flaoc. ded. 45. 

abiqae populas dominatar et praepoUet; igitar at popalo gratam eät 

ita facies atqae ita dices. Fronte ad M. Aar. 2, 4, 4. 



nil impetrare cum yalet iaste dolet (yolgus). Sen. Oct 588> 

minuta plebes facili praesidio latet. Phaedr. 4, 6, 13. 

humiles laborant abi potentes dissident. „ 1, SQ^ 1* 

Verhalten gegen das Volk, 
honores iniuriaeque yolgi in promiscuo habenda, nee bis dolendna 

nee illis gaudendum. Sen. de eonsi 19. 

dum yolgus colat iustitiam nil interest atrum yera praediees. 

Varr. amt. 99. 
iadicium populi nanquam contempseris unus: 
ne nulli placeas dam yis contemnere multos. Dion. Cat. 2, 29. 

qui ex errore imperitae multitudinis pendet hie in magnis yiris sod 

est habendus. Gie. off. 1, 19, 65. 

ratio est yitae in maltam concedere turbam. Varr. seot 9. 

contrarie opinari pluribus nee in omnibus eonyeniens nee in aUqoibas 

incoQtingens. Varr. sent 59. 

ia multia contra, omnes sapere desipeiÄ est. „ „ 10. 
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tarbam rerum hominamqae desi^ai^ qoi se pati nesciunt. 

■ Sen. nst. qa. 4 praefL 

palam mutire plebeio piaculum est. Eim. ap. Fest. p. 145. 

pobfica yiolatio fidei non deb^ anins lüi sanguine. Teil. % 1, 5. 
iiia cüique genti etiam facies manet. Calp. Flacc. decL ^. 

ttalla quamyis minima natio potest ab adversarüs del^ri nisi proprHs 
simultalibas se ipsa consumpserit. Yeget. de re miL Sj 10. 

Vollkommen. 

nihil est simul et inyentom et perfectom. Cic. Brat. 18, 71. 

äifficilis in perfecto mora est nataraliterqae quod procedere non 

potest recedit. VelL 1, 17, 6. 

Vorbereitet. 

praeparatis faypr repentinis gratiä exbibenda est. Varr. sent. 42. 

VorbUd. 

sie agitor censura et sie exempla parantor 

com yindex alios quod monet ipse facit. Ov. fast. 6, 647. 

Vorfahren. 
maiores non inyenta nobis rdiquerunt sed quaerenda. Sen. ep. 45. 
multum egerunt qoi ante nos fuerunt sed non peregerunt. 

Sen. ep. 64. 

non omnia apud priscos meliora sed nostra quoque aetas multa 

laadis et artiom imitanda posteiis tulit. Tac. ann. 3, 50. 

VorsohrifL 
ingenii yis pjraeceptis alitur et crescit. Sen. ep. 94. 

instrue praeceptis animum nee di^cere cesses: 

iiam sine doctrina yita est quasi mortis imago. Dion. Cat. 3 praef. 

plus prodest si paaca praecepta sapientiae teneas sed illa in promptu 

tibi et in asu sint quam si multa quidem didiceris sed illa non 

habeas ad manum. Sen. ben. 7, 1. 

in Omnibus fere niinus valent praecepta quam experimenta. 

Quint. 2, 5, 15. 
nihil proficiunt praecepta quamdia menti error obfusus est. 

Sen. ep. 94. 
praecepta dare scienti supervacuum est nescienti parum. 

Sen. ep. 94. 
non aliud praecipere debes nisi quod prius tibi ipse imperayeris. 

Val. Max. 8, 6, 3. 
nuUos peius mereri de omnibus mortalibus iudico quam qui aliter 
yiyunt quam yiyendum esse praecipiunt. Sen. ep. 108. 

sincerum est nisi yas quodcunque infundis acescit. 

Härtung, Sentenxea. \ \S . . . 



caret perido qni etiam cum est tutos cavet. Syr. 81 

cavendi nalla est dimittenda occasio. _ 567. 

non cito ruina perit k qm rimam tömet. , m 

qoi metuit calamitatem rarios acdpit. , 71& 

qai timet insidias omnes noUas inddit. , 7S3» 

iUe qoi ooosolte docte atque astate cavet 

diutine uti bene licet partum bene. Plaat. md. 1S4D» 

semper cavere hoc sapientis aequissumoinst 

ne conscii sint ipsi malefici suis. „ j^ 184l6L 

est sapientis qoidqnid homini accidere possit id praemeditari feren» 

dam modice esse si evenerit. Cic. phiL 11, 3| 7» 

praemeditatio futaroram malorom lenit eonim adventom quae ad- 

yenientia longe ante videris. Gic. Tusc. ^ 14, 89. 

ad id quod ne timeator fortuna facit minime tati sunt homines qua 

quod neglexeront incautom atqae apertam liabeas. liy. 85, 38» 
cave qoicquam indpias quod poeniteat postea. Syr. 86» 



Waare. 

laadat venales qoi vult eztradere merces. Hör. ep. 2, ^ IL 

proba merx facile emptorem reperit tametsi in abstmso sita est 

Plaut Poen.. 1, 3, 13S. 
Wadraii. ß 

yigilare addecet qoi volt sua temperi confieere offioia. 

Plant rad. 921. 
yigilandnm est semper: mahae insidiae sunt bonis. 

Att ap. Cic Seet 48, 102. 
Wachstum. 
ubi incremento locus non est vidnus oocasus est 

Sen. ad Marc. 23. 
Waffen. 

qui yiget vescatur armis ut percipiat praemium. 

PacuY. arm. iud. 2, 22 ed. Ribb. 

Wagen. 

audendo magnus tegitur timor. Luc. 4, 702. 

Don quia difficilia sunt non audemus, sed quia non audemus diffiwKa. 

sunt Sen. q>. lOi. 

tarn malumst audere semper quam nudumst semper pudor. 

Florus ed. Luc. Müller p. 29. 
saspice etiamsi deddunt magna coniKn^, Soxu de vita beata 20. 
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WsHifft. 

Merionale der Warheit. 
temm eal atiqae quod semper est. QaiAt ded. 10, II. 

Tontatis nna yis una ftuaeB est. Seh. ep. 102. 

^^ r ita s in onmem pärtem soi semper eadem est „ „ 79. 

•adiil est yentattt lace daldas. Gc. acad. 2, 10, 31. 

^^tatis oratio simplex est. Sen. ep. 49. 

▼eritatis absolntos sermo ac semper est simplex. 

Ammu Marc 14, 10, 13. cf. 17, 5, 4. 

amka adsolet veritas praebere vestigia sui. Liv. 40, 54. 

involata yeritas in alto latet. Sen. ben. 7, 1. 

qnod yemm est per se Ineet sed non nisi perttnaeiter disqoirenVi 

apparet Yarr. sent 49. 

ktet oinne yemm. Macr. in somn. Scip. 1, 8. 

ptttet onmibns teritas, nondum est occapata; mnhiim ex illa etiam 

fatark relictam est. Sen. ep. 33. 

yeritatem dies aperit. 6te. de ira 2, 22. 

üs qaae oonseorayit sapientia nooeri non potest; nnlla abolebit aetas, 

nulla diminaet. Sen. de brey. yit. 15« 

yeritas laborat nimis saepe, nnnqnam exstingnitar. Liy. 22, 39, 19. 

Teritas nimqaam perit. Sen. Troad. 618. 

▼eritas yisa et mora falsa festinatione et inoertis yalescunt. 

Tac. ann. 2, 89. 
▼eritas odit moras. Sen. Oed. 849. 

obseqniom aificos yeritas odiom parit. Gic. LaeL 24, 89. 

yeritas odiom parit Ter. Andr. 1, 1, 41. 

honeste factis yeritas snffidt Plin. ep. 7, 33, 10. 

inexplorata yeritas magis anxios efficit quam paratos. 

Symm. in Yalent. 11, 14. 
nbi explorari yera non poesont, fitlsa per metom augentor. 

Gurt. 4, 10, 10. 
niminm altercando yeritas annttitar. Syr. 326. 

ultra yeritatem est qoi in planis qnaerit offendicalnm. 

Varr. sent. 139. 
dnae res plnrimnm roboris animo dant: fides yeri et fiduda. 

Sen. ep. 94. 

omnes male habet ignorantia yeri. Sen. ep. 118. 

fadlitas intellegentiae yeri parit neglegentiam. Yarr. sat 50. 

amator yeri non tam spectat qualiter dicatur sed qxiid; intellegentiam 

yeri seqmtur indicinm doetorom; ultimum est dicendi qnalitas. 



yemm cor non andimas? qoia non dicimas. Syr. 768. 

molti perierunt dum nolant sibi yerum dkere. Petr. 47. 

nocet saepe yenun dicere. Phaedr. app. 1^ 1. 

qui in yero dubit at male agit com deliberat. Syr. 717. 

dnm omnia quaerimos aliqoando ad yerum nbi minima ezspectavimu 

peryenimas. Qoint. 13, S, H 

yemm est qaod pro salnte fit mendacium. Syr. 4S3. 

Wechsel. 

Derselbe tritt rasch ein. 

actatom fortonae solent mntari. Plant. Tmc. 2, 1, 9. 

nihil est pericolosius in hominibus mntata subito fortona. 

Quint. dedL 260. 
quem res plus nimio delectayere secundae 

mutatae quatient. Hör. ep. 1, 10, 30. 

yersatur oeleri fors leyis orbe rotae. Tib. 1, 5, 70. 

concta finunt omnisque yagans formatnr imago. Oy. met. 15, 178. 
humanae res fiuxae et mobiles semper in adyersa mntantnr. 

Sali Jng. lOi 
nihil semper fioret, aetas suocedit aetatL Cie. phiL 11, 15, S9. 

breyes et mutabiles yices rerum sunt et fortuna nnnquam simplicitar 

indulget. Curt 4, 14, 19. 

habet has yices condido mortalium ut adyersa ex secundis ex ad- 

yersis secnnda nascantur. Plin. pan. 5, 9. 

• ^^ cuncta reguntur p 

altemisque regunt. Stat. sily. 3, 3, 49. 

topper (sB cito) fortunae commutantur hominibus. 

Poeta ap. tesL M. 
sie rerum natura iubet nc temporis ordo: 
quae modo sunt perennt; quaeque futura cadent. 

1275, 5 ed. Meyer. 
aspice quam subito marcet quod floruit ante, 
aspice quam subito quod stetit ante cadit. 
nascentes morimur finisque ab origine pendet. 
illa eadem yitam quae inchoat hora rapit. 1168 ed. Meyer. 

cedit enim rerum noyitate extrusa yetustas 

semper et ex aliis aliud reparare necessest. Lucr. 3, 962. 

mutat enim mundi naturam totius aetas 
ex alioque alius Status exdpere omiia debet 

nee manet ulla sui similis res. Lucr. 5, 825. 

rebus cunctis inest quidam yelut orbis ut quem ad modnm temporoin 

yices ita morum yertantur. Tac. ann. 3, 55. 
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Auf Regen folgt Sonnenschem. 
Bon semper imbres nnbibos hispidos 

Bianant in agros. Hör. od. 2, 9, 1. 

tf • . . non d male nnnc et olim 

MC erit Hör. od 2, 10, 17. 

Bec fera tempestas toto tarnen horret in anno 
et tibi (crede mihi!) tempora veris emnt. Cr. fiast 1, 495» 

molta dies yariique labor mntabilis aevi 
rettaHt in melins, mnltos alterna revisens 

lusit et in solido rursus fortnna loca^it« Verg. Aen. 11, 425. 

ndseros meliora seqaentor. ^ »12, 153. 

totam yitam misoet dolor et gandiom. Phaedr. 4, 17, 10. 

qaondam etiam yictiB redit in praecordia virtas 
Tiotoresque cadnnt quoniam fors onmia versat 1613, 78 ed. Meyer. 

Bereite dich vor auf den Wechsel! 

cirrant qui in prosperis rebns onmis impetos fortonae se patant 
fogisse; sapienter cogitant qui temporibus secundis casns adTersos 
reformidant Ck)m. ad Her. 4, 17, 24. 

nemo confidat niminm secundis, 

nemo desperet meliora lapsis. Sen. Thy. 615. 

sperat infestis, metuit secundis 

alteram sortem bene praeparatum 

pectos. Hör. od. 2, 10, 13. 

quo quisque plus potest quoque latius patet ad fortunae incursus, 
boc magis'cogitare debet atque respicere quantum in nos fortunae 
regnum sit quam instabili sede humana constent. 

Quint decL 9, 17. 
Der Wechsel erfreut. 

pulcherrimns locus semper assidenti odibilis est: gaudet natura Tarie- 
tate. Varr. sent. 66. 

effngere optat opes et quae modo yoyerat odit. Oy. met. 11, 128. 

accidit uti eo reicurrant homines et id cupidissime petant quod paulo 
ante contempserint. Oaes. de beüo civ. 1, 85. 

ingenia nostra nunc hac nunc illa meditatione recoluntnr. 

PKn. ep. 7, 9, 7. 

. . . hominum ingenium flecti dncique per artes 

non rigidas docta mobilitate decet. Fdn. ep. 7, 9, 11. 

vorsipellem esse hominem convenit qnoi pectus sapit 

Plaut Bacch. 658. 
non permanendum in una sententia conversis rebus sed temporibus 
• seryiendum. CÄß. «Ä. i»aa.. X^ ^^ '^^ 
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quam saepe veniam qui negaverat petit. Syr. 707. 

yix qnisquam transit in bonum nin ex malo. ir '^'^^ 

quem bono tonere non potueris contmeas malo. » 800. 

qaidquid alteri peiit in altenim transit. Sen. nat. qu. B, 10. 

^^estatem anotunnuB seqoitar post aoer hiems fit. 

£nn« »p, Prific ^ p. 647 F. 
qaando fortnna non mutat fidem. VelL 2, 5$, i 

mutatio Tolontatis indicat animom natare aliubL Sen. ep. ^ 

pessimos quisque diffidentia praeeentiam matatioiiein pavens adT«niu 
publicom odiom privatam gratiam praeparat. Tac hiat. 1, 72. 
in prindpata oommutando saepius 

nil praeter domini nomen mutant panperes. Phaedr. 1, 1^ !• 

non ut hominum Yultaa ita locorom facies mutantnr. 

Tac. ann. 14, 10. 

Weg. 

iter est quaconque dat prior vestigiom. Syr. 244. 

nescit quo tendat qui multas sequitur yias. Yarr. sent 8S. 

nonquam deveniet qui quot yidet sequitur calles. „ »9^ 

yia ennti aliquid extremum est. Sen. ep. 16. 

nuUum sine exitu iter est. „ „ 77. 

Weib (Frau). 
Charakter des Weibes, 
mobilior ventis est femina. Calp. ed. 3; 10* 

.... varium et mutabile semper 

femina. Verg. Aen. 4, 569. 

crede ratem ventis, animum ne crede puellis: 
namque est feminea tutior unda fide. Pentad. 245 ed. Meyer, 

dediscere flere feminam est mendadum. Syr. 577. 

muliebris lacnma condimentum maütia est. ^ 299. 

.... struit insidias lacrimis cum femina plorat. Dion. Cat. 3, 19. 
iUecebris et blanditiis magis capiuntur mulieres quam pretüs. 

Quint. decl 379. 
blanditiae maxime ad muliebre Ingenium efficaces preces sunt. 

Liv. 1, a, 16. 
omnis mulier intra pectus celat yirus pestilens: 
dulce de labris loquuntur, corde viyunt noxio. 

Flor. 214 ed. Meyer, ed. L. Maller p. 29. 
femina nulla bona est vel si bona contigit una, 
nescio quo fato res mala facta bona. Pentad. 245 ed. Meyer, 

dux malorum femina. Sen. Hipp. 560. 

mulieri dedit natura pronum malo animum. Sen. Oct 871. 

melius quam yiri c^bUent mulieres. Att. ap. Non. 257, 30* 
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malo in conaiHo femiaae Tincnnt yiros. Sjr. 280l 

BAuIjer GQML sola cogitat male cogitat. „ 300. 

»etas et ooip^s ienenun. et moiigeratio 

baeo suBt vaiena fonnosanim mulienim. Afran. sap* Non. 2r 2. 

jEacilia feminamm erednlitas ad gandia. Tac. ann. 14, 4. 

nihil est tan pronanL ad simultates quam aemulado in ieminis prae- 

sertim. PHn. pan. 84, 2. 

• pronos semper muliebris in iras 

«st animos scelerisque ferax seges atque nudomm. 

Sen. Med. prooem. 8. 
multa mulierum sunt vitia sed hoc e multis maxumum est quam sibi 

nimis placent Plaut. Poen. 5, 4, 47. 

quae Yult yideri bella nimis nulli negat Syr. 395. 

mulier saeyissima tunc est 

cum stimulos odio pudor admovet. Juy. 11, 328. 

aperte mala cum est muHer tuuc demum est bona. Sjr. 34. 

ant amat aut odit mulier; nihil est tertium. „ 42. 

feminae naturam cogere desperare est otium. ,, 509. 

inalier es: audacter iuras. Plaut. Amph. 836. 

neque eques ueque pedes profectost quisquam tanta audada 

qui aeque faciat confidenter quicquam quam mulieres. 

Plaut, mil. gl. 464. 
nfl temere uxori ac serris crede querenti: 

saepe etenim muHer quem coniuz dfligit amat. Dion. Cat. 1, 8. 

Tento quid leyius? fulmen. quid fnlmine? fama. 

fama quid? mulier. quid muliere? nihiL Sen. No. 133 ed. Mejer. 

avarum est mulierum genus. Poeta ap. Cie. de iny. 1, 50, 94. 

Vom Verhalten des Weibes, 
intolerabilius nihil est quam femina dires. Juy. 6, 460. 

<iasta ad yirum matrona parendo imperat. Sjr. 83. 

muHer quae multb nubit multis non placet. „ 301. 

mnhis placere quae cupit culpam capit. „ 303. 

nxori suffidt obsequü gloria. Plin. pan. 83, 7. 

Tiri in eo culpa si femina modum okcedit. Tac. ann. 3, 34. 

in bona uxore tanto maior laus quanto in mala plus oulpae est. 

Tac. Agric. 6. 
Tera omamenta matronarum padidtia non Testes» 

Just. 20, 4, 12. 
neque femina amissa pudidtia alia abnuent Tao. ann. 4, 3. 

matronalis pudor tutelam non ex sua tantum innocentia habet, omnis 
in feminas yenit maritorum praedicatioaie revereotia. 
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mimditiae et omatas et coltus: haec feminanim insignia simt 

LiY. 84, 7. 
muliebris dplor quo est maestior imbecillo attimo eo miserabiHa migis 

querentibus snbicit. Liy. $, 48, 8. 

qaaecanque femina yini asom ioimoderate «ppetit ommbus et tl^ 

tatibas ianaam dattdit et ddSctlä aperit. YaL Msz. 6, S; 1 

Von der MitgifL 
dammodo morata recte Teniat dotata ^t satb. Flaut. AoL 2, 2, 62. 
quae indotata est ea in potestate est viri. „ „ 8,5,60. 

dos est magna parentiom 

virtus. Hör. od. 3, 24, 21. 

uxorem fuge De ducas sab nomine dotis 
nee retinere Telis si coeperit esse mölesta. Dion. Cat. 3, 11. 

Vom Verhalten gegenüber dem Weibe, 
uxoris linguam si frngi est ferre memento: 

namque malumst non velle pati nee posse taoere. Dion, Cat 3, 23. 
cum tibi sit coniux nee res et fama laboret 

vitandum ducas inimicum nomen amici. j, . „ 4, 47. 

coniugem ama. Dion. seni 51. 

perenne coniugium animus non corpus facit. Sjr. 368. 

uxor dignitatis nomen est non Toluptatis. 

AeL GaU. de verb. sign, frftgin. 
uxor legitimus debet quasi oensus amari 
nee censum Tellem semper amare meum. Petr.,147 ed. Meyer. 



tam malumst foris amica quam malumst uxor domi. 

Flor. ed. L. Müller p. 29. 
naufragium verum est mulier male fida marito. 938, 6 ed. Meyer. 
obsequium nuptae cito fit odium pellids. Syr. 345. 

inter pares quoque annos citius femina senescit neque amatur anos 
uxor nisi memoria. Quint. decL 306. 

muliebrium yitiorum fnndamentum avaritia est. Sen. oontr. 2, 7. 

Wein. 

parant yina animos. Ov. a. a. 1, 237. cf. met. 12, 242. 

vino aluntur vires sanguis colosque hominunu Plin. n. h. 23, 1, 37. 
et fervent multo linguaque corque mero. Ov. fest. 2, 731. 

vinum incendit iram. Sen. de ira 2, 19* 

ubi possedit animum nimia vis yini quidquid inali ktebat emergit 

Sen. ep. 83« 
solutior est post vinum licentia. Sen. de ira 3, 37. 

vifca vinum est. Petr. 34. 
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▼iiice mero coras et qnidqtdd forte remöirdet 

comprime deque aniino nubila pelle tao. No. 933 ed. Meyer. 

Tina mhil iaeundias qnisquam bibit. 

hoc aegritadmem äd medendam invenermtt. 

Hoc^hibaitetifl diilce seminariom. 

hoc oontiiiet df^n^am con^iTia. Yarro No. 43 ed. M^yer. 

balnea vina Yenus cormmpimt corpora iiostra; 

oonseryant eadem balnea yina Yenus. 934 ed. Meyer. 

Tino te tempera. Dien. Cat. sent. 29. 

vino debemos homines quod soli animaliiiTn non sitientes bibimos. 

Pfin. B. h. 23, 1, 42. 
deditos yino extrema potatio delectat Sen. ep. 12. 

Weinen (Thränen). 

lacrima est indiciam inoptatae reL Sen. contr. 8, 6. 

nemo onquanx quod cupit dcflet. ibid. 

lacrimae pignora sunt nolentimn et repognantis animi yoltas index. 

Sen. contr. 8, 6. 

haud quisqnam boneste flere qaod Yoloit potest. 

Sen. Hipp. 1119. 

plerumque omnis dolor per lacrimas effloit. Sen. contr. 10, 1. 

fletus aerumnas levat. Sen. Troad. 769. 

lacrimae ooacti doloris inter praecordia et intolerabilis silentii eruptio. 

(Joint decl. 6, 3. 

est quaedam flere voluptas. Oy. trist. 4, 3, 37. cf. ep. 8, 61. 

est quaedam dolendi yoluptas, Plin. ep. 8, 16, 5. 

moeror lacrimas amat adsuetas, 

flendi miseris dira cupido est. Sen. Thy. 953. 

beatum deflere invidia est, nullnm dementia. Sen. ad Pol 27. 

.... est aequum tumulis mandare peremptos 

firmo animo et luctum lacrimis finire diumis. 

Hom. ap. Cic. Tusc. 3, 27, 65. 

iconqueri fortunam ad^ersam non lamentari decet: 

id yiri est officium, fletus muliebri ingenio additus. 

Pac. api Char. 2, p. 190. P. 
-. licet 

lacrimare plebi regi honeste iion licet. 

Eim. ap. Hier. epit. Nepot. p, 598. 

flere certe per legem licet. Quint. decL 6, 3. 

nnlla flendi maior est causa quam flere non posse. 

Sen. contr. 4, 1. 

oontubemia iUic sunt lacnmarum quando misericors oonspidt misierum. 
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onmes scinnt lacrimas ex uno iniaericordiae fonta maiuure, in amoie 
vel maxime; nam iisdem ocalis quibos amatar et fletor, 

Calp. Flacc. decL 16. 
nunqnam lacrimae supprimuntor imperio immo etiam irritantor. 

Seiu. oontr. 4, L 
lacrimae oelerrime iDarefcimt. Qnint. ded 338. 

cito inarescit lacrima praesertiin in aJüenis malis. 

Gic. part orat. 17. 

qoi multum in aüorom misericordia ponont ignorant quam celenter 

lacrimae inairesoant Gort 5, 5, 11 

paratae lacrimae inaudias non fletom indicant. Syr. 351 

qnod flenti (paero) negatum fuerit qoieto offerator. 

Sen. de ira 2, 21. 

Weisheit 

Wer ist weise? 
hoc est primom sapientiae rudimentum: meditari condiscere loqnitari 
dediscere Apul. flor. p. 20. 

a natura non deerrare et ad illius legem exemplumque formari 
sapientia est; beata est ergo Tita couTcniens natorae suae. 

Sen, de yit. beat. 3. 
sapientia est semper idem yelle atque idem noUe. Sen. ep. 20. 

nervi atque artus sunt sapientiae: non temere credere, 

Gic. de pet. cons. 10, 39. 
qoi pote consilium fugere sapere idem potest. ^ Sjr. 423. 

ita sapere opino esse optumum ut pro viribus 
tacere ac fabulari tute noveris. Enn. ap. Non. 475, 3. 

sapiens divitiarum naturalium est quaesitor acerrimns. Sen. ep. 119. 
sapiens est artifex domandi mala. „ „ 85. 

sapientia domina rectrixque est : artes serviunt vitae sapientia imperat. 

Sen. ep. 85. 
percepit sapientiam si quis tarn securos moritur quam nasdtur. 

SeD. ep. 22. 
Wie gelangt man zur Weisheit? 
nulli sapere casu obtigit. Sen. ep. 76. 

nemo nascitur sapiens sed fit. Sen. de ira 2, 10. 

non aetate verum ingenio apisdtur sapientia. Plaut. Trin. 367. 

nee quisquam sophiam sapientia quae perhibetur 
in somnis vidit prius quam sam (= eam) discere coepit. 

Enn. ap. Fest p. 325. 
deÜberando discitur sapientia. Syr. 114. 

ex vitio alius sapiens emendat suum, ,, 153> 

sansus non aetas invenit sapientiam. y, 743. 
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lemo solus satb tmpiii luan ego mnltoa Miepe ¥idi 
'egionem ftigere consili prius quam repertam haberent. 

Plaut, mil gl. 88$. 
lemo nkortaüiim omiqbas horis sapit. Plin. n. h. 7, 40, 131. 

>auca sapientilKUi fortona triboit; quae «ateou mmarifna ot necessaria 
. fmnt , anini ntentisque cogitationibas gabemantar. 

Yitr. 6 prooeocu ^^ 

mltn an natura sapiens 'sis maltnm interest. Sjr» dOL 

Qiilta seit sapiens quae cum nomine contolit. Varr. sent. 101. 

«epe est etiam sub pallicdo sordido sapieDtia. 

Oaea ap. Oia Toac 3, 33, ö6. 
nelias in Kialis sapimus, seconda rectum auferunt. Sen. ep. 94. 

"Wirkungen der Weisheit, 
iiter cetera hoc habet boni sapientia: nemo ab altero potest vinci 
nisi dum asc^ditur. Sen. ep. 79. 

ibli omnium otiosi sunt qui sapientiae yacant. . 

Sen.%e brev. vit. 14, 
iapientia boni amätorem adolescentem facit sed eum qui probitate 
ingenii sit ad bonas artes promptior. ApuL de phiL mor. p. 73. 
(cribendi recte sapere est et principium et fons. Hör. a. p. 309. 

icet sapere sine pompa sine invidia. Sen. ep. 103. 

iiyes est qui sapioas est. Hör. sat. 1, 3, 124. 

lomo doctus in se semper diyitias habet. Phaedr. 4j 22, 1. 

tapiens contra omnes arma fert cum cogitat. Syr. 456. 

sapiens quod petitur ubi tacet breviter negst. ,, 457. 

|uod in cLiyinis rebus sumptumst sapienti lucrost. 

Plaut, mil glor* 674. 
sapiens quidem pol ipsus fingit fortunam sibi. Plaut. Trin. 363; 

isque quaque sapere oportet: id erit telum acerrimum. 

Cic. ad fam. 7, 16, 1. 
nequiquam sapit sapiens qui sibi ipsi prodesse non quit. 

Enn. ap. Cic. off. 3, 15, 62. cf. ad fam. 7, 6, 2. 
flammam sapiens facilius ore in ardente opprimiit 
quam bona («s salsa) dicta teneat. 

Enn. ap. Cic. de orat 2, 54, 222. 

Pflichten des Weisen. ^ 

proprium sapientis officium est recte eligere neque perperam vel 
poBtponere vel anteferre. Fronto ad M. Aur. de ebq. 1, 2. 

turpe est sapienti cum habeat animnin captare laodes ex corpore. 

Axnm.. ^&axft« ^"^^ V.^*\. 



nee secunda sapientem evehant nee adVersa delmllimt. 

Sen. ad Heh. 5. 
sapiens neqne in secundis rebas effertar nee contrahitor in adTenifi. 

Apnl. de phiL mor. p. TL 
omnes sapientes snom offioiom aequomst colere et facere. 

Plaat. Stich. Hk 
semper metuendo sapiens evitat malum. Syr. 46i 

animo imperabit sapiens stoltas sendet , 911 ^ 

omnia prins experiri quam anna sapientem decet^ 

Ter. eon. i, 7, 1& 
contemni grayius sapienti est quam percatiL Sjr. 571 

sapiens nunqnam potentiam iras provocabit immo dedinabit. 

Sen. ep. li 

non sapienti viro deoorom faerit onde amico in^idiam paret inde 

gloriam sibi redpere. Tac. ann. 14» 5& 

sapiens gratia nunquam movetor, nonquam caiusqaam peocato ignoeoL 

Zeno ap. Gc. pit> Mar. 29, 61. 
apud sapientem "^et aliquando gratia, viri boni est misereri. 

Plato ap. Gic pro Mar. 29, 61. 

decet sapientem nihil opinari, nuUios rei poenitere, naila in re fidfi, 

sententiam matare nunqoam. Zeno ap. Cic. pro Mar. 29, 61. 

Welt 

mondos est ingens deorum omniom templam. Sen. ep. 90. 

onus omnium parens mondas est. Sen. ben. 3, 86. 

Wert 

yirtus .... est pretiam persolvere rerom 
queis in yersamor, qneis yiyimu' reba\ potesse. 

LudL ap. Lact. inst. div. 6, 5, S* 
quid ipse sis non quid habearis interest. Sjr. 414. 

YÜius argentum est aoro, virtutibus aurom. Hör. ep. 1, 1, 53* 

Wiedergeben. 
reddit non perdit qui quod aÜenum fdit persoMt. Syr. 839. 

Wiederkehren. 

res eadem adsidue momento yolyitur ono 

atque redit dispar res eadem adsidue. Pentad. 251 ed. Meyer, 

nemo libenter recolit qui laesit locom. Phaedr. 1, 18, 1. 

onmia transeunt ut revertantur. Sen. ep. 24.. 

• Wild. 

nuUum est ingenium tantum neque cor tarn ferom 
quod non labascat lingua, mitiscat malo. Att ap. Non. 473, 6. 

nemo adeo ferus est ut non mitescere possit, 
ßj modo coJtorae patientem commode^^. «xuceoi. Hör. ep. 1, 1, 39. 
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eque fera* hominam pectora 

unt doneo yim imperi persenserint. Att. ap. Non. 111, 1. 

Wille. 

m vires .deficiant. Hör. sat. 2, 1, 12. 

sie iabeo; sit pro ratione voluntas. Jay. 6, 8S. 

i deficiant vires aadada certe 

it: in nmgnis et Toluisse sat est. Prop. 3, 1, 5. 

int vires tarnen est landaiida voluntas. 

Ov. ex Ponto 3, 4, 79. 
honesta opera voluntas inchoat occasio perfidt. 

Sen. oontr. i, 7. 
It esse quod volt ita dat se res ut operam dabit. 

Enn. ap. Cic. de nat deor. 3, 25, 65. 
rult hab^t qui veUe quod satis est potest. Sen. ep. 108. 

rolunt dum impetrant 
ni sunt sed ubi iam penes sese habent 
is pessnmi et fraudulentissimi 

Plaut Bacch. 233. 
iium cuique est nee voto vivitur uno. Pers. 5, 53. 

iü fortuna ipsa cedit si suis ea cuique fingitor moribus. 

Cic. parad. 5, 1, 34. 
lali pravitas voluntatis adfert quam fortuna cuiquam bonL 

Cic ap. Aug. de beat vit. 10. 
volentem fata nolentem trahunt. Sen. ep. 107. 

v^elle nolentis est. Sen. ben. 2, 5. 

terrore compelli et volentes praemio provocari- possunt. 

ApuL met. p. 127. 
a cum retineas ezire incitas. Sjr. 236. 

Q causa est, non posse praetenditur. Sen. ep, 116. 

»rrigit sed laedit qui invitum regit. Syr. 334. 

Willfährig. 
liis instes, ea pro te praemia poscant. 921 ed. Mejer. 

Willluir. 
bido dominatur innocentiae leve praesidium est, 

Crass. ap. Cic. orat. 65, 219. 
non iudidum est quod levitas sapit. Syr. 257. 

Wissenschaften. 

disce. Diön, Cat. sent. 34. 

homini et erudito vivere est cogitare. Cic, Tuso. 5, 38, 111. 
sine literis mors est et hominis vivi sepultura. Sen. ep. 82. 
thesaurus est et artifidum nunquam moritur. Petr. 46» 

dendum ut proptar id te putes natum. ^wct, wsc^ \5iV* \ 
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nnsquam maias sileiitiam quam in saamk KteFamm. 

Symni. in Valent 2, 32 p.3T. 
stadia yel optiinanim reram sedfrtik -tarnen et tranquiUa esse debent. 

€^ Tnse. i, M, N. 
jrtadionun salatariom etiam oitra effMtam kndanda traetatSö ert. 

Sen. de best 'vü. Kl 
«nblatn stadionun pretiis etiam stndia pereont. Tac; aan. 11; T. 
nt ex studiis gaadiom sie stadia hilaritate provemünt. 

Plin. ep. 8, 19, S. 
beatoB pato quibas deonim monere datnm est antt facere scribendi 
aat scribere legenda, beatissimos vero qoibos utmmqae. 

Füll. ep. 6, 16, 8. 
üteraitun radioes amarae sunt, fraotos iucondiores. 

Cato fragm. orat p. ^ ed. M ^. 
amor ingeni neminem onqnam divitem feeit« Petr. 88. 

YÜis bonos stadiis. Stat sihr. 5, 3, U. 

eo tantum stadia intermittantar ne omittantiir. Varr. seiiL 6i 

Witz. 
.... temperatae soaves sant argatiae, 

immodicae offandont. Pkaedr. 4^ S6, 3* 

iods temperatis ddectamor, immodicis irasdmar. 

Sen. in sap. non oad. ini 16. 

eommendat scomma et oondido dicentis si in eadem caosa sit: nt si 

ediom de paapertate paaper irrideat, si obseare natam nstiu 

obsGore. Macr. sat 7, 3. 

qoare tolle iooos, iion est iooas esse malignam; 

nonqaam sont grati qui nocuere sales. Sen. 138 ed. Meyer. 

asperae facetiae abi moltum ex yero traxere acrem soi memoritta 

relinqoont. Tac. ann. 15, 66. 

adversas miseros inbomanas est iocas. Qoint. 6, 8, 66. 

oderunt hilarem tristes tristemqae iocosi. Hör. ep. 1, 18, 89. 

Wol. 
bonom pablicum privata gratia devinci solet. Sali. Jag. 25. 

Sit tibi praecipae qaod primom est cara sahitis, 
tempora ne colpes com sis tibi causa doloris. Dion. Oat. 2, 60. 

Woltai 
üeber das Erweisen Ton Woltaten. 
benefidam dignis ubi das omnes obliges. Sjr. 52. 

qaod bonis benefit beneficium gratia ea grayidast bonis. 

Plaat. capt 358. 
benefacta male locata malefacta arbitror. 

lEüßu ^^. Oß. off. 2, 18, 62. 



D benefieÜB coxdocandis mores Itomiimm non fcntimaiiii sdqtd decet 

Cic off. % 20, ^9. 
tudo benefaeere tantomdem eät pei'ißidam 

[nantnm bono matefticere. Plaut. Poen. 8, S, 20. 

»ei^ficia male eollocata male debentur. Sen. ben. 1, 1. 

«neficia in Ttilgas com largiri institaeris 

ii«^eitda sunt molta üt semel ponas bene. „ „ 1, 1. 

ton quid fiat aut quid detur refert sed qua meote. „ y, 1, €• 
»enefidtim qaod qnibaslibet dator mdH gratom est. 

Sen. ben. 1, 15. 
lihil aeqae in benefioio dando yitandom est quam supertna. 

Sen. ben. 2, 11. 
»eneficiom coi des elige ipse tecam. „ „ 8, 11. 

kmis benefadto. Dion. Cat. sent. 36. 

nalo si quid benefads id benefidnm interit. 

K)no si quid beneJbdas aetatem ecrpetit Plant. Poen. 3, 8, 22. 

lemo habet tiän certam in beneficiis mannm ut non saepe fallatar. 

Sen. tfp, 81. 
imt si quis existnnat facilem rem esse donare; phmnmn^gista res 

habet difficoltatis si modo consilio tribnitar non casn et impetn 

Bpargitur. Sen. de ^it. beat. 24. 

[nod benefidnm in tempore et cnpienti dator grätnm est; at quod 

sero et non desideranti dator ingratom est. 

Dem. Phal ap. Rot Lop. p. 4 ed. Rhonk. 
»mnis benignitas properat et proprium est Hbenter fadentLä cito 

facere. . Sen. ben. 2, 5« 

i bene qoid &das ÜEunas dto. nam dto factom 
prätum erit: ingratom gratia tarda fadt. Auson. epigr. 82, 1. 

ero benefidnm dedit qui roganti decÜt. Sen. ben. 2, 2. 

aepe quod dätur eziguum est, qnod •sequitor ex eo magnum. 

Sen. ep. 81. 
Q benefido iucondissima est tribuentis vohmtas. Sen. ben. 2, 1. 

[ui dat benefida deos imitatur, qui repetit feneratores. 

Sen. ben. 8, 15. 
[tdd est benefidum dare? imitari deum. Syr. 712, 

[ui benefidum dedit obliviscatur, similis dt oblito. Sen. ben. 7, 23. 
[ui dedit benefidum taceat, narret qui accepit. „ „ 2, IL 

»enefidnm dare qui nesdt iniuste petit. Syr. 51. 

>enefidum qui dedisse se didt petit. „ 53. 

>enignu8 etiam dandi causam cogitat. „ 59. 

um initia benefidorum suorum spectare tom etiam exitus doc^t« 
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pars beneficii est qaod petitar ai belle neges. Syr. 357. 

benefidum saepe dare docere est reddere. ,» 54 

benefacta benefactis aliis pertegito ne perpLuant, Plant. Trin. 32(1 
antiqaiora beneficia subyertis nisi illa posterioribos comolas. 

Plin. ep. 3, 5, & 
param est dedisse beneficia: foyenda sunt, Sen. ben. % 11. 

est beneficium eo carere qaod inyitiis possideas. Syr» 781. 

facile qui fadant bene mvenias com qui fecemnt coles. „ 827, 

qoisqnis magna dedit voluit sibi magna remittL Mart 5» 60» 3. 

Vom Empfangen und Vergelten der Wohat. 
beneficii acoepti memor esto. Dion« CaU sfSDt 41. 

beneficia donari aut mali aut stolti putant. Syr. 46.. 

beneficia plura recipit qui seit reddere. , 47. 

benefid nunquam, cito dati obliviscere. , 48. 

eodem animo beneficium debe^ quo datur. „ 582. 

acerbum est pro benefactis cum mali messem metis. 

Plaut ^d. 5, 2, 53. 
sat magna usnra est pro beneficio memoria. Syr. 458. 

optime ^situm est beneficium ubi eius meminit qui accipit. , 537. 
impudens est qui pro benefido non gratiam verum mercedem postolet. 

Cic. de inv. 2, 39, 115. 
qui grate benefidum accepit primam eius pensionem solyit. 

Sen. ben. 2, 22. 
qui libenter benefidum accepit reddidit. „ » 2, 30. 

dies bene£do reddendo non didtur. „ „ 3} 9. 

gratum hominem semper benefidum delectat ingratum semeL 

Sen. ben. 3, 17. 
benefidorum gratia sempitema est. Curt. 8, 8, H* 

qui festinat utique reddere non habet animnm grati hominis sed 

debitoris; qui nimis dto cupit solvere inyitus debet; qui invitas 

debet ingratus est. Sen. ben. 4, 40. 

. . . improbus est homo qui benefidum sdt acdpere et reddere nescit 

Plaut. Pers. 5, 1, 10. 
qui nimis de benefido reddendo cogitat, nimis cogitare alterum de 

redpiendo putat. Sen. ben. 6, 43. 

reddit benefidum qui libenter debet. „ » If ^' 

beneficium dando accepit qui digno dedit. Syr. 50. 

qui benefidum non reddit non magis peocat quam qu^ non dat. 

Sen. ben. 1, 1* 
beneficium acdpere libertatem est vendere. Syr. 49. 

nihil est periculosius acceptis beneficiis si in omnem nos adügant 

servitutem. Quint ded, 333. 
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secuntur beneficia non reposcentenu Sen. ben. 5, 1. 

dignas est dedpi qui de recipiendo benefido cogitaTit com d&ret. 

Sen. beii.^1, 1. 
qais in adyersis benefidor^m servat memoriam? YeU. 2, 53, 2. 

Was ist Woltat? 
mnltnm a beneficio distat negotiatio. Sen. ben. 6, 12. 

Omniom benefidorum ista natura est ut non sit necessitas sed potestas. 

Qoint. ded. 7, 4. 
Aon est benefidom scelere abstinere. Sen. contr. 3, 21. p. 247. 

non est benefidom debere cui nolis. Sen. ben. 2, 19. 

fion est benefidom quod in quaestom mittitor. ^ „ 4, 14, 

nnllom benefidom esse doco id quom quoi fadas non placet. 

Plant Trin. 638. 



ingrata sont benefida quis comes est metos. Syr. 215. 

benefida eo osqoe laeta sunt dorn yidentarezsolyi posse;*obimoltom 

antevenere pro gratia odiom redditor. Tac. ann. 4, 18. 

quaedam benefida odimos. Gort. 6, 8, 8. 



labitor ex anüno benefactom, inioria dorat. 938, 32 ed. Mejer. 

quom repetas inimicum amicum invenias benefacto ttP. 

Plaut. Trin. 1051. 
benefida nostra tuen solemus. Cic. ad Att 15, 14, 3. 

beneficiis humana vita constat et concordia. Sen. de ira 1, 5. 

nbicunque homo est ibi benefido locus est. 

Sen. de yit. beat. 24. 
non turpiter vindtur benefidis si bis ob%atus est ad quos aut for- 
tunae magnitudo aut eximia yirtus aditum redituris ad se bene- 
ficiis dausit. Sen. ben. 5, 5. 
nunquam benefido vindtur cuius beneficium est ipsum quod vincitur. 

Sen. ben. 3, 29. 
patris benefida yind a filii beneficiis non possunt. j» » 3, 35. 

Wolwollen. 

suadere. primum dein corrigere est benevoli. Syr. 480. 

offidum benevoli animi finem non habet. . „ 349» 

nihil est quod studio et benevolentia vel amore potius effid non 
possit. Cic. ad fam. 3, 9, 1. 

caritate benevolentiaque sublata omnis est e vita sublata iucunditas* 

Cic. Lael. 27, 102. 
caritate et benevolentia civium saeptum oportet esse non armis. 

Härtung, Sentenzen. ^^ 
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Wort 

nescit tox missa reyerti. Hör. a. p. 390* 

et semel emissom yolat irreyocabile yerbam. Hör. ep. 1, 18, 71. 
yerbam omne refert in quiun partem inteljlegas. Syr. 767» 

habent sua yerba miseri, saa yerba feUces. Plin. pan. 72, 7. 

yerba innocenti reperire facile est, modum yerbomm misero tenere 

difficile. Cart. 6, 10, 1. 

rerum copia yerboram copiam gignit. . Oic. de orat. 3, 31, 125. 

yerbaque proyisam rem non inyita sequentar. Hör. a. p. 311. 

yerba reperta sunt non quae impedirent sed quae indioarent yolan- 

tatem. Gc. pro Caec. 18, 53. 

magis yiya yox adfidt. Plin. ep. 2, 3, 9. 

contra yerbosum noU contendere yerbis: 

sermo datur cunctis, animi sapientia paucis. Dion. Cat. 1, 10. 

adyersus notum noli contendere yerbis: 

lis Tninimis yerbis interdum maxima crescit. „ ,, 2, 11. 

captiosus de yerbis disputator canis est aerem captans pro praeda. 

Varr. sent 23. 
hae res non sunt quas yerborum facit yenustas. „ „ 77. 

Würde. 

facilius crescit quam inchoatur dignitas. Syr. 588. 

facilius crescit Agnitas quam incipit. Sen. ep. 101. 

confragosa in fastigium dignitatis yia est „ „ 84. 

dignitas innata felicitatis est, delata yirtutum. Fronto pro Sjnes. 3. 

looo ignominiae est apud indignum dignitas. Syr. 260. 

Wunde (Narbe), 

ulcera animi sananda magis quam corporis. Syr. 775. 

»ne dolore est yulnus quod ferendum cum yictoriast. „ 542. 
curando fieri quaedam maiora yidemus 
yobiera quae melius non tetigisse fuit. Oy. ex Ponte 3, 7, 25. 

immedicabile yolnus 

ense recidendum est ne pars sincera trahatur. Oy. met. 1, 190. 

etiam sanato yuhiere cicatrix manet. Syr. 585. 

non est cicatrix turpis quam yirtus parit. „ 335. 

Wunder. 

omne 

humanum genus est ayidum nimi^ miradorum. Lucr. 4, 592. 

auspicia metuunt qui nihil malus timent. Sen. Troad. 614. 

Wut (Wahnsinn), 
furor fit laesa saepius patientia. Syr. 175. 

cum furor in cursu est currenti cede fiirori: 
difficiJes aditus impetus omnis habet. Oy. rem. am. 119. 
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leniter qui saeTinnt sapiunt magis. Plant Bacch. 408. 

concitatissima in mortem rabies est; desperatioxie ultima in farorem 

animus impellitar. Sen. contr. 9, 6. 

iiiror est post •omnia perdere naolon. Juy. 8, 90. 



Zahler. 

hilarior est qui solyit quam qui mutuatur. Sen. ep. 81. 

Zaudern. 

mora cpgitationis diligentia est. Sjr. 644. 

rei null! prodest mora nisi iracundiae. , 447. 

non impune cessatnr. Plin. ep. 4, 29, !• 

nullus cunctationi locus est in eo consilio quod non potest laudari 
nisi peractum. Tac. bist. 1, 38. 

Zeit 
Die Zeit vergeht schnell 

currit mortahl)U8 aevum 

nee nasci bis posse datur. Sil. Ital. 15, 63. 

sed fugit interea fugit irreporabüe tempus. 

Verg. Ge. 8, 284. Sen. ep. 108. 
infinita est yelodtas temporis quae magis apparet respicientibns. 

Sen. q). 49. 
cito labitur dies et procHvis in pronum fertur aetas. 

Qnint ded. 13, 2. 
£uunt dies et irrepurabilis yita deenrrit. Sen. ep. 123. 

fluit tempus et ayidissimos sui deuerit. Sen. nat qu. 6, 32^ 

labitur occnlte fallitque volatilis aetas 

et nihil est annis Yelodus. Oy. met. 10, 519. cf. amor. 1, 8, 49. 
ut in damna ita ad incrementa rapidum yeloxque tempus est. 

Sen. ad Marc. 16. 
tempora gaudendi, sunt tempora certa dolendi, 
tempora sunt yitae, sunt tristia tempora mortis, 
tempus et hora yolat: momento labitur aetas. 

onmia dat tollit minuitque yolatile tempus. lOdO, 8 ed. Meyer, 

omnia tempus alit, tempus rapit: usus in arcto est. 

Calp. ecL 11, 32. 
utendum est aetate: cito pede labitur aetas, 

nee bona tam sequitur quam bona prima fuit. Oy. a. a. 3, 65. 

at tu dum primi floret tibi temporis aetas 

utere: non tardo labitur illa pede. Tib. 1^ 8^ 47. 

o mihi praeteritos referat si Juppiter axmos. N«c%. Keuu '^^^^, 
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«... tniditar dies die 

noraeque pergont interire lanae. Hör. od. 2, 18, 15. 

Benutze die Zeit! 
temporis unius honesta ayaritia est Sen. de brey. yit ^ 

se utitur qui tempore. Varr. sent. 114. 

tempori parce. Sen. ep. 88. 

tempus com perit magna in yanis rebus iactura est. 

Sen. de ira 3, 21. 
turpissima est iactura (temporis) quae per neglegentiam fit. 

Sen. ep. 1. 
nulla iactura grayior est scienti quam temporis. Varr. sent 113. 
suo quaeque tempore facienda. Plin. n. h. 18, 6, 44 

fiuum cuiusque rei tempus quod aeque peccat qui non sequitur qaam 

qui antecedit Sen. ben. 6, 40i 

tempori pare. Cic. de fin. 3, 22, 73. 

et cum sit necesse seryire tempori et non amittere tempus (decet) 

cum sit datum. Cic. ad Att. 8, 6, 3. 

tempori cedere id est necessitati parere semper sapientis est habitnm. 

Cic ad fam. 4, 9, 2. 
Wirkungen der Zdt 

tempus 

«t minuit luctus maestaque corda leyat. Oy. trist. 4, 6, 16. 

nil non aut lenit aut domat diutumitas. Syr. 658. 

dies leyat luctum. Cic. ad Att. 3, 15, 2. 

diutumitas maximos luctus yetustate tollit. Gc. ad fam. 5, 16, 5. 

dies adimit aegritudinem hominibus. Ter. heaut 3, 1, 12. 

quidquid sub terra est in apricum proferet aetas 

defodiet condetque nitentia. Hör. ep. 1, 7, 96. 

fiimulata interdum yitia prosunt hominibus, 

sed tempore ipso tamen apparet yeritas. Phaedr. app. 4, 24. 

opinionis commenta delet dies, naturae iudicia confirmat. 

Cic. de nat deor. 2, 2, 5. 
quidquid yoles quäle sit scire tempori trade: nihil diligenter in flacta 

cemitur. Sen. de ira 3, 12. 

relinquendum etiam rumoribus tempus quo senescant. 

Tac. ann. 2, 77. 
dies adfert yel hora potius magnas saepe dades. Cic. phiL 3, 1, 2. 
«... multa dies in hello conficit unus 
€t rursus multi fortunae forte recumbunt 

Enn. ap. Macr. sat. 6, 2, 16. 
solet hora quod multi anni abstulerunt reddere. Syr. 47L 

dies stulida quoque mederi seiet. CSic. ad fam. 7, 28, 3. 
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diligentia pleramque minaitar diatnmitate. 

Caes. de beUo gall 8, 12, L 

(sie) Yolyenda aetas commntat tempora reram. Lucr. 5, 1274» 

minores fiant necesse est diutamitate quonun initia confirmayere 

successos: cum iam nee operibns nee felicitati possit aecedere. 

Quint. decL 4, 11. 
mnlta dies yariique labor mutabilis aeyi 

rettulit in melius, multos altema reyisens 

lusit et in solide rursus fortuna loeayit. Yerg. Aen. 11, 425^ 

omnia tempus edax depasdtur, omnia carpit 

omnia sede moyet, nil sinit^esse diu; Sen. 131 ed. Meyer» 

nuUum opus exsurgit quod non annosa yetustas 

expugnet, quod non yertat iniqua dies. 851 ed. Meyer. 

omne quod natura parens ereayit 

quamlibet firmum yideas labaseit 

tempore ae longo fragile ae eadueum 

solyitur usu. Sulpic. 542 ed. Meyer,. 

breye tempus longum est imparatis. Cic. phil. 3, 1, 2, 

nuUum ad noeendum tempus augustum est malis. Sen. Med. 292» 
bominum sunt ista non temporum; nulla aetas yacayit a eulpa. 

Sen. ep. 94. 
neseias quid optes aut quid fugias: ita ludit dies. Syr. 529» 

qui semel adspexit quantüm dimissa petitis 
praestent mature redeat repetatque relieta. Hör. bp. 1, 7, 96. 

Zeitalter. 

nuUum saeculum magnis ingeniis clausum est Sen. ep. 102. 

Zeuge. 

pluris est oeuktus testis unus quam auriti decem. 

Plaut. Truc. 2, 6, 8. 
pluris est auritus testis unus quam oeulati deeem. 

Apul. flor. p. 4. 
misera condicio mortalitatis quando omnibus iam quae agimus yidetur 
opus esse teste; ita parum faeit yeritas, ita nullum nomen est 
fidei: non satis yideri potest probatum quod duo sdunt. 

Quint. deeL 312. 
nullum putayeris esse locum sine teste. Syr. 674. 

..... pro magna teste yetustas 

creditur. Oy. fast 4, 203^ 

inimico testi eredi non oportet. Ge. pro Font 8, 16. 

productus testis — salyo tamen ante pudere — 
quantumcunque potes celato crimen amid. 'Y^<(sii« Ct%i(». ^^ ^«^ 
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Ziel. 

est qaadam prodire tenus si non datar nitro. Hör. ep. 1, 1, 33. 
^lesmit in adversa niti qoi pervenit in sommnm. Qnint 12, 10) 78. 

Zorn. 

ira fiiror brevis est: animnm rege; qui nisi paret 
imperat; hunc frenis hunc tu compesce catena. Hör. ep. 2, 2, 62. 
iracimdiam qui yindt superat hostem maximnin. Syr. 520L 

regi frenis nequit ira. Sen. Troad. 283. 

liabet iracnndia hoc mali: non vult regL Sen. de ira 1, 16. 

haec est celebranda virtos vincere iram et inter simultates qnoqae 

meminisse hominis. Qoint. decl. 9, 17. 

irasci abs re nolL Dion. Cat. sent 20. 

iracundiam tempera. „ , , 45. 

nil minus quam irasci punientem decet. Sen. de ira 1, 14. 

maximum remedium est irae: mora. „ „ „ 2, 28. 

si implacabiles iracundiae sunt summa est acerbitas, sin autem exora- 

biles summa IcTitas, quae tarnen ut in malis acerbitati anteponenda 

est Amm. Marc. 28, 1, 40. 

Wodurch entsteht der Zorn? 
immoderata ira fructus est insaniae. Apul. 225 ed. Meyer, 

nihil magis facit iracundos quam educatio moUis et blanda. 

Sen. de ira 2, 21. 
ira feras mentes obsidet eruditas praeterlal^tur. Petr. 99. 

ab iratis si perspicue pax et beneyolentia petitur, non modo ea non 

invenitur sed augetur atque inflammatur odium. 

Cic. de inv. 1, 15, 21. 

grayissima est probi hominis iracundia. Syr. 602. 

bonus animus laesns gravius multo irasdtur. „ 78. 

Wirkung des Zornes, 
facit ira yalentem. Oy. met. 13, 562. 

homo extra corpus est suum cum irascitnr. Syr. 193. 

iratus etiam facinus consiÜum putat. „ 241. 

lex Tidet iratum, iratus legem non videt- „ 254. 

respicere nil consueyit iracundia. „ 450. 

iracundia est inimica consilio. Cic. Marc. 3, 9. 

suis ira ardet ignibus et impacta non solyitor. Sen. soas. 5. 

. . . iustum praeterit ira modum. Ov. fast. 5, 304. 

dausae sunt aures obstrepente ira. Gurt. 8, 1, 49. 

modum non habet iracundia mentiendi^ Calp. Flaoc ded. 12« 

incerta iratus de re contendere noU: 

impedit ira, animum ne possit oemei« "reruni. Dion. Cat 2, 4 
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immodioa ira gignit insaDiam. Sea. ep. 18. 

inter iratam et insanom nihil nisi dies instafc. Cato sent. 56. 

ooelestis ira quos premit miseros facit, 
humana nuUos. Sen. Herc. Oet. 442. 

ira quae tegitnr nocet 

professa perdunt odia yindictae locom. 
expetit poenas iratus ab alio, a se ipso exigit: 
iratus nü non cruninis loquitar loco. 
iratus com ad se rediit sibi tum irasdtor. 
se posse plus iratus quam possit putat. 
fnlmen est ubi cum potestate habitat iracundia. 

yerhaltungsmaTsregeln. 
consilio melius yincas quam iracundia. 
cui nolis saepe irasci irascaris semel. 
eripere telum non dare irato decet. 
iratum breyiter yites inimicum diu. 

dis proximus iUe 

quem ratio non ira movet. Claud. de MalL oons. 227. 

istaec insipientiast | iram in promptu gerere. Plaut Pseud. 1, 5, 33. 
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nemo cui medetur irascitur. Sen. de ira 1, y. 

gravis ira regum est semper. Sen. Med. 495. 

breve amans est ipsa memoria iracundiae. Sjr. 79. 

bonum ad virum cito moritur iracundia. „ 565. 

dolere integre non potest qui urgetur irasci. Calp. Flacc. ded. 11. 

perierat totus orbis nisi iram finiret misericordia. 

Sen. exe. contr. 1, 1. 
Zucht. 

nihil est quo magis disdplina milit&ris oonfirmari possit quam 

exemplum adyersus indignos. Quint. decL 339. 

Zufall. 

trahit omnia casus. 1610, 41 ed. Mejer. 

omnia casus agit, fatum consulta sequuntur; 

cedamus fatis, omnia casus agit; 929 ed. Meyer. 

fors dominatur neque vita ulli 

propria in yita est Att. ap. Non. 362, 4. 

omne fortuitum citra nos saevit. Sen. in aap. non oad. ini. 9. 

haud homo culpandus quando est in crimine casus. 

938, 23 ed. Meyer, 
omne quod fortuito evenit instabile est Sen. de brev. vit 17. 

oonsurgamus adyersus fortuita et quidquid indderit sdamus non esse 
tarn magnum quam rumore iaotetur. *^sd^. ^. ^V 
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nbi animns errat optimimi est casum sequi. Sen. Agam. 144. 

non temere incerta casaum reputat quem fortnna nunquam dedpit. 

Liy. dO, aO. 
blandum animmn temeritati casus fadt ubi pravo consilio propitins 
aspirat quoque vehementius noceat insperatius prodest. 

YaJL Max. 3, 8 ext 2. 

nunquam temeritas com siqpientia commiscetur neque ad consiliam 

casus admittitur. * Gc. Marc. 2, 7. 

nocere casus non solet constantiae. Syr. 663. 

casus quem saepe transit aliquando myenit. 

Sen. Herc. für. 328. cf. Syr. 84. 

Zukunft 

prospice qui yeniunt hos casus esse ferendos: 
nam leyius laedit quidquid praeyidimus ambo. Dion. Cat. 2, 24. 
istuc est sapere: non quod ante pedes modelst 
yidere, sed etiam illa quae futura sunt 

prospicere. Ter. ad. 3, 3, 32. 

quod sequitur specta quodque imminet ante yideto: 
illum imitare deum partem qui spectat utramque. Dion. Cat. 2, 27. 
quod est yenturum sapiens quasi praesens cayet Syr. 838. 

• 

yeniet aliquod tempus quod nos iterum iungat ac misceat. 

Sen. ep. 78. 
yeniet tempus quo posteri tam aperta nos nescisse mirentur. 

Sen. nat. qu. 7, 25. 
ingrati adyersus percepta spe futuri sumus. Sen. ep. 99. 

Die Zukunft ist ungewifs. 
prudens futuri temporis exituin 

caliginosa nocte premit deus. Hör. od, 3, 29» 29. 

ignoratio futurorum malorum utiHor est quam sdentia. 

Gc diy. 2, 9, 23. 
saepe ne utile quidem sdre quid futurum sit: miserum est enim nihil 
proficientem angi. Cic de nat. deor. 3, 6, 14. 

arduum fatalia deyertere eoque futuri notio superflua. 

Aur. Vict. de Caes. 38, 5. 

quid crastina yolyeret aetas 

scire nefas homini. Stat. Theb. 3, 562. 

sit caeca futuri 

mens hominum fati, liceat sperare timenti. Luc. Phars. 2, 14. 

futura pungunt nee se superari sinunt. Syr. 176. 

nescia mens hominum fati sortisque futurae-. Yerg. Aem 10, 501. 
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posteraque in dubiost fortanam quam yehat aetas . ■ ^ 

quidve ferat nobis casus quiye ezitas instet. Lucr. 3, 1084. 

omnia quae yentora sunt in incerto iacent. Sen. de brey. yit. 9. 
onme futurum incertum est et ad deteriora certius. 

Sen. ad Marc. 23» 
incäuta futuri mortalitas. Sen. contr. 9, 6. 

Zunge. 

Crenos impone linguae saepius conscientia. Syr. 829. 

lingua non yolganda sed recondenda est Hes. ap. C^ell. 1, 15, 14. 

lingua mente cuique nocentius est. 

lingua est maliloquax mentb indidum malae. 

Hcentiam des linguae cum yerum petas. 

^amnati lingua yocem habet yim non habet. 

Zwei. 

nunquam desunt consulta duobus. 

non potest quisquam dare quod constat duorum yoluntate. 

Qoint. decl. 306. 

Zweideutig. 

maxima quaeque ambigua sunt et glisdt utrumque posteritate. 

Tac. «nn. 3, 19. 

Zweimal. 

l>is interimitur qui ^uis armis perit. Syr. 62. 

"bis yincit qui se yincit in yictoria. „ 64. 

in turpem rem peccare bis delinquere est. „ 230. 

lapsus semel, fit culpa si iterum cecideris. „ 621. 

bis peccas cum peccanti obsequium accommodas. „ 63. 

inopi benefidum bis dat qui dat celeriter. „ 225. 

Zweite. 

cedere maiori yirtutis fama secunda est ' Mart. 1, 31, 1. 

prima sequentem honestum est in secundis tertüsque consistere. 

Cic orat 1, 4. 
quidquid secundum est habeat aliquid prius necesse est 

Quint decL 249. 

Zwiefältig (Zweifelhaft). 

nos alio mentes alio diyisimus aures. Gat 62, 15« 

quidquid dubium est humanitas inclinat in melius. Sen. ep. 81. 

non possis de yeritate dubitare quoties cum incertis experimenta 

consentiunt Quint ded. 4, 18. 

Zwietraclii 

prindpium est discordiae ex communi facere proprium. Syr. 798. 
nihil occulti esse in intestina discordia potest 1^. ^^*\« t 
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« . . . minima« renim discordia tnrbat; 

pacem summa tenent. Lug. 2, 272. 

Zwingen. 
•quidquid imperio oogitur ezigenti magis quam praestanti acceptam 
refertor. Yal. Hax. 2, 2, 6. 

quidquid exprimitur graye est. Sen. Oct 4601 

quod iuyat hoc dolce est, quod oogitur altera mors est. 

Verg. No. 99 ed. Mejer. , 
male respondent coacta ingenia; reluctante oatura irritns labor esL 

Sen. de trauq. an. 6. 

• . . . cogi qui potest nesdt mori. Sen. Herc. für. 42& 

quidquid in honorem alicuius inventum est desinet Privilegium Yocati 

posse si cogas. * Quint. decL 7, 4. 



Celebria yeternm apophthegmata. 

Achilles. 

Oic. pro Arch. 10, 24: o fortunate adolescens qai tuae virtatis 
' Homerum praeconem myeneris! (Alexander.) 

I Alexander. 

1 Ourt. 3, 12, 20: Alexander orientem fortonam moderate et prüden- 

ter tnlit, ad ultimam magnitudinem eins non cepit. 

Ourt. 8, 1, 37: venmi est ayuncalam tuum in yiros incidisse, te in 

feminas. (Clittis.} 

Arbeit 

Yerg. georg. 4, 6: in tenoi labor. 

Athen. 

Nep. Phoc. 4, 3 (cf. Ale. 4, 4. Liv. 45, 38): hunc exitom pleriqae 
dari yiri habueront Athenienses. 

AufBtand. 

Tac. bist. 1, 56: ut in seditionibüs accidit: ubi plures erant omnes 

fuere. 

Augustus. 

Eutrop. 8, 5: felidor Augusto, melior Traiano. 

Suet. Aug. 23: Qoinctili Yare, redde legiones. 

Besiegt 
Liv. 5, 48, 9: vae victis! (Brennus.) 
„ 21, 43, 11 : saepe et contemptus hostis craeÄtum certamen edidit 

et incliti popoli regesque perlevi momento yicti sunt. 
Liv. 28, 41: dies me defidat si reges imperatoresque temere in 

hostium terras transgressos cum maximis dadibus suis exerd- 

tuumque suorum enumerare yelim. (Fabius Maximus.) 
Liv. 42, 47 : is demum in perpetuum yindtur cui confessio expressa 

est se neque arte neque casu sed oollatis comminus viribus iusto 

ac pio bello esse superatum. 

Besser. . 

Liv. 9, 9, 6: di mdiora! f 
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Beweinen. 
Gic. Tusc 1, 49, 117: ' nemo me lacrimis decoret nee fiinera fleta 

&xit! (Ennias.) 
Cic. Tußc. 1, 49, 117: 

mors mea ne careat lacrimis: linquamos amicis 
maerorem ut oelebrent fiuiera com gemita. (Selon.) 

Bürgerkrieg. 

Flor. 1, 47, 7: quae res alia dviles forores peperit quam mmiie 

felicitates? 

Cäsar. ' 

Tac. ann. 1, 8: occisas dictator Caesar alüs pessimum alüs pulcher- 

limum facinus Tidebatur. 

Suet. Gaes. 1: Caesari multi Marü insunt (Sulla.) 

„ }) 32: iacta alea esto! (Cäsar.) 

„ „ 34: veni vidi vici. 

9 „ 69: teneo te Africa. 

„ „74: meos tarn sospitione quam crimine carere oportet 

Caligula. 

Suet Calig. 15: nihil mihi admissum cur cuiquam invisus sim. 
Tac. ann. 6, 26 : neque melior unquam serrus neque deterior domi- 
nus fdit. 

Carthfger. 

Oic. Balb. 22, 51: hostem qui feriet est mihi Carthaginiensis qois^ 

quis erit. 
Liy. 27, 51: agnosco fortunam Carthaginis. (HannibaL) 

Cato. 

Luc. Phars. 1, 128: yictrix causa düs placuit sed yicta CatonL 
Yal. Max. 6, 2, 5: quid ergo? libertas sine Catone? non magis 

quam Cato sine Ubertate. 
Sen. ep. 97: omne tempus Clodios non omne Catones feret. 
Amm. Marc. 14, 6, 7: malo ambigere bonos quamobrem stataam 

non meruerim quam, quod est grayius, cur impetraverim mo»- 

sitare. (Cato.) * 

Cicero. 

Liy. fragm. 50 ed. Weissenbom: moriar in patria saepe servata. 

Crö8U8. 

Cic. de div. 2, 56, 115: 

Croesus Halyn penetrans magnam pervertet opum vim. 

Deutscliland. 
Flor. 2, 30, 21: Germaniam utinam yincere tanti non pntasset 
(Augustus)! magis turpiter amissa est quam gloriose aoquisita. 
T&c, Germ, J 9 : plusque ibi boni mores yalemt quam alibi bonae leges. 
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Einst 
Seil. nat. qu. 7, 25: reiuet tempos qao posteri nostri tarn aperta 
nos nesdsse mirentur. 

Entweder -— oder. 

Lucr. 2, 1042: • si tibi yera yidentar 

dede manus aat si faLsum est acdngere contra. 

Erde. 
Tac. ann. 13, 56: deesse nobis terra in yitam in qua moriemur non 
potest. (Bojocalas.} 

Erster. 

Liy. 22, 29, 8: is primus est yir qai ipse consnlat quid in rem sit; 
secondos is qui b^ne monenti oboediat; qui nee ipse consolere 
nee alteri parere sciat is extremi ingenii est. (Minacios.) 

Fabius. 

Cic. ad Att. 2, 19, 2 (cf. Suet Tib. 21. Verg. Aen. 6, 846): 
onus homo nobis conctando restitoit rem. (Ennius.) 

Feldherr. 
Liy. epit. 114: imperator se bene habet (Scipio.) 

Freunde. 

Gic. Lael. 4, 15: ex omnibos saecolis yix tria aut quatuor nomi- 
nantor paria amicorom. 

Früher. 
Liy. 42, 62 : ita tom mos erat in adyersis yultom secundae fortonae 

gerere, moderm animos in secmidis. 
Plin. n. h. 35, 7, 50: onmia meliora tone fdere com minor copia; 

ita est quoniam remm non animi pretüs excabatur. 

Füret. 

Suet. Tit. 8: non oportet qaenquam a sermone prindpis tristem 

discedere. (Titas.) 
Suet. Dom. 9: princeps qui delatores non castigat irritat. 

Geburt 

Plin. n. h. YII praef. 4 (cf. Soph. Oed. CoL 1225): multi exstitere 
qui non nasci Optimum censerent aut quam odssime aboleri. 

Oic. ap. Lact. inst. diy. 3, 19, 14: primum bonum est non nasd, 
secundum citius mori. 

Sen. ad Marc. 22: felidssimum est non nasci; proximum puto bre- 
yitate yitae defunctos cito in integrum restituL 

Geist 

Sen. de tranq. an. 15: nuUum magnum ingenium sine mixtura de- 
mentiae fuit. 
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Geld. 

Entrop. 10, 1 : melhiB publicae opes a priyatis habentar quam intr 

oniim daastmm reservantor. (Constantius.) 

Grab. 

Sen. ep. 92: nee tunmlam caro: sepelit natura rdictos. (Mäxsenaa 

Hannibal. 

Flor. 1, 22, 19 (cf. Liv. 22, 51, 4. Amm. Marc. 18, 5, 6): Haimib« 

sdt Tincere, Tictoria uti nesdt. (ftiaharbal) 

Sen. ep. 51: Hannibal armis yicit, yitiis Tictus est. 

Haruspex. 

Cic. de div. 2, 24, 51: Cato mirari se aiebat quod non riden 

haruspex, haruspicem cum vidisset. 

Haasen. 

Suet. CaL 30 (cf. Gc. Sest. 48, 102. PhiL 1, 14> 34. off. 1, 28, 97; 

oderint dum metuant. 

Henmittel. 

Plin. n. h. 29, 1, 29: inridere est yitae iam remedia post millesi 

mum annum reditura monstxare. 

Herrschaft. 

Sen. de ira 2, 16: imperia fere penes eos fixere homines qui mitioi 

oaelo utnntnr. 

Tac ann. 14, 9: occidat dum imperet. (Agrippina.) 

Hören. 

Cic. pro Arch. 9, 20: eins vocem libentissime audio a quo m( 

yirtus optime praedicatur. (Themistodes.) 

Hütte. 

Sen. ep. 66: potest ex. casa vir magnus exire, potest et ex defon 

bumilique corpusculo formosus animus ac magnus. 

Italien. 

liiv. 34, 60: in Italia bellum geratur. (HannibaL) 

Juppiter. 

Gc. leg. 2, 3, 7: a Jove Musamm piimordia. (Aratus.) 

Kahlheli 

Sen. de brev. yit. 28: canitiem galea premimus. 

Kaiser. 

iButrop. 8, 5 : talis imperator sum priyatis quales esse mihi imper 

tores priyatus optavi. (Trajanus.) 

KnechtschafL 

Tac. ann. 3, 65: o homines ad servitutem paratos! (Tiberius.) 

Krieg. 

Eutrop. 4, 7: eiusdem hominis esse debet et hello vincere et co 
TiTii sppsratu elegantem eB&e. (j^j^ix^YOLä P«.\]l^<a.') 
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iy. 31, 7 : expertd iam snmns foris nobis quam domi feliciorA poten-- 

tioraque arma esse. (Sulpichis.) 
Ly. 34, 9: bellam se ipsam alet (Cato.) 

Lacedämonier. 

m, snas. 2: turpe est caiHbet yiro fiigisse: Laconi etiam deli- 

berasse. 

Landmann. 

erg. georg. 2, 458: o fortonatos nimiam saa si bona normt 

agricoks! 

Leben. 

LC. Marc. 8, 25: satis yel natarae yixi yel gloriae. 

lin. n. h. 14 praef. 6: yoluptas yiyere co^t, yita ipsa desiit. 

3n. ben, 5, 17 (cf. ep. 12. de brey. yit 19): 

yixi et quem dederat cursom fortona peregi. 

Lernen. 
aL Max. 8, 7 ext 14: quotidie addisc^iB senesoo. (Solen.) 

Lob. 

« 

ic. ad fam. 15, 6, 1: laetus sum laudari me a laadato yiro.. 
(Hektor bei N&yius.) 

Lueollas. 

elL 2, 33, 4: Lucolhis est Xerxes togatos. (Pompejus.) 

■■-■-- 
nein. 

ic. parad« 1, 1, 8: omnia mea mecmn porto. (Bias.) 

Neid. 

ep. Thras. 4, 2: nolite mihi id dare quod multi inyideant plures^ 
etiam concupiscant (Pittacus.) 

Nero. 

let. Ker. 49: qnalis artifex pereo! 

m, 

)n. nat qo. 4, 2: quantom creyit Nilos, tantom spei in annom «st». 

Parther. 

in. n. h. 14, 22, 148: qoanto plus biberont, tanto magis sitinnt 
Parthi. (Scythisch.) 

Pompejus 

iitrop. 6, 20: nee Pompeius yincere seit ^t illo tantom die potui 
superari. (Cäsar.) 

Rache. 
iL Ital. 5, 655: ultrix hora yocat (Ducarius gegen FlaminiasO 

Ron. 

eU. 2, 27, 1: nonquam defdturi raptores Italicae Hbertatis Inpi 
nisi silya in quam refugere solent erit excn&ai. ^^<^«ass^^ 



— 240 — 

Luc. Phars. 1, 256 : quoties Romun fortuna lacessit 

hao iter est bellis. 
Yal Max. 7, 2, 1: negotium popnlo romano melias qaam otjnm 

committitur. 
liv. 9, 3, 12: ea est romana gens quae yicta qoiescere nesciat. 

(Herenmas Pontius.) 
Liv. 26, 41: ea data nobis sors est ut magnis omnibns bellis Ticti 

yicerimus. (Sdpio.) 
-Qoint. decL 3, 14: imperiom populi romani ad hanc diem miHtui 

disciplina stetit.. 
Liy. 37« 45: animos eosdem in omni fortnna gessimas gerimasque 

neque nos seenndae res eztnlerant nee adyersae minueront. 

(Scipio.) 
SalL Gat. 9: duabus bis artibos, audacia in bello, ubi pax eyenerat 

aeqoitate Komani seqne remqne publicam corabant. 
Oaes. de bello gaU. 1, 77, 15: neqne nlla alia condicione belli 

gesserunt Romani nisi considere in agris et aetemam iniosgere 

servitiitem. 
Aar. Yict. de Caes. 11, 13: arbs Roma extemoram yirtate atqot 

insitiyis artibos praecipae creyit. 
Amm. Marc. 17, 5, 14: in proelüs qaibasdam raro res titaba^il 

romana, in samma yero belloram nonqaam ad deteriora pro* 

lapsa. 
Oic. de rep. 2, 1, 1: Cato dicere solebat ob hanc caasam praestar 

nostrae ciyitatis statam ceteris dyitatibas quod in illis siBgo) 

fdissent fere qai soam qoisqae rempablicam constituissent legiba 

atqae institatis sais, nostra autem respablica non unius esse 

ingenio sed multoram nee ona hominis yita sed aliqaot constitat 

saecalis et aetatibas. 
Yerg. Aen. 1, 33: tantae molis erat romanam condere gentem. 
6alL Jag. 35: o arbem yenalem et matare peritoram si emptorei 

inyenerit. (Jogartha.) 
Sali. Cat. 9: imperium romanam ex iastissimo atqae optimo crade 

intolerandamqae factam. 
Sen. Oct. 988: dvis gaudet Roma cruore. 
£xcerpta de Odoacre 61: Romanas miser imitatar Grothum et util 

Gothas imitatur Romanam. 

Salz. 
Plin. n. h. 31, 7, 88: yita hamanior sine sale non qoit degere. 

Schmerz. 

Gic. ad Att 16, 2, 3: dammodo doleant aliqaid, doleant quid 
]ibet. 
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Sciplo. 

iy. fragm. 62: imperatorem me mater mea non bdlatorem peperit. 
(Scipio.) 

• Sorge. 

mm. Marc 16, 5, 2: magna cara cibi magna virtutis incoria, 
(Cato.) 

Sparta. 

LC. Tose. 1, 42, 101 : die hospes Spartae nos te lik yidisse iacentis; 

dum sanctis patriae legibus obsequimor. 

Staat 

c ad Brat. 1, 15, 3: res publica contraetur duabus rebus: praemio 

et poena. (Selon.) 
LY. 30, 44: nulla magna ciyitas quiescere potest; si foris bestem 

non habet, domi inyenit. (Hannibal.) 
iy. 34, 4: ayaritia et luxuria omnia magna imperia eyerterunt. 

(Cato.) 
m, suas. 1 : nunquam in solide stetit superba felicitas et ingentium 

imperiorum magna fastigia oblivione fragilitatis humanae col- 

lapsa sunt. 
m, nat. qu. 3 praef.: regna ex infimo coorta supra imperantes 

constiterunt; yetera imperia in ipso flore conciderunt. 
m. nat. qu. 3, 27: urbes constituit aetas, hora dissolyit 

Sturz. 

3n. Troad. 267: .... magna momento obrui 

yiDcendo didicL (Agamemnon.) 
Tacitus. 
ac. ann. 1, 1: sine ira et studio. (Ausspruch des Tadtus.) 

rätig. 
LC. de rep. 1, 17, 27: nunquam plus ago quam nihü cum ago; 
nunquam minus solus sum quam cum solus sum. (Scipio.) 

Titus. 
let. Tit. 8 (cf. Eutrop. 7, 21): amici, diem perdidi. (Titus.) 

Tod. 
mm. Marc. 25, 3, 15: du caelestes quibusdam püssimis mortem ' 

tanquam summum praemium persolyerunt. 
Bn. de tranq. an. 3: malo esse quam yiyere mortuus. (Chir. 

Dentatus.) 
lin. n. h. praef. 31: cum mortuis non nisi laryae Inctantur, 

(Plauens.) 
aet. Claud. 21: aye, Caesar, morituri te salutant. 

Verbannung. 

iy. 2, 40^ 11: maJto miserius seni ex&ii\i\mi' ^\i. ^csns^j^aO^ 

Wartung, Sentenzen, ^^ 
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Vergessen. 

CSc de fin. 2, 32, 104: obliyionis mallem (discere artem); naio 
memini etiam qnae nolo, obliyisci non possam quae yolo. 
(Themistocles.) • 

Volk. 

Luc. Phars. 4, 381: satis est popolis flavinsque Ceresque. 

Weib. 

.VaL Max. 3, 8, 6: quid feminae cum contione? 
Augostm. serm. 194, 6 : si absqae femina esset mandas, conversatio 
nostra absque diis non esset. (Cato.) 

Weiden. 

Cic. off. 2, 25, 89 : a sene Gatone cam qnaereretor quid maxime in 
re famiÜari expediret, respondit: bene pascere; quid secondam? 
satis bene pascere; quid tertiom? bene arare. 

Weisheit. 

Plaut. Pers. 4, 7, 19: sapienti sat! 

Gic. Tusc. 3, 23, 56: saepe est etiam sab palliolo sordido sapientia. 
(Cäcüius.) 

Weric. 

Hör. a. p. 388: nonumque prematur in annum. 

Wert 

Gc. de rep. 6 fragm. 12: quicumque epuüs et conyivüs et samptibus 
aestimationem hominum sibi condliant, palam ostendunt sHi 
verum decus, quod ex yirtute ac dignitate nasdtur, defioere. 

Wort. 

Liv. 9, 19, 5 (cf. 36, 7): absit invidia verbo. 

Zeit. 

Gc. in Cat. 1, 1, 1 (cf. Deiot. 11, 31): o tempora! o mores! 
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